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1 Gent. 


Teſlegcaphiſche Depeſchen. 


sam bon der “Associated Press”, 


Inland. 


Neue Botihaft Tafts 
heute im Kongreß verlejen.— Ueber fisfa= 
liche, Juftiz,. Militär: und Jujelan- 
gelegenheiten.— Sonftiges vom Konaref. 

Wafhington, D. K., 6. Dez. Eine 
meitere Botjhaft von Bräj. 
wurde heute Nachmittag in beiden 
Häujern des Kongrefjes verlejfen. Sie 

etrifft Angelegenheiten des Fiskus, 
der Juftiz, der Armee und Flotte und 
der Inſelbefitzungen. 

Hr. Zaft jaat darin: 

Um 3. Dezember jandte ich eine 
Botichaft, welche fich auf unjere aus- 
wärtigen Beziehungen befchräntte, de: 
ten ausführliche Erörterung um fo 
mehr geboten war, als der Gtaats 
jetretär feinen Bericht an den Präſi— 
denten oder den Kongreß erjtattete. 
Sine einzige Botfchaft von vernünfti- 
aer Yange bietet nicht genug Raum, 
außerdem alle die anderen Regierungs- 
transattionen zu befpredhen. Daher 
habe ich die Gepfloaenheit angenom- 
men, Drei oder bier Botjchaften in den 
eriten 10 Tagen der Konarejeflion zu 
ienden. 

Der Zuftand des Landes bezüglich 
ber Geſchäfte könnte faum beifer fein. 
Mährend die vier Jahre der Verwal— 
tung, die fich jebt dem Ende zuneigt, 
feine große jpefulative Ausdehnung 
oder ein meites Feld neuer Geldanla= 
nen entmwigelt haben, ift die Erholung 
bon den gedrüdten Verhältniflen, mel 
che der Panif von 1907 folaten, eine 
fietige aemefen.. Das Geichäft fteht 
jebt auf einer foliden Grundlage. ede 
Phafe der Lage fcheint für eine Periode 
unvergleihlichen Wohlftandes bereit zu 
fein. lUnfer Auslandhandel für diefes 
Sahr wird 4000 Millionen Dollars 
überfteigen, und der Weberfhuß der 
Finfuhr über die Ausfuhr fommt auf 
über 500 Millionen Dollars. Außer: 
dem ilt e8 ein Jahr ungemöhnlid rei= 
cher Ernten; der Gejammtmert der 
Farmprodufte wird 9500 Millionen 
Dollars überfteigen. 

Sehr befriedigend ift der Zuſtand 
des Schagamts. Die aefammte zinjen- 
tragende Schuld beträat $963,777,770, 
wovon $134,631,980 auf dießanama-= 
anleihe fommen, Die nicht zinfentra- 
aende Schuld betrüat $378,301,284 
und 90 Cents, darunter $346,681,016 
an Greenbads, Wir haben im Schaß- 
amt $150,000,000 Goldreferve und 
außerdem eine Baarbilang von $167,- 
152,478 und 99 Gents, — eine Zu: 
nahme um $26,975,552 über den leßt= 
jährigen Seneralfonde. 

Drei Jahre hindurch haben die Aus- 
aaben der Regierung unter dem Ein 
fluß der GSparfamteitsbemühungen 
abgenommen. Die Ausnahme im neuen 
Sabre ijt nur eine jcheinbare; fie ilt 
durh Erhöhung der Ausgaben für 
Flüffe und Häfen, durch Erhöhung der 
Benfionen und dur Erhöhung der 
Koften des Flottendepartements verur— 
facht. (Für das Rechnungsjahr, mel: 
ches am 30. Juni 1914 abläuft.) Ab- 
aejehen von diefen drei Poiten, die ein 
Defizit von etwa 22 Millionen Doll. 
verufachen werden, find die Ausgaben 
auch in diefem Jahre um 5 Millionen 
Doll. ermäßigt worden. 

Sn eirer Zeit, 
fo meit entfernt fcheinen, fünnen mir 


unfer Finanziyftem am beiten darauf | 


porbereiten, einem Sturm zu miber: 
ftehen. Das fchreieni*e Bebürfnig 
biefes Qandes ift nach einem wichtigen 
Bant- und Kurantiyitem, das elafti- 
cher tit, al3 das jeßige. 
die Banknoten der einzige elajtijche 
Zeil unferes Geldmarftes. 

(Folgen Ddiefelben Empfehlungen, 
melhe fchon im ahresbericht des 
Schatamtsfefretärs veröffentlicht wur- 
den, und ein Hinweis auf den Bericht 
der „National Rejerve Aflociation“.) 

‘ch habe e3 für meine Pflicht gehal- 
ten, in früheren Botjchaften auf Re- 
pifion des Zolltarif3, aber nah 
ben Prinzipien des Schußzolles, zu 
dringen. Weil fie legterem Erforber- 
niß nicht entfprachen, belegte ich meh- 
tere Gejetesvorlagen mit meinem®eto. 
Nun ein neuer Kongreß auf einer Plat- 
form eines mehr den Einnahmen, al 
dem Schuß dienenden Zolltarifs er- 
wählt ijt, hat e3 für mid) feinen Ziwed, 
die Zeit des Kongreſſes mit Argumen— 
ten hierüber in Anſpruch zu nehmen. 

Ich wünſche indeß, auf Abſchn. 38 
des Payne'ſchen Tarifgeſetzes auf— 
merkſam zu machen, welche eine Ex— 
tra⸗Akziſeſteuer auf Korporationen 
verfügt und 50 Proz. der jährlichen 
Steuer extra verlangt, falls der vorge— 
ſchriebene Bericht nicht innerhalb der 
vom Geſetz beſtimmten Zeit eingericht 
worden iſt. Das iſt eine ſchroffe 
Strafe für etwas, das bloßes unab- 
ſichtliches Ueberſehen ſein mag, und 
dieſe Strenge ſollte gemildert, und 
früher erhobene Extraſteuern ſollten 
teilweiſe ——— werden. 

Wafhinaton, D. K., 6. Dez. 
Heine Armee — 
feiner zmeiten Botjchaft weiter — 
ftehbt au& 83,809 Mann, 
die 5000 Philtppinenfpäher. Aber wir 
haben nur eine mobile Armee von 
etwa 35,000 Mann innerhalb der Ber. 
- Staaten, und pon diefer aus müſſen 
iiherdies die neuen Garnifonen für die 
große Frlottenoperationshafis verſehen 
werben, melche au Wear! Sarbor, 
Hamai, Baar mird, und Die zur 


Unfere 


be= 
ungerechnet 


Zaft | 


| 
| 


(12 Seiten) 


Chicago, Freitag, den 6. Dezember 1912.—5 uUhr⸗Ausgabe. 


Die, in den Ver. Staaten übrig blei- 

benden Streitkräfte jind über beinahe 
50 Boften, in 24 Staaten, verteilt. 
Unfere Armee hat in Friedenäzeiten 
niemals eine einheitliche Organifation 
gehabt. 

Das Kriegsdepartement hat fich der 
Aufgabe gewidmet, diefen Uebelftän- 
ten zu begeanen. Ein umfaffender 
Plan der Heeresorganijation it von 
der Kriegsfollege-Divifion des Gene- 
taljtabes ausgearbeitet und in Drud- 
form an die Mitglieder desftonarefles, 
in der Armee und in der Miliz ver- 
teilt werden. Linjere gefchichtliche Po= 
litif, die Regimenter in Friedenszeiten 
| auf der halben GStärfe zu belaflen, 
| fann feine Anwendung auf auswär 
ttae Garnifonen finden. NWuf den 
$hilippineninfeln jind die Reqimenter 
auf volle Stärfe aebradt morben; 
dasjelbe tit für Hamaii und Panama 
porgeichlagen. 

Sch empfehle eindrinalich, die not- 
mendigen Bewilligungen für dieje Re- 
formen zu machen. 

3u den michtigjten Reformen des 
legten $ahres auf diefem Gebiete ge- 
hörte die Verfügung für eine requläre 
Armeerejerve. Dieſe Geſetzgebung iſt 
aber in gewiſſen Einzelheiten noch un— 
vollkommen; ich hoffe ernſtlich, daß 
der Kongreß ſie vervollkommnen wird. 

Die Nationalgarde (Miliz) beſteht 
aus nur etwa 110,000 Mann. Ich 
empfehle das, im Kongreß ſchwebende 
Geſetz für die Aufbringung einer Frei— 
willigenmacht; ein ſolches Geſetz würde 
keinen Dollar Extrakoſten bedeuten, ſo 
lange bis ein Krieg käme. 

Portoriko zeigt anhaltend großen 
Fortſchritt. Den einzigen Grund zur 
Unzufriedenheit daſelbſt bildet das 
bisherige Verſäumniß der Gewährung 
des amerikaniſchen Bürgerrechts. 

Es ſchwebt eine Vorlage im Kon— 
greß, welche den Plan, unter dem die 
Philippineninſeln jetzt regiert werden, 
revolutionirt und verſchlägt, ihnen tat 
ſächlich Selbſtuegierung und in 8 Jah— 
ren abſolute Unabhängigkeit 
zu gewähren. Ein ſolcher Vorſchlag 
kann nur auf die Annahme gegründet 
ſein, daß wir unſere Verwaälterpflicht 
gegenüber den Philippinern erfüllt ha— 
ben, und dieſe jetzt für Selbſtregierung 
fertig ſind. Aber eine gründliche 
Kenntniß der Tatſache ergibt, daß eine 
ſolche Annahme abſolut ungerechtfer— 
tigt iſt! 

(Die der Flotte gewidmeten Teile 
der Botſchaft ſind ſchon durch den 
Jahresbericht des Flottenſekretärs ge 
deckt.) 

Es ſchwebt jetzt im Kongreß eine 
große Anzahl Vorlagen zur Gewäh— 
rung von Privilegien, Dämme zwecks 
Erzeugung von Waſſerkraft in 
unſeren ſchiffbaren Strömen zu er— 
richten. Dieſe Vorlagen haben einen 
wichtigen Mangel zu Tage gebracht. 
Meiner Meinung nach aemährt das | 
jet beitehende Gefeb feine genügende 
Machtbefugniß für die Bundesregie- 
tung, um das Sntereife der Schiffahrt 
bei der Erbauung folder Dämme zu 
Ihügen. Die Nation follte alle Waf- 
jerfraftprojefte fonfequent und har= | 
monijch behandeln. 

Der Panamakanalbau hat im lebten 
Sabre höchit befriedigende Fortfchritte | 
gemaht. Eima 87 Prozent der Aus: | 
grabungSarbeit find vollendet, und 
über 93 Prozent des Konfrets für alle 


in welcher Paniten | die Schleufen find an Ort und Stelle 


Zum Schluß empfiehlt die Botjchaft, 
welche 26 Drudjeiten füllt, aufs Neue | 
die Annahme der Arbeiter: 
vberaütung 3 borlage. 


Größere Flotte verlangt. 


Bis jekt find Im Jabresbericht des Sefretärs Meyer. — | 


Mebr Geld für Slugzeug. 

MWafhington, D. K., 6. Dez. Die 
Ber. Staaten müflen eine größere 
lotte haben und bereit jein, jeber 
Kriegsmöglichkeit zu: begegnen, — das 
ijit der Grundton des, joveben vers | 
öffentlichten Jahresberichts vom Ylot- 
tenjefretär Meyer, eines Schriftſtückes 
von 67 Drudfeiten. | 

Der Gefretär verlangt eindringlich) | 
3 neue Schlatichiffe für diefes Jahr | 
und jagt, unfer Land werde bald vom 2 
zweiten auf den vierten Rang unter | 
den Flottenmäcdhten hetabfinien, wenn | 
e3 bei der Politik verharre, nur 2 neue 
Shlahtfchiffe jährlich zu bauen. Der 
Völkerfriede, ſagte er meiter, fer noch 
nicht näher gebracht worden, ſoweit 
die Beſchränkung der Rüſtungen in 
Betracht komme. Um ihreKüſten zu be— 
wachen und ihre Handelstätigkeit zu 
beſchützen, bedürften die Ver. Staaten 
eine ſtändige Flotte von 41 Haupt— 
ſchiffen, — nämlich Schlachtſchiffe und 
Schlachtſchiffkreuzer; jetzt hätten ſie 
nur etwa 83 Schiffe ſolchen Karakters, 
und 4 würden bald als veraltet aus 
dem Dienſte zurückgezogen werden. 

Der Bericht führt die Entwick— 

lung der Flotte während des Jahres 


vor und knüpft daran verſchiedene Em— | 


pfehlungen, die zum Zeil fchon in frü- 


| heren Berichten gemacht wurden. Seine | 


ı nahdrüdlichjte Empfehlung aber ift 
Taat Präf. Taft in | 


t 


die obige; er regt ferner an, Jaß ber 
Konarep die feitgefegte Grenze für die,. 
zur Anichaffung von $lugzeug 
und Ausbildung von Mopiatifern ver: 
fügbaren Aufwendungen aufhebe und 
es der Flotte ermöaliche, auch darin 
mit ben betreffenden Einrichtungen 
anderer Nationen zu metteifern. japan 
babe $600,000 für folche Zmede ber- 
ausgabt, fünf europäiiche Nationen je 
2 bis 6 Millionen Dollars, bie Ver. 


Staaten mu nur 140,000. 


‘por, 


| Depejche 


Ruſſiſchpolen 


| rung 


Für das fommende Rehnungsjahr 
verlangt der Sekretär angelegentlichit, 
daß der Kongreß Geld Lemillige für 3 
Schlachtſchiffe der Dreadnoughtklaſſe, 
2 Schlachtſchiffkreuzer, 16 Torpedo— 
jäger, 6 Unterſeeboote, 2 Kanonen— 
boote und ein Geſchwader vos Hilfs— 
booten, darunter Transport-, Bor: 
rats- und Schleppboote und Tender, 
ſowie für ein Trockendock. (Die Flot— 
tengeneralkommiſſion hatte 4 neue 
Schlachtſchiffe empfohlen; Hr. Meyer 
ift vorläufig mit 3 zufrieden, bemerft 


jedoch, daß jelbft die Anfchaffung von | 


4 noch feine wirkliche Flottenvergröße— 
rung fein würde, wegen der bejagten 
baldigen Zurüdziehung von 4 derarti= 
gen Schiffen aus dem Dienite.) 

Die Eröffnung des Banama- 
tanals — jaat der Bericht: weiter 
wird in feinem Sinne die ameri- 
fantjche Flotte verdoppeln. Obmohl 
fie ihre Leiftungsfähigfeit erhöhen 
wird, durch Erleichterung des Durch: 
ganges von einer Küfte nach der an: 
dern, jo it Diefes Verhältnif bereits in 
den Berechnungen des ?Flottenpro- 
gramms in Betracht gezogen worden; 
und ohne den Kanal würden die 2er. 
Staaten eine doppelt fo große Flotte 
brauchen mie ein Zand mit einer fort- 
laufenden Küftenlinie. 

‚sm Uebrigen hebt der Sefretär her- 
die Schlahtihiffübungen hätten 
die beitehende Flotte vollfommen af: 
tionsfähig gemacht für alle Möglich: 
feiten, und bejonders hätten die Ka- 
noniere der Yylotte während des ‘Jahres 
hohe Rekords geſchaffen. 

Er empfiehlt, eine Flottenreſerve 
von etwa 50,000 Mann zu ſchaffen, 
wovon 25,000 aus ehrenvoll entlaſſe— 
nen Leuten der Marine aus der Flot— 
tenmiliz und allerlei mechaniſchen Ge— 
werben des Zivillebens kommen ſoll— 
ten, und 25,000 aus den Matroſen der 
Handelsmarine. 

Die Anwendung des Achtſtunden— 
geſetzes, ſagt Hr. Meyer, in ſämmt 
lichen Schiffsbauhöfen wird wahr— 
ſcheinlich eine Erhöhung der erforder— 
lichen Bewilligungen für die Erbauung 
von Schiffen eines beſtimmten Typs 
verurſachen. Er macht keine beſtimmte 
Empfehlung hinſichtlich der Abſchaf— 
fung der kleinen amerikaniſchen Flot— 
tenhöfe, weiſt aber darauf hin, wenn 
die amerikaniſche Flotte nach Voll— 
endung des Panamakanals einen Teil 
ihrer Zeit an der Pazifikküſte verbrin— 
gen ſolle, ſo würden manche Schiffs— 
bauhöfe an der Oſtküſte wegen Man— 
gels an Arbeit von ſelbſt eingehen. 

Unter den am Schluß noch gemach— 
ten Empfehlungen iſt auch eine betreffs 
Naturaliſirung der fremdländiſchen 
Flottenangehörigen. 


Ausland. 


Es wetterleuchtet noch. 
Türkiſch-⸗griechiſche Seeſchlacht möglich. — 
Griechen beſchießen Forts von Janina. 
— Andere Angabe ſpricht von Sonder— 
Waffenſtillſtandsabkommen Griechen: 
lands mit der Türkei. 
London, 6. Dez. Eine Wiener 
an die Londoner \„Daily 
Mail“ meldet, es würden Vorbereitun: 
gen für einen allgemeinen Aufitand 
getroffen, falls | 
Krieg ausbrechen follte, und große | 
Mengen Waffen würden gefauft und | 
veritedt. Nevolutionären werde in ge- 


| heimen Schulen bei Tage theoretifcher 
ı militärifcher Unterricht erteilt, und bei 
| Nacht hätten fie im Waide Ererzier- | 


übungen. Man 
Zentralfomite de 
lijtenverbandes, 


erwarte, daß das 
polnifchen ©ozia= 
der jein Hauptquartier 


iin Warfchau hat, 100,000 Mann ins 
Feld ſtelle! 


London, 6. Dez. Eine Spezialmel- 
dung von heute früh, die mit Vorficht 
aufzunehmen ift, jpricht davon, daß 
Griechenland jegt ein Sonderwaffen- 
ftillftandsablommen mit der Türkei ge- 
troffen habe. 

Athen, 6. Dez. Die Zeitungen in 
Athen berichten Freitag früh, daf die 
Griechen mit der Beichiegung der Aus 
benfort3 von Janina begonnen haben. 

Konjtantinopel, 6. Dez. - Die- tür- 


| fifche Flotte wird in den Dardanellen 


zufammengezogen. Die türfifche Re- 
gierung hat fich entfchloffen, einen An- 
griff auf die griechifche Flotte anzu= 
ordnen, doch ift man in Konftantinopei 
zweifelfüchtig darüber, ob es mirklid) 
zu einer Geefchlacht fommen wird. 

Wien, 6. De. Minifterpräfident 
Graf Stürgth ertlärte in einer Konfe- 
ren; der Parteiführer: des Abgeord- 
netenhaufes über die, von der Regie- 
eingebrachten Militärvorlagen, 
die politifche Lage habe fich nicht ge- 
ändert, und die Vorlagen hätten daher 
niht8 von ihrer Dringlichkeit ein- 
gebüßt. 

Bufareft, 6. Dez. Am Montag wird 
eine Vorlage im rumänifchen Parla- 
ment eingereicht werben, die eine er- 


: hebliche Bermehrung der rumänischen 


Armee vorjieht., E83 mirb gemeldet, 
daß das Kabinett befchloffen habe, 
$6,000,000 auf die Berbefferung der 
Krieasflotte zu vermenden, 


*Dem Stadtratsfinanzausfhuß tru— 
gen heute die Bewerber um den AB- 
talttontraft die Vorzüge ihrer Anerbie- 
ten vor. Der Bürgermeifter war zu— 
gegen, außerte fih aber nicht. Die 

baldige Pe. Wer Arbeit. weg 


| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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in Unterfuchungshaft 


Hinter ſchwediſchen Yardinen. 


Die Häftlinge find des Einbruchs 
und der GHehlerei verdächtig. 


Tafelfilber beihlagnahmt. 


Er bildet mutmaßlih einen Teil der von 
den Sträflingen ergatterten Beute. — 
Upotbefer gebunden und beraubt. — 
Sonftige Banditenftreiche. 


Detettives der Hauptwacje verhaf- 
teten aeitern Abend Edgar Bamford 
und Gattin, mohnhaft Wr. 3 Dit 
Huron Str., Kenneth Potter, Frant 
Little und’ Jofeph Wilſon. 

Potter, der als Handlungsgehilfe 
in einem Allerhandladen an State 
Straße beſchäftigt iſt, ſteht im Ver— 
dacht, ſeine Arbeitgeber um Silberſa 
chen im Werte von etwa $1000 aeitoh- 
fen zu haben. Little, Weit und Bam 
ford find angeblich auch des Diebjtahls 
und Einbruch vperdäcdtia, und ber 
Frau Bamford wird angeblid zur 
Laft geleat, das angeblich aeitohlene 
Gut an den Mann gebracht zu haben. 

Ein Teil der-angeblich von den Häft- 
lingen ergatterten Beute, beitehend aus 
Tafelfilber im Werte von $200 ift von 
der Polizei in der Herberge Nr. 1421 
MW. Madifon Straße gefunden und 
beichlagnahmt worden. 

Rauben und Stehlen. 


Wöhrend Otto Runde der Jüngere 
und Gattin geſtern Abend ausgegan— 
gen waren, verſchafften Einbrecher ſich 
Einlaß in die unbewacht gebliebene 
Wohnung Nr. 631 Barry ne. und 
ftahlen Schmud und Tafelfilber im 
Gefammtmwerte von $400. Das geftoh- 
fene Gut befteht zumeift aus Hod): 
zeitsgefchenten, die das. Ehepaar vor 
zwei Nahren erhalten hatte. 

Frau Garrie Simmon, Nr. 5326 ©. 
Michigan Ave., meldete der Polizei, 
dak fie aeitern von Einbrechern heim- 
aefucht und um Schmud im Werte von 
5500 beftohlen wurde. 

Bor feiner Wohnung Wr. 4828 
Kimbarf Ave. wurde der. Anwalt Ro- 
bert Delos Martin von zwei Schnapp- 
hähnen überfallen und um die goldene 
Uhr und $15 erleichtert. 

Der Frau Mary D’Donnell, Nr. 
211-Dft 25. Straße, wurde geſtern 
Abend an 25. Straße und Prairie 
Ave. von einem Wegelagerer ihre $40 
enthaltende Börfe entrifjen. 

An ®. 69. und ©. May Straße 
wurde gejtern Abend Thomas Golden, 
Nr. 6743 ©. May Str., von zivei 
Räubern überfallen und als er fidh 
miderfegte, mit den Kolben der Revol: 
per niedergefchlagen. Die Räuber 
nahmen ihm dann feine aus $40 be- 


lebende Baarfchaft ab und finhten das, 


Weite. Sie entfamen unbehelligt. 

Hinter feiner Wohnung Nr. 5653 
S. Green Str. fiel gejtern Abend 
Walter Batten unter die Räuber. Er 
büßte $35 ein. Die beiden Täter ha- 
ten ihre Flucht bemerfitelligt. 

in einem Allerhandladen an State 
| Straße wurde geftern Frl. May To 
lan, Buchhalterin der Flanagan— 
Biedenweg Eo., Nr. 312 W. Yllinois | 
Str., von einem gewandten Zanafin- 
ger um einen Chef über $1330 und 
| $150 in Geldfcheinen beitohlen. 
hatte den Chef und das Geld im Auf- 
trage ihrer Arbeitgeber zur Bant tra- 
gen follen. 

Ausgepfändet. 

Die Jämmtliche bewegliche Habe der 
„Doktoren“ Nicholas B. Kern und Ed- 
ward €. Stahlhutte, die fich befannt- 
lich jeit acht Tagen unter der Anklage 
befinden, die 
Häupter einer mohlorganifirten Ein- 
brecherbande zu jein, wurde gejtern auf | 
Grund eines von Dr. PB. E. Ballou 
aus Piper Eity, XU., erwirkten richter- 
lihen Befehls von einem Sheriffäge- 
hilfen gepfandet. 

Die Angehörigen des Dr. Kern 
waren zugegen, als der Beamte die bei- 
den Wohnungen und Sprechzimmer 
im Haufe Nr. 3419 ©. Park Abe. voll- 
ftändig ausräumte. Der Wert der 
aepfandeten MWohnungseinrichtungen 
beläuft fich, da die Möbel aus Maha- 
goni und Rofenholz beitehen, auf meh- 
tere taufend Dollars. in den Sprech 
zimmern wurden außer einer Roent- 
genjtrahlenmafchine mertpolle ärztliche 
Beitede und eine große Menge Dro- 
auen und Chemifalien befchlagnahmt. 

Dr. Ballou Hatte den Pfändungs- 
befehl ermirkt, nachdem ein Kraft- 
magen, den er bor anderthalb Jahren 
bon Dr. Kern gefauft hatte, von einem 
gewiffen Eldred aus Milmaufee als 
defien ihm.vor anderthalb Yahren ge- 
ftohlenes Eigentum zurüderlangt 
wurde. 

Dr. Ballou behauptet, Dr. Kern 
hätte ihm verſichert, der Kraftwagen 
ſei das Eigentum ſeines „Schwagers“ 
Stahlhutte. 

Murde verhaftet. 


Die 17jährige Frau Mary Zanders 
und die um ein ‘ahr ältere Katharina 
Mofer wurden geftern vom Poliziften 
3 ®B. Bonle, Nr. 1251. Rofemont 
Abe., verhaftet, nachdem fie angeblich 

verfucht hatten, feiner rau ein went 
zur Beteiligung an einer angeblich 
Beiten ber gen —— 
—— 1 


| 


Sie | 


| 
| 


geflagten, die im Haufe Nr. 3120 
Emerald Ave. wohnen mollen, jollen 
Schmindlerinnen jein. 

VNach berühmten Muſtern. 

J. H. Newman wurde geſtern Abend 
in ſeiner Apotheke Nr. 2101 W. Jack— 
ſon Boulevard von zwei Banditen 
überfallen und im Hinterzimmer auf 
einem Stuhle feſtgebunden. Die Räu— 
ber erbeuteten $35 in Baar und einen 
Diamantring. Sie entfamen unbehel- 
fiat und haben fich bisher ihrer Ver- 
baftung zu entziehen gewußt. 

Newmanns Hilferufe lodten einen 
Kunden herbei, der ihn feiner Bande 
entlediate. 


Beflagenswert. 

Vor mehreren Monaten wurde Frau 
Marn Astem, Nr. 857 Oft 39. Str., 
aus einer Jrrenanftalt als qeheilt ent 
laffen. Da fie nun aber in legter Zeit 
wieder Spuren hocharadiger Nerven: 
zerrüttung zeigte, fahen ihre Ungehöri- 
gen fich veranlaßt, ihre Uebermweijung 
nach dem Detentionshofpital zu be- 
antragen. Als die Unalüdliche geitern 
Abend erfuhr, daß der Polizeitwagen, 
der fie abholen Note ch unterweas 
befinde, verfuchte fie, mit einer jtart 
verdünnten Karbolfäurelöfung ihrem 
Dafein ein Ende gu mahen. Dann 
aber lief fie in ihrer Todesanaft zum 
Dr. George Phillips, Nr. 3700 Bin- 
cennes pe, Kaum Hatte der Arzt 
ihr mitgeteilt, daf fie feinen Schaden 
genommen habe, als fie auch jchon zur 
Tür hinausftürmte. Die jogleich be- 
nachrichtigte Polizei befürchtete, daß 
die verzweifelte Frau ins Vaffer ae: 
gangen fei. Die Befürdhtunga mar 
arundlos. Frau Asfew irrte ziellos 
in den Straßen umber, bis fie um 4 
Uhr Morgens vom Poliziften John 
Saflidvy an Eottage Grove Upe. und 
Dft 31. Straße aufaeariffen murbe. 
Heute fol fie dem Detentionshofpital 
überwieſen werben. 


Ein !ingedot. 


Ungenannter bietet $10,000 für die . 
„World“-Abonenntenliſte. 

sn Sachen des Banterottverfah: 
tens gegen die „Ehicago Daily World“ 
machte W. E. Abbott, Bizeprä— 
ſident der zur Maſſeverwalterin er— 
nannten Central Zruft Company, 
heute vor Bundesrichter Landis ein 
Angebot von $10,000 auf die Abon- 
nentenlijte. Dagegen erhoben Seymour 
Stedman, Anwalt und Mitalied. des 
Direftoriumg ber „Worters’ Bublifh: 
ing Gociety“, die das Blatt heraus: 
gab, und Henry ©. Blum, -Ynmalt 
des Gläubigers Fred E. Ehman, der 
angeblich 590,000 zu fordern hat, 
Einjprud. Sie wollten wiffen, wer 
der Bieter fei. Herr Abbott konnte 
darüber nicht Austunft geben, ſon— 
dern nur jagen, daß das Angebot 
durch eine —— Mittels- 
perfjon gemacht worden jei. Er ver- 
Iprach, jpäter den Namen des Bieters 
mitzuteilen. Nah der Verhandlung 
bor Gericht follen alle Parteien fich 
auf Annahme des Angebots geeinigt 
haben. Herr Stedman fagte, er glaube 
nicht, daß die Lohnforderungen der 
Ungeitellten $5000 überfteigen. 

— — — 
Bauarbeiter verunglüdt. 


Auf dem Neubau an Kinzie und N. 
Clarf Str. jtürzte der 34jährige Bau- 
arbeiter „Migael Guagtiard, Wr. 703 | 
Vedder Str., vom achten auf den jech3- | 
ten Stod hinunter. Sm Baffavant- 
hofpital, wo er Aufnahme fand, wurde 
feftgeitellt, vaß er imnerlich jchwere 
Verlegungen und mwahrjcheinlih au 
einen Schädelbrudh erlitten hat. 


Mutmaklih überfahren. 


Sn der Nähe feines bei Lanfing, 
Ill. gelegenen Landauts wurde heute 
zu früher Morgenftunde der Söjährige 
a. De Koning auf den Geleifen 

der Grand Frunfbahn entfeelt aufge- 
| Funden. Er war anfcheinend von einem 
Zuge überfahren worden. Die Leiche 
befindet fich im Beftattungsgefchäft in 
‚Harvey, U. 


Die Gouverneurstonferen;. 
„Sur Hölle mit Derfafinng?” fagt ein 
füdliher Gouverneur. —Die Teuring:: 
frage. 

Rihmond, Ba, 6. De. Das 
Staatsoberhaupt von Südkarolina, 
Eole 2, Bleafe, verteidigte abermals 
die Loynchmorde von Negern und rief 
dabei aus: „Zur Hölle mit der Ber- 
faffung!” Dies veranlaßte viele weib— 
liche Zuhörer, den Saal zu verlaffen. 

Goup. Hadley von Miffouri jpras 
über die Teuerungsfrage. Er 
fagte: „Alle Abhilfmaßregeln gegen 
die hohen Lebenätoften werden fich als 
wirfung3los erweifen, wenn das ameri- 
fanifche Volt fortfährt, weniger zu er- 
zeugen und mehr zu verzehren; menn 
es fortfährt, weniger Nahrungzftoffe 
an andere Nationen zu verlaufen und 
mehr Nahrungsftoffe anderen Nationen 
abzufaufen. Wir brauchen fleiftere 
ober beffer fultivirte armen, die wir!- 
| ih vom Volfe felbjt bebaut werben.” 


Die „Abendpofs 
veröffentlicht heute 
339 
Aleiue Unzeigen 
Mer Arbeitsträfte verlangt, mer 
[Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 
‚au hen ober zu vermieten Bat, 


Anklagen gegen Greer. 


Me&ormid gegen Haupt der 
Conntyzivildienittommiljton. 


Wegen Berlekung der Gefeke. 


— 


Wird A. 5. Mount wiederum zu feinem 
Sefretär ernennen. —Hoyne gibt feinen 
Gehilien eine Warnung. — Sonder: 
tagung der Legislatur unwahrſcheinlich. 


Gountyrat3präfident WU. U. McEor: 
mid kündigte heute an, daß er Antla- 
gen wegen Verlegung des Zipildienjt- 
gejeßes gegen den Präfidenten der 
Kountyzivildienfitommiflion, Frederic 
Öreer, erheben werde. Greer wurde bon 
Beter Bargen erriannt. Der County— 
ratspräfident fritijirte den Präfiden- 
ten der Countyhzivildienſtkommiſſion 
aufs Schärfſte. Er farakterifirte ihn 
als eine knieſchwache Perjon und als 
ein williges Werkzeug in der Hand an— 
derer Perſonen, und erklärte, er werde 
verſuchen, ihn ſo ſchnell als möglich 
loszuwerden, ohne ihm eine Gelegenheit 
zu geben, feine Stellung freiwillig nie- 
derzulegn. Er führte al3 Bemeis für 
feine Behauptungen mehrere Falle an, 
in denen Greer es unterlaffen habe, 
die Zipildienftordnung durchzuführen, 
und befchuldigte ihm der offenen Ber- 
legung der Zipildienftoorjchriften. 


"Greer habe -Perfonen, die zeitweilig an- 


geftellt gemwejen feien, länger als ein 
Sahr im Amt geduldet, fiatt die Stel- 
fen in der vorgefchriebenen Weile zu 
bejegen. Als einen Bemers führte der 
Countyratspräfident den Fall von Frl. 
Ellen MeMWeeny, einer Schweiter des 
ftädtijchen Polizeichef3, an, die, mie 
er behauptete, zeitweilig angejtellt 
worden jei, aber länger als ein Jahr 
im Amt belafien worden fei, troßdem 
fie die vorgefchriebene Zipildienjtprü- 
fung nicht habe bejtehen tönnen. 


Nount wir) wiederernannt. 


Präfident MeCormid fündigte an, 
daß er den früheren Sefretär bes 
Gountyratspräftdenten U. 9. 
wieberernennen erde, 
dem Amtsantritt Barkens - um einen 
Urlaub nadaefuht hat. Er ſprach 
die Anficht aus, daß auf Yount ſeiner⸗ 


! zeit ein Drud ausgeübt worden und er 
| gezwungen worden fei, Urlaub zu neh- 


| 


| 


men. Auch der Urlaub, den ber Hilfs- 
countyanwalt Charles Y. Jones kurz 
nah dem Amtsantritt Barkens ge— 
nommen habe, jet jedenfalla auf dielel- 
ben Beweggründe zurüdzuführen. Er 
erklärte, er habe Präfident Greer um 
Austunft über die Fälle erfucht, aber 
ausmeichende Antworten erhalten. \m 
Gountyhofpital jeien 17 Fahrituhl: 
bedignftete vorhanden, von denen jechs 
jeit 18 Monaten wieder und wieder 
zeitweilig angeftellt worden ſeien. 
Wenn Präfident Greer fi um feine | 
Pflichten gekümmert hätte, würde er 
diefe Voten längjt auf dem Weg der | 
Hioilprüfung bejeßt haben. Die Zi- 
pildienftfommiffion habe fich offenbar 
niht um ihre Umtögefchäfte gefüm- 
mert. linter jeiner Verwaltung, er- 
tıarte Präfident MeCormid, merde 
eine derartige Anwendung und Aus 
| lequng des Zipildienitgefeges nicht ge- 
| duldet werden. Gie jei Itrafbar. 
Wenn eine derartige „ipildienjifom- 
mifftion im Amte Sei, brauche man 
einem Angejtellten einfach zu drohen, 
man werde ihm den®Boden heiß machen, 
und er werde von felbit gehen. Präfi- 
dent MeCormid erklärte, er erde 
Greer nicht um fein Rücdtrittsgeiuc 
erfuchen, werde ihn vielmehr auf dem 
borgejchriebenen Weg los werden. 
Hoyne warnt Geniljei. 

Staatsanwalt Hoyne erließ Heute 
eine Warnung an feine Gehilfen, daß 
fie in Zutunft fich vorbereitet zu Ver: 
bandlungen einzufinden hätten. Er 
erklärte, die Polizei habe fich befchwert 
über die Behandlung, die Hilfsftaats- 
anmwälte Polizeibeamten hätten ange- 
beihen !afjen, die als Zeugen zu Ber- 
handlungen geladen fein. Es jei 
nichts ungewöhnliches, daß Polizei- 
keamte al3 Zeugen zu Verhandlungen 
geladen werden, um dann zu erfahren, 
daß die Verhandlung verfchoben mer- 
den müfle Wuh die Superior: 
und Kreisrichter hätten Beſchwerde ge— 
führt. Staatdanmwalt Hoyne ordnete 
nun an, daß die Gehilfen fich an 
| Zagen, wenn fie Gerichtsverhandlun: 
gen beimohnen müßten, um 9 Uhr in 
den Räumen der Staatsanmwaltichaft 
einzufinden hätten. 


Sondertagung unwahrſcheinlich. 

Politiſche Kreiſe ſind von der An— 
ſicht abgekommen, daß eine Sonder— 
tagung der Legislatur behufs Erwäh— 
lung eines Bundesſenators an Stelle 
William Lorimers einberufen werden 
wird. Augenſcheinlich ſind doch Be— 
denken aufgeſtiegen, daß ſich Kenügend 
republikaniſche Mitglieder zur Sitzung 
einfinden werden, um Lawrence 9). 
Sherman zu einem Sitz im Bundes— 
ſenat zu verhelfen. 

Auf demokratiſcher Seite iſt man 
recht zuverſichtlich, daß die Partei mit 
Hilfe der vier Sozialdemokraten im 


Stand ſein wird, das Haus zu organi⸗ 


ſiren und zwei Demokraten in den 


ee 3 selbe: Die en 


Yount | 
der furz nad) | 


zialiften für irgend einen # 

für Sprecher jtimmen mi 

verfpreche, die Abänderung & | 

verfaffung zu erleichtern, mir € Ic 

fcheinlih nit ala unüberjieigb: 

Hinderniß angejehen. ii. 
Bon einer Seite, ber fehr &i 

ran liegt, da? Haus zu orgam 

wird ſogar zugegeben, daß d 

nahme eines N 

nicht ausgejchloffen fe, da € 

gründliche Aenderung der Berfaffu 

jich doch nicht länger verhinbern K 


um ihr Schidjal befo: @ 
Frau Hilda Brown und ihre beiden # 


der vermißk, 

D. €. Snider, Nr. 7012 R. 
Str., hat die Polizei erfucht, Dod 
forfchungen anzuftellen nad) bei 
bleib von Frau Hilda Bromm’ 
Nafhoille, Tenn., und ihren beike 
Kindern im Alter von drei und fü 
Jahren. 

Frau Brown, eine geſchiedene 
John Long, iſt herzleidend. Un 
aͤrztlich behandeln zu laſſen, am 
mit den Kindern nad) Chicago Mi 
ftieg im Ban Burenhotel, Nr. 15 
Ban Buren Straße, vor zehn Zagı 
aber bei der ihr befreundeten Sam 
Sniber ab, j 

Geitern Nachmittag fuhr 9 sea 
Snider mit ihren Gäjten nach de 1 
Gefchäftspiertel, um Einkäufe au ı 
chen. Gie ftiegq por einem Allerham 
laden ab, rau Bromn Tieß Tich abe 
mit ihren Kindern nad dem Ei 
gebäude fahren. 

Nahdem der Kutjcher vor 
Gebäude eine Stunde vergebitd 
ihre Rücfehr aemartet hatte, Hok ei 
rau Snider ab, fuhr mit ihe A 
nach dem Countygebäude und Dix 
fuchte diefe3 mit der Dame nad) % to 
Bromn und den Kindern. Man 
bon ihnen feine Spur. 

Herr Snider befürchtet, daß fie 
einer Ohnmacht befallen und 
einem Hofpital gejchafft murbe, one 
aber, dafı fie, plölich erkrankt, mit De 
Kindern ein Hotel aufgefucht habe. 

Frau Brown, eine hübjche Brim 
nette, ift 29 Jahre alt. Gie tem 
einen blaufeidenen, mit blauen 
grünen Federn garnirten Huf, 


langen, blauen Mantel, eine ge 


weiße Jade und eine weiße Blufe. 
dreijährige, blonde Zocter Cat 


‚trug ein weißes Kleid, ber fünff 


Sohn Albert einen blauen, wald bar 
Anzug und einen dunkelbraunen 
zieher. 


Geld von der Zawener. 


— erhielt vor drei Jahren 

von Frau Mary Barker. 

Die Schweſter des amgellagie 

George W. Fitzgerald, Frau 3 
Barker, bezeugte heute im Proz 

res Bruders, daß fie ihm vor drei X 

ren $1800 gegeben habe. Vorher U 


| fie das Geld, das von ihrer bor a 


| 


Sahren geftorbenen Mutter jtan 
fünf Jchre lang in einer Matrage 
ihrer Wohnung in Late Foreft 
mahrt. Ahr Bruder hätte mit 9 
und Kintern fehr einfach — 
Yrau hätte alle Hausarbeit jelbft 
richtet. Das Geld hätte fie ihrem‘ 
der gegeben, mweil er fie um ein $ 
lehen von $850 erfucht hätte; va 1b 
fie ihn gegeben, und fpäter Fr 
Mebrige, weil fie nicht fo biel | 
im Haufe hätte haben tollen. 7 

Als Sicherheit hat die 
Fitzgerald einen Aktienſchein he 

John Richards, Präſident ber ( 
cago Bar Affociation, der 14 © 
lang Fihgeralds Nachbar — fi 
ftellte dem Angeklagten ein gutes Zeit 
mundszeugniß aus, und Kohn 
Eonnery, 250 ©. Morgan Str., fag! 
aus, daß Fitgeralds Vater im Aal 
1907 ein Stüd Gr ne 
$2500 verfauft und das Geld feine 
Sohne gegeben habe. ß ; 

Sames Gordon von Late Foref 5 
zeuate, dab er FFibgerald ER = 
Entdedung des YFehlbetrages ein Da 
lehen von $3000 angeboten und 
gegeben habe. 


+» —— 

* Vier Zähne hatte der 38 
Sohn Dffence, 1430 Augufta 
geitern Abend dem Poliziiten Mar? 
tosfi ausgefchlagen, als diefer ihn ı 
einer Hochzeitägefelfchaft im. 
658 Noble Str. entfernte. - 
mußte er, auf Geheiß von Stat 
Sabath, heute $60 Strafe bezahl 

* Biirgermeifter Harrifon verioe 
heute Zabritunten von Weihnachtäne 
heiten Erlaubniß, diefe wie über a | 
den Eden im Hauptgeichäftsnier 
verfaufen zu laffen, außer mit 
ftimmung .dves Stabtrat? und 
auch nicht an der State 
Tabritanten haben große ? 

Waare liegen. 
Das Wetten "2 
* 


Allgemeinen Mar; 


Chicaao und Umgegend; 

morgen im 
Mindeittemperatur während Der Re 
Grad; morgen langſam zunehmende 
weitliche, morgen ſüdweſtliche Binde, 

Iihmois: Heute Abend und 
Siten des Gebietes heute Abend Mi 
fanafam zunehmende XLuftwärme, 

Indiana: Heute 2lbend flar und 
gen flar. 

Neder-Michiaan: Heute Abend 
und fälter; morgen flar, 

Mäfonfin: Hente Abend und 
gemeinen Ilar: gem Abend tm 
bietes abnehmenäg, im Nordn 

N oteago Heltt Ki 

n cago itellte 

Dan dend 5 





“QUEEN of MUSIC MAKERS 


| Spejinl- Verkauf von Neginas 


zu uugewöhnlid niedrigen PBreijen 
und leihten Bedingungen. 


Diefes hübjche Anitrument, die erite Muftfdofe in 
Bringt die beite Mufif der Welt in- Euer Heim. 

Wir haben unfer Retail-Departement neu modellirt und 
beichlojjen, das ganze Lager von Regina Mufifdofen und Regi— 
napbones (Reginas mit Spreddmajcdhinen=-Anbängfel) das jet 
auf unjerem Flur jtcht, auszuverfaufen, um Plaß zu machen 
für unfere Feiertags = Ausitellung. E53 gibt feine jchönere 
Mufit in der Welt als die einer Regina Mufifdoje und Ahr 
jolltet dieje Gelegenheit nicht verjäumen, eine diejer ſchönen 
Snjtrumente auf jolche Leichte Bedingungen zu eriteben. 


Reginas 

5 25 Regina jebt für......... 510,00 

$ 65 Regina jebt für.......... 530.00 

5 75 Regina jebt für.......... $32.50 

$100 Regina jebt Lür a ee 549,00 

Fr H130 Regina jeßt für.......... 550.00 
Fr Regttiaphones (mit Sprechmajchinen-Anhängjel) spielt die 

Victor Records. i 

$ 90 Reginaphone jet für......$40,00 

H105 Reginapbone jet für......$845.0U 

$120 Neginaphone jeßt für... ...850.00 
Die oben angeführten Reginas find nicht in alter Kacon oder 

aus zweiter Hand, jondern neue Anjtrumente, md garantirt. 


Einige auferordentlihe Bargainıs 
$100 
$100 
$ 75 
$4150 


Amerifa, 


Eymphonium jeBt......:.. me 2220020002... 20.00 

Euphonium Muſibldoſe jetzt............... 5 30.09 

ne, IeBl..: ......2- 22.222020: 72... 10:08 

Regina mit „Slot“ Anbängfel, jeßt.......... *8100. 00 
Leichte Zahlungen. 


Eine attraktive Offerte 
Mit jeder Regina geben wir 24 neue Regina Disks, die Ihr 
ſelbſt wählen könnt, frei. 
Bedingungen: $1.00 Anzahlung; 81.00 wöchentlich. 
Jede Maſchine iſt garantirt. 


The RUDOLPH WURLNTZER. CO 


329-331 S. Wabash Avenue - - Chicago 


Zwiſchen Jasdion und Ban Buren Str. 


LEST ENTCWNTEED TS 
; Samstag Abend bis 10 Uhr. — Prämien - 


rs . 
Alle 
= i 
22 1 * 
—— 


Tickeis mit allen Einkäufen. 


Coats ſind herabgeſetzt. 


Eine frühe Herabſetzung in der Saiſon, um unſer Ueberſchuß— 
Lager zu verringern, welches überraſchende Werte in neuen 
Modellen von Coats bietet. Waaren dieſer Saiſon, zeitgemäß, 
gut gemacht und perfekt paljend. Kommt zeitig, um Eure Mus: 
Apabi zu ireffen. 

Seal Plufb Eoat3 für Damen, bon 
Salt’3 Cloſe Pile Plufp — brei- 
ter runder Cbawl-Stragen, Titted 
oder jemi - fitted Modelle, ga 
rantirtes Sutter — früberer Tai 


fonpreis 18.00, tte 2.0 
jegt marfirt 8 id 
Kerſey oder hochfeine Melton Cloth 
Eoals für Damen — einfach ge 


fchneidert — Karacıl, Belpet und 
PBraid befeßt - Werte bis zu 


12.50 um damit 84 95 
4.9) 


aufzuräumen — 
2* 2 54 - a . 
Dies ift der größte Feiertags: 
— * * 
Laden auf der Südſeite. 

Praktiſche Geſchenke ſind die beſten. Aus unſerem gro— 
ßen Lager lönnt Ihr Geſchenke für Alle auswählen. —- 
Feiertags ⸗ Waaren jetzt in jeder Abteilung ausgeſtellt. 
Bringt die Kinder nach unſerer Spielwarenſtadt, 4. Floor. 


Chindilla Coats für Ainder 
Sturinfraaen, breite Cuffs, 
berzierien Knöpfen zu befejtiaen, 
durcivea gefüttert, Mlter 1 bis 6 


Sabre; $5 lei ta ( 
dimgsitüde — 8 .9 
— ⏑ — 

Chinchilla Coats für Miſſes' 
neue SeitenKnöpfe Modelle — 
hoher KnopfKragen lange La 


pel: - zurüdichlagbare GCuifs - 
einfache ‚Sarben und KRombinatio- 


sten, Alter 14, 160.4 !Y mw 
IS 3., $10 Werte 8* 29 


um zu räumen. . . . . 


mit 


8 Anzüge und Neberzieher, $15.00 
© fpesielle Samstag-Tfferte für Männer. 
Unzüge beitehen aus feinen marincblauen Ser 
netten fanch Kamnigarnen und gemifchten Cai- 42 
wie auch aus anderen wünfchensiverten Stof- 
Weberzicher find in.jeder Hinficht auierge- 
fie fommen in jchivarzen Cheviots, blauen 
und in Chindillas; Gür- 
Ehrough⸗ Buttonsꝰ; 
Sleidungsitüde für Samstag 
für nur 


Meberzieher für Knaben — dunfelgraue und 
Müchungen — .Samınt-Sira- 

jebr gut gemacht — 35.00 
Äpeziell für 


Rafernenhofe. — Felb- 
@prifer, der immer ver- 
bi): Bücher haben Sie 
ben? Na, da ift doch ficher 

buch von Ihnen er— 


t 


— Bei 20 Grad Kälte. — Herr (ein 
Glas Grog trinfend): E83 geht dod) 
nichts über einen ordentlichen Winter! 
Da fann man fo viel Grog trinten mie 
mar will, und feiner findet e3 auffäl- 
ia! 


Um ein Heim 
Roman von D. Gerard. 


Genebmigte UWebertragung on U. Geiiel, 


(20. Fortfegung.) . 
„Unzählige. Hätte ich die Befähi- 
gung für Mufif und Zeichnen nod) er- 
werben fünnen wie Mi Scott, dann 
würde ich längere Anftellungen gehabt 
haben, aber fo mußte ich meine Schü- 
lerinnen meift verlaffen, bevor fie 
völlig erwachjen und fertig waren. 
Aber ich war mittellos, als ich meine 
erite Stelle annahm, und ich konnte 
mir nie jo viel zurüdlegen, um fpäter 
die nötige Zeit pribatifiren und das 
Verfäumte nachholen zu fünnen. Und 
dabei habe ich mich ftet3 fchmwer von 
meinen Schülerinnen getrennt, ich 
hatte jie immer lieb, .ınd das Los- 
reißen tat weh.“ Ba” 

„gm, das wäre wohl zu vie! gejagt. 
Aber eins will ich Jhnen aus meiner 
Erfahrung heraus raten: wenn ich 
Ihnen die afftändige Möglichkeit bie- 
tet, durch die Ehe ein eigenes Heim zu 
gewinnen, dann mweijen Sie dieje Ge- 
legenheit nicht allzu leicht von der 
Hand. ‚Es ift meine fejte 1eber- 
zeugung — und ich bin nicht mit ae: 
ichlofenen Augen dur die Welt ae- 
gangen in diejen vierzig Jahren, und 
habe zahllofe Familienkreiſe kennen ge— 
lernt — daß für neun Frauen von 
zehn ſelbſt eine Heirat ohne Leiden— 
ſchaft, ohne Poeſie und ohne Romantik 
immer noch beſſer und ſegensreicher iſt, 
als die Verödung des Altjungfern— 
daſeins, und daß das beſcheidenſte 
eigene Heim tauſendmal mehr wert iſt, 
als die glänzendſte Behauſung, in der 
Sie als Erzieherin leiden. In einem 
fremden Familienfteife ftehben Gie 
fozufagen immer nur mit einem Fuß, 
bon heute auf morgen können Sie ent- 


4 laffen werden oder BeranlaTung be; 
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geben. 


fommen, felbjt um $Hre Entlaffung 
zu bitten... anjtatt der teten Tren— 
nung bon fremden Kindern, die einem 
do ans Herz gewachlen find, ein 
eigenes Stird lieben zu dürfen, bon 
dem nur der Tod uns fcheiden fann, 
mr muß die Seligfeit der Seligfeiten 
ein.“ 

‚An den Wimpern der alten Er- 
zteherin hingen Tränen, die fie ver: 
Kohlen abivifchte, und auch Klara 
fühlte ihre Augen feucht werden. Mi, 
Hunt erhob fich jebt fröftelnd, und 
ihren Schal fejter um die Schultern 
stehend, fagte fie mit einem Bli auf 
tie altertümlid,e Wanduhr: „Es ift | 
noch zivanzig Minuten bis zwölf, aber 
ich fann dem neuen Xahr nicht helfen; 
mir iſt's zu kalt hier, um feinen Ein— 
zug zu erwarten. Wollen Sie nicht 
auch zu Rett gehen, Miß Wood?“ 

„Nein, ich muß noch einen Brief | 
vollenden.” md ver Melteren die 
Hand reichend, fügte Klara leife hin- | 
zu: „Gute Nacht, MiE Hunt, und bie- | 
len Dant für Ihre lieben Worte, die 
ich beherzigen merde.“ 

„zun Sie das, liebes Kind,“ nidte 
Mik Hunt und berührte "laraz Stirn 
mit ihren Lippen. „Wenn das, was 
mir zu unferem Schaden erfuhren, an] 
dere vor gleichem Schaden bewahrt, ! 
haben wir nicht umfonft gelebt... qute | 
Nacht.“ | 

Shald Klara fih allein fah, nahm | 
fie ihre auf dem MNebentifch liegende | 
Schreibmappe zur Hand und überlas | 
die Schlubfäte von Fräulein Wohle | 
letem Brief nochmals, und zwar mi! | 
beiferem Verjtändnif, als fie fie früher 
empfunden hatte: 

„Sie find tapfer, mein liebes Kind, 
jehr tapfer fogar, und dennoch finde ich 
in Ihrem lebten Brief etwas wie Ent- | 
mutigung zwilchen den Zeilen —offen- | 
bar hat die Iretmiühle bereits auf Sie | 
eingewirft. In den faum zwei Jahren | 
Ihres Aufenthalts inSchottland haben | 
Sie die Unficherheit jolcher Stellungen 

I 


i 
! 


leider Schon zur Genüge erprobt, und 
Sie werden zugeben, daf ich nicht zu 
Ihmwarz malte, als id) Sie warnte. 
Anderjeits fönnen Sie daraus ent- 
nehmen, dab auch meine Schilderung 
der Univerfitätslaufbahn ziemlicd; zu— 
treffend war. Nun, Gie fünnen ja 
noch immer eine andere Entfcheidung | 
treffen — Sie find noch jung, und ich | 
bin noch jederzeit willens, Ihnen bie 
Pfade zu ebnen. Prüfen Sie ich ae- | 
nau, bevor Sie |hre Entihäidung 
fällen. DVergeflen Sie au nicht, daß 
ich nicht mehr jung bin und daß ich 
vielleicht nicht lange mehr in der Lage 
fein dürfte, |hmen zu helfen; ob meine 
eventuelle Nachfolgerin dazu geneigt 
jein wird, läßt fich nicht vorausfehen. 

Bewegt ließ Klara die Hand mit 
dem Brief finten. &3 war bitter, fich 
borzuftellen, dab Fräulein Pohl ein- 
mal nicht mehr da fein würde und da 
die Hugen gütigen Augen fich jchliehen 
follten. Und dann dachte Klera 
daran, daß fie heute ihre lebte FFtinf- 
pfundnote gewechjelt hatte, daß fie 
morgen das Kojtgeld bezahlen mußte 
und daß fie noch feine Ausficht auf 
eine neue Stellung hatte, ° 

In dieſem Augenblid fang vom 
nädhten Kirchturm der erfte Schlag 
der legten Jahresjtunde... Vielleicht 
brachte das nun beginnende Jahr ihr 
all das Gute, das fie erfehnte! Nein, 
noch mollte fie den Mut nicht verlieren; 
mie hieß doch jener Vers aus Wie— 
lands „Dberon“, der ihr immer fo gut 
gefallen hatte? 
Mir fagt’3 mein Herz, ich ur und fühle, 

daß idh’3 glaube: 


Die Hand, die uns duch diefes Duntel führt, 
er ans dem Liend nicht zum Raube, 
Und ob die Hoffnung auh den Wanderitab 


verliert, 
&o laßt uns dennod feit * dieſem Glauben 
Ein einz'ger Augenblick tan alles unggeitalten! 

Kurz entihloffen erariff Klara die 
Yeber, nahm den faft vollendeten Brief 
an Fräulein Bohl aus der Mappe und 
Ihrieb: _ 

„Nochmals herzinnigen Danf, meine 
liebe alte Freundin, für all Yhre Güte 
und Yhre ireuen Gebanten, die mich 
mit jo mobltuender Teilnahme um- 


| zwar leider dauernd, 


| grünen, 
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anders: für eine Univerſitätslaufbahn | 
fühle ich heute nicht mehr Beruf als | 
bor zwei Jahren. Ach habe allerdinas | 
Ihon manche trüben, Torgenvollen | 
Stunden erlebt, aber no} bin ich nicht | 
befteat; bisher hat fich noch immer et- 
was gefunden, und auch diesmal wird 
fic) etwas für mich finden. 

Leben Sie wohl für heute, meine 
liebe, alte Freundin. — Ein Jahr ift 
dahin, es lebe das neue! — 

MWie immer treu 

Ihre Klara-Wood.“ 
IN. Kapitel. 
Rofen-Billa, Dollington. 
„ziebes Fräulein Pohl! 

Nun, habe ich nicht recht gehabt, als 
ich Ihnen damals fchrieb, es werde ich 
etmas für mich finden? „Unfraut ver- 
geht nicht,“ jagt man ig Deutichland, 


| und ich muß mol joldh eine Art Un- 


fraut fein, welches im ferniten Wintel 
doch noch feinen Nährboden findet. 

Und es ift dazu ein hübjcher Winkel, 
in dem ich diesmal gelandet bin: ein 
Tiebliches Waldtal, an dejlen beiden 
Seiten hüdfche Kleine Landhäuschen 
mit roten Ziegeldächern und borjprin= 
genden Gitebeln die Landichaft beleben. 
Schade ift es nur, daß diefe BVillen- 
anftedelung zu nahe bei der Stadt liegt 
und infolgedeflen von zu vielen Spa— 
ziergängern heimgefudt wird, und 
indem täglich 
neue Familien hierher ziehen. Am 
Samstag zum Beifpiel ift es geradezu 
lebensaefährlih, die Straße zu be— 
nutzen, weil jie von zahllojen Radjah- 
rern unficher gemacht wird. 

Über jebt, im erjten Frühlingg- 
Ichmurd, ift e8 wirklich fchön in meiner 
neuen Umgebung, und da die Villen 
mit ihren Gärten und Gärtchen picht 
aneinanderftoßen, fo machen eben »iefe 
Öärten den Eindrud einer einzigen 
mit Blumen bdurchjetten 
Wieſe. 

Daß durch dieſe Nähe der einzelnen 
Behauſungen das Intereſſe für den 
lieben Nächſten gefördert wird, läßt 
ſich leider nicht leugnen. Einer ſieht 
dem andern in Küche und Topf, und 
von Geheimniſſen irgendwelcher Art 
kann hier keine Rede ſein. Dabei pfle— 
gen ſämmtliche Villenbeſitzer den Gar— 
tenſport; jeder will's dem andern an 
gut gehaltenen Wegen zuvortun, und 
der Wettſtreit in der Blumenzucht iſt 
ebenſo lebhaft wie vorteilhaft für den 
Geſammteindruck der Gartenanlagen. 
Selbſt die ſtrengen puritaniſchen 
Sonntagsvorſchriften, denen man hier 
huldigt, müſſen darunter leiden. Oef— 
fentlich würde niemand es wagen, 
Sonntags nur ein welkes Blatt im 
Garten abzupflücken, und es iſt köſt— 
lich mitanzuſehen, wie zum Beiſpiel 
unſer Nachbar zur Linken, ein ſiatt— 
licher alter Herr, erfinderiſch wird, 
wenn es ſich um ſeinen geliebten Gar— 
ten handelt. Ich habe ſchon geſehen, 
daß er ſich bückte, als ob er ein Stäub— 
chen von ſeinen Stiefeln entfernen 
wollte, und anſtatt deſſen verſtohlen ein 
Unkraut ausriß, das er dann in der 
Taſche ſeines Sonntagsrockes barg; 
das wiederholte ſich manchmal fünf— 
bis ſechsmal in einer Viertelſtunde. 

Eben ſehe ich, daß ich noch gar nicht 
über meine augenblicklichen „Broi— 
geber“ berichtet habe; eigentlich hätte 
ich damit anfangen müſſen. Meine 
Schülerin iſt ein für mich neuer Typus: 
ein Rieſenkind von zwölf Jahren, wel— 
ches jeder für mindeſtens fünfzehn 
hält, mit roten diden Baden und jo 
ftarf und fräftig, daß fie mich mit 
Leichtigfeit emporheben und herum- 
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Morgen in Kraft! Spezieller || | 


Dreis ‘von 81450 für die feinſten 
S18,85201.522.50 
Ieberzicher u. Anzüge 


diefer Saifon, umfafiend eine aroße 
Auswahl von furzen Partien, die von 
unferem großen Dankfjagungs:Derfauf 
übrig geblieben find. Elegante Win: 
ter-leberzieher mit Gürtel, die ganz 
herumgehen, fowie Gürtel Rücken-Ef: 
fefte und Ponfervative Modelle. Anzüge 
in den neueiten zwei: und dreifnöpfigen 
Moden in jedem nur denfbaren Mu: 
fter;alle Größen und Eure Zluswahl zu 
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YONDO 


CLOTHING CO. 


an Buren und * Milwaukee und 
2 Läden F 
Halſted Str. Chicago Aves. 


Außerhalb des hohen Miete-Diſtrikts. 
Offen Samstag Abend bis 10:30 Uhr. 
Spuntags bis Mittag. 


Weihnadtsgelhenk für manden jungen Mann 


346 reguläre $18.00 Unzüge | n 90 
1 ® 


790 reguläre $20.00 Anzüge r 
500 reguläre $22.50 Anzüge } 
E in ſpezieller Einkauf von einem der 
berühmteſten Fabrikanten Amerikas, 
zuſammen mit den kleinen Partien, hervor: 
gerufen durch die größten ITovemberver: 
fäufe feit unferem Beitehen, 
find’ die Urfachen. Darunter 
find Größen 50 bis 40, in 
kebhaften Styles für anfprudhs 
volle junge Männer — Sacons 
wie Norfolt, doppelbrüjtige, eng: 
[ifche mit weichem gerolltem Sapel 
f und zweißnöpfige mit langem 
Sapel, Tapering Waiit, athletiiche Schultern. Die feiniten 
appretirten und unappretirten Woriteds, Tweeds, Dicw 
nas und Cheviots, in jeder Karbe, die von jungen Män— 


nern gewünfcht wird. Dies ift ein außer: 81 4 


ordentlicher Derfauf. $18, $20, $22.50 Anzüge, 
Ebenfalls ein Weberzieber-&infauf 
$20.00, $22.00 und $25.00 Ueberzie- $1 6 90 


her für junge Männer jetzt markirt zu 


Ne— Shawlkragen⸗ Gürtelrücken, einfach: oder 
boppelbrüftige Facons, in Bicunas, ausländifchen und hiefigen Imeeds und 


; i S Braun, Tan und Oxford — 
Cheviots, in den neueſten Schatttrungen bon Blau, Braun, j I 
Größen 31 bis 40. Der junge Mann, melcher bis jebt jeinen Weberzieher noch $16 
nicht gefauft hat, follte nicht länger zögern. Dies find $20, 322, 325 Werte, 


Sucht Ihr Gefhenke für Männer Hier find fie: 


i owns, 834.00 bis 810.00 Straßenhandſchuhe, zu $1.50 bis 32.50 
— 38 bis 25.00 Seidene Pajamas zu $5.00 bis $9.00 
MWaift Coat3, $3.50 auf. bis zu $10.00 Seidene und leinene ann * 
Smoking Jackets, 34.00 bis $10.00 Madras Pajamas zu $1.50 2 2 : 
Seidene Mufflers, $1, $2 und $2.50 Smeater Coats, — is —9* 
Seid. geſtridte Scarfs, 88.00 bis $7.00 Seidene Halatrachten, 50c bis zu $3. 


Unzählige andere Saden, zu zahlreich, um hier angeführt zu merden—alles was Mäns 


ner haben mollen und zu würdigen wiffen. In Schachteln verpadt, nad Eurem Wunfd. 


: —— EL; 74 Pay 


— Zu viel verlangt. — Reiche 
Witte (zum Bewerber um einen Dies 
ı nerpoften): „Ich brauche einen Mens 


und fräftig und außerdem fehr hübfch | geht — Ping-Bong gejpielt, und des 
ift; eine in vollendetem a ge | a Ban — Kg arten, 
baute Germaniageftalt, die im Rab= | meil er jie daran hindert, ji mit : einen 

fahrdreß, im Zennistoftüm und in | Radet oder Schläger zu beichäftigen, | ut der im un allerlei —* Ar⸗ 
Gefellihaftstleidung gleich vorteilhaft greifen ſie zut Feder und ſchreiben beuen — 2 et, Ausgänge Torgt, 
ausfieht. ; Sportberichte für die Zeitungen. ! meine Hunde ausführt, aufmerffam 


Sport und Spiel bilden | auf alles acht . s 
j 2 E 2 ; et, was ich fage und nies 
das Hauptintereffe der Familie Grant, | Selbſtverſtändlich laſſen ſich's ſowohl mal3 dagegen rebet.” — Giellenbeiver« 


welcher außer den Eltern noch drei | die Zöchter wie vie Söhr.. angelegen e e 
— —— Sie ſpielen alle- fein, meinen mangelnden Sporttennt⸗ DE: een ei * a ſchon. 
famm zů auen Tageszeiten Goif odet niſſen prattiſch nachzuhelfen, im Not- Gnadige ſuchen einen Gemahl! 
Kricket und Tennis oder —— iſt fall 5* chon eine Partnerin im 
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wird ei 
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Gräßter ie ep. yore Kleider: % 


8275,000 Wholeſale Bankerott ˖ Lager von 
AmugenAleberniehern ⸗Regenmänt 
Wird fofort zu 14 des Whofefalepreifes verkauft. 


Die Internationale Clearing Ailociation faufte in Baufch und Bagen 

die zwei riefigen Lager der Sheffield Rubber and Eoat Co., von Eng- 
land, und der Stein-Bladman Co. von New York, Fabrifanten der 
feiniten und theurciten fertigen Kleider in der Welt, Diefes Lager 
wird dem Bublkum offerirt. 


im Retail 
Beginnend, Samſtag, 7. Dez., 8.30 Vorm. 


— AMur 


— 1 DOffat en 
— elektriſchen Hinrichtung | 
— ſoll der, wegen Ermordung eines Kon⸗ 
| 
| 
| 


ftablers zum Qode verurteilte George 
Reidy am 13. Januar 1913 zu Me— 
Alleſter werden. 

— Drei Kinder verbrannten in einem 
Stalle unmeit- der Pittöburger Vor- 
ftadt Turtle Ereet, wahriceinlid in- 
folge des Spielens mit Streichhölgern! 
Die Mütter hörten ihr Gefchrei, fonn- 
ten ihnen aber feine Hilfe mehr brin- 
gen. 


— Güter: und Perfonenvertehr zmwi- 
Then San Franzisfo und Manila ver- 
größerte fich dermaßen, daß die Pa: 
zifit Mail Steamfhip Co. und die 
Ioyo Kifen Kaifha Eo. befchioffen, die 

doppelte Zahl Schiffe in Dienft 
zu Stellen. 


oe * 
bei REICHARDT’S 


200 Heue 
Chikering Bros. 
- Reihardt 
Cable-Helfon 
| Pester 
—— Gram-Rictfteig 
—— pianos 


Jicnos zu lächerlich niedrigen Preifen und Bedingungen 


Die größte Auswahl von hochfeinen Standard Pianos, die jemals dem Publitum von Chicago 


offerirt wurde. Bedenft nur — neue Ehidering Bro2., Reinhardt, Cable-Nelfon, Lejter, Gram- | 
Richtfteig und andere wohl befannte zuperläfjige Pianos. 


200 Pianos müffen fofort placirt werden. Jedes Heim fann zu Weihnachten im Befit eines 


Piano3 fein, 
— (fin Piano frei! — — 


nach Eurer eigenen Auswahl von unſerem rieſigen Lager, mit Stuhl und Decke, für 30 Tage, ohne 
eine Anzahlung zu machen. ählt Euer Piano jetzt aus und laßt es Abliefern, wann Ihr es 


— — — — — 
— — — — 


Offen jeden Abend bis 9 Uhr. — Offen Sonntags bis Klittag 


ATI TIER 


— 


Auslan». 


=: une bereit» 
— Wie der fanadifche Tremier Bor- re 
den im Unterhaus verfündete, will Ka- 
nada 3 Riejenjchlachtichiffe, init einem 
Koftenaufwand von etwa 35 Willio- 
nen Dollars, für das dritijche Wutter- 
! land ftiften. 
| — Der deutfche Reichafanzler ivird 

im Reich3tag darüber hefzayht werden, 
|| was er binfichtlih der beprohlichen 
Tätigkeit des amerikaniſchen Tabak— 
truſt im deutſchen Reich zu tun ge— 
denke. 

— Der Pariſer „Temps“ be⸗ 
kanntlich der franzöſiſchen Regierung 
naheſtehend — veröffentlicht ſtatiſtiſche 
Vergleiche zwiſchen deutſchen und fren— 
zöſiſchen Luftzeugen. Dieſe Vergleiche 


— 


* Nr. 88 -Cheviot⸗Ueberzieher, in blau ü. 
ſchwarz und grau, in Streifen u. "8785 
mit und ohne Protective = Kragen. $7 

Reguläre $20.00 Werte, Muswahl.. 7.8 ) 
Männer-leberzieher, von den 


Bartie Nr. 102— 
berühmten St. George Kterfen, alle Farben, aud) 
die berühmten doppelt echte ſchott. Ueberzie— 
her, in braun, grau u. Miſchungen. 

810. 8 


Partie Nr. 1206 Anzüge für Männer. 
Sünglinge, von hochfeinentammgarneniu. & 
1013, ausgezeichnet gejchneidert u. die % 
Seichäftsangüge, reg. $20 WE.’ Preis ° 


De 
Partie Nr. 1503— Anzüge für Männer u Jü 

linge, in allen neuejten Entivürfen u. — 
in grauen p. braunen, Tweeds, Cheviots u ſche 
tiſche — hochmodern geſchnei⸗ 


dert. Reg. 27.50 Wert, Verkaufspreis 39,85 K 


$30 Werte, in diefem Verkauf 
Partie Nr. 301— Hochfeine lleberzicher J 
Männer u. junge Männer, alle Farben 
Melton, Sterien u. Ichott. Stoffe u. Chin: 
chillas u. Raglans. Siben, Facon u. > er 
garantirt. NRegulärer 
Wert, Verkaufspreis 


Bartie Nr. 1601— Dundee - Mills berühmte ı 
belle und dunfelgraue, auch braune fchottifche 


Miſchungen, ſollten für 830.00 30.0 
verfauft werden. reis 


" Welton Ueber— 


für Weihnachten wünſcht, und beginnt die Zahlungen nach 30 Tagen, wenn die Ausgaben 


für die Feiertage borüber jind, 


Unjere Offerte wird nicht gemacht, um die Qualität diefer Inftrumente zu erproben. 
mann meiß, daß feine beijeren 2 gema 


in Anfpruch genommen wird, daf viele Ge 
ift und e83 Euch erleichtert wird, das be ſt 


Wert, ohne daß 


e Weihnachtsgeſche 


Ihr eine extra Auslage zu machen braucht. 


Fenchlel diefe Herabfekungen für zehn Tage: 


5300 neue Pinnos $165 
5350 #185 
$400 3225 


225 
2450 5300 


„ 2, 


„ „ 


„ „ 


SS Noten Spieler : Pianos, 


3500 neue Pianos $365 
$550 3395 
5600 3425 
750 $465 


’„ „ 


”„ „ 


„ ”„ 


Einichließlich Bank, Scarf und Rolls. 


Dieje neuen 88-Noten Spieler-Pianos find ebenfo qut wie ein $650 Spieler, welcher im Schleiz 
fendiftritt-Qaden verfauft wird. 


Bedenkt, dies find jämmtlich neue Standard Pianos. 


Keine Zinsen! 3 Jahre Zeit zum Abzahlen! 


Ein Bejuch wird Euch überzeugen. 


Seltene Bargains in gebrauchten Pianos: 


Bradford Upright zu 
Ghidering Upright zu 
Kimball Upright zu 
Gable Nelfon Upright zu 


845. 00 
75.00 | 

100.00 | 

115.00 | 


und 165 andere Bargains. 


Gable Upright zu 
Emerſon Npright zu 
Knabe Upright 3 


Jeder⸗ 


cht werden; aber wir erkennen, daß jetzt die Börſe ſehr 
ſchenke zu kaufen ſind, und daß unfere Offerte zeitgemäß 


ne zu geben, ein Piano von 


RKOUPON 


Einer von diefen Konpons und 
eritmalige Zahlung von $10.00 
wird Guch für $20.00 aitge- 
ichrieben; $25.00 und Koupon 
mit $50.00; $50.00 und KRonpon 
mit $100.00 an neuen Pianos, 
wenn hr jebt Eure Auswahl 
trefft. 


Giltig bi 17. Dezember. 


5290 





EX | Größte Answahlvon Bictor ı. Columbia Phonographen und Bictrofas— Soeben erhalten: | 
Große Sendung v. importirten deutſchen Weihnachtsliedern, für alle Sprechmaſchinen paſſend. 


Das alte zuverläſſige deutſche Piano-Geſchäft 


Roeichardi Piano Co.,, 


733-35-37-39 Milwaukee Avenue, 


Telegraphiſche Depeſchen. 


@tlieferı vom der “"Associatsd Pross’’ 


| Inland. 


Binnenfeedampfer geitrandet. 


Dulutd, Minn., 5. Dez. Der Dam- 
pfer „Gafton“, von der Boothlinie, ijt 
35 Meilen von Port Arthur, Ont., auf 
dem Superiorfee in dichtem Nebel ge: 
ſtrandet. 

Keiner der Paſſagiere ſoll verletzt 
ſein. 

Schleppboote wurden unverzüglich 
nach dem Schauplatze geſandt, und die 
Paſſagiere wurden baldmöglichſt ent— 
fernt. 

Der Dampfer meldete funkentele— 
graphiſch, daß er im Sand ſtecke, aber 
nicht ſchlimm beſchädigt ſer. 

Erploſion tötet Fünf! 


Huntington, W. Va., 6. Dez. In 
einer Sägemühle bei Milfondale, W. 
Ba., wurden geftern Abend 5 Männer 
en die Erplofion eines Dampftel- 

3 getötet. 

Shre Namen find, fomweit befannt: 
Leonard Maynard von Portsmouth, 
> ; Sacob Maynard von Portsmouth, 
D.; Albert ©. Fintry von Naugatud, 
W. Ba. 

Die Perfönlichkeit von zimei Umge⸗ 
kommenen iſt nicht feſtgeſtellt. 


Orozto wieder im Felde. 


Stadt Mexiko, 6. Dez. Die außer⸗ 
ordentlich lebhafte Tätigkeit der Rebel- 
len im Staate Durango unter der 
Führung von Männern, die in Oroz- 
fo8 Armee in Chihuahua eine bebeu= 
tende Rolle aeipielt haben, wird als 
sin Anzeichen dafür angefehen, daß 
Drozto wieder an der Spite einer 
mohlorganifirtten Bewegung ſteht. 
Zweihundert Rebellen unter Indio 
Mariano haben den Ort San Juan 
del Rio genommen. Bundestruppen 
werden in Bälde abgeſandt werden., 
um den Ort zu entſetzen. Die Zahl 
der dori operirenden Rebellen wird auf 
1500 bis 2000 geſchätzt. 

Dampfernachrichten. 
Ungelommen: 


New Vorl: Carpafbia von Fiume; Stephano 
bon Neapel; Maieſtic von Southampton; Köni« 
— Ber von Bremen; Birma don Libau, über 


eh 3 Martha- Bpalptuaten bon New York 
Genua: Mendo ev Hort. 


Premier 


Er landete 


1 Blockt ſüdlich von Chicago Avenue. 


Ausland. 


Japans Kabinetstrife. 


Tokio, 5. Dez. Die „älteren Staat3- 
männer” $apanz traten zur Beratung 
zufammen, um die Kabinetäfrife zu 
erörtern und einen Nachfolger für den 
Saiondfhi zu empfehlen, 
welcher aus feiner Rücdtrittsanfündi- 
gung Ernit gemadt hat. 

Man glaubt allgemein, daß Gene: 
ralleutnant Graf Terauchi, derzeit Ge- 
neraltejident von Korea, erjucht wird, 
ein neues Kabinet zu bilden, doch be- 
zweifelt man noch, ob er den Ruf an- 
nimmt. Er, oder irgend ein anderer 
erfolgreicher Premier—vielleiht Kat: 
jura— dürfte jedenfal® nicht unter 
zwei Wochen zur Bildung eines neuen 
Kabinet3 gebrauchen. 


Etudenten gegen Suffragetten. 


Glasgow, Schottland, 5. Dez. Er: 
bittert darüber, daß ein Rettorsvor- 
trag von Auguftine Birrell, dem Ober- 
jefretär für Jrland, an der Glasgomer 
Univerfität häufig von Guffragetten 
unterbroden tmurbe, zertrümmerten 
jpäter die- Studenten an den hiefigen 
Büros der Suffragetten die Fyeniter- 
Icheiben. Zwei Studenten murden 
verhaftet. 

Während der Inſtallationsfeierlich⸗ 
keiten an der Univerſität wurden im 
Ganzen zehn Suffragetten hinausge— 
worfen. 

Neues von Kaftro. 


Southampton, England, 6. Dez. 
Er-Präfident Kaftro von Venezuela 
tra fmit dem Dampfer „Windhuf“ von 
Zenerife, Ranarifchen Infeln, hier ein. 
nicht, fondern fuhr mit 
dem Dampfer nach Antwerpen meiter, 
bon mo er mit ber Eifenbahn nad 
Paris fährt. 

Wie Mitpaffagiere fagen, mollte 
Herr Kaftro auf der ganzen Reife Nie- 
manden fehen, blieb meiftens in feiner 
Kabine und mar anfcheinend unwohl. 

Grihchiſch⸗türkiſche Shlacht. 

Saloniki, 5. Dez. Eine Streitmacht 
griechiſcher Truppen brachte 1000 
Mann Türken, welche das Dorf Bo— 
yatſico plünderten, eine ſchwere Nie— 
derlage bei. Die Türken ſollen 330 
Tote und Verwundete gehabt haben. 


Behufs Ermäßigung ihrer Koſten 
haben fich die beiden großen Pre3- 


byterianerkirchen in —— — 
Menomi⸗ 
ſchmolzen. 


Laden RER jeden Abend bis 10 Uhr bis ——— 


LLelehtauphiſche NRolizen. 


Inland. 





I} 
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— BPlöglich geftorben in Salt Late 


City der Zudermagnat David Recles, 


einer der reichjten Bürger von Utah. 


— Den betreffenden Bemühungen 
der 


| ber Regierung begegnend, will 
| Zudertruft eine „unabhängige“ Raf- 
finerie in New Orleans anlegen. 

— Unter Beteiligung herborragen= 
der Erzieher aus allen Teilen des Lan- 
bes wurde in St. Paul der 50. Nah: 
tesfonvent des Lehrerve-bands von 
Minnefota eröffnet; über 2000 Lehrer 
und Lehrerinnen erjchienen. 


— Neuengland wurde der Mittel- 
punft einer Unterfuchung von Bundes- 
beamten gegen eine Schwindelbande, 
welche Bücherliebhaber in allen Zeilen 
der Ver. Staaten mit etwa 5 Millio- 
nen Dollars "eingelegt haben fol. 

— Ein Fünferfomite des Chi» 
cagoer Sculrats meilt jegt in Nem 
Yort, um das Unterrichtsweſen jener 
Stadt zu ſtudiren, und tut dann dass 
ſelbe in Philadelphia, Waſhington, 
Pittsburg, Cincinnati und St. Louis. 

— Um den Tod eines Komeraden zu 
rächen, der von einem Bullen geſpießt 
worden war, ging der Meiereiarbeiter 
Joſeph Rudolph zu 2o3 Angeles, Kal., 
auf den Bullen mit Meffer und Revol- 
* los, — aber der Bulle tötete auch 
ihn 

— Lola M. Pierce iſt in Minnea— 
polis angeklagt, ſich innerhalb eines 
Jahres dreimal verheiratet zu "haben, 
ohne gejchieden zu fein. Sie wurde 
unter $500 Bürgfchaft für die Grand- 
jury feitgehalten. Als Kläger tritt ihr 
Gatte Nr. 2 auf, N. Rothe. 

— Die, von Bundesgroßaefchmore- 
nen in New York am 1. Juli 1909 er- 
bobenen Anflagen gegen den Zuder- 
truft — auf Unterdrüdung des Wett: 
bewerb3 lautend . wurden bom 
Bundesdiftriftsrichter Hough nieder: 
geſchlagen. 

— Inhaftirter Stromer bemolirte 
in Brighbam, Utah, das Gefängniß, 
brach -aus, bewaffnete fich in einer 
Schmiebewerkftätt, nahm dann einem 
Reitaurateur mit gezüdtem Revolver 
fein Geld ab, fuhr auf einem Güterzug 
bebon, wurde zuPocotello, Ze feit- 
geremwpen, ach dort m ittels 


| mähnten Ermordung 


| 
| find jehr zu. Ungunften Frankreichs, 
| troßdem dies mehr Ueroplane bat. Der 
Artikel mat Stimmung für eine 
neue Ertrabemilligung. 
— Die Unterfuhung der jchon er= 
des anarchiſti— 
ſchen Redakteurs Ducret, in der Pari— 
ſer Vorſtadt Monmartre, ſtellte noch 
Folgendes feſt: Der Mörder Lacombe 
drang am Abend in die Wohnung und 
verkündete Ducret in Gegenwart der 
Gattin desſelben, daß er ſterben müſſe, 
weil er ihn, Lacombe, verkauft habe. 
Die ganze Nacht hindurch hielt er ihn 
dann mit dem Revolver in Schach und 


ſchoß ihn ſchließlich tot! 


Lotalbericht. 


Der Doppelehe ſchuldig. 


Charles M. Potter wird ins Zuchthaus 
wandern müſſen. 


| In Richter Coopers Abteilung des | 


Kriminalgerichts wurde heute Charles 


| | M. Potter von der Jury der Doppel- 


; ehe fehuldig erklärt. Er fann darauf 
| hin zu Zuchthaus von einem bis zu 
' fünf Sahren verurteilt werden. Potter 
| hat am 17. Januar 1911 Catherine 
| Riley, jet im Haufe 1018 Sedgwid 
| Str. wohnhaft, geehelicht und fich un 
ter dem Namen Nemburn U. Brown 
| noch einmal verheiratet, am 8. Dftober 
' 1912, mit einem Mädchen, das eben- 


fali⸗ Catherine Riley hieß. Potter 
| | führte zu feiner Verteidigung an, daß 


jeine erjte Heirat ungiltig jei, weil ein 
| Friedensrichter die Trauung vollzogen 
hatte. 


— ⸗ 2öäü··— 


Seine Hoffnung. 


Wegen des auf dem See tobenden 
| heftigen Sturmes haben die Nach— 
forfhungen nah dem Verbleib von 
Hermann Schuenemanns Schuner 
„Roufe Simmons“ noch nicht aufge- 
nommen werden fönnen. Auch hält 
man fie für ausfichtslos. E38 ailt be- 
reitö als zweifellos, daß das alteSchiff 
mit feiner Qadung von Tannenbäumen 
gefcheitert it umd die ganze Mann- 
Ichaft den Tod in den Wellen gefunden 
bat. 

Kapitan Schuenemann dürfte be- 
fonder3 in Deutjchen Kreijen vielen 
noch aus der Zeit erinnerlich fein, als 
er Pächter des feinerzeit fo. vielfach be- 
nugten Bitnitplages Dgdens Grove 
mar. 


— Nach amtlicher Angabe jind bei 
den legten Wahlen in Kalifornien für 
die fozialiftifchen Kongreßfandidaten 
im Ganzen 110,211 Stimmen abge: 
geben morden. 


Behandlung von 


Aiteffern 


erfolgreich ud jchnell mit 


Gutienra- Seife 


und Quticura-Salbe mit fleinen Ro- 
iten lernt man aus den Spezial-An- 
weifungen, die diefen milden und er- 
weıchenden Mitteln beigefügt jind. 


Zuticura »: ce 
erfauft. 


ale roten eine eines nn "nett * 
—5 ea a 
wollen na — 


Partie Nr. 307 —Feine Carrs 


zieher für Männer, Prſian Lamb Shawlkragen, 
mit ſeid. Venetian u. ſchwerem Serge gefüttert; 


auch die neuen engl. Bor u. 
ber, furze u. mittl. 
Weltnähten an Schultern u.Nermeln, 
follten $40 Fojten; unfer Preis. 


Raglan Ueberzie— 
Längen, mit den neuen dopp. 


14.75 


Partie Nr. 8SI1— Cd teMarmot Pelz gefütterte 
od. rufl. Pony gefütt. Männer-Mleberzieber, mit 


echtem Ajtrachan Pelz | 

und modern. Nie für weniger als 

$75 verfauft. Verfaufspreis....... 
‚Silp:Ons für Damen 


10.00 Negenmäntel, 53.65 | 
15.00 Regenmäntel, 4.75 


‚International ( 


Frau Eorferys Teitament. 


Antrag durch. 


Gejchtorene in Richter Devers Ab— 
teilung des Superiorgerichts erklärten | 
heute, daß das vom 15. Juni datirte | 
Teftament von Frau Mary U. Cor: 
fery nicht der Ausdrud ihres lehlen 
Willens ſei, und ſtellten ſich damit auf 


die Seite der Brüder der Verſtorbenen, 
und 
Aus | 


Michael und Lawrence Auftin, 
der Neffen, Lamrence und James 
ftin, welche dad Teftament mit der 
Behauptung angefohten haben, daß 
die Erblafjerin zur Zeit der lUinter- 
zeichnung de3 Schriftitüds,- jehs Ta=- 
ge vor ihrem Tode, unzurechnungsfä- 
hiq gemejen jet. Frau Corfery, die 
MWittme eines reichen Kohlenhändlerz, 
| hat $500,000 Hinterlajjen und die 
| vier genannten Erben mit meit gerin- 
geren Beträgen al3 die anderen Erben 
bedacht. Legtere find ihre Mutter, 
Johanna Auſtin, und ihre Geſchwiſter, 
John und Ella Auſtin, denen je 890, 


000 ausgeſetzt ſind, ſowie die Kinder 


Daniel, Julia und Lawrence Mag— 
ner, welche je $22,500 erben ſollten, 
ferner eine Nichte, die Nonne Mary 
PVirginis, melcher auf Lebenszeit das 
Einfommen aus $25,000 außgejett 
war, der Reit follte unter die vier Er- 
ben, die das Tejtament 
haben, verteıit werben. 
nun, fall3 die obere Inftanz die Ent- 
Iheidung der Gejchworenen beitätigt, 
mehr erhalten. . 


— 


Feuer im Möbelgeihäit. 


| 
einer vermittweten Schweſter, Lenore, 


Arbeiter müffen flüchten, und ein Der: 
letter muß herausaetragen werden. 


Kurz nah S|UHr Heute Morgen 
brach im Hinterteil des erjten Stod- 
werks des dreiſtöckigen Backſteingebäu— 
des 3032 Oſt 92. Straße Feuer aus. 
In jenem Stockwerk ſtellt die Calumet 
Furniture Co. ihre Möbeln aus, im 
zweiten hat ſie ihre Geſchäftsräume, 
auch wohnt dort der Apotheker Chas. 
W. Moyer; im dritten ſind Mietswoh— 
nungen und Logenzimmer. Das Feuer 
verbreitete ſich ſehr ſchnell, und die 25 
Angeſtellten der Möbelfirma muß— 
ten Hals über Kopf ins Freie 
flüchten. Da das Feuer die Nachbar— 
ſchaft hedrohte, ſo wurde das Signal 
Großfeuer gegeben, und Feuerwehrchef 
Senferlich übernahm felbit Sr Leitung 
der Löfcharbeiten. E& gelang, das 
Teuer zu löjchen, nachdem das erjte 
Stodwerf und der Keller teilmeife aus— 
gebrannt waren. Moyer lag mit ge: 
brochenem Bein im Bett; er wurde her- 
ausgetragen. ‘ofeph Greenmwald, Prä- 
fident der Möbelhandfung, veranfchlag: 
den Sadhlehaden auf $7,- bis 88,000. 
Schlecht iſolirte elektriſche Leitungs— 
drähte waren die Urſache des Feuers. 

r — —— — — 


Deutſche Familie in großer Not. 


Nach langer Krankheit iſt dieſer 
Tage ein braver Deutſcher, der Photo— 
graph J. Maurer, geſtorben. Seine 
Erſparniſſe waren während ſeiner Ar— 
beitsunfähigkeit zugeſetzt worden, und 
feine Gattin und Zrei kleinen Kinder 
im Alter von jehs Monaten bis fechs 
Sahren find in-der allerbitterften Not. 
Mitfühlenden bietet fich hier eine Ge- 
legenheit zu praftifcher Wohltätigfeit. 
Die Armen mohnen 5133 Princeton 
Avenue. 


— — * Rat. ide ni ae (zum Si 


Surücgefehte Erben dringen mit wi 


angefochten | 
Diefe werden | 


Shawlfragen. Sehr bübjch 
9703 
$2 1.9 


20.00 Regenmäntel, 57.45 
25.00 Regenmtäntel, 


9.45 


Partie Nr. 1208— Ertra feine blaue u. a © 


unappre tirte Kammgarne u. 


hochfeine 


Miſchungen, — die beiten 2 


GSefellichaftzgt 
Anzüge, in diefem 


wede, reguläre 


Verkauf, zu. 


20 


Bartie Nr. 8016 -Anzüge für Männer u. jum 


Männer, 


von Stoffen, die jowohl falhtor 


wie erflufive find, einjchl. graue, braunt, blaue 


1. fchtwarze, reiniwoll. Nammgarne, 


Tıveeds umd 


Cheviots, twie auch marineblaue Serges, feinjte . 


Yutaten; 
Sollten *40 koſten. 


10.00 Regenmäntel, 53.45 
15.00 Regenmäntel, 36.75 


für ſich elegant Kleidende. 
Verkaufspreis 
Slip Ons für Männer 


20.00. Regenmäntel, 
25.00 Negenmäntel, 


814.65 
ua 


| 


Anzahlung fauft 
irgend eins dieler Ihjönen‘ 


WWeihnachtsgeſ chenke | 


Falls gewünicht, liefern wir irgend einen 
Artikel erit zum Weihnacdtsieite ab. 


81 liefert Dieies 
hübihe Schreib: 
pult in Euer Heim 
In für Damen — im Den neuefen und 


farakteriftifchiten Entwürfen; alle aus 
feltenem Holz, wie Y/, gefägtes Eichen- 


$1 liefert irgendf 
einen Schaufel 
ftuhl in Euer Heim 


N 
Diefer bequeme Schaufelftufl — Tann 


enttweder in 1-gefägtem Eichenholz —— 
in Mahagoni bezogen wer— 

den — hübſch polirt — 

Preis nur 


holz, Mahagoni und Cir 


caſſian Wallnußholz; 
Preiſe aufw. von 


Bargains 
find in 
unferen 

3 Weber- 
Läden 
zum 
Berfauf. | 

I 


Büdfeite-Bwein-Möbel-Laden 
4833-35-37 Süd. Aihland Ave, 
nahe 49. Straße. 


Todesanzeige, 
Yreunden ımd Belannten die iraurige Nach 


= 


4 


tiht, dab unfer geliebter Gatte und Vater 


John Ray 


im Alter don 62 Jahren ımd 9 Monaten am 
esember 1912, geitorben 
ift. Die Beerdigung findet ftatt am Montag, 
20: 


euneräten, den 5. 


0. Dezember, som Irauerbaufe 
&tr., ur der © 5, an 
per Ku n no em St. Bo 

Um im ed be Beileid 6 itten: 


den | 
48 | 
e und bon dort | 
fazius- Friedhof. 


" 
\ 
4 
|: 


une 
* 


N 
u RTETETEEITLN LAT HE 
Ren — — — —— 


U O7 N 
RCI 
— 


* * 


ürtijch. Swanici 
tuhl in Ener Heim 


Euer Gatte wird einen weichen, Iuzurid 
ien Schaukelſtuhl als Weihnachte 
geſchenk gern annehmen. 

Hier iſt ein wirklicher Bargagain 
Echte Leder-⸗Polſterung; beſie — 
ſtruttion, eine Unmenge von ſtahlge⸗ 
härteten Sprungfe— 
dern; wert $35. 

Preis nur 


= * 
— dla 
ELTERN EN ad, 


Haupt - Bepartment = Lade 
Glarft und 
Ban Buren Strafe. 


Freunden und 'Belannten die fra 
richt, dab unfere liebe Tochter und € 


Suſan Neis 


am Mitwoch, den 4. Dezember, iu 

20 Jahren ſanft im Herrn entid tem | R 
Beerdigung findet jtatt am Samafag,’ 
Dexember, um 8:30 PBorm., bom Traue 
Kiide u eltington Ein. ac Be der Ss 
t 

Gott etader. Um —X —— 


FR Ed Da. #2 0,57 — 


J 


Be 


at Association 
128-132 S. ELLI Ave. —— 
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ausgenommen Sonntags. 

THE ABENDPOST COMPANY. 

©,@ebäude, 101-103 S. Fifth Ave. 

- ‚Meurde Straße 
— ⸗ — 


ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Main, 
Automatic 53-356. 


et, feel ins Haus BEN ı == 
rn 6. 


63. 00 
4. 00 


d as Second Class Matter September 9tl, 
ee Chicago, Illinois, under 
1 1 


nn nenne 


Wortipritt oder Irrfinn? 


die „Hortichrittlichen” ich die 
mittelbare Voltsherrichaft denken, 
"ber Senator Briftom dur eine 
Mage zur Abänderung der Verfal= | 

ig verraten, die er allen Ernites dem 
greife unterbreitet hat. Wenn ber 
Freß jich weigert, einen Vorjchlag 

; Bräfidenten anzunehmen, fo joll, 
üf diefer Vorlage, binnen ſechs Mo— 
gine allgemeine Roltsabitim- 
ng angeordnet werden. Das Gleiche 
M geichehen, wenn Das Bundesober⸗ 
ht ein.vom SKongrefje erlafienes 
als verfallungsmwibrig umge? 


dten 


n hat. 
a jeder Bräfident mehrere hundert 
fehlungen zu machen pflegt, die 
weitaus größten Teile unberüd- 
at bleiben, jo würde das ameri- 
he Bolt aus den Abjtimmungen 
t mehr hberaustommen. Auch könnte 
Die Machwerfe des jeweiligen Präfi- 
niht nach eingehender Be— 
ing verbeflern, jofern jich ihre Ver— 
ferungsbedürftigfett herausitellen 
, jondern es müßte fie unverän- 
| annehmen oder ablehnen. Der 
ibent wäre gemiljermaßen ein 
jes, der feine Gejete auf jteinernen 
ein nieberfchriebe. Dffenfichtlich 
aber der Kongreß überhaupt 
mehr vonnöten, wenn das Ober- 
pt ber Verwaltung jeine göttlichen 
gebungen unmittelbar vom Volke 
kraft jeten lafien fünnte. Ulio 
mit der Volfs- und der GStaaten- 
retung! 
— noch herrlicher iſt der Ge— 
fe, alle Laien darüber abjtimmen 
alien, ob die Rechtögelehrten des 
ten Gerichtshofes die Verfafflung 
tig- ausgeleat haben. Diefer Ge- 
bahof überlegt ji manchen Fall 
Monate lang, hört die beiten An- 
alte an und begründet feine Entjchei- 
n in der denkbar jorgfältigiten 
e. Denn er aber zu einem Er- 
niniffe gelangt, das nicht „populär“ 
jo jollen gänzlich rehtsunfundige 
ke, Die nur von den üblichen Volf3- 
mern oder bon oberflächlich urtei- 
Inden Zeitungen „belehrt“ morben 
_ find, mit einfacher Mehrheit das Ur- 
ie zu unichte machen tönnen. Da märe 
beifer, die gejchriebene Berfai- 
ung, ebenjo wie den Kongreß, gleich 
abzujehaffen und den Präfidenten 
die Gejege machen und auf ihre 
alfungsmäßigfeit prüfen zu laf- 
&3 lebe der Fortfchritt — bis er 
Srrenhaufe endet! 


Kanadas Kreigebigkeit. 


Auf Unterftügung von feinen Kin— 

dern ift wohl Niemand gern anigemie- 

- Menn die Kinder aber auch. noch 

tie Bedingungen jtellen wollen, jo iſt 

re Hilfe doppelt unermwüniht. E3 

bleibt deshalb abzuwarten, ob das 

ehemals jo ftolze Großbritannien von 

iner Tochter Kanada da3 Almojen 

annehmen wird, das ihm der fa- 

Premierminifter Borden fo- 

eben | in Ausficht geftellt hat. Diefer hat 

Sg Parlamente eine Vorlage ange» 

Fündigt, die für drei Panzerkoloſſe die 

"Summe von $35,000,000 ausmirft. 

nacht, jagt er, jollen die drei in 

nt zu bauenden Schiffe, 

u aentticgen Ylotte einverleibt mwer- 

5 behält Kanada ſich das Recht 

dor, fie zurüdzufordern, falls es be- 

i —* ſollte, ſich ſelbſt eine Kriegs— 

e zuzulegen. Ferner hält es Herr 

für ſelbſtverſtändlich, daß die 

NRegierung ſich von den Kolo— 

en * in ihre äußere Politik wird 

ereden laſſen, wenn ſie nicht mehr 

© alleinige Verantwortung für bie 

rteidigung auf hoher See zu tragen 

Sie fei in der lekten Zeit durch 

e Rüftungen Deutichlands geziwun- 

m gemweien, ihre lottenftärfe fait 

use pliehlich in der Nordee zu ent- 

fen. Deswegen jei, troß gewaltig 

öhter Ausgaben, die Verteidigung 

entfernten Flottenftationen nicht 

e genügend, und die Kolonien 

zu den „Berficherungstoften” 

jern. 3 jei ihm übrigens be= 

berfichert morben, daß Groß: 

nnien einen fanadifchen Minijter 
Sreuben begrüßen würde. 

Be das Tanadifche Parlament die 

Börlage genehmigen wird, ijt noch fei- 

eos jicher. Nicht allein die Libe- 

er aus den meitlichen Provinzen, 

bern auch die Franzöfifh-Ranadier 

Quebec werden boraizfichtlich 

ind gegen die VBerausgabung 

fo großen Summe erheben, die 

biel befjere Verwendung finden 

Doc; jelbft wenn der Entwurf 

dert angenommen imerben 

e, wird England nur ein Danaer- 

erhalten. Denn wenn Kanada 

8 Recht ausbedingt, in die Lei- 

der auswärtigen Reichäpolitit 

einzureben, jo wird e3 natür= 

eriter Reihe jeine eigenen n= 

währen wollen. Diele deden 

finesiwen® immer mit den alfge- 

‚ britifchen Interefjen, jondern 

Teßteren im Gegenteile fehr oft 

entgegengefett. In allen 

1, Die in den verflofjenen 


wollte. Wenn nun Kanada einen 
Einfluß auf die auswärtige Politik 
Großbritannien? ausüben darf, fo 
wird e8 offenbar jeinen eigenen Stand- 
puntt entichieden wahren wollen, felbft 
auf die Gefahr eines Krieges hin. Uls- 
dann mird die beutfche Kriegsflotte 
nicht mehr die einzige fein, die das 
ftolzge Albion „bebrobt“, fondern bie 
ebenfo ftarfe ameritanifche wird au 
im Auge behalten werden müffen. Die 
drei Panzerkoloffe, die Kanada fchen- 
fen mag, imerden die britifche Flotte 
nicht jo verftärfen, daß fie e8 mit der 
amerifanifchen aufnehmen fann, ohne 
fich in der Nordfee zu fhmächen. Wenn 
aljo nit, Kanada noch* viel mehr 
Kriegzfchiffe ftellt, fo wird feine „Mit- 
wirfung an der Verteidigung“ den 
Schaden nicht aufmiegen, den feine Be- 
teiligung an der auswärtigen Politit 
bes Gejammtreiches verurfachen wird. 

Hals Auftralien das _Beifpiel 
Kanadas unter den gleichen Bedingun- 
gen nachahmt, werden die Verlegen- 
heiten des Mutterlandes fich nur noch 
fteigern. Auftralien fließt befanntlich 
nicht nur alle „yarbigen“ aus, zu de: 
nen es die indifchen Untertanen und 
die japanifchen Verbündeten Englands 
rechnet, jondern es will auch alle be- 
nahbarten nfeln im Großen Dean 
an fich reißen. Kann e3 diefe Forde⸗ 
tungen an der oberſten Stelle zur 
Geltung bringen, ſo mag —— 
nien einen Aufſtand in Indien. die 
Auflöſung des Bündniſſes mit Japan 
und Kriege mit verfchiedenenKolonial- 
mächten zu gemärtigen haben. Für 
folhe Möglichkeiten oder Wahrſchein⸗ 
lichkeiten können doch” die paar 
Kriegsichiffe, Die von den Kolonien 
gefchentt werden mögen, unmöglich 
einen ausreichenden Erjat bilden. 

Dielen Ermägungen wird fich die 
öffentliche Meinung in Großbritan- 
nien jchwerlich verfchliehen, nachdem 
der erite Jubel über „das glänzende 
Anerbieten“ Kanadas berraufcht ift. 
Wenn Premierminifter Borden recht 
bat, d. b. menn die britifche Kriegs- 
flotte mirflich nicht mehr zur Vertei- 
digung des ganzen Reiches genügt, jo 
wird England fich nicht mit den Ge- 
Ichenten feiner Kolonien begnügen fön- 
nen, fondern aus eigenen Mitteln feine 
Seemadt erheblich vritärfen müfjen. 
Das find äußerjt angenehme Ausfich- 
ten für die ohmehin fchon überbürdeten 
Steuerzahler. Außerdem tft nicht ein- 
zufehen, two die Mannfchaften für die 
bielen neuen Kriegsſchiffe herkommen 
follen.- Die Weltmachtfpielerei hat eben 
auch ihre erniten Seiten. 


Brüder gleicher Kappe. 


Der Schuffuperintendent von Coot 
Eounty, dem die Schulen in den länd- 
lihen Gegenden und nicht inforporir- 
ten Gemeinmejen von Cook County 
unterjtehen, übt in einem Schreiben, 
das er geitern dem Countyrat zugehen 
ließ, jehr jcharfe Kritif an dem länd- 
fihen Schulmefen der Ver. Staaten, 
zu der er offenfichtlich durch feine Be- 
obadjtungen und Erfahrungen in 
Eoof County gedrängt wurde. „Die 
findlichen Schulen der Ber. Staaten 
find,“ jo jaat Herr Tobin, „in einem 
beflagenswerten Zujtand. Sie find in 
Ihmadpoller Meile vernachläffigt 
worden. Viele Nationen, bon denen 
mir annehmen, daß fie in der Zipili- 
fation tief unter ung ftehen, find uns 
in in ihrem ländlichen Schulmejen To 
weit voraus, daß mir mit Vorteil von 
ihnen lernen fönnte. Das gilt jogar 
für das ferne Uruguay.” Er tadelt die 
Spitemlofigfeit der Verwaltung und 
empfiehlt zunädhjlt, die ländlichen Schu- 
len Eoof County3 in Gruppen, oder 
Bezirken, von je zwanzig oder dreißig 
einzuteilen und jeden Dieler Bezirke 
einem Schulauffeher zu unterftellen, 
defien Anjtellung eine dauernde und 
der dem Zipildienftigftem unterjftellt 
fein müßte. Diefe Einteilung märe, 
feiner Anficht nad), fpäter auf den 
ganzen Staat aulszudehnen, morauf 
der Staat die ländlichen Schulen zu 
übernehmen hätte. Aber nicht nur die 
Verwaltung ift mangelhaft, ſondern 
auch die Lehrerfchaft Takt Herrn To- 
bin viel zu mwünfchen übrig. „ES ilt 
fhlimm genug,“ fagt er, „junge Mäd- 
chen aus den Hochichulen zu nehmen 
und fie, ohne jegliche Ausbildung in 
der Kunft des Lehreng, in Schulen zu 
ichielen, die einen tüchtigen Guper- 
intendenten haben, —aber es ift nahezu 
perbrecherifch, e8 zu geftatten, daß die 
Kinder in unfere ländliden Schulen 
diefen jugendlichen unerfahrenen Per- 
fonen unterftellt werden, ohne daß 
‘emand da ift, diefe zu leiten, zu be= 
auffichtigen oder ihre Bemühungen in 
die rechten Wege zu leiten. — Zt e3 ein 
Wunder, daß unfere ländlichen Schu: 
len nicht Schritt halten fonnten?” 

Sebdem, der bas hört, wird fich bie 
Antwort „ganz gewiß nicht“ auf die 
Lippen drängen, "aber e3 mirb fich 
empfehlen, damit zurüdzubalten und 
erit einmal feitzuftellen, was mit dem 
„Nichtichritthaltenfönnen“ gemeint it 
— mit mem die ländlichen Schulen 
nicht jollen Schritt Halten fönnen und 
tie fich ihre Zeiftungen mit denen ber 
zum Bergleiche vorjchmwebenden, ber- 
anutlich jehr viel beileren „anderen“ 
Schulen beitellt if. Die Frage nad 
den „anderen“ ift leicht genug beant= 
mwortet: Der County =» Schulfuperin- 
tendent hat unzweifelhaft die Schulen 
Chicagos im Auge, und es muß ohne 
Weiteres zugegeben werden, daß im 
Vergleiche mit dem, was für die Chi- 
cagoer Schulen getan wurde und wird, 
die ländlichen Schulen in „Ichmacdh- 
voller Weije“ vernachläffigt wurden. 
Aber e3 will jcheinen, ala ob hinficht- 
lich der Leiftungen der Unterfchieb auch 
nicht einmal annähernd fo qroß fein 
fann, wie er ungzmeifelhaft in Bezug 
auf Koften und Fürforge ift — denn 
font fönnte die Tänblide Schule 
Ichlechterbing3 gar nichts ala Leiftung 
aufzumeifen haben. 

Man fpricht —* gern davon. Man 
drüdt ſich irgend 


——— 


mung dabei — — und wir ſind 


doch ſo ungeheuer ſtolz auf unſeres 
Volkes Freigebigkeit und Opferwillig⸗ 
keit, wo ſich's um die Erziehung der 
Jugend handelt. Aber ganz umgehen 
läßt ſich die Frage doch nicht immer, 
und ſo wurde es auch ſchon längſt im 
großen Publikum bekannt, daß in un— 
ſeren ſo glänzend ausgeſtatteten und ſo 
ſehr umſorgten großſtädtiſchenSchulen 
— Chicago unterſcheidet ſich darin 
nicht, oder doch nur wenig von den an— 
deren Großſtädten des Landes — die 


Kinder in achtjährigem Kurſus nur“ 


„mit Ach und Krach“ leſen, ſchreiben 
und rechnen lernen — lejen vielleicht 
gut, rechnen leidlich und ſchreiben 
ſchlecht, weil ſchwerfällig in der Satz— 
bildung und fehlerhaft in der Ortho— 
graphie, — daneben noch „ein wenig“ 
Geographie und fogenannte ameritani- 
Ihe und englifche Geichichte und Körb- 
chenflechten, Knöpfeannähen, und der— 
gleichen mehr. 


Man könnte für übertrieben halten, 


was hier und da über die Leiſtungs— 
un fähigkeit unſerer Schulen geſagt 
wurde, wenn nicht eben jetzt wieder Dr. 
John Guerin, ſeit ſechs Jahren Mit— 
glied des Schulrats, Alles mittelbar 
beſtätigt hätte, indem er die Zuſtände 
in den Schulen Chicagos für „bekla— 
genswert“ erklärte — die Kinder ſeien 
rückſtändig im Leſen, Schreiben und 
Rechnen — und wiederum, wie ſchon 
bei früheren Gelegenheiten, forderte, 
den Unterricht nur auf Rechnen, Leſen, 
Schreiben, Rechtſchreibung und Gram— 
matif,-Erdfunde und, vielleiht (!), 
amerifanifche Gefchichte zu bejchränten 
—alfo auf die elementarften Elemen- 
tarfächer, die überall fonftio, in jedem 
halbwegs zivilifirten Staate in den 
einffachiten Dorffchulen gelehrt mer- 
den mit vergleichömweile lächerlich ge: 
ringem Aufwande und im Durhfhnitt 
jedenfall3 nicht fchledhterem Erfolae. 
&3 mag fein, daß die Leiftungen der 
ländlichen Schulen Eoof Countys un- 
ter dem Durdhjchnitt bleiben, aroß 
fann aber. der Abitand zmifchen ihren 
Leiftungen und den ber fo ſehr um— 
forgten und fo glänzend auägeftatteten 
Schulen Chicagos auch) dann nicht fein, 
und unter  jolchen Umftänden mirb 
man ji} von den vom Countyjchul: 
Juperintendenten anempfohlenen Re- 
formen ganz gewiß nicht viel verjpre- 
chen können. 

Wenn die ländlichen Schulen nur 
fehr füimmerliche Leiftungen aufzumei- 
jen haben, fo gilt dasfelbe für die groß. 
ftädtifchen Schulen, und dann muß 
das feine tieferliegenden, für beibe 
geltenden Gründe haben. Man kennt 
diefe Gründe. Man jcheut fich aber, 
auf fie hinzumeifen, und magt gar 
nicht im Ernfle an ihre Befeitigung nur 
zu denten, da die zu diefem Ymede zu 
ergreifenden Maßnahmen ja der der- 
zeitigen Strömung, dem fogenannten 
„Seite“ unferer Zeit fchnurftrads zu: 
miderlaufen würden. — — — 


BUS+ 
Deutiches Theater Ehple 
Elar! Er. und ubieaae Ave. ze Dearb. 6313. 
MaxzHanifch, Pireltor. 

Freitag, Camstag und —— Abend: 
Der große Schlager: „Der luſtige Balkanfrieg”. 
Samstag, 7. Dez — Dlafinee 2% Ubr: 
„Traumulus“. Sonntag, 8 . Des., Matinee 2% 
Uhr: „Frühlingsluft“. 


Deutſche Bücher 


find die paffenditen Weihnahtsgeichente für 
Jung und Alt. Unfer Lager ift jet bollftändig. 
Die größte er billigite Wreife, Katalog 
auf Wunfch grati, 


A. KROCH & CO,, 


x 59 Oft Monroe Sirafe. 
gwiſchen Wabaſd und Michiaan Wenue. 
Abends bis 8 Uhre offen. 


Heute, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Tochter und 
Schweſter 

Frieda G. Adam geb. Druwe 
vlötzlich geſtorben iſt. Beerdigung Sonntag, den 
8. Dezember, um 1 Uhr Nahm., vom Trauer: 
baufe, 2312 N. Weftern Ade., nad der St. Na— 
zareth-Kirche, Talman Ave, ıumd Greenwood 
Terrace, und von dort nach Waldbeim Die trau⸗ 
ernden Hinterbliebenen: 
Fred A. Adam, Gatte. 
— Druwe u. Gattin, Eltern. 
ulius Druwe und Anna Hartwig, 
Geſchwiſ ter. 





Todesanzeige. 


Freunden und Belannter die traurige Nadh 
richt, daß unier geliebter Gatte und Vater 
Frank W. Gontad 
am 4. Dezember im Alter von 45 Jahren ae 
ftorben iit. Beerdigung am, Eonntag Nadmit- 
tag um 2 Uhr vom Trauerfauie, 651 Sherman 
Wlace, nach der t. Clement Kirche und von dort 
nad dem Ct. Bonifazius- Friedhof. Die trauern: 
den Hinterbliebenen: 
Minnie Conrad gebor. VBerdher, Gattin. 
rla Auguft, Aloyiins u. Gatherine, Kinder, 


Zodesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach 
tioht, daß unfere geliebte Mutter 

Frieberifa Köppen 
im Alter von 75 Sabren am 5. Dezember ge 
ftorben ift. Beerdigung dom Trauerbaufe, 949 
N. 42. Ade., Sonntag, den 8. Dezember, um 1 
Uhr Rachmiitags nach dem Montroſe⸗Friedhof. 
Um ſtille Teilnahme bitten Die trauernden Sin 


terbliebenen: 
Robert Kocppei, Cohn. 
frſaſon Frieda Kindblad, Tochter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
rihh, daß meine bielgelichte Mutter und Tante 
Roſalia Schirdewahn 
im Alter von 69 Jahren ſelig im Herrn ent- 
ihlafen it. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag Morgem den 7. Dezember, um 8 libr 
30, vom Trauerbaufe, 1514, Ordard Etr., nad 
der St. Michaelsfirde, und von da nad dem 
St. Bonifazius-Gottesader. Die trauernden Hin» 


terbliebenen: 
Baul Schirdewahn, Sohn. 
Maria Fabian, Nichte. 


Todesanzeige. 


Freunden ımd Belannten 5 traurige Nach⸗ 

richt, dat meine geligpte Gatti 
Iulia Schul; gebor. Du Rocher 

im Alter von 23 Jabren geitorben ilt. Die Be: 

——— ftatt am Sonntag Nachmittag 

bon Miülböferd Beltattungslapelle, 

1458 Belmont Ave, Ede Berry Spr., nach dem 

Montrofe- Friedhof. Die tranernden Hinterbfie- 

benen: Zohn 9. Schulz, Watte 

ne tree 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
sich, das mein geliebter Gatte und unfer guter 
ater 


Kari Priebe 


am 5. 2 ember im Alter von 67 ven ges 
ftorben Die g um 2 übe 30 finde tatt am 
Sonntag Radmitiag um t 30 dom Trauer: 
baufe, 1228 Larrabee Sir., nad dem ©t, Lu— 
fas-riedbof. Um. itille Xriinahme bitten die be» 
trübten Hinterblichenen: 


Louiſe Briebe * a *88 
Tilkie, tes, & 

Hagerut, ee 
Todesanzeige. 


Karl Marz Tent Nr. 119, 8. D, % M; 


Den Beamten und Brüdernsobigen Tents zur 
Nachricht, dub ‚Bruder 


Offen Montag, 
Sonnerdtag und 
Samftag Abends u. 
Sonntag Morgen? 


SHauptquartiere für 
nüslide Weih— 
nachtsgeichente für 
Männer u. Knaben 


Horth 3 Avenue und Larrabee Straße 
Größtes Kleider-Geſchäft der Mordfeite 


Hier iſt ein guter Nat für Guch — 
Kauft einen 8TERN Ueberzieher 
Morgen zu 


Anzüge 
Weberzicher 
Sweaters 
Hüte 
Sandidhuhe 
Mufflers 
Salsbinden 


Todesanzeige. 

Allen Berwandten, $reunden und, Belannten | 
die traurige Nachricht, daß meine liebe Gattin 
und unfere liebe Mutter 

Maria Sperling 
fanft im Herrn entichlafen iit. 
findet ftatt am Samstag, den 7. Dezember, 
Nahmittags um 1 Uhr, von Frant M, Ditllers 
Aadelle, 1235 N. Alyland Ave, mit Autichen 
nah dem Goncordia-Gottesader. Am 1tille Teils 
nahme bitten die trauernden Hinferbliebenen: 


Fred * Gatte. 

Auguit, Frank, Amelia, Karl und Min- 
nie Sperling, Kinder. 

Anna ımd Alwina Sperling, Schwicger- 
töchter, nebit Enfeln und ser- 
wandten. dir 


Die Beerdigung 


Todesanzeige 


Freunden und PVelannten die traurige Nach: 
riht, daß mein bielgeliebter Sohn und unfer 
lieber Bruder 

Gottfried 3. Fiicher 
im Alter von 23 Jahren und 9 Monaten ſelig 
im Herrn entichlafen ift. Beerdigung Samstag, 
7. Dezember, um 9:30 Uhr Wlorgens, vom 
Trauerbaufe 1715 Cleveland Ave. aus nah der 
Ct. Michaelölicrhe und von da nah dem Ct. 
Bonifazius-Gottesader. 

Um ftille Teilnahme bitten. die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Barbara Fiicher, Mutter, 
- Joſeph ae Brüder, 
meider, Anna Grub, 
bertzube ner. ——— 


Todesanzeige. 


Dem Verein die Mitteilung, 
daß Mitglied 
Otto Heinrich 


geſtorben iſt. Die Beerdigung 

erfolgt am Samstag, den 7. 

- Dezember, 10 Uhr Por: 

mittagd, dom ZTranerbaufe, 1544 N. Dalley 

Avenue, nah dem St. Bonifazius-Friedbof. An— 

meldungen für Sige in den Bereinslutihen bit» 

tet man an den Unterzeichneten zu richten. Yıbe 

fahrt don 820 N. Clarf Str, um 9:15 Borm. 
Sm Auftrage des Boritandes: 


Inlius Schmidt, | Selr., Tel. North 5380. 


Todesanzeige. 


Freunden ımd PBelannten die traurige Nadh- 
richt, daß mein licher Gatte 
Siegfried Bilang 
im Alter von 39 Jahren nad langem, ſchwerem 
Leiden am Mittwoch, den 4. Dez. 1912, fanit 
entichlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Samftag, den 7. Dezember, 1 lihbr Nachm., vom 
Zrauerhaufe, 2513 N. Erliformia Yve,, nach dem 
Waldheim Friedhof. Um itilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Bilang, geb. Weibel, Gattin. 
Walter Bifang, Sobn. 
#riederide Scellenberg, Mutter, 
Fohn Sceltendberg, Bater. 
Srieda Mellendern, Schweiter. 


Todesanzeige. 


Sreunden und Befannten die traurige Räch— 
richt, dab unfere geliebte Mutter 
Ida Cauſeman 
(geliebte Gattin des verſtorbenen Auguſt Caufe⸗ 
man) geſtorben iſt. eerdigung vom Trauer⸗ 
baufe, 1414 W. 51. Eir., Samstag, den 7. De: 
zember, um 9 Uhr Börm., nad der St. Nuguiti: 
nusfirde, wo Hodamt 3elebrirt wird, don dort 
Statton an 49. Str. und Afhland Ave., 
und mit der Bahn nah dem St. Mariensisrieds 
hof. Die 2 Hinterbliebenen: 
und 
d 


rles, ohn, Ma 
3 —E ofr 


Koelling & Klappenbach 
Chicagos dentſche Duchhandlung 


ee 


Hemden 
Kragen 
Unterzeug 
Rauch Jadeis 


! Gatte, 


815 


\ Ein zeitgemäßer Einkauf — 


Y DasMHeberfchußlager von einem 
der feinften Heberzieher:Sabri- 


fanten 
großen 
worden 


ift an uns zu einer 
Herabſetzung verkauft 
und ermöglicht uns, die 


beiten Ueberzieher zu $15.00 zu 


offeriren. 


Alle die neueiten 


Effekte der Saifon—Ulifters mit 
Gürtelrücen—Protector Leber: 
zieher mit Convertible Kragen. 


Hübfche, hochfeine Modelle für 
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junge Männer, ebenfalls eine 
prachtvolle Auswahl von fon: 
fervativen Effekten. 


Ohne Stage die größten Ueber- 
zieherwerte, die je offerirt wurden— 


eine pofitive Erjparnif von $5.00 an 
jedem Ueberzieher. 


Winfe für nüsgliche Weihnacht3:Gefchenfe 


Für Männer 


Anzüge 
Hüte 


Slippers 
Schuhe 
Uſw., uſw. 


Todesanzeige. 


Allen Verwandten, Freunden und Belklannten 
die traurige Nachricht, daß unſer vielgellebter 
Nater, Großvater und Schiwiegerbater 


Adolph Niemer 


anı Montag, den 2, Dezember, im Alter von 55 
Jahren, in Stanton, Wic., nah langem ſchwe 
ten Leiden felig im Herrn entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet itatt am Samstag, den 
7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr, dom Haufe 
der Tochter, 3111 N. Hobne Mde., aus nah dem 
Et. Lulas-Gottesader. Um itille Zeilnahme bit» 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Mathilda Riemer, Gattin. 

Ida Mejlron, Karolina Tiehry, Wil- 
heim, Auguit, Adolpb, Bruno, Wal- 
ter, Frig ımd Mathilde Riemer, 
Kinder. 

Sein, un und, Auguſt Riemer, Auguſta 

ubbel, Wilhelmina Klahn und 
Karoling Kiesling, Geſchwiſter. 

Clifton — und ®eter Tiehry, 
Echwiegerföhne. 

Guitav Fortanz;, Schwager, nebit Eis 
Ieln und Berwandten. 


Nun, wir danlen Dir bon Herzen, 
Iefır, fir gefammte Not, 
Site die Wunden, für die Schmerzen, 
Sir den berben, bitteren od; 
Fir Dein Zittern, für Dein Zagen, 
ür Dein aufendfahes —— 
ir Deine Angft und tiefe zo 
Wollen wir ewig dankbar fein! bofr 


—FE Todesanzeise. 


Freunden und Belannten, die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter, Chwiegermutter und Großmutter 

Emma M, Gehwein 
am 4. Dezember, Morgens 5:40, im Wlter bon 
58 Jahren und 10 Monaten felig im Herten ent 
[&iaten ilt, Beerdigung findet ftatt am .. 
tag, den 8. Dezember, Bormittags 11 Uhr, 
Automobiles dom Irauerbaufe, 4325 — 
Str., nach der St. Petri-Kirche, 30. und Dear— 
born Gtr., Herr Paſtor Merbiß, bon da nad 
dem Bethania- Friedhof. Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
NeinHold Gehwein, Gatte. 
Robert ımd Klara Gehwein, Rinder. 
Dora Geiwein geb. Greimann, Schtvies 
gertocter. 
Norma Gehwein, Enfelin. 
Nudoif Norwald ımd Thesphile Brei- 
finger, Geſchwiſter. 
Albert Preiſinger, Schwager, nebſt 
Berpandtent. doffa 


Todesanzeige. . 


Freunden und Pelammten die traurige Nadh- 
richt, dab ımein geliebter Gatte und unfer lieber 


Vater 
Dtto Heinrich 

im Alter von 41 Jahren am 3. Dezember fanft 
und felig im Herrn entfchlafen iit. Beerdigung 
me ftatt am Samstag, den 7. Dezember, um 
10 Ubr Bormittags, dom Tranmerhaufe, 1544 N. 
Dalley Ave., nah der Et. Alopfiusticche, a 
dort nad dem Ct. Bontfazius- Friedhof. Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden spinterblies 


benen: 
Auguſta Heinrich, Gattin. 
Dtto, Anna, Marie, Margaret, Anes, 
Gertrude, Kinder. 
Grace, Schwiegertochter. 


Dtto, Entel, nebit Verwandten. dir 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Vad⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
und Großvater 

Ferdinand Marzuſch 
im Alter von 67 Jahren geſtorben iſt. 
erdigung findet jan am Sonntag, den 8 
ember, 12 Uhr Mittags, dom Trauer 

, 20. Straße, nah dem Concordia 
Um ftille Teilnahme bitten: 

Die betrübte Gattin und 

Emma, Theodor —* 
willie und 
Schwiegerſöhnen, — 
und Enlellindern. 


* Bes 

De; 
fe, 2009 
ottesader. 


Mutter. 
Rubaly 
inder, ne 
chwiegertochter 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtützungsverein von Chicaso. 
a” werden hierdurch benachriche 


Weberzieher 


Kappen 
Schuhe 
Sweaters 
Sweater Goat3 


Für Rnaben 


Salsbinden 
Faufthbandihuhe 
Hoſen 
Mufflers 
uſw., uſw. 


Todesanzeige. 


Be und Belannten die traurige Na: 
richt, daß unfere geliebte Mutter, Schwiegermut: 
ter und Großmutter 

Maria Wollendberg gebor. Gierte 


im Alter von 65 Jahren, 11 Monaten undss 
Zagen am 5. Dezember fanft im Herrn ent: 
fhlafen iit. Beerdigung findet ftatt am Conn- 
tag, den 8. Dezember, um 12:30 Nahm., bom 
Tranerhatife, 2120 W. 21. Str, nad der Evan- 
gel. Luther. St. Mattbiasfirhe, don dort nad 
Concordia. Um ftille Teilnahme bitten die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 


Wilhelm, Ludwig, Karl, — und 
Heinrich Vollenberg. Söhn 

Auguſta Schüler, Minna Topndte und 
Louiſa Lanzel, Töchter, nebit 
Schwiegertöchtern, Schwiegerſöhnen, 
Enfellindern, Brüdern und Schwe— 
ſtern. frſa; 


Todesanzeige.“ 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin And unfere 
Mutter, Großmutter und Urgroßmutter 


Magdalena Spreng gebor. Wogner 


im Alter von 71 ZJahren am 5. Dezember felia 
im Herrn entichlafen ift. Beerdigung findet 1tatt 
am Montag, den 9. Dezember, Morgens 10 
Uhr, dom Trauerhaufe, 1408 George Etr., nad 
der ©t. Alphonfustiche, bon da nad dem St. 
Bonifazius⸗Gottesacker. Die trauernden Hinter: 
bliebenen: \ 
4 eter Spreng, Sat 
ohann Spreng, 
ena Sabel, Kinder. 


Satie Strauß um 


Todesanzeige. 
Wider Part Männerchor. 


Den Mitgliedern zur Nachricht, dak unfer lie: 
bes altives Mitglied 


Dite Heinrich 
geitorden ift. Das BVegräbnik findet fiatt am 
Samötag, um 9:30 Borm., vom Trauerbaufe, 
1544 N. Dallen Ape., nah der Alonfiustirche, 
von da nad dem St. Bonifazins: Friedhof. Die 
Eänger find erfucht, pünktlih um 9 Uhr im der 
Wider Park Halle fih einzufinden, um dem 
— Sängerbruder die letzte Ehre zu er—⸗ 


Chrijt. Kruger, Praſident. 
Emil Neuhaus, Selretär. 


Todesanzeige. 
Soldatenverein der Südſeite. 
Den Kameraden die traurige Nachricht, 
unſer Kamerad 
Bhilipyp Baitgen 
im Alter bon 59 Jahren geitorben ift. Die Beer: 
digung findet ftatt am Samstag, den 7. De: 
—— Vormittags 9 Uhr, —* Trauerhauſe, 
31 Cottage Grobe Abve., nach der St. Georgs— 
Siehe, bon dort nad der Babnitation an 47. 
EStr., und mitder Grand Trunf Bahn nah dem 
©ı. Marye:? — Die Kameraden werden er— 
Bit dem — enen SKtameraden die lebte 
Ehre zu erweifen. 2 
geums Gleiſer, Präſident. 
M. Zydorek, Selretär. 


— 


Todedanzeige. 


teunden und Belannten die traurige Nadı- 

ridt, daß unfere gelichte Mutter 
Mary Hahn 

(Gattin des bveritorbenen Franf Habn) 
am 5. Dezember 1912 geftorben ift. Beerdigung 
am Sonntag, den 8. Dezember, vom 7 { 
—— 717. W. 17. Str. um 11 Uhr 
nah der Sacred Heart Kirche, von dort 
Krutſchen nach dem St. Bonifazius⸗Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


„Ense Helene Bender, 
ig I. Mi, 


dab 


— 7* 
Am 5. Dezember 1912 ſtarb 
Barbara Kalmer, geb. Ringhoff, 
im Alter von 78 Jahren. Sie hinterl eine 
© R Gabriel; 3 und 


na 
odn, EI 
wird 


eitorben “ * digung ‚ra 
fa tatt am tag, de | 
zember, um lie Na 
rauerhaufe, 3111 — 
Avenue, nach dem ©t. Lucas 
tiedbof. Die Beamten find er= 
Tut fih um 1 Nadm. in der Bereinähalle 
3u berfammeln, um dem berftorbenen Bruder 
die legte Ehre zu eriweilen. 
John Woelms, Präſident. 
Bermaun Snlicti ing, vrot. Selr, 
Iohn Schalte, Finanzfelretär. 


Todedanzeige. 


yreunden und Belannten die traurige Nad- 
ri t, daß meine geliebte Gattin 


Ida E. S. Noyes 
am Ponnerstag, den 5, Dezember, in ihrer 
Wohnung, 1450 Lale Shore Dride, - geitorden 
ift. Beerdigung privat. Vitte feine Blufften. 


La Berne Noyes, Gatte 
Geitorden: Wargaret Bardara Smith, J 
Rau, am 4. Dezember 1912; geliebte Gattin 
don Peter Smith, Mutter don geau Elwood €. 
Snbder, Henth Smitb, Frau — Zug, Frau 
— A. Tarley drau Chas. Girard, Virdie 
Smith und der veritorbenen Frau Nalph G. 
Brool3 und George Smith. Beerdig 
tag, den 7. Der. 1912, 11 Uhr 
Zrauerhauie, 2745 ©. Lawndale Ade., 
Dalridge Friedhof. 


ung Sams- 
Borm., dom 
nad dem 
dofr 


Zur Erinnerung 


Mit tipfdetrübten Herzen gedenten wie heutt 
des Clerbetages meiner geliebten Gattin umt 
unſerer guten Mutter 

Thereſa Reinhardt 


die heute dor 2 Jahren, am 6, Dezember 1M0 
geitorben ift. 


Sanft und ruhig iſt dein 
In der Erde hlem Schöooß 
Nah, des Lebens Müb’ und Kumuter 
Aird dir mr ein beiferes Loos, 
ir umeingen no dein Grab, 
Schauen Wwebnutsboll binab, 

Do zur Rube ach’n au wird, 

Gott fein Dauf, wir folgen dir. 


Schlummer 


‘ Gewidmet von deinem dich Tiebenden 
Gatten und Nindern, 


Zur Erinnerung 
an umfere umdergehliche Tochter und Echmwelter 
Sophia Schalt 


— 
die heute vor 5 Jahren, am 6. Dezember 1907, 
zur ewigen Ruhe eingegangen iſt. 


Dem Auge fern, 
Dem Herzen ewig nah’, 


Gewidmet von den trauernden Eltern 
und Geſchwiſtern. 


Danffagung. 

Wir ſprechen hiermit allen unſeren Verwand⸗ 
ten und — owie der Treuen Bruder 
Loge Nr. 325, D. S., der John G. Potts 
Loge Nr. 361, 3. TO. D. F. der Columbian 
Knights Loge Bon ANecord Nr. 79, der Weftfelte 
Harmonie und der Federation der Univnmufifer 
für die Ylnmenfvenden ımd bevziihe Teilnahme 
bei dem Begräbnis umnferes lieben Gatten und 


Vaters 
Auguſt Ziech 
unſeren herzlichen Dank aus. 
atyhilde bilde Zieh, Gattin, und Kindes Gattin, und Finden, 


Waldheim. 


iger deutfher_Lonfeffionslofer An 
ee © mb Metrovpolitanhochbahn 419 
u errei J "glei fall3 aud mit allen ei 
abnen. Ir am möge find in b 
[hönen Eriedbof — 3 ud 
ben. — —— oreſ 
Rbone: rn ot ae Foreſt — 57. 
a 
"Sup u. ehe 


Safer jes 
GRITERION THEATER, 


= 


alob & —* 
Scdawict —* nahe rg Str, 
North 1 


gemein — und 
Ibelannten 


Oberammergauer 
Bauern-Cheaters. 


Spielplan der eriten Woche: 
. Freitag und Samftag Abend: 


Der Amerifajeppl. 


Samstag Matinee: 

Der Doripiarrer. 
Epeziell: Dienstag, den 10. Dez.: 
Vorjtellung für die Lejer der 
„Illinois Staatszeitung“, „Chicago 
Preſſe“ und „Weſten und Daheim“. 


(Kowons für dieſe Vorſtellung erſcheinen am 
Samstaäg und Sonntag in den betreffenden Zei— 


Te lephon: 
Gaſtſpiel des 
woh 


"| tungen.) 


Die Truppe abiolvirte ein Gaftipiel von hun- 
dert Abenden im Jrving Plate Theater in New 
BYorl. Die Senjfation Europas. 

Preife der PBläge: Für Abendporitellungen: 

1, ?T5c, 50€ und'25c. Cpeziclle Samstag: 
Matinee: 2%5e und 5de. — Billete im Vorbers 
nd an der Theaterkaffe, fowie bei Ihe Wur> 

lißer Go., 329-331 ©. Wabafh Abe,, und beim 
Burz'n &epp, 715 Weit North Ave. 


Große Oper — AynıTorIym 
Morgen um 2:_ Gridet on the Hearih gauın 
eriten Mal). Tebte, Riegelman, Dard, Hams- 
lin. Dufranne, Scott. Dirigent, Winternig, 
Morgen um 8: Fauit. (Boy. Preiſe:) Zepp It, 
Wärnery, Huberdeau, Erabbe. Charlier, zis 
rigent. 
Sonntag um 3: Sonntagstonzert. Dulau, Ege» 
ner, Tehte, Calleia, Erabbe, Scott, Benturini. 
Dirigenten: Chalier und Perofio. Ganzes Dr» 


heiter. 
Montana: Nigoletto, Titta Ruifo, Harrold, Dus 
fau, ches, Scott. Campanini, Dirigent. 
Dienstag, Aida, Gagliardi, DeCisneros, Cal⸗ 
Dir. 


leja, Huberdeau, Seott. Cainpanint, 


Nächten Montag und Vittwod: 
Lesstes Auftreten von Titta Ruffo. 


Maion &: Hamlin offizielles Blano. 


Von 8 Borm 


Offen täglich 1" 1" aocuss, 
in den Union Stod Yards 


| Die Vieh Ausfleitung | 


7000 Mitglieder ber Nriftofratie der 
Tierwelt, — Haariträubender Schwert 
tampf au Wierde, 


Zeven Abend» um 8 Ihr 


|Die Prerde-Ausfleituug | 


Konfurrirende Klafien, für — E 
Zandemd, Sattelpferde, Ponies, 
Woaditers, Jumpers etc, und 


die Parade 
der Preisgefrönten 


Referbirte Eige zum Berlauf :bei der 
Cable Eompand, Jadjon Blvd. und Wa» 
bafh_Wpe., oder am Eingang au dem 
Bußtellungspier. 

und 


Allge⸗ 50 
31.00 


750 
meiner 
Man —* una end Halſted 


—52**8 
— * eſerv. 


Eintritt 

oder Center Ave. Gars direlt: zum. Aus 
ftellungögebäude, oder irgend eine Süd» 
feite-Straßenbahn oder Durdroute-Car 
und tranäferire, 


Dr. Ernsf Löwinger, 


der Helannte deutih-ungariihe Ar; 
ift zurüdl don feiner europäildben Stud enzeife, 
und leitet periönlid die Ordination, Eprehitun« * 


den: Normittag 9 bis 10 Uhr. Abends 6 bis 8 
Ubr, Sonntag nur Bormittags 


1838 Grand Ude Telepbon: Seeley 2904. 


Reimerd Yrondial Elirir heilt 
itis 8 ee en 





Milwaukee Ave. 


und Paulina Str. 


Samftag und Mlontag, 


den 7. und 9. Dezember: 


Speziexer Dezember -Bargain-Verkauf! 


Dieſer Kou— 


pon und 150 


Sniders Catſup. 


für eine Pint— 
Flaſche von 


Departement für fertieg Kleidungsſtücke 
2 c er Ei 

Shwarzes Cuny 
Pelz Set; — 
mit großemPil⸗ 
low Muff; — 
Shawl Kragen; 
mit Ornamen= 
ten; für 


F 


Extra große Sorte graue Pelze für 
Damen; große Pillow Muffs 
Shawl— Kragen 

$19.00 Werte — 

Speziell für 


und 


Hnarwanran: Dept. — Main Floor. 
Cluſter Puffs — $1.00 Wert, 48c 


24zöllige gewellte Haarflehten — ein 


$3.00 Wert, für 52.48 


Wafchbare Haarrollen — 39c 99€ 


Dnalität, für 
Carmen SHaarneke, fpeziell, 95 
das Dußend IC 

Band - Dept. — Main Kur, 
Scidene Taffetabänder,Nr. 40, 10€ 
in allen Farben, die Yard.... 
Samt Bags, mit Metall-Rab> | 
men; jpeztell für 

Eifenwanren = Dept. — 4. Flur. 

4fach genähte Beien, 25c_ md 30c= 
Werte, jebr jpeziell in. diefem 
Verfauf, zu 

Grocery: Dept. — 4. Floor. 
New Eenturh oder Ned Star Mehl-— 


% Rab, 696; "4, 1.37; 52,70 


1, Faß 
Feiner Santos Kaffee.......... 2 
ER... ehe ee 3 
Kanch.Kopf-Hei3......-.....0. 7? 
3 10c Radete entfernte Rofinen....25e 
13 Rfund Loimneys3 Premium 
Chofolade für 
2 Pfund Büche Heinz’ Bohnen. .12e 
2 120-Büchfen Tomatoed........ .21e 
6 Stüd Galvanic Seife für. .u... 

* 


Ein 


Dieſer Kou— 13c für ein Padet 
von und - Hills Cascara 
Ehinin Tablets, 25c wert. 


Liför =» Dept. — 4. Flur. 
$1.25 Slajche American Pride Bour- 
bon oder Klifton 
Bourbon, per Flajche 
Monogram®hisfey, wegen jeinerMilde 
mwohlbefannt, regul. $3.00; per a’* 
Gallon, $1.89; 1% Gallone... ‘“c 
Old Gudenheimer Rne oder Old Cett- 
ler3 Kentudy Bourbon, 

Quarts, per Flaſche 
81.00 


2ꝝ1 


0 Flajche California KognafBran- 
dy, in drahtumflochtenen Fla— >3c 


chen, zu nur 
Green Broof, im Zollamt auf Flajchen 


aczogen, 100 Proof, reg. 6 
53.25, per Gallone Ss 09 
| Cal. Rortwein, unjere $1.25- 
Zorte; per Gallone 
Kamm - Dept. — Main Flur. 


Hübſch berzierteStedtämme für 98 
Damen; regul. $1.59; zu.. c 


Barretts, neueſte Entwürfe, 1 m 
91.50 tert, jpeziell, zu. « +.) 


Fancy Waaren Dept. — Main Flur, 
Geftempelte Fancy Stifien-Topg, mr 9 
T5e wert; jpeziell, zu........ ) c 
Battenberg Dohlies; 

595 für 


Regenihirm = Dept. — Main Floor. 


Prachtvolle Weihnachtsgeſchenke. 
Regenſchirme für Damen, mit Gold— 
u. Miſſion-Griffen 833. 50 
Wert, für 


Drogen = Dept. — Main Flur. 


$1.00 Hoitetter3 Magen Bit: 65 
ter3 oder Paruna Ic 
35c Fletcher3 Cajtoria oder So— 

dium Phosphate 


35c fonzentrirtes Pluto Water I%c 


Fleiih Marft — 4. Flur. 
Hinterviertel VBeal. .............1434C 
Vorderviertel Veal oder Weal 


Hinterviertel Yanım.....2...... 
Rorderbiertel Lamm 

Mageres friih Yamm Stemw 
Magere friihe Rorf Loins,... .1? 
Magere frische Pork Butts......i 
Prima Chuck NRomit.......... 2 
Mageres Rippen Suvpenfleiſch..“ 
Friſch gehacktes Rindfleiſch 

Mag. ſugar curedFrühſtückſpeck. .22 
Mageres ſugar cured Ripben 
Corn Beef 


Amin 


M. Schulz Co. 


Piano oder Spieler: 
Piano bildet ein elegan- 
ies Weihnadhtsaefhenk 


E3 gibt Fein annehmbarere3 oder nüßlichere® Weihnachtöge- 
jchent al3-ein Schulz Piano oder Spieler-Piano — ein Gejchenf, 
das auf Jahre hinaus das Vergnügen der ganzen Familie bildet. 


Das M. Schuß Co. Piano 


hat feit Jahren feinen, tünitlerifchen Wert beiviefen. 


E3 gibt fein 


Riano, welches einen Hangvolleren Ton bejigt, fein Piano, mel? 
ches ein eleganteres Gehäuse aufzuweiſen hat, und keins, welches 


ſo dauerhaft iſt wie das M. Schulz 


Co. Piano. 


Das M. Schul; Co. Spieler-Piano 


enthält alle Vorteile des Schulz-Piano mit der einfachiten, Teicht 
zu erlernenden inneren Epieler-Rorrictung. 


treffen. 


Nett iit Die Zeit, vorzufprechen und Eure frühe Auswahl zu 
Ahr findet ein bübjches Sortiment fanch Holzarten in 


alteıt nenejten umd zufriedenjtellenditen Entwürfen auf unferem 


Aloor zu Dieler Zeit. 


Der jpäter zu erwartende 


Undrang Des 


Feiertags-Geichäfts wird die Auswahl beeinträchtigen. 
Trefft Eure Answahl jest und mir halten Euer Anftenment 


bis 


zur Ablieferung für Weihnachten zurück. 


Bargains in gebrauchten Pianos 


Wir haben gegenwärtig viele ſpezielle Bargains in gebrauch— 


ten Pianos, die wir für Schulz-Inſtrumente eintauſchten. 
Meber, Sinabe, Kimball, Emerjon 
und-Hallet & Davis Anjtrumente. 


unter find zu finden Steinmwah, 


Dar: 


Für Diejenigen, welche ein 


gebrauchtes Piano zu faufen münchen, jollte diefe Auswahl eine 
‚große SKauf-Ermunterung bilden. 


M. SCHULZ COMPANY 


711 MILWAUKEE AVENUE 


Nahe Carpenter Strasse 


— — — ——— —— — 


Zuwads an Lincoln Ave. 


( 


Die firma £inning & Co. wird dort 
morgen ihr Gejbäft eröffnen, 

Die ftattliche Anzahl großer Ge— 
ihäftshäufer an der Lincoln pe. 
wird morgen um.ein, weiteres vermehrt 
werben, denn die Yirma Linning & 
En. wird im’*Gebäude 3239—3245 


ji ein .Blod nördlich von |. 


wird in dem Gebäude, daß fich von 
Lincoln Ave. bis nah Afhland pe. 
hindurch erjtredt, zwei Stodiwerte aus- 
I Schließlich für ihr Gefhäft bemühen. 
Haupt der Firma ijt Herr ©. Linning, 
der auf lanzjährige Erfahrung in jei- 
nem Geihäjtäjmweig zurüdblidt und 
| defien Name in den Gejchäftsfreifen 
bon Chicago vollwichtigen Klang hat. 


) 
I 


2 E E - e 5 es 
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‚ geitellt. 


2stalb ei 
Ein Rükfcprittler. 


Für Vereinfachung des Unterrichts⸗ 
planes und gegen fremde Sprachen. 


Die Kinder lernen nichts. 


Richter Kavanagh fordert die Abſchaffung 
des leeren Formelkrams in der Rechts— 
pfleae und tadelt den Advofatenitand.— | 
Entwertung von Serniprechanlagen. 


Nahdem Dr. Guerin, welcher vor 
Sahren jelbjt Lehrer war, fich des Lan- 
gen und Breiten über die beflagens- 
werten. Zuflände in den Clementar: | 
Ihulen ausgeiprochen hatte, hat ber 
Schulratsausſchuß für Vermaltungs- 
angelegenheiten die Anſtellung von 105 
Hilfsvorftehern in den größeren Schu: ! 
len gutgeheißen. Che aber dieje Neuer: | 
ung eingeführt werden fann, — | 
fie der Zuftimmung des Finanzaus- 
Ichuffes und des Shulratd. Dr. Gue: | 
rin befürmortete die Abjonderung von | 
geiltig zurüdgebliebenen und von| 
jtumpffinnigen Kindern von den ande- 
ren, um befiere Erfolge zu erzielen. | 
sperner follten, nach feiner Anficht, die | 
Kinder im Rechnen, Lejen, Schreiben, 
Bucdhjtabiren, in enzliicher Srammatit, ! 
Geographie und vıe.leicht in amezcika- 
nifher Gefchichte unterrich!et werden, 
geiftig zurüctgebliebene aber nicht in 
all diefen Fächern. Kr befiagte als 
Modetorheit die Einführung anderer 
Unterrichtsgegenftände und jchob auf 
politijchen Einfluß die Sinführung Des 
fremdſprachigen, alfo des deutjchenlin- 
terricht3. Wer nach Anıerrta komme, 
jolle, mie er e& getan habe, feine Hei- 
matliebe abjtreifen und „WVoilamerifa= 
ner“ werden. Biel Schuld an dem 
Tehlichlag des Unterrichtsiwelens maß 
Dr. Guerin den vielen unfähigen Leb- 
rern bei, welche bei ver Lergrößerung 
der Studt aus den Landgemarkungen 
mitübernommen morden seten und | 
nicht abaejchüttelt mwerden fünnten, 
ebenjo viel au den Vorſtehern der 
Schulen, welche er zumeift als faul und 
aleichgiltig fchilderte. Er hat auf eigene 
Hand eine Unterfuhung angejtellt und 
unter den Kindern in der höchiien 
Klaffe faum alaublihe Dummbeit feit- 
Durh die Bank würden die 
Kinder mit allem möglichen Wiflens- 
fram vollgepfropft, aber das Mejen der 
Dinge bliebe ihnen fremd. 

Der Superintendent der County: 
fchulen, Tobin, hat den Gountyrat um 
eine Unterfuchung der Zandfchulen und 
feines Vorfchlage erjucht, dieje in 
Gruppen von. zwanzig bis dreißiq zu 
bereinen und die Gruppen unter Auf- 
ficht je eines Schulmannes zu jtellen, 
ber auch für den linterricht verant- 
toortlich fein folle. Auf dieſe Weiſe 
hofft Herr Tobin, eine Verbefferung | 
des Unterricht3, der meit hinter dem in, 
den Landichulen von anderen Völkern, | 
iiber die wir und meit erhaben düntten, | 
zurüdgeblieben je. Die Koften ber I 
Neuerung, $8000 bi3 $10,000, follte 
fpäter der Staat übernehmen, ivenn | 
das Spitem erft einmal allgemein ein- 
geführt worden fei. Das County Coot 
folle der Bahnbrecher fein. 


Weg mit dem Sormelwejent. 


Richter Rawanagh hat geitern Abend | 
tmieder einmal por dem Männerverein | 
der Grace Episfopalgemeinde an ber 
Süd MWabajh Ave. und Dit 15. Str., 
feine Stimme zuaunften fjchärferer 
Strafgefege, eine gründliche Umgeital- 
tung de Prozekverfahrens, erhoben. 
Drei von vier Mördern füämen auf 
Spibfinbigfeiten hin, die mit der wirk— 
lihen Tat nichts zu tun hätten, frei. 
Dberfter Grundjat in der Strafrecht3- 
pflege follte die Feititellung der Schuld 
des Angeklagten fein, und die Schuld- 
bemeije jollten allein ven Ausjchlag ge- 
ben. Db das Prozekverfahren dabei 
ftrenge eingehalten werben fönne, folle 
dem Gutdünten des Richter überlaj- 
fen, fein Ungeflagter aber auf Spih- 
findigfeiten hin entlaftet oder ver 
Schuldiprud auf folche hin umgeftoßen 
erden dürfen. Die Mikachtung von 
Leben und Eigentum madhje in er: 
ichredender Weife im legten Jahre 
jeien in den Ber. Staaten 9000 Men 
ichen ermordet worden, in den letten 
zehn Jahren im Durhfchnitt 8000, 
Der Bürgerkrieg habe fünf Jahre ge- 
dauert u. 340,000 Menfchenleben ge- 
foftet, im legten Jahrzehnt jeien im 
Lande 83,000 Menfchen ermordet wor⸗ 
den; im fpanifch-amerifanifchen Kriege 
feien 6000 Mann gefallen, in der glei- 
chen Zeit 7000 Menfhen durh Mör- 
derhand. Gelbit in talien mit jei- 
nen Derbrechergeheimbünden wurde 
nur ein Sehitel, auf je eine Million 
Einwohner, jo viel Menjchen umge- 
bracht, wie in den Ver. Staaten. &n 
allen gejittetenLändern, außer unferem, 
nehme die Zuchthausbenölferung bon 
Jahr Jahr ab, in England ſei ſie 
feit 1850 von dreizehn auf weniger als 
zwei von je 1000 Einwohnern gefun- 
ten, und in den Ber. Staaten feit 1850 
von 6000 auf 110,000 geftiegen, ob- 
mohl die Bevölkerung fich nur oervier⸗ 
facht habe. Für diefe Zuftände, die in 
der zunehmenden Mikadhtung ber Ge- 
fee mwurzelten, fei der Adookatenftand 
verantwortlich, denn diejer habe auch 
in den Strafgejegen die Macht in der 
Hand. Die Mdpofaten follten aus: 
getrieben und die Gefete von Laien 
nah Maßitab des gefunden Menfchen- 
verftandes, umgearbeitet, mit dem 
Krimstrams juriftifcher Spibfindig- 
feiten aufgeräumt mwerben. 

Die Fernſprechſätze. 

Die Chicago Telephone Co. wehrte 
ſich, durch den Mund ihres Anwalts 
Guernjey, geitern Nachmittag heftig 
gegen bie mit 1.5 vom Hundert vom 


* — — — — — — — — 
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echnung gezo⸗ 


Bekanntma 


J 


Ganz beſonders wichtig für Euch 


LINNING & COMPANYS’ 


3239-3245 Lincoln Avenue 
prachtvoller neuer Zaden 


wird 
Al 


morgen, Samstag, 


den 7. Dezember, eröffnet. | 


les ift fertig für Euch. Die Dandwerfsleute haben ihren Teil der Arbeit in diefem wun: N 
dervollen Saden vollendet—in Eurem Laden. 


Yleber 50,000 Auadratfuß Bodenraum ift dem Derfauf und der Auslage von fpeziellen Partien 
sugeteilt. Hunderte und hunderte von Kijten von frifchen, neuen Waa 
ren. find ausgepadt und in unferem riefigen Saden ausgelegt, um die ’ 
Aluswahl und das Einkaufen fo angenehm und bequem wie nur möglich 


Was wir verkaufen 


Kleiderſtoffe 
Seide und Futterſtoffe 
Waſchbare Stoffe 
Muslin und Bettzeug 
Leinen und fanch Waaren 
Gardinen, Rouleaux, Rugs und 
Oeltuch 
Volſterwaaren 
Halstrachten für Damen 
Spitzen und Stickereien 
Bänder, Taſchentücher 
Kurzwaaren 
Spielſachen und Tolittewaaren 
Männär - Ansitattungs - Waaren 
Hüte, Kappen amd Beinfleider 
für Kinder 
Regenſchirme, Handichuhe 
Cande, Soda Fountain 
Strumpfmaaren 
Geſtricktes Unterzeng 
Muslin-Unterzeug 
Korſes, Waiſts 
Babytrachten 
Cloaks und Suits 
Spielſachen, Lederwaaren 
Schreibmaterialien, Voſtkarten 
Haarwaaren, Schuhe 
Putzwaaren, Muſter 


Im 


und eleftrifches Licht hörten jchweigend 
zu. Heute Nachmittag wollen fie die 
wichtige Frage aufnehmen, auf wie viel 
Prozent Reingeminn auf ihre wirkliche 
Kapitalanlage die Gejellfichaft billiger- 
meife Anjpruc hat. { 


Falihe Rabattmarten, 


Bernard Chapman ift von Gejchimo: 
renen in Richter Windes’ Gerichtshof 
des Verfuchs jchuldig befunden mor= ! 
den, eine Million faljche Rabattmarten | 
auf das Publitum abzuladen. Hin 
fichtlich der gleichen Antlage gegen Na- 
than Hedman tonnte die Jury fi | 
nicht einigen. Die Belaftungszeugen 
waren der Druder Nlidor Horomit 
und Chapman Gefchäftsteilhaber : 
Samuel Rofenbaum. | 


Streit um ein Kind. 


Der Feuerwehrmann James J. Jus 
lian hat gegen feine Schwiegermutter, 
Frau Frances Milha, ein Habeas 
Korpus Verfahren eingeleitet, um im ! 
den Befit feines zweijährigen Töchter: | 
chen3 Florence zu gelangen. Die 
Mutter des Kindes ijt geftorben, Aus | 
lian hat fich wieder verheiratet, und | 
Frau Mifha, die das Enteltind feit der ! 
Mutter Tode bei fich gehabt hat, mill | 
Florence angeblih nicht wieder her- 
geben. 


IJ 
— 


zu machen. 


Der prachtvolle Laden mit feinen einladenden Auslagen, welche durchiveg im Laden zu finden find, wird Euch 


gefallen. 


Jedes der vielen Departements bietet Euch die vollftändigften Partien, von melcdhen hr eine Aus— 


wahl treffen tönnt, wodurch Yhr die zuverläffigiten Waaren zu gerade folchen Preifen befommen könnt, die 


Shr zu bezahlen wünfct. 


Ein großer Fahrftuhl ift jet in Betrieb, und eine bewegliche Treppe wird bald injtallirt werden, melde Euch 
fiher und fchnell nach dem zweiten Stodiwerf bringen wird, wo Ahr einen der jchönften TFloors finden werdet, 
welcher den fertigen Damentrachten gewidmet, außerhalb Chicagos ertlufiven Läden. 


Wir faufen für Baargeld und geroinnen dadurch bedeutende Rabatte. Wir find mit fleinen Profiten: zufries 
den, weil wir erfennen, daß mir durch einen großen Waarenumfaß unfere Kaufkraft erhöhen und meitere 
Rabatte erzielen lönnen, welche den Koftenpreis unferer Waaren auf den möglich niedrigen Puntt herum- 


terbringen, 


2 


Durch jchnelle Bedienung, höfliche Behandlung und befte Werte Hoffen wir Euren guten Willen zu fichern 


und Eure Kundfchaft zu behalten. 


Bringt Eure Kinder und Eure Freunde zu der Eröffnung. Wir werden Euch) erivarten. 


Offen Dienstag, 


m 
R 
N 


— —, — ) 


Börfennotirungen, 


Rachitehend die geftrigen Schluß» 
notirungen an ber Produftenbörje für 
Getreide und Vropijionen auf künftige 
Lieferung: 

Weizen, Dezember, 8I%—84%c; Mai, 90%— 

90%c; Juli, 87%c. 


Mais, Degember, 49%; Mai, 48G—48%c; 
Juli, 49%c, 
Hafer, Dezember, 
3386; Juli, 3316c. 
Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den hie 


324 - 325303 Mai, 33— 


ſigen Martt ſtellte ſich auf 59,000, von Mais auf 


299,000, von Hafer auf 226,000 Bufbels. Ber- 
ihidt von bier wurden 54,000 Buibels Weizen, 


ı 203,000 Bufhel3 Mais und 387,000 Bufbels 


Hafer, 
Gepötelte3 Shmweinefleiich, Januar, 
$19.42.—$19.45; Mai, $18.75. 


Shmalz, Dezember, $10.924;; 
$10.80; Mai, $10.22—$10.22%, 


Rippen, NSanuar, $10,27%—$10.30; 
39.95-59.97. 


Januar, 
Mai, 
— —— — — 


Ein Anwalt verklagt. 


Der Anwalt John E. Waters, deſ— 
ſen Sprechzimmer ſich im City Hall 
Gebäude befindet, ift von Adam Lauth 
auf $15,000 Scabenerfag verklagt 
“orden. Lauth behauptet, Waters 
babe ihn am 21. April bei einem 
Wortmwechjel imAfhlandblod mit einem 
Ballichläger geihlagen. Bon den Fol- 
gen des Schlages hat Lauth angeblich 
noch jet zu leiden. Waters wurde da- 
mal3 verhaftet und von Stadtrichter 
Gaverly zu $1 Gelditrafe verurteilt. 


Zaurer Magen, Unverdaulichkeit, Gas 
oder Byspepfie—Pape’s Biapepfin. 


Diejer köftliche Magenregulirer bringt in fünf Minnten Linderung. — 


Bejeitigt auf immer 


„Wirklich und wahrhaftig” bringt e3 
einen verborbenen Magen in Ordnung 
— „mirflih und wahrhaftig“ vertreibt 
ed Uinverdaulichteit, Dyspepfie, Gas, 
Sodbrennen und Säuten in fünf 
Minuten —, dad — gerade das — 
macht Pape’3 Diapepfin zum Magen 
mittel, da& den größten Verfauf in der 
Welt aufmeifl. Wenn das, mas Yhr 
ebt, in Gährung gerät, in harte Klum- 
pen, wenn hr Gafe, unverdaute Nab- 
rung und Säuren aufftoßt, wenn hr 
einen fchiweren und f zenden Kopf, 
‚üblen Atem, er. mge habt, wenn 


er; tt Sfr Ei i 
a — —0 wet 4 
4 Sr f 
— Fr * 


sr eh 


Jemand an fehlehten, jauen, ber- 


— 0 7.5 


Magenbeſchwerden. 


Beſchwerden aufhören. Es iſt wirklich 
erſiaunlich — faſt wunderbar, und das 


Beſte iſt die Unſchädlichkeit des Mittels. 


Eine große fünfzig Cents Schachtel 
von Pape's Diapepfin gibt Euch für 
hundert Dollars Befriedigung, oder 
Euer Apotheter gibt Euch das Geld 
zurück. 

Es iſt ſein Gewicht in Gold wert 
für alle Männer und frauen, bie ihren 
Magen nicht in Ordnung befommen 
fönnen. (&8 gehört in Ener Haus — 
follte ftet? zur Hand fein, 


Zug ober 


- I Ionen O9! FM, 
u aM Ö 


— 


Donuerstag und Samstag Abend 


—XX Lampen 
als Weihnachts-Geſchenke 


Als ein Weihnachtsgeſchenk, das ſicher über alle Erwartung 
gefallen wird, iſt eine prachtvolle elektriſche Lampe am paſ— 
ſendſten. Im Electric Shop findet Ihr eine prächtige Aus— 
lage von allen Arten, Größen und Muſtern von vorzüglichen 
elettriſchen Lampen. Die Preiſe pariiren von $2.25 aufm, 


Andere elektriſche Weihnachtsgeſchente 


Chafin Diſhes 
Kaffee-Percolatoren 
Brot⸗Röſter 
PBlätteiien. 


Bigarren - Anzünder 
Raiir-Tafien 
Waſchmaſchinen 
Nähmaſchinen-Motoren 


Elektrische Werkstätte 


Ecke Michigan and Jackson Boulevard. 


\ wm D._ MeIunlin_Adv. Agench, Ebicago, 


Ehicago Turngemeinde. — Boefie und Profa. — Dame: 


Siebzehn Pfund haben Sie in 
rienbad abgenommen; meld ein 
, folg, Herr Rat, ich beglüdwünjche 
Der Damenverein der Chicago Turn- | dazu; Sie müffen fich doch nun bimimz 
gemeinde hat in feiner Generalver- | lifch mwohl fühlen? — Rat: Gattili 
fammlung folgende Beamte gemählt: | hungrig bin ich alleweil! 
Präfidentin, Frau Ifabella Carr; ! 
Vizepräfidentin, Frau Bertha Ham: | 
— * —* Sekretärin, Frau M. 
oeſcher; Sekretärin, Frau HRaſcher; j 
Schapmeifterin, Frau Guftan Bertes; | Teuralgie und , 
Vergmügungafgapmeiferin, rau ẽIſchmerzen verſchwin 
eidhues. | 


Der Verein gibt am | e—* a 


fommenden 
Mittwoch eine Unterhaltung in der | 


17 Ä 
Nordfeite- Turnhalle zum Beiten ber | St Jakobs 
Wei 3 di FE tee 
(düler der Gemeinde‘ jr e Turn | Seine überraföcnbe Mich 


Der Damenverein erwählt Beamte.—Die | 
Weihnachtsfeier. 


ihr Ragmittags, m 





EF EVERY —F Wechſel im Syſtem. 


Abwaſſerbehstde will Triebtaft MEISSEN one N 
nme an Gemeinwejen abg®en. | , N ar ‘br Be 


‚STATEE WASHINGTON BI | ER REIN, 2 = Hl, JE "Se __ MILWAUKEE AVENUE-AT PAULINA STREET" 


AR ER ; * — AVBenn in Zweifel ſchenkt einen Quick Service Expross Office 


m * 5 2 , . ⸗ 
5 2 ; g N 2und 
änner, Diefe Anzüge und Weberzieher zu 8.75 | ° > zum Anwalt und John IT 2,5 | Wiebodl's Hit Bond, “ sin, [| ir Dem Gebäude. 
— — mine rn rn — —— — — — Gillen zum Kanzleivorftand der Behörde 8 Pf. aut in irgend einem Departe- mi S J vPi⸗ wW x its det di ft 
iind ind unaejähr s5 herabgeickt ernankt, — Bedwith wird Hoynes Nack⸗ —n ment; zum Berkauf in der Poſt⸗ nt Hoffe — padete ma allen 
Zweiter — — folger. —Bopne will fpaten. IN Ur office, Main Floor. für mur Teilen der Welt verfandt. 
Männer, Yhr braucht Eure Börfe nicht zu $ 


leeren, um einen guten Anzug oder Weberzieher Krenzöftfgie Glacchandihnne für | 
; S * bet — — Damen — 2 Klaſpen, in alien NR * 
hier am Samſtag zu bekommen. Für weniger Ends — 


belannten Schattirungen, Paris \ IR A a; R R 
als $10 könnt Xhr an einer der beiten Offerten Eine wichtige Uenberung im Der Roint befticdt weit en, nee DR IS - . nd Männer Zandentü on 
der Sailon teilnehmen. Bedentt- nur, $13.00 


* * ’ IN J — * J u d Mä tu 
trieb der von ihr erzeugten Triebkraft — mi. weiß, $ 1. 0 Ö S N —B 2 Shastet fir Auen her, 
Werte für 8,75 wird die Abmwaflerbehörde vornehmen. Samstag \ ober dad End 15° 


In ihrer geitern ftattgehabten erjten Ganziederne Stuipen und flichge- ‘u ' N X Wr 300 Groh feine Beitidte@@wiit 

= n N | A: Damen:Iafhentiicher, gczarft Ob, 

Ucher- Geihäftsfigung erklärte fie fih dafür, — —— mn 2 SEK} —— “ehr nette Ic 
Pe alle von ihr erzeugte Triebfraft ben as Man- dc . Mn | N — 

Gemeinweſen zur Verfügung zu ſtel— Schwarze um * ige nahtloſe —M 7 Allllıs! \ Seidene beitite Damentafhen- 


a : “ arbige Neiour flicharfütterte Lislejtrumpfe für Damen; mit tawer, tie fie im der 2 
Mit Celf-, . len, die zum Abmaflerbezirt gehören. Kaufibandiehnbe für — „mit Steumpfband-DE berteil, „Loop“ - c 


> 4 NM) , 5c Toften, 
= u. Slace - Handfläben, — IR Ru f. Preis, Cl 
 Sammet- Es wurde erflärt, der Vejchluß be | |} | jenes Kanr un netter 3 Baar in facch 68e — F Farbige feibene Zaldenthcher fir 
A vertibie- deute, dak die Lieferung bon Trieb | [a Taste ne Fr * farbige — W. — 532 RR LT a ee u re >5C 
2 Stragen, in : * “Fir: ftrümpfe für Männer; nahtlos; Ih FEN 4 as Stü 
— Die Anzüge fraft an Privatleute und geſchäftliche mit doppelten Ferien und Zehen: i KT ; 
Sängen, in find borgüglign ge- ee pener „enger yo GLEN ’ 4 —* in fanch Weib: 50€ ZN EG N Deitartne ‚uno Ghtffen @nint 
latten od. hneid. in gänzlich abgeſchafft werden Jolie. er —— — nachtsſchachte Er 9) has" A * its für Dam 
at ee etnönft Beichlukantrag, durch den die Aende— BR Reinwoll. feine nahtloie Gaih- 3 Wa BIS zu 8400, 2 
ee ———— — A 5 — — mereſtrümpfe fürKinder, mit dop⸗ N — I Samstag * 
vum Stellen — Shulter tung zum Ausprud ge rtacht wurde, NAHER pelten Ferien u. Zebei; 25 —— 21VSeißde Lawn Shirtwaiſts fur 
—— und, ‚Bals — er wurde von Kommiſſär James M. Gr. 6—9%; Samstag. ec 3 —V ———— a — 
Grau. arbeitet. Im allen Dailey eingebracht. Er fam ohne De: „= a Schwarze, rofa, weiße m. him, _ I nel -- wert i 
ur — batte und ohme Oppofition >ur An— melbiaue natlofe Yabyftrümpfe; | Für Samstag offeriren wir Diefe | 82-0. 
. farbig, .. in ne an: nahme Er bejagt, daß ein großer ISA! = a an een; 15c — —— 
ö VB F “— rn » — J— — 0 . 
a ee vo Teil der Iriebfraft, die jegt an ge: DIE HU — — — | Maffiv goldenen | Fr Serierte meanter für Dr 
Silman’s berühmte Anzüge. [| !Säftlihe Unternehmungen abgegeben Bi ——— Schmuckſachen 
A würde, be Abwaſſerbezirk ge- BWieboldtö Special franzöfiihe ) —— 
Weberzi IIUEOE, DER EM BEHSEONger. © —— Strauß = Federn, 32 Zoll lang, für Weihnachts-Geſchenke: U LamenEn 
eberzieher zu 11.50 * hörigen Gemeinweſen für Straßenbe— 4 > * —— ‚giner Schachtel ein febr Semmniren D Gröhe maffi AR 0 ne 
. , — i ⸗ ——— welb- 38 za n 
Ihr jeid e8 Euch jelbft fhuldig, diefe An- leuchtungszmwede zur Derfügung ge 3 —B ves Hunting@ebäufe; prachtvoll sr Run. 
züge und Meberzieher zu jehen. Eine Seite ſtellt werden ſollte, und daß die Be— —— an & geadirt; 7 SJewel;-Elgin Wert; | Ws a 517.50 
Anzeige würde Euch nicht fo raſch übergeu⸗ hörde in Zukunft alle Zriebfraft, die Yo — ‚WE N —— — u Sifferblatt und goldene ENAND . * « 
gen, wie eine 5 Minuten lange Inſpizirung. ſie erzeuge, ſoweit es angängig ſei, an — —— Kimonos f. Ta- GB“ Ye > 15:95 BEN lankam W.äd- 


=. s R ß preis, zu. R \ fanlamb Mäd- 
— — enmäntel, — 
Die Anzüge 2 veet 18 Ungen Blaues die in Ftage lommenden Gemeinweſen —— ge —Ww Maffiv gold. Armbänder; fancy | E | SI Werte, 
a Serge vorfinden, von feiner, abgeben follte. nachtsihadteln -— Ak A ee Top; Sacret And und —— 56 98 
t 52 ) Ä : ' — 
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zieher 
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weiber Qualität, fchottifche ’ 3 3⸗ 
EhebiotS, „Somefpuns und. hodfeine Belours, fowie Die Abmwafferbehörbe erzeugt * ————— * ae oint; Verlaufs ⸗ 


meres bon _ eleganter ärti räfte. “usıwal et Entivürfe, ausge- zen UNE: Ben Ghindilla No- g Die Geichent - Negenichirme 
— — — —— z.— 2 —* tpartei Se re, N DE Flanneiette mer R Anhängſel, mail. Gold; Roman a a zture | bei Wieboldt3 wurden ges 
— banerbaft it. Pferbefräfte werden an’Priva Patseien, bon $15.00 0 genjädcen f. Da⸗ x Finifh;. frei gradirt; jpez. Of: AR M äddenmän- | madıt um jomohl danerhaft 
wie der Stoff des Anzugs, ber Reit an Gemeinmwejen abae- betab auf men, Nette Sac., IB; ferte zu $4.95 ” ’ 


6 Die & fen benupen bi Verlentaſch —— |" En pt —*8 ausfehend zu fein. 
3 i i erientafhen — ein vollitändi- WMeih- — ſchirme für Män— 
Sie Ueberzieher Stoffe Deiteben a3 bocfeinem geben. Die Gemeinmwefen benußen bie et für Die geler dB 8 J— v egen 
Tem era er a in aa dein g00- 1 50 Iriebfraft meift nur mährend ber lage „pon 825.00 9 % — 9 c 7 a und Charm; — [ 4ER S10.98 Ian — * ai 
Swabl dv d Muit bertible Self: . , $ unte 9 BR —— ⸗— e 
at ey Iine“ Sacen behält und fi Naht. Die privaten Unternehmungen auf no un ging Robes Verkaufspreis R Altraffan-, Ga 


e : 2. für Damen, atlas- I e un. 5 racuk, Shin: | Quaiten; jehr hüb- 8 
allgemein zufriedenſtellend erweiſen wir beziehen ſie meiſt während des Tags. iaieie um SE vefegt, i N Siegelringe fürMädchen—maf- ehe im. B gar Ihe Ausiv.Stüd 1. 9 
Kommiſſär Clark bezeichnete den An— — - bege — N fi goldenes Monogramm ;— in  Vabv- 


: 2 * * 8Kinder⸗Regenſchirme; einf. 
en das ganze Louer von.$2 bis 93 Männer-Wüten, || ag ots undetimmt. Er ettäie ber | | au. En ud, | Eamsiae fi... 1-90 |. Mr "83.98 [Sie su Zoe un... IC 
von einem Ben Yorker Zut-Fı abrikauten; 98 Unternehmungen ‚während des Tags 


—— — e Hochfeine Damen · Schuhe, 2 :Heberfeht diefe Gelegenheit nicht, 


mertenswerte >= beitebt aus im- fraft billiger an die Gemeinmejen ab— Taujende vonPanren zur Auswahl — Iohfarb. Kalbleder, 
Kollektion bon i 4 porfirten und 


2 * eben. Dull Salf, Tote: Eolt'und Kid; hochmoderne Facons, fol: N L — — 5 : 
Ben, nn a BE ° beimiichen * — che wie Stub Zehen und A —— —— PS um an Winter: — fparen 
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Hr nungen, jchuf eine Anzahl neuer Po- Oberteile; alle Grö- ME... $ nd $3.00 


5 2 en, pojitive BG 2 Werte (Muiter); 
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ür Damen; | Weite fliehgefütterte Leibchen und Hojen für 
$10,000 erhalten. 5 nur g Gummiball - Stiehaatierie, Damen, mittlere und extra Graben“ ” 39€ 
Das. wichtigfte Amt, da8 neu ge= 
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Ihaffen wurde, u —— — —* beriauft für * — —5 mit Drop: * 50c ift der reguläre Preis, 39e 
nieur® für den linois » Michigan F Mi Sch h 2.25, fpeziell zu MED Dinat, ——— 
2 u Ai ’ Derb ippte lt ließgeflitterte U 

Kanal und den Jllinoisfluf. Die Lei- eine Männer = Schuhe, $1.95 — I 
tung dieſer Abteilung wird einem Lohfarb. ruſſiſches Kalbleder und Bor GCali; fie find in > a.. 18€ f ——— Bi men “ 

i Herbſt-Facons, jedes ei) 2 . as berühmte Wrig einnoheits-Unterzeug 
Ausfhur übertragen werden. Außer: in neuen Herbit Facons jedes Paar iſt Goodyear wel Au frechtſtehen · Beate für Männer, Hemden und Hofen, alle Gr., Al» 

di ted — mit leichten und ſchweren Se 98 de Dampfına- | etaliitüble 
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Staatsanwalt erwählt worden iſt. Sponge Candy, J viond Kaffee, per Prd ® 25 Beemams Willen 3 
Bedmwith war biöher zweiter Gehilfe After Dinner Mints, die feiniten, Sn... 


wifts Preminm 2 Home made Weihbrot, 3 ze sen Giyzeri wafi 
* wer Erigichd Spenrmint oder gginer falter geloditer Eininten od. Frijchgebag. Kotssnuß Bars 150 Sorte. Ze De on en 
und gehörte der Korporationsanmwalt- Bar De BEE u 


oin Roll, ver Bid * Fanchy Kochfeigen, extra groß, Pfd S1.00 Triners Bitterwein 
* Trodene Swiebeln, rohe, gelbe, Bed.. B Nidigan handgepfl. Naupbohnen, i . 
Ichaft während der früheren Termine Weftern Sudertorn, 10€ Sorte - 5 Rund fü 


= > 


Mayor Harrifons und der Amtszeit Zigarren— TZabaf DE a Ba a A... SE Dee. | Weine und Lilöre 


BWalnüife, ver Pfund 
Mayor Dunnes an. Den 10€ — —— 156 ger ng — 2 —— won gemiichte Nikiie, erburn Nine, —* in —— Zaire 89 
(2 iften an eifen Munden) * nu 0 ‘ ( e W 
3 2.25 Kif 25 © 45 Lowucyhs Prem. Bad- \ 
Boyne will fparen. 52.25 tifte von 25 zu mur a elieu uder Sniders — Fleiſch- Verkauf — J v Sunun Broot oder Sunny South, bottl. Ge 


Crane sam. Tuuite „(emie Denis Men na E Alkäine...... RR | Heines mag. Loin of Port. .12% En 
< 43 ı ik arte), 5 Wert, Camöta für 5* nes ma oin Sue * u R ö 8 
Staatsanwalt Hoyne kündigte ge⸗ — sc, ifte von 5 ar ag 49 e initer naranulirter dans Spring Hühner. —* | New Genturh m. Wie · nn re gl A 
ftern an, daß er zu fparen gedenfe und Alte Sorten de Tabat, 5 'cn Hinterv. Spring Yanıb t415c | boldts beites Patent nah — 


ıder, mit Einlauf ; ei 22 » ar 
. 12 Rafete rür bon Tee vder Aalen cr Kinterv. Kalbileiih........-- 131,e mebl, . * Export ·Bier, per Kiſte von 2 Dutzend— 
die Poſten von acht Angeſtellten der Gicar. — Gigar Glippings, 20 gi, an einen Slums 8 roited Rib Roait, Bid i2e Ge | Fiaisen für J5c 


cs \ | ; . Saliforni . Sherrywein, 
z s ie Staats anwaltſchaft abſchaffen werde. | E ""zinnreen Dent., Hanpitisar, ittiies ne. - Mnaeeenee, a Re | de, in Sdien,gr | Catemg Sen in, Sterne 
Ein vernünftiges Geichent Arhie Ban Winkle, einUnterſuchungs⸗ ! 


beamter, deifen Stellung Hohyne abge= 
Das Weihnachtsfeit mit feinen Freuden und Erivar- U — — ——— — — — — — — — 
tungen rückt im mer näher! Mit ihm fommt die Frage der ſchafft hat, fand ſich geſtern auf ſeinem 
und des Kaufens von Geſchenken. Warum Poſten ein. Er erklärte, er ſei von der 
ſolltet Ihr nicht dieſes Naht Euer Geichent zu einem Abihaffung feiner Stelle nicht benad;- 


fehr „nüglichen geitalten? Nichts enffpricht diefem Wun- 
jche befier al3 ein elegantes Piano oder, Spieler-PBiano. tihtigt worden. Staatsanwalt Hoyne 


Weihnach 
Ir boñnt ein borzügl iches Initrument auf Wbzahlung wird —* — Staatsanwaltsgehilfen Wei na ten. 
faufen, jo da Ahr die Ausgabe faum fpürt. bis zum 1. Januar beibehalten. iſt ein 
Wir richten Eure Aufmerkſamkeit auf drei verſchie— 


icht ; ne Wir zeigen an, was 
dene Arten bon PBianod, welche wir beritellen: Empfehlen Sidter Chytrans, PIANO —* KL wir tum. 
Das Mariborough Piano Nachrichten aus Wafhington zufolge * — 


tun, was wir 
—— haben Gouverneur Deneen und Ro muy Wir tum, 
fegantes, zuberl 3 Anitrument, d h ' N — 
u ei — — biefes Anitrument = ri O. Welt, Vertreter des Staats im re- das beite Geſchent angeigen. 


der Euch: zufagenden zacon faufen für - ‘ publitanifchen Nationalausfehuß, Prä- MW Wir Haben den größten Vorrat von - i 
Bedingungen: $1 die Wort se; feine Binfen; 5159 fibent Taft erfucht, den früheren Su- neuen und gebrauditen Doppelte Dr —— 
rau ezahlt . 


a 


a re ee” 
Lu E 6 


—E— J loſtet anderswo 31.00, zu 
Schuhe; Samstag —6 


| Doktoren, die Männer heilen 


t 
| mittelft der nenen und beiten Methoden und zu 


Flir die bevoritehenden 


den niedrigften Koften für weichidte ums 
erfolgzeige Behandlung. 


Das Matlborougb Spieler- Piano, beiißt alle Bor- 


eriorrichter Arel t ⸗ 33 000 
üge des Marlborough Pianos, mit einem einfachen und — in — gen zum Bun- „UPRIGHT 40, Familien fparen 
Kr dauerhaften innerem Spieler-Medhanismus — da3= 00 3 ernennen. 


u? werden, 
en 02 ZFISH’S 
felbe fönnt Ihr jeßt kaufen für mur 5350 ten: Deneen wird morgen mit Bon 890 aufwä rts. | mie 23 Rod > abe o8et Shen Sionar- oder bis gebeffert. ’ 
. 5 de on ° e u ö 
—— — rn — ur Rüdfprache nehmen. Auf leichte monal iche Zahlungen | bier Metitel 0 Iaufen: "Belten Naffee, Butter, Tee STAMP = Eine ftere Heilung zu fpesiellen Prelfem, 
Das Menzel Piano Yntvaltsfirma an, Der Fb um | Beer Kaffee, ben Geis Yanfen tann — Meine Mdaltung bom Beihäft, Bamille abe 
3 D 8 in für rſruher Gouber⸗ eim. Laft Euch nicht durch Geldmangel oder 
— — — = haben für ef’ für neut Deneen angehörte. Bräfibent — —— — an (en Beige Kaffee alß biefer vertauft,) Samitag u Ehen ennalen. 
Bedingungen: $1 die Woche; feine Zinfen; 8 Taft iſt nicht abgeneigt, den Wünſchen fere Waare die beite Garantie ; Bantes’ Greamery-Butter it beiler aid Intvergiftung ...... 


e D. Fa. ara ........ 
Das Werner Piano — au — und hat geben zu tönnen! Reine Suter, qul und. — | | ahalan „IN 
mohlbefannt und weldies jeden Käufer Stege > ht uber die Zaufbahn des : : eg. | Enesialwert in 2. — ven, 

hat, ift in vielen neuen ıumd eleganten Fa= 8 25 früheren Richters eingefordert, Feht ift die befte Zeit für | & A * u Seiden.. Be... 
cons borrätig. Preife rangiren aufm. bon o die Auswahl! — — 5 Tage. * 


Und das Werner Spieler-Piano kann ‚wenn Ihr in its eg © 
ft er v 5400 $1000 Belohunng, —— 


gekauft werden aufwärts von 


A in D- Alte Inftrumente in un An von 
Beide Anitrumente Finnen auf bemerkenswert leichte Erfälte n Sie lich | ae — 2* Bankes Kaffeeläden Butterine laufen könnt. 
— — erworben werden, und irgend ein jetzt aus⸗ 8 d . 
gewäh 


| : Re 
te8 Piano wird, wenn gemünjcht, bis zu den. — 2 D ⸗ nd ein Mann, der —— wi 
Weihnachts⸗ Feiertagen zurüdbehalten. ⸗ lei t nmel W If) Kimball SR: 1317 ar eringite zasauı —RE u 
Kommt und unterfucht diefe Snitrumente, und Ihr Das fit Beweis, d 5 ® * J J se Ave. — & fon ns ie oftenfrei 
werdet. Euer Gejchen? diejes Jahı nüglich geitalten. ef — —5 2 —* en — —— d br nebeilt mw 


Werner Piano. Co. Soitetters Wabast Are. und Jackson Bird 


1325 Milwaukee Ave., nahe Paulina Str. . „m: a 8 e nbi t t er = GEO. SCHLEIFFARTH, 





CARSON PIRIE SCOTT & 
Winter -Ueberzieher. 


Fir Männer nnd junge Männer 


Sorgfältigere Schneiderarbeit, 


mehr, Aufmerf- 


famfeit dem Pafien nnd Venftern gewidmet, als 
x als Ihr zu Diefem fpez. Preis erwarten wärbet 


Aus feinen, teinmwollenen 


Stoffen. Wendbare Kragen, 


halbe Gürtel Rüdfeite und einige Chefterfield Facond. — 
Somohl,aus rauden wie auß glatten Stoffen, ein Teil mit 


Plaid Rüuckſeite. 


wert find als diefen Preis 


Yaktifch deutet jede Kleinigkeit auf Ueber- 
zieher, die gewöhnlich einige Dollars mehr wert 


514.00 


Winter-Ansüge, 14.00 


Für Männer und junge Männer 


Taverhaftigfeit ift einer der 


SHauptpunfte 


dDiefer Anzüge 


Anzüge, die pafjen und fehr dauerhaft find. Gutes ftartes 
Yutter und Stoffe, die neu und modern find, in hellen und 


Der 


angeführte 


Preis 


ift fiher fehr niedrig. 

Anzüge und Meberzieher für Knaben — Mütter finden 
bier vorzüglihe Werte in guten, reinmollenen Kleidern. — 
Die Sorte, die harten Gebrauch vertragen fann, m 

rd nee y J 85 .00 


Speziell marlirt zu........ 


* 


BASEMEMNT 


Auf der jährl. Geſchäftsausſtellung, Stadt New York, 11.—16. Nov. 1912, 


The 


Underwood 
Typewriter 


bat wiederum im öffentlicher Vorführung überzeugend ihre überlegenen Eis 


genichaften im | 


m # 


Schnelligteit 


Genauigkeit 


Gleichmäßigkeit 


dargetan in achtſtündiger ununterbrochener Arbeit in den Händen von 8 der 


fchnelliten Topiiten der Welt, mit halbitündiger Ablöfung, 


eine Undermwood- 


Schreibmajchine (dem Zager entnommen) zeitigte da3 großartige Ergebnif 


bon 55,944 Worte, durhfchnittlich fait 10 


Schläge in der Sefunde. 


Die 


fchnellite Probe von Gleichmäßigfeit wurde hier beitanden. Nirgends u. niemals 
hat eine Schreibmaschine eine jolche riejfige Mafie von Arbeit in derjelben Zeit 


geleiitet. - Dies ift ein Weltrekord. 


Die Nnderwood Schreibmaidhine 


in dem internationalen Schnelligfeits- 


und Gleichmäßigfeit3-Wettfampf gewann: 


Grite neun Rlabe in 


der Welt - Meifterichaft. 


Grite vier Pläbe in der Welt- Amateur: Meijterichaft. 
Grite zwei Bläte in der Welt - Schul = Meifterichaft. 


Alle früheren Reford überholend. 


Jeden Rekord, jedes Kahr, in jedem Wettfampf bejibt 
Underwood, „die Majchine, die 


die 


Ihr ſchließlich doch kauft.“ 


UNDERWOOD TYPEWRITER GOMPANY, IncoRPORATEO 
14 South Wabash Ave Chicago | 


xotalberiqht. 


Auf lange Zeit kaltgeſtellt. 


Falſchmünzer erhält, abermals rückfällig. 
10 Jahre Zuchthaus und $4000 Geldftrafe, 

Richard Burns, den die Bundes— 
geheimagenten für einen der geſchickte— 
ſten Falſchmünzer halten, bekannte ſich 
geſtern im Bundesgericht en 
Wright ſchuldig, falſche Zehüdollar— 
Goldſtücke hergeſtellt zu haben. Er 
habe einige Hundert hier in den Markt 
bringen wollen, um die Mittel zur 
Vollendung einer Erfindung bon 
feuerfeftem Tuch zu erlgngen. „Es tut 
mir leid, daß Sie wieder rüdfällig 
geworden find. Lieber hätten Sie bet- 
tein follen,“ antwortete der Richter, 


— — 


Nach GRIPPE oder 
LUNGENENTZUNDUNG 


iſt das geſchwächte Syſtem fin 
jede Krankheit empfänglich — die 
Widerſtandskraft der Natur if 
erihöpft und Seatt'3 »- Emulfion 
wird benöthigt. Ihre ftarklonzen- 
trirte Nährkraft wird jedem Or- 
gan mitgetheilt. 

Mit Scott’ Emulfion erjebt 
die Ratur Verbraudhtes, bildet 
gejundes Gewebe und Fräftiges, 
Lebenerbaltendes Blut. 

Nichts erreicht Scatt'3 Emulfion 


und verurteilte‘ Burns, der megen 
Yalfhmünzerei fchon drei Zuchthaus: 
trafen bon ein=, ziwei- und jechsjähri- 
ger Dauer verbüßt hat, zu zehn Yab- 

| ren Bundeszudhthaus in Leavenworth, 
KRas., und zu’ $4000 Gelditrafe. Burns 
war nach langem Suden am 14. 

| Auguft in dem Haufe 1248 S.MWabafh 

| Une. gefunden, und dort war- aud 
eine bolljtändige Falſchmünzerwerk⸗ 
ftatt, _fomwie Hunderte von falfchen 
Zehndollarftüden beihlagnahmt wor— 
den. 


— — —— —— 


| Bra0 angeblich Eheverſprechen. 


Im Greisgericht ſtrengte geſternFrl. 
Marion C. Bancroft eine Schadener⸗ 
ſatzklage gegen Max H. Ritzwoller an. 
| Ihr Anwalt, Robert E. Cantwell, er- 
Härte, e3 banble fih um eine lage 
wegen Bruch des Eheverfprechend. Der 
Berklagte habe Frl. Bancroft auf eine 
Reife nah Kuba "mitgenommen und 
| verfpeochen, fie zu heiraten.“ Das Ver- 
| Tprechen habe er nicht gehalten. Nach 
ı dem Adrekbuch ift Mar H. Ritzwoller 
Präfident der M. H. Rikiwoller - Eo,, 
Boeticher. 


ee —— 


Nicht feine Schuld. 


Die Koronersfurn, die geftern den 
Inqueft abhielt über den XQob bes 
Mittmoh Nachmittag von einem bon 

|. Vogel bebienten Bierwagen über- 
fahrenen fiebenjührigen Lamrence 
| Eonnors, Nr. 3521 Wabafh Abe., hat 
den KRuticher von jeglicher Verant- 
| mortlichteit entlaftet. Die Zeugenaus- 
| fagen ergaben, daß der Rnabe auf den 
Wagen geflettert und unter die Räder 


— an... { 
a — * 


zu aſſimiliren. Wenn man dem 


Wohltatigleit anf Koftender Stener- 
zahler des County. 


— 


Die Berwendung ded Notfalifonds 


Sntereffante Enthüllungen für deutfche 
| Kreife. — Derflofiener Präfident war 
freigebig mit Geldern der Steuerzahler. 

— McCormick beſucht Hofpital. 


Intereſſante Aufſchlüſſe über den 
verfloſſenen Countyratspräſidenten 
Peier Bartzen gibt die Liſte der Aus— 
gaben, die er im letzten Jahr aus dem 
Notfalsfonds beſtriſten hat, den der 
Countyrat ſeinem Präſidenten für un⸗ 
vorhergeſehene Ausgabend zur' Verfü— 
gung ſieilt. Die Liſte, die geſtern vom 
Countyrtat veröffentlicht wurde, gibt 
ein feines Bild von dem wirklichen 
Karakter des Mannes, der wie kein 
anderer die Reklametrommel für ſich 
zu rühren verſtanden hat, ſich dem gro— 
zen Publikum gegenüber immer als 
der einzige wirklich ehrliche öffentliche 
Beamte gebärdet und von ſeiner Men: 
| chenfreunblichkeit gegenüber den Ar- 
| men und Bedrücten und feiner Wohl- 
tätigfeit. jtet3 fo viel Aufheben ge- 
ı mat hat. Gie läßt erfennen, daß 
| die verjchiedentlihen Gaftereien, Die 
ı Bargen zum Beiten der Armen und 
' Bedrüdten veranftaltet und die er ftet3 
' als feine eigene Taten hingejtellt hat, 
| in-MWirflichteit auf KRoften der Steuer: 
| zahler des County ftattgefunden haben 
‚ und aus dem Notfallsfonds bejtritten 
: worden find. Die Lifte läßt ferner 
erfennen, daß die zahlreichen Kleinen 
Anforderungen, die von mohltätigen 

ı Vereinen und Perfonen än öffentliche 
ı Beamte geftellt werden, bon Batken 
: aus der Eountgfaffe beitritten wurden. 
Andere öffentlihe Beamte beftreiten 
| Ausgaben diefer Art aus ihrerveigenen 
| Taf Daß ſich Bartzen auf Koſten 
des Countys und ſeiner Steuerzahler 
nobel zeigte, laſſen viele Poſten in der 
Liſte erkennen. Eintrittskarten zu al— 
len möglichen Feſtlichkeiten, deren Ver— 
anſtalter ihm ſpäter bei der Wahl 
nützlich werden konnten, hat er fleißig 
in generöſer Weiſe gekauft. Das 
County bezahlte ja dafür. Bedeutſam 
iſt eine Eintragung unter dem Namen 
„Celtic Pienic“, womit jedenfalls das 
Piknik der irländiſchen Vereine in 
Brands Part gemeini iſt. Bartzen hat 
ſich ſeinen irländiſchen Freunden ge— 
genüber nicht lumpen laſſen, wie die 
Ausgabe von 5315 für den Zweck be— 
weiſt. Ein anderer Poſten unter dem 


Bringt Euren Magen 
ganz unter Rontrolle 


Sofortige Linderung bei Unverbanlich- 
feit und Magenleiden gefichert dur 
Stnart3 Dyspepiin Tablets. 


E3 gibt feinen Grund, fünf Minu- 
| ten an Unverbaulichkeit oder irgend 
| einer ähnlichen Magentrantheit zu lei— 
| den, wenn Stuart’3 Dyspepfia jo leicht 
| zu haben find. 

» &3 gibt fehmerlich eine mohlaffortirte 
Apotheke oder „General Store“ im den 
Vereinigten Staaten, die diefe Tablets 
nicht als einen Teil ihres Stapellagers 


Ahr könnt überalt hin reifen nnd alled eſſen was 
aufgetiſcht wird, wenn Ihr Stuart's Dis 
pepſia · Tablets bei Euch habt. 


Millionen davon werden jedes Jahr 
verbraucht — und wenn faſt jeder 
Mann oder jede Frau, mit denen hr 
befannt werdet, Euch diefe Tablets 
empfiehlt, wenn hr diefe Leute dar: 
über befragt — marum macht Iht 
Euern Magenbeſchwerden dann nicht 
ein Ende? 

Die Gründe, weshalb Stuart's 
Dyspepſia Tablets ſolche Rejultate er- 
zielen, ſind ſehr leicht zu verſtehen. 
Dieſe Tablets enthalten beinahe die— 
ſelben Elemente als der este 
Und wenn Euer Magen trant uns 
tätig ift, dann fondert er nicht genug 
von den natürlichen Verdauungsfäften 
ab, um die gegeffene Nahrung richtig 
Magen 
‚nur ein wenig hilft durch das Ein- 
nehmen von Stuart's Dyspepfia 
Iablet3, fo befreit man ihn om feiner 
pornehmften Pflicht und aibt - ihm 
Ruhe, die er zur MWieberheritellung 
braudt. Ein Grain der mirffamen 
Angredienzien in Stuart’3 Dyspepfia 
Zablets verdaut 3000 Grain Speife, 
ob Ahr fie in einen Gladfrug mit ge- 
fochten Speifen oder in Euern Magen 
plazirt, nachdem Yhr gegeffen habt. 

Alle Apothelät ve a ie, 


’ 


ganz klar. Da er fi 


— 
unmittelbar vor 
der Eintragung „Celtic Picnic* befin- 
bet, gebt man mohl nicht fehl, wenn 

an annimmt, daß es fi um das 

hmabenvereinspifnit handelt, da3 
zeitlich dem irlänbifchen Pilnit un- 
mittelbar vorangeht. Sollte Barken 
am Ende die $13.50, die er dem Eoun: 
tn alß/ Ausgabe unter dem “itel 
„Schwabenverein“ angerechnet bat, für 
den trefflichen Nectarwein aysgegeben 
haben, den-der Schmabenpetein bei jei- 
nem Pitnit ausfchentt? 

Ueberrafhung für deutfche Kreife. 

Deutfche Kreife werden fehr unan: 
genehm berührt fein, wenn fie die Lifte 
durchfehen und finden, dah das sn 
tn und feine Steuerzahler durch de 
generöfen Bargen Beiträge an ihre 
Kaffen abgeführt hat. Da findet fi 
ein Poften von $10 für Eintrittätar: 
ten zur „beutfchsamerifanifchen Af- 
färe”, ein anderer Boften von ebenfalls 
$10 für die Deutjche Gefellfchaft, der 
Poften von $13.50 für den Schwaben: 
berein, ein Poften von $10 für den 
Earl Eitel Verein und andere mehr. 
Bartens Wohltätigfeit auf Countyloften. 

Die mohltätigen Veranftaltungen, 
die der verflofjene Gountyratspräfi- 
dent ftet3 als feine eigenen Unterneh: 
mungen in die Welt hinauspofaunt 
bat, haben das County ein jchones 
Stüd Geld gefoftet, wie die Lifte ber 
Ausgaben aus dem Notfalläfonds be 
meift. Ein Ausflug nad Michigan 
City, für Frauen und Kinder, ift mit 
$536 in Anja gebradt, ein anderer 
Ausflug, nad Riverviem, mit $200, 
ein Ausflug für die Infaffen der An: 
ftalt in Dat Foreft mit $152 und eine 
Zheatervorjtellung für Kinder mit $38. 

Die Kraftmagenfahrten de3 Coun 
tgratspräfidenten, deren Koften aus 
dem Yonds beftritten worden find, ha= 
ben das County viel Geld gefoftet. 
Eine Rechnung allein jtellt jich auf 
$198. Daneben find viele kleinere Po: 
ften für den gleichen Zmed verzeichnei. 

Ueberfchritt die Bewilligung. 

» Barten hat insgefammt $3861 für 
derartige Notfälle ausgegeben. D. 5., 
er hat die Bermilligung, welche ber 
Eountyrat feinem Präfidenten für den 
Zmed ausfeht, um $361 überfchritten. 
Ob der Countyrat für den Fehlbetrag 
auffommen wird, oder aber Barken 
zwingen wird, ihn aus eigener Tajche 
zu deden, muß fich noch zeigen. 


/ m den legten acht Jahren, ehe Bar- 


ten ins Amt fam, hat fein County: 
tatspräfident für unvorbergejehene 
Ausgaben mehr ald $1600 ausgegeben. 
Bartenz unmittelbarer Vorgänger gad 
$1600 aus, doch entfielen $900 von 
biefer Summe auf den Anfauf eines 
Orundftüds zu einer Kraftanlage fürs 
Countyhoſpital. 

Countyratspräſident A. A. MeCor⸗ 
mick unternahm geſtern in Begleitung 
der Kommiſſäre Gard, Anderſon, Ma— 
loney, Moriarty und Kuflewski eine 
Beſichtigung des Countyhoſpitals. 
Verwalter Bailey übernahm die Füh— 
rung. Er beſichtigte die Krankenab— 
teilungen, die Küche, die Vorratsräume 
und den Maſchinenraum und erkun 
digte ſich eingehend nach allen Einzel— 
heiten. Dabei ſtieß er auf eine Anzahl 
Mißſtände, die ſich unter der Verwal— 
tung ſeines Vorgängers eingeſchlichen 
haben. Dazu gehört die Beſchäftigung 
verſchiedener Perſonen, die entweder 
zu hoch bezahlt ſind oder nicht vor— 
ſchriftsmäßig angeſtellt ſind. Er kün— 
digte an, er würde einen Ausſchuß mit 
einer gründlichen Unterſuchung der 
Zuftände im Hofpital betrauen. — 

te 


j Angewandte Wiſſenſchaft. 


Vorträge von Fachleuten und Gelehrten 
ror der Weſtern Economic Society. 


Vor der Weſtern Economic Societh, 
welche heute Vormittag im Hotel 
Sherman eine zweitägige, wiſſenſchaft— 
lichen Erörterungen gewidmete Sit— 
zung, die zweite in dieſem Jahre, er—⸗ 
öffnete, wurde von Fachleuten und Ge— 
lehrten das wichtige Thema der ange⸗ 
wandten Wiſſenſchaften, der Ausbil— 
dung von Abiturienten techniſcher 
Hochſchulen und von anderen höheren 
Lehranſtalten beſprochen. Direktor 
Parſon von der Tuckſchule des Dart⸗ 
mouth College wies in einem Vortrage 
übet die Entwicklung der Lehranſtalt 
und die geiſtige Ausbildung der Stu— 
denten darauf hin, daß die Themata 
der wiſſenſchaftlichen Aufſätze der 
Schüler andeuteten, in welcher Weiſe 


Ddie Ausbildung ſich entwickelt habe. 


Vor einem Jahrzehnt noch hatten 


Studenten * in ihren Aufſätzen, wel⸗ 


che natürlich noch nicht als Produkt 
geiſtiger Reife gelten könnten, mit Fra—⸗ 
gen, wie der Entwicklung Süd— 
amerikas befaßt, die wirtſchaftliche und 
Handelslage in jenen Tropenlän 
beſchrieben. Heutigen Tages ſei 
ſolche Themate ſelten geworden, an 
ihre Stelle ſeien ſolche näher liegenden 
wirtſchaftlichen Aufgaben getreten, wie 
die der Koſtenberechnung des Betrie⸗ 
bes einer Schuhfabrik. Das Material 
zu ſeinem Aufſatz müſſe der Student 
durch eigene Anſchauung, Beobachtung 
und Anfrage in den Schuhfabriken 
ſelbſt gewinnen, und dann fielle er 
durch Berechnung und Nachprüfung 
Verſuche an, Mittel zur Verbeſſerung 
der beſiehenden Einrichtungen zu ge⸗ 
winnen. Der Vortragende befuͤrwor⸗ 
tete, die Auswahl der Studienfächer 
durch den Studenten möglichſt zu be— 
ſchränten, wenn ſolche freie Wahl auch 
die Geiftesfraft entwideln möge. 
Das Maf der Kräfte, 

N der Hauptfache borgejchriebene 
—— ai za abır bei bem 
udenten das Streben nach mögli 
hoher Leiftungsfähigteit in —8 = 
ihm ergriffenen Berufe mächtig för— 
bern. Die Hauptforge aller Fatul- 
täten bon techni 


melden 


= 


—* und ähnl 
und gg Lehranftalten jei aber, ob: bie | 
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E. ADAMS AND-DEARBORN STREETS 


, Morgen ift der lekte Tag der Ausfl 


BEE tue ik 
TREE EETETLETTTEEETEDTEE VIPRES BEER 


J ik 


TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 


fung der wilden Tiere und des Zir € 


Bringt die Kinder morgen hierher, denn e 3 ijt der Ießte Tag, um 
parden, den 


eG a ya 


auf dem 4. 


den jung 
fehen, die 


jungen Löwen und al. die anderen fremden Tiere zu 


Flur ausgeftellt find. Fait jedes Kind in Chicago hat ung einen 


abgeitattet— falls Euer ind noch nicht hier war, hat 3 was Großes verfäumt. 


Mildes Wetter ift fchuld an diefem Verkauf 


v. $18 u. $20 


Männer-Heberziehern zu 1‘ 


Bweiter Floor, Dearborn Er. 


4 
— 
* 
a 


Der „Befehl“, das Winterlager zu reduziren, hat auch diefesDepartemght be> , 


troffen— ir 


rof dr mehr Weberzicher, al$ jonjt zu diefer Zeit des Jahres, und um 
fie in Euren Befiß gelangen zu lafien, find DieBreife bedeutend hera 


gejett worden. 


50sÖlline Convertible Kragen-leberzicher 
463Öllige Samttragen - Weberzicher 


in fanch reiniivollenen BeiTrengen, fein gefchneidert, Serge Bodnfutter und Mtlas- 


Mermelfutter. Dieje Röde jin 
dafür zahlen mürdef. Grüßen 
32 bis 44 Bruftmag — und in 
genügender Anzahl. Dieje $13.00 
und $20.00 Röde morgen zum 
Preife von nur..... A  : s 


Dolle Preisrangirung 


ebenjo garantirt, al3 wenn Ihr den vollen Preis 


28 


von An 


zügen u. Heberziehern bis zn $35 


$5.00 Kingly Hojen für Manner—fie bedürfen 
feiner Befchreibung oder Erflärung—jeder, der 
je ein _Paat derjelben getragen, kennt’ deren 


Wert. Ein neues 

nicht befriedigend. erweilt. Gin 
roße3 Cortiment bon Muiterh, 
peziellev Preis für Samstag. ... 


Baar für jedes, 


das jich als 


3.50 


Ein Hausrock oder Rauchjacket 


macht ein hübſches 


Weihnachtsgeſchenk, 


ſpeziell 


wenn Ihr von unſerem reichhaltigen Lager wählt. 
Unfere Sortimente enthalten die neueiten - Stoffe 
und’ Muiter foto in Rauch Nadet3 wie Haus: 


röden. 
allen Größen, einjchlieizlich 
für forpulente Männer. 
beginnen jo niedrig wie 


jene 
Preiſe 


7.50 Anzüge für Knaben; 
in doppelknöpfigen und 
Norfolk Facons; eine 
große Varietät von Mu— 
ſtern, einſchließlich die 
Staple blauen Serges; 
Größen 7 bis 16 Jahre; 


Samstag, m 
=... 9.00 
nur . 


mit oder 


für‘ 
nur 


Offen 
morgen 
/ Abend, 


Sie find hübfch garnirt. Wir haben fie in 


3.95, 


Ein fpezielleer Wert 
Sinaben = 
Größen 2% bi3 10 Nab- 
te; braune, graue ı. ans 
dere fanch 


in 
Ueberziebern; 


Miihungen, 
ohne Gürteln; 


aute, warme, Dauerhafte 
Röde — Werte bis zu 
$10.00 — 


Diefe Anzüge zu $13.50 find 


$13.50 


keine 813.50 Anzüge 


Biele von dieſen 
fönnen in Chicago nicht ımter 


Anzügen 


520.00 gekauft werden und 

feiner für weniger als $15. 
Die Mehrzahl derjelben jind $18.00 Werte. 
Diejelben find aus guten, reinmollenen Rammaarnen u. Caffimeres, 
gut gejchneidert, in zeitgemäßen yacons für Männer von verfchiedenem 
Alter und Gefhmad. Eure Größe tft hier. 


Rnaben brüftig 


7'bis zu 17 Sahren — 


wert aufiv. bis 5.00, 08 
fpeziell für — 


Knickerbocker⸗Hoſen für Knaben— 
weit zugeſchnitten und gut gemacht, 
Größen 5 bis 173 auch einige blaue 


Serges, wert bis Töc; 
fpeziell das Paar 
für nur 


Spart an Ausitattungswaaren morgen 


I ganzen Stadt für $1.50 verfauft wird— 


Wollene Ierfey:Hemden für Männer, 
in Grau und Blau, wert $1.50, 5e 
Camdtag, , 


prattifch verwerten zu fönnen, ober ob 
der Schüler nicht befjer veranlagt fei, 
fi in einem anderen, vielleicht in 
einem rein faufmännifchen Beruf eine 
geeignete Lebensftellung aufzubauen. 


Holis Gobfrey, ein. beratender Jn- 


genieur trat für die gründliche Aus | 


bildung für die imduftrielle Tätigkeit 
ein, damit praftifche Willen bie gar 


noch vielfach auf Vermutungen Sich 


grünbende XIheorie erfehe. Der 
Techniter müffe nicht hur mit ben Dla- 
ſchinen genau Beſcheid wiſſen, ſondern 
aud im Stande je er —* 


Anzüge, doppel⸗ 
mit 

Knickerbocker ⸗Ho⸗ 
ſen — einige davon mit zwei Paar 
Hoſen — in ällen Größen; von 


P hochfeinen befeſtigten Man— 


— 


u ER er Nr 
ielen. Der ‚Student 


Veinfleider für Männer 
u. junge Leute, jehr feine 
Muiter, $3,00 bis $3.50 
Werte — für nur 


$1.95 


‚Arbeitshofen für Männer 
— alle, Grögen — regus 
lär $1.50 Werte — de 
ben für nur 


81.00 


Velour Jüte 
Echte imb, Velour⸗ 
* in S 

rau, Braun . 
lobfarbig, Diele 
werben, fonft 
für $5, 
Syegiell mir 
Sdmötag, 5 


3.98 | 


Daß beite weiße gefültelte Hemd in ber Stadt — Cont- 
Fakon, befeitigte Manfchetten, bei Hand gebügelt; aus 
ertra feiner Dualität Madra3 hergeitellt — in allen 


Größen; dasielbe Hemd, welche in 91 00 
® 


Seidene Four:in-hand Ties 
für Männer—große offene 
oder Wwendbagre Facond — 
da3 Anziehendite Sortiment 
bon Farben und Mujtern— 
fpeziell diefen Verkauf für 


bie für nur 


Einfadhe u. nefältelte Hem- 
den fir Männer — mit 


fchetten — alle Größen — 
großes Cortiment bon gqu= 
ten Muftern zur Auswahl; 
reguläre $1.00 Werte — 
fpeziell für nur $1.00, 50€ und 


.85c 25c 


Shaler Knit Sweater Eats für Männer, mit 
Auff Hals oder Bhron-Ktragen, regulärer Preis = . 0 


33.00, Samstag MUL......nnusunnuenusnec0ns Busch 


- — ⸗ 


gemeine Neuorganiſirung — er 
mentjchulen“ imfolge des Bi 
nach Berufe: und? 

ſprechen. 1 


44444 


X 


Im zweiten Univerſttätsjahre müſſe 

der Student ſeine Fachſtudien auf-— 
nehmen, aber die MWiffenfchaft ver ge- | 
fhäftlihen Leitung eines lnterneh- 

mens jei das michtiafte. 


Deuticher Botjchafter als Gaft. 


Bei tem Effen im Hotel Sherman 
heute Abend mird der deutjche Bot- 
fchafter, Graf von Bernftoff, der Eh> | 
tengaft fein. Er mird einen Vortrag 
über „das ‚deutfche Hanbeläfyftem und 
die beutjchen und Fortbil- 


are‘ alten, 9E aatatoil * 
* 4 *2 — 4 


der Anduftrie feine Ausbildung fuchen. | 
| 


— Frau Ida €. Nok 
von La Verne W. None, 
liebenden, . Gejellichaft 
Kreifen. jeher beinunnie © 
Heim, 1450 Sk © ste 


= * u 
"ge er 
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"- Koftet weniger als Butter 
E KRauft fie heute von Eurem Händler 


Benn Euer Händler Euch nicht damit verforgen Tann, fo fchreibt oder tele- 


fl 
F 

m 
Er 9 
F 
et, 


| schmackhaft 


2. ©t. Regier. 
— Inſpeltion. 


— — — 
Chicagoer große Oper. 


Titta Ruffos Glanzleiftung als Tonio im 
den „Paglia cci‘‘. i 

Gejtern Abend hörten wir eine Wie- 
derholung von „Caballeria Rujticana“- 
und „Bagliacci”, ‘diegmal- mit Miß 
Zeppillt.aıs Nedva und Titta- Ruffo 
als Zonio in der legtgenannten Oper, 
während in „Gavalleria“ Mi Ruby 
Heyl eine gefällige Lola -jang. - Mme. 
de Cisneros gab diesmal eine verbej- 
fette Santuzzaauflage. Ihre Stimme 
tlang freier al3 bei der eriten Auffüh- 


‚| rung in der vorigen Woche. 


phonirt und wir werden jehen, dat dies dann gejchieht 


J. Moxley, «inc» 


Phone Franklin 1204 


Ghicago| 


BREI FERIEN 3 0 35 Re) 
' 2500-2510 WEST NORTH AVENUE 


Sprsielle 


Ankündiqung! 
Ankündigung! 


Eine Beranlaſſung um Eure Weihnachts-Ein— 
läufe frühzeitig zu beſorgen. 


5 Freie Weihnachts-Gefchenke 


Bon jebt an bis zum Samftag, den 14. Dezember, erhaltet hr mit 


em Eintauf von 5c oder mehr einen Koupon, 


Wir tun dies um 


E ach zum frühen Einfaufen von Feiertagsmwaaren zu 
meranlaffenAmobei hr die befte Auswahl habt und das fpätere Gebränge 


bermeibet). Wir geben einen Koupon mit jedem Einkauf. 


Diele 


Kou dons jind 5c am Dollar wert und fünnen für Einkaufs-Tickets in 


Aimjerer Dffice (zweiter Yloor) umgetaufcht werben. Eintaufs-Tidet3 wer— 
Den in jevem Departement unferes Haufes als Baargeld angenommen 


b müfjen vor dem 31. Dezember 1912 eingetaufcht werden. Wenn Ahr 
Die rpupons jammelt, erhaltet SHr Vorteil aus Euren Einfäufen mäh- 
rend dDiefer Zeit, und hr fünnt fomit viele fchöne und nütliche Weih- 
nactögeichente toftenfrei erlangen. 


—@pegielle 
F Stamp-Nfierle 
be Luth's, um das 


FR früßzeitigeGinlau- 
Bien zu fürdern . 


85.00 


LUTH’S oder FISH’S STAMPS frei 


mit jedem Ginfauf von $1 oder mehr, Samstag, 7. Dez. 


| 2 1 43 für Spielfadhen 


und Puppen 


baum-Berzierungen und in der 


Alles und Nedes, 


was Ihr in 


bielmanren, entweder einbeimiiche 
e importirte mujifalifche oder me- 


Ei anifche 
⸗ 


“u 


Sabrifation, gebraudt, zu 
Die jede Konfurrenz aus: 


Feine Linweave“ Taſchentücher 


file Damen, mit beitidter Ede, 


ur, nur 

Gut Sorte gefäumte 
für) —— zu 
Meite Damaft-Tiichdeden; 
Hohl aum, gute Gröge, für. 


Feuhe und ittens für Stna- 
en, un 


— — 


Lange Kötmazze Caſhmere Handſchuhe 
en rößen bir, 6, 25 
x 


late Seiten-Plaits — 
zziel ir 
pe fü 


der — Navi) oder rot — 
ſp zziel au 


Kuh 


15 
9: 
.98 


ww 


c 


kan’ Zammivolle Gauntlet Hands 


Ic 


Ic 


Dreh Skirt3 für Damen — 


imollene Serge Kleider für Stins 


- 
4.95 
3. Berlauf von Gummifcuhen. 
n — Se 35 c 


Ic 


; c .»- 
Zünglings-Gummiſchuhe 4 


ner 


5 


3c 
9 


men, Größen 32—44, zu.. 


Spezielle 
Stamp:Iferle 


bei Luth8, um das 
frühzeitige®infau- 
fen zu fördern. 


EEE TI 3 ZEREEEE" 


Fragt nad unjerer 
Liberalin Freie Spiel: 
ſachen-Offerte 
Seht dieſelben in unſeren Schaufen— 
ſtern ausgeſtellt. Beſucht auch das 
hübſcheſte Spielzeug-Departement, 
welches wir jemals beſaßen und wir 


beſitzen die Führerſchaft in Spielwaa— 
ren ſeit Jahren. 


Flanell-Gowns für Damen — fanch 

Braidbeſatz; 81.50 wert ⸗ 

ſpeziell für 

Nicht einlaufendes weißes oder graues 

wollenes Unterzeug für Das 1 00 
* 


Extra Sualitt mollenes Kameelhaar- 
Unterzeug für Männer — m 
fpezieK für nur 
Ellbogenlange fließgefütterte 
Suits für Damen, niedriger 
Hal3, für nur 

Drawer Leggings für Kinder — in 
fchtvarz, weit, grau oder rat; 59 
bon $1.50 herunter auf c 
Zange Flannelette Kimonos für Da- 
men mit Satinbejag — 8 
fpeziell für c 
Wollene Smweater Eoat3 für Männer; 
mit farbigen Borten — 

$3.50 Wert, für 

Speziell: Sdhude — Gun 
Metal Knöpfihube für Damen — mit 


mittelmäßigen Abjägen — - 
ipeziel für nur 


Union⸗ 


35 DEPT. STORE, 638-640 North Ave. 


a —_ TELLV. 593 N 


JE IT:30 


BD ERCOLN &SOUTHPORT | 


Breije für Samitag: 


ne Zwiebeln 


Sighihoufe Seife, 


25 | Berliner Doppel-Rimmel, Gall., 1:95 
i alter Samaica Rum,- 


Fleifch- Departement. 


Magere kleine Pork Loins 
Magere Pork-⸗Schultern 34€ 
ch Hinterbiertel Lammfleifch 1234c 
Native Chud Roaft 103c 
anch gerolltes Roaft Beef....123%4r 
ch Hinterviertel Kalbfleifh, 13%c 
Scart Maber „Moofe“ 34 
Schinfen, für c 
Beite Frankfurter Art Wurft....:. % 
Emift3 Premium Butterine ....20e 


Wholefale Likör: Dept. 


* 


verrichten alles Gute, 


:’&alomel 'zerftört häufig 


A| u 106 und 2öe die Schachtel, Jedes: 
|| ine Oiine Zadier. det” eine Aue | 
—5— >68 5 a8 ) —— — ae 


Die Hauptattraftion war natürlich 
Zitta Ruffo als Tonio. Er zeichnete 


dieſen Tölpel jo eigenartig wie ich ihn 


nod) nie gejehen habe. Die Maste, 


die Titta ARuffo fich zurechtlegte, war |. 


einfach und doch wirffam. Gein Ge- 
fiht war voller Stoppeln, "nit ſchon 
im eriten Alt weiß gejchmintt, wie die 
Tonios es fonft zu machen pflegen; 
fein Koftüm jah drollig aus. Er trug 
einen langen gelben Frad, die langen 


Ihmwarzen PBlmphofen waren mit den | 


drolligften Figuren benäht‘und die 
Meite aus Fleden bon verjchiebener 


Tarbe aufammengefeßt. Auf dem Ko: | 


pfe trug er einen jchwarzen Chapeau=- 
claque. ©&o erjhien er por der-Ram- 
pe, um den Prolog zu fingen, 

Sch habe die beiten Tölpel den Pro- 
log fingen hören, aber feiner fang ihn 
ihn jo mie diefer. ch habe bei Titta 


Ruffo bisher feine wundervolle, un= | 
aufdrinalihe Sangesweife bewundert, | 
E3 hat noch Fein | 
Bariton den Prolog fo einfach gefun: | 


fo auch gejtern. 


gen wie Ruffo. E3 hat aber aud) fein 
Bariton von der traditionellen Frei— 
heit am Schluffe des Aftes das Hohe 
as und beim Worte „cominciaie“ das 
hohe g auszuhalten, jo ausgiebigen 
Gebrauch gemacht, wie unſer Gaſt. 
Das as’ donnerte er fo fanonenmä- 
Big heraus, daß jeder Heldentenor 
ihn darum beneiden konnte. . Mit dem 
8 bat er fi das Haus erobert. Das 
war allerdings etwas Fabelhaftes, 
noch nicht Dagemwejenes tro Rabbi 
Aida. Titta Ruffo jegte das g drei— 
mal an, ohne den Ton abzubrechen, 
während er dreimal mit dem Hut auf 
den Vorhang jchlug als Zeichen zum 
Anfang. "Die glüdlichen Opernbefu- 
cher. diefes denfwürdigen Abend3 ap- 


-plaudierten minutenlang, bis der Gaft 
',den lebten Teil des Prologs miebder- 


holte und wieder mit derfelben jpielen- 


ven Leichtigkeit die. erwähnten Töne 
herausſchmetterte. 


Das kann nur ein 
Auserwählter. 

Die Rolle des Tonio beſteht eigent— 
lich nur aus dem Prolog und dem 
Duett im 1. Akt, aber Ruffo machte 
den Tonio durch ſeine komiſche Dar— 
ſtellung zu einer dominirenden Figur. 
Wie komiſch wirkte es zum Beiſpiel, 
als er beim Aufgehen des Vorhangs mit 
dem Beſen die Bühne kehrte und einige 
Strohhalme aufhob, um fie den 
Bauernmädchen zu geben. Es lag et— 
was Urkomiſches darin. Auch im 2. 
Akt gab es Nuancen von echter Komik. 
Es ließe ſich noch ſehr viel über dieſe 
Darftellung’ der Rolle jagen, aber es 
würde zu meit führen. 

Frl. Zeppilli fang das Vogellied im 
1. At ganz annehmbar, während fie 
im 2. Att:vortrefflich jpielte. Signor 
Galleja hatte wieder mit jeinem Ca- 
nio einen großen Erfolg. 

Die - geftrige Pagliaccivorftellung 
fonnte fich getroft mit der beiten Auf- 
führung desfelben Wertes im -Metro- 
politan Opera Houfe in Nem Yorf 
meffen. Adolf Mühblmann. 

Heute findet feine Vorftellung Statt, 
für morgen Nachmittag ift „Heimchen 
am Herd“, ein hier noch nie gehörtes 
Merk von Goldmarf, mit den Damen 
Iente, Riegelmann’ und. Dar, und 
den Herren Dufranne und Scott und 
Herrn Winternit al3 Dirigent ange- 
jegt. Morgen Abend fol „Fauft“ ge- 
geben mwerden, mit Alice Zeppilli ala 
Margarete, Edmond MWarnery als 
Fauft, Huberbeau ala Diephiftopheles, 
Rouife Berat al3 Martha, Minnie 
Egener als Siebel, George Mascal ala 


Endet geberleiden ohne 


Calomel 


Unzuverläffige Drogen, welche die Zähne 
Iodern, jest vollftändig unnötig 
gemadit. 


-Dr.. Edwards’ Dlive Tablet — 
bag Erfagmittel für Calomel — find 
das mildefte aber ficherfte befannte 
Abführmittel, und die Wirkung auf 
die Leber ijt beinahe augenblidlic. 
Sie find das Refultat von Dr. Ed- 
mwards’ Bemühen, Leber und Einges 
weide nicht mit Calomel zu behandeln. 
Dr. Edwards mar Calomeld unver- 
föhnlicher Feind. Sein ——— 
zu vertreiben, ſchufen dieſe kleinen 
olivenölgefärbten Tabletten, eine jel- 
tene Zuſammenſetzung von Kräuter⸗ 
miſchungen mit Olivenöl. Dieſe an⸗ 
genehmen, harmloſen kleinen Tablets 


verbringt, aber haben keine ſchlechten 
Nachwirkungen. Sie verletzen die 
Zähne nicht, wie ſtarke Flüſſigkeiten 
oder Calomel. Sie greifen das Leiden 


an und beſeitigen —— Weshalb 


die Leber auf Koſten der Zähne heilen? 


Gäumen. 
Ebenſo wie ſtarke Flüſſigleiten. Es 


A beiten, fein Calomel zu nehmen, 


fondern laßt Dliven Tablet3 an feine 
Stelle treten. 

' Die meiften Kopffchmerzen, Dumpf- 
heit und das müde Gefühl tommen von 
Verftopfung und einer Tranten Leber. 
Nehmt Diive Tablets, menn Ahr träge 
und jehwer fühlt. VBeachtet, mie. fie 


das umwolkte Gehirn klären und das 


Gemüt aufheit 


— 


das Calomel 


ter, Präſident Walther, 
Jahren an der Spitze ſteht, die Herren 


Das größte Spielzeug, je von Deutſchland herübergebracht 


Darſtellend einen 


Feuer⸗Alarm in einem deutſchen Dorfe 


Wird hier morgen in dem großen Spielwaaren: 
Derfaufsraum auf dem 8. Sloor zu jehen jein 


Man fieht einen 


Teil eines Eleinen Dorfed — genau 


nachgebildet, mwahrheitsgetreu" in feiner Bauart, feinen 'ge- 
pflafterten Straßen und feinen Einwohnern. Eines von.den 


Häufern brennt. Die 


ftoßenden Häufern mitgeteilt. 


Aufregung darüber hat- ich den an- 
Feuerwehrleute retten eiligit 


die Bewohner derfelben mittels Leitern und Sprungnekes. 


Männer und Frauen 


bringen ihre Haushaltungsjacdhen in 


Sicherheit. Eine Abterlung Poliziften halt die Ordnung 


7 / 
aufreht. Teuerwehrleute Klettern 


mittel3 Leitern in die 


brennenden Gebäude. Ein Teuermehrmann, der eine Leiter 


erflommen. bat, leitet 


einen Wafferftrahl in das Teuer. 


Diefes Wafler wird aus einer altmodifchen Feuerfprige ge: 
pumpt, die von acht Feuermehrleuten bebient wird, unter 


Leitung des Feuerwehrchef2. 


Mehr als fünfundfiebzig 


Männer, Frauen und Kinder find in den Gtraßen ver: 


fammelt, 


a ai 


Dieſe Ausſtellung iſt ſowohl lehrreich, wie auch 
unterhaltend und wird den Kleinen ſicherlich eine 


ſeltene Freude bereiten. 


Das Spielzeug wird 


morgen auf dem achten Floor ausgeſtellt ſein. 


Balentin und Defire Defrere als Wag- 
ner. Das Ballettforps wird auftreten, 
und Herr Eharlier wird dirigiren. 


Fidelia. 


Die geſtrige Feier ihres 4ojährigen Stif—⸗ 
tungsfeſtes. 

In wundervollem Schmuck zeigte 
fich geftern Abend der große Saal ber 
Zincoln-Turnhalle bei Gelegenheit des 
4Ojährigen Jupiläums der „Fidelia“, 
deren Farben, Blau und Weiß, im 
Ausihmüdungsplane vorherrſchten, 
hier und da mit einem Zujaß von Rot. 
Banner mwehten von der Brüflung der 
Gallerie, Gewinde zogen jich vpn dem 
großen Mittelftüc der Dekoration an 
der Dede in den Saal, und die Be- 
leuchtungstörper waren mit farbigen 
Schirmen verjehen. Das ganze machte 
einen ungemein feftlichen, fünftlerijch- 
ftimmungsvollen Cindrud, der feinem 
Schöpfer, Architeft Huber, viel Ehre 
eintrug. 


Der Umrahmung entjprad bie 
Feier, zunäct das Konzert, deſſen 
Chornummern von den Sängern unter 
Herrn H. v. Oppen ſeit geraumer Zeit: 
mit Feuereifer geprobt worden maren 
und daher ganz bortrefflich zu Gehör 
gebracht wurden. 

Gleichen Erfolg wie der Chor Hatten 
die Goliften, die -befannte Sängerin 
Fel. Virginia Liftemann, ber treffliche, 
Violinift Herr Bruno Kühn und ber 
bei allen Sängern und Sonzertbe- 
fuchern "beliebte Zenorift Herr Adolf 
Gill, denen Frau Kühn als gemanbte 
Begleiterin auf dem Klavier zur Seite 
ftand. Auch das. Drchefter erwarb fi 
mahlverdienten Beifall. 
\-An Stelle des urfprünglic als 
Redner beftinmten Herrn Arthur or 
fetti, den.eine Gejhäftsreije am Kom: 
men verhinderte, hielt. Herr Emil 
Höhhfter die Feitrede. Von Präfident 
Walther vorgeftellt, richtete Herr Höch- 
fter einige Worte.an bie ‚Gejellfchaft 


‚und gedachte mehrerer- Mitglieder und 


ihrer Berdienfte um den Verein. 
Chormeifter von Dppen, jeit Grün 

dung des Vereins .der mufitalifche Lei- 

der feit 14 


Frig Bergmann und Arthur Joſetti 
wurden von ihm erwähnt. Nach dem 
Konzert hielt ein Ball die Anweſenden 
noch mehrere Stunden fröhlich vereint. 


Aus St. Paul waren zum Jubiläum 


die Herren P. J. Gieſen, F. J. Obſt 
und Albert Seinhauſer gekommen. 

Die Vorkehrungen zu der ſo ſchön 
verlaufenen Feier hatten die nachge— 
nannten Hexren getroffen: 

Arthur Joſetti, Vorſitzender; 
Carr, Fred Neuſtadt, F. H. Berg⸗ 
mann, Albert Ambach, Ferd. Walther, 
Louis Schneider, Otto Schumann, 
Julius H. Huber, M. Blumenthal, 

net i, Adolph Simon, red 


1 red. Bechtholb, 


* 


ß, 


Hachmeifter, David NRecher, ‘oe 
Kaszab, Emil Rohde, Hugo Henfcel, 
Mar int, Hermann Wunderlich, 
E. Shlid, Ferdinand Haafe, Aug. 
Peterien, Henry Schulz, Hugo Si— 
dinger, Carl Kellermann, Heinrich 
Roefing, Frank Link. 


Der kanadiſche Preisitier. 


Die „Fair“ kauft ſeine 1630 Pfund. — 
Miniſter hält eine Rede. 

Auf der Viehausſtellung hielt ge— 
ſtern der Ackerbauminiſter von Alberta, 
Duncan Marſhall, eine Rede über die 
Hortichritte Kanadas in Landmirt- 
und Induftrie, mit Bezug darauf, daß 
einem fanadijchen Stier in dem inter- 
nationalen Wettbewerb der Preis zu- 
erfannt worden it. ei. 

Der Preisitier, „Glencarnod Bic- 
tor“ genannt, ift feinem Beſitzer, J. D. 
MacSregor von Brandon, Man., für 
50 Gents das Pfund von der „Fair“ 
abgefauft 
Pfund. 

Das Amphitheater mar am Abend 
ausberfauft. Mit der heutigen Vor- 
führung von Pferden am Abend 
Thließt die Ausftellung. 


Kurz und Rem, 


* Der A0jährige Mafchinift Diaf 
Gunderjon hat fich heute früh in feiner 
Wohnung, 3650 Hirfh Str., mit 
Leuchtgad umgebracht. Er mar franf, 
arbeitälos und feit dem Tode feiner 
Gattin ganz vereinfamt. 


Ihr 
ſucht häufig 


ſchnelle Befreiung von Biliöſität — von 
damit verbundenem Kopfweh, Aufſtoßen, 
Blähungen, üblem Athem und dem allge⸗ 
meinen Gefühl des Elends. Tauſende — 
während drei Generationen in der gan⸗ 
zen Welt — haben gefunden, wie Ihr 
es auch finden werdet, daß 


MN⸗ 


die nöthigeLinderung ſchnell, ſicher, milde, 
natürlich ſchaffen. Dies harmloſe Heil⸗ 
mittel iſt mit Recht berühmt wegen ſei⸗ 
ner Kräfte, die Eingeweide, Leber, Nieren 
und Magen in regulären, tätigen Bus 
ftand zu verjegen. In jeber Weile — 
im Befinden, Ausfehen, im Geficht und 
Eritarfen — merdet Jhr Euch durchweg 
befjer befinden, nahdem Jhr die VBeech- 
ams Pillen verſucht habt 

zwecks Ä 

ef 
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worden. Er imiegt 1630. 


‚Beute fhafften fie mit Pferd und 
* 


- MARSHALL FIELD % COMPANY 


— — .— 


Werden nicht ‚„alle‘’. 
Verurſachte durch bodenloſen Leichtſinn 
eine Petroleumerplofion. 

Der 36jährige Kofeph Drabid, Nr. 
1161 ®. 18. Straße, verfuchte heute 
Morgen mit Petroleum Feuer anzuma= 
hen. Die unausbleibliche Folge war, 
daß die Kanne Petroleum erplodirte. 
Seine Kleider gerieten in Brand. Beim 
Verfuche, dieglammen zu erjtiden, er- 
litt fein Simmergenofjfe, Julius No- 
bofat Brandiwunden an den Häriden. 
ALS dann auch feine Kleider Feuer fin- 
gen, jprang er in fiebethafter Aufre- 
gung aus dem Fenfter De im 2, Stod- 
texts gelegenen Zimmers und vlieb be- 
mwußtlos liegen. 

Nachbarn Hatten die Erplsfion ge- 
hört und die Polizei benachrichtigt. Die 
Ambulanzmannfchaft der Wache an 
Eanalport Ave. fand Drabrid bemußt- 
lo3 auf dem Flur liegend und jchaffte 
ihn nach, dem Countyhofpital. Dort 
wurde feitgeftelt, daß er jchmere 
Brandiwunden im Geficht, an den Hän- 
ben und am Rumpf erlitten hat. 

Novojat erwachte erft nach Verlauf 
einer Stunde au feiner Betäubung 
und jchleppte ji) nach dem County: 
bofpital. Auch er hat jehwere Brand: 
mwunden erlitten. 

Der Zuftand der beiven Verunglüf- 
ten wird al3 äußerft beventlich be- 
zeichnet. 


— 
Ausdauer führt zum Ziel. 


Bat nad zwei fruchtlofen Derfucen 
Selbftmord begangen. - 

Der 2Zjährigen Frau Margaret 
Enael, Nr. 2735 Princeton Uoe., ijt es 
nad zwei fruchtlofen Verfuchen heute 
gelungen, mittel3 -Lechtgafes ihrem 
Dafein ein Ende zu machen. 

Bor 4 Wochen hatte fie zum erjten- 
mal da8 Gas in felbftmörderifcher 
Abficht angedreht. Sie war betäubt, 
al3 man fie fand, wurde aber von 
einem fofort geholten Arzte ins Be- 
mußtjein zurüdgerufen und außer Ge- 
fahr gebracht. 

Bor aht Tagen nahm fie Karbol- 
fäure. Man fchaffte jie nach „dem 
MWeslephofpital. Aus diefem wurde fie 
borgejtern als geheilt entlaffen. 

Schweres Siehtum hatte die Un- 
lüdliche veranlaßt, den Zod zu fu- 
En Der Wittmer ift Dampfleitungs- 
einrichter. 


=— >91  —— 
Ehloroformirten den Hund. 


Einbrecher drangen durch ein Hin- 
terfenfter, beffen eiferne Gitterftäbe fie 
durhfägt Hatten, in ofeph Kauf- 
manns Schneibermwerfftätte, Nr. 116 
Oft 39. Straße, hloroformirten einen 
Hund und ftahlen Kleiverftoffe im 
Werte von $5000 bis $6000. Die 
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fort. Von ben Zätern. fehlt 
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Augenleiden 
geheilt! 


Kein Meier! 
S Kein Riiiko! 
A FEN Keine Schmerzen! 


+ Franklin 0. Carter M. D, 


Chicagos größter Augen, Ohren-, Na» 
fe und Hals-Doktor. 


Kein Augenarzt ın Amerila befitt einen Res 
ford vun fo.bielen Heilungen. Dr. Carter Mrs 
thoden find ficher, fchnell, harmlos. Keine Ge- 
fahr, fein Rifiko, teine Schmerzen. ZTaufende 
bon Fällen von 
gefährliden Au- : 
aenleiden murden 
bei einem Sn 
gen Befuch geheilt. 

Koffultirt Dr. 

arter,, wenn br 
an hangeihafter 2 
Sehlraft leidet, an granulirten Augenliverm, 
Entzündung,  NKurzfichtigteit, Weitſichtigteit, 
Leiden, die jih ans dem Tragen nit pajiender 
Brillen ergeben, von verihiwonmimenem Sehen, 
hängenden Wugenlidern, Star, Geihwüren, 
Eiterfad, Geritentorn, Adizeh, blinzelnden oder 
idiefenden Augen. u 

Schielen der Augen bejeitiat. 

Es iſt durchaus mit Ungewöhnliches, eine 

f&ielende Perfon in de3 Dostor3 Dffice gehen 
und fünfzehn bis 

S zwanzig Minuter 

ıpäter mit Augen 

in normalem Zus 

ttande berausloms 

i . Bd» 

Ohne Schmerzen ilt. ‚ eine 

Ds a „ ua folde munderbar. 
Heilung wie dieje beivirlt wird ohne Meiier 
ohne Gefahr, ohne Chloroform, ohne Schmerzen. 


Shne Meifer geheilt. 


Konjultation frei. 
Stunden: Täglich, 9 6i8 5:30, Sonntags 10—2. 
Könnt Jbr heute nicht fommen, fo jchreibt um 
freied Buch über Augentrankbeiten, jowie um 
überzeugende Aneriennumgsfchreiben. 


FRANKLIN 0. CARTER, M. D., 


120 ©. State Str., 2. Floor, eine Türe nördfic 


von The Fair. 


Schwache, nerdöſe, erſchöpfle 


Männer 


wieder in ihren früheren Zuftand verfegt, oder 
z 0 geträftigt und ent» 
widelt, daß fic das find, 
wa3 ein wirklicher Mann 
ſein ſollte. 


Es iſt der Verluſt dee 
A Lebenstraft,. der Männer 
fhwad, nerbös, träge. 
—— und verwirrt 
\ madt, ob alt oder jung, 
denen es an  Chrgeis, 
Kraft und allem mangeli, 
da3 einen Manır fo ganz 
ander3 fühlen läßt wer 
er im Stande ift die Macht 
zu genießen, melde ihr 
ür die Pflichten und Ber» 
anügungen des Lebens 
tauglich macht. 


Schnellſte Seilungen, 
irgend eine | die 1. tig 
Spesialtiten nd 
hr künnt unfere Behandlung ohne einen Gent 

nehmen und uns bezahlen nachdem wir Eud 
gan haben. Wir wollen eine Gelegenheit zu 
eweiien, daft wir leidende, aweifelude Männer 
heilen können. 


Kon fultirt einen 
erfahrenen Spesie- 

ften, der heilt wo 
andere fehlihlagen. 


Niedrigite Baten 


ie Kominltation und i x 
F — pie Schreist 


um Trrgebogen . uniere Gebühren» 
Bedingungen, Zeit der Hei 
—— — Ze Heilung und volle Jufor⸗ 


Adreffirt oder fpredht vor bei der . 


Chicago Men Specialist Co, 
258. Adams 


Str., Chicago, Ju. 


* Das Kunftinftitut wird fortan ioo- 
SE 
* . a ; . ran — 


—* — 


)D Uhr. * trittspreis 
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Brieflaften. 


3. 4. in Hilläbale, Oregon. — Das Puch 
„Anleitung gur amedmäbigen Bodenbearbei- 
tung als Grundlage für alle Bobenfrudtbar- 
feit“ «3. Auflage) don $. # Matenaers, 
Zandiv. Redakteur der „Abendpojt“, Toftet im 
Buchhandel 4.50 Marl. Unfere Buchhändler in 
Amerita reinen für folde Bücher die Märf au 


35 Gents; das Buch würde hierzulande alio ' 


etwa $1.60—1.65 loſten. Zu beziehen iſt es 


duch alle deutihen Buchhandlungen; 3. ®.- 


Kölling & Klappenbad, 170 Welt Mdams Etr., 
oder A. Kroch & Co. 59 Eaft Monroe Sir, 
beide in Chicago. 

€. 8. — Da Sie orbnungögemäß bon dem 
englifhen Schiffe abgemuftert Haben, Tönrten 
Sie Ihr zweites Papier daraufhin icht erbals 
ten. Sie geben diefes engliide Shift einfach 
als Ihr Anlunftsihiff an; dagegen wird. tein 
Einfprud bon den Naturalifationsbehörden er- 
hoben iverden. 


Srau A. %. — Cie werden dn3 gemwünfchte 
Rezept in der näditen „Sonntagpoft“ unter der 
Aubrif „Für die Küche” finden. 

Henry R.—Wedes im City Directorh, no 
im Telephone Directory ift eine folde Firma 
überhaupt aufgeführt. 

Kt. &. — Die Friedensftärle des deutihen Hee- 
zes beträgt 655,914, die Ariegsftärte 4,000,000 
Mann. Für Franiteich Stellen diefe Zahlen fi 
auf 560,000, bezw. 3,000,000, 

9. T. — Wie biele Urmeelorps Deiterreid- 
Ungarn zur Zeit bat, fönnen wir Ihnen nicht 
fagen. Muf dem Bapier mwenigftensd ijt die 
striegsitärfe des ruffifden Heeres um 500,000 
Mann größer, als die des beutidhen, wie ©3 
in Wirflifeit damit beftellt ift, bleibt abau- 
warten. 


Michigan. — Gie hätten fi früher mel- 
den jollen, das Berl „Kailer Wilhelm II. und 
feine „zeit“ ift bereits vergriffen und nicht mehr 
von uns zu bezichen. 
€. & — Einem „Einjährigen”, der zu arm 
iit, ih während feines Dienftjahres felbit zu 
betöitigen und mit Uniform zu berfehen, wird, 
wenn die Umftände e3 rechtfertigen, aeftattet, in 
der taferııe zu wohnen und an der Belöftigung 
der „Gemeinen” teilzunehmen. Außerdem wird 
ibm die Uniform geitellt, doc erhält er Teine 
zöhttung. Ein PBrivatlogis zu beziehen, wird 
ihm unter diefen Umftänden nicht geitattet. Er 
bat die gleihen Schnüre, wie die anderen Ein- 
jäbrigen auch; ebenfo die gleihen Beförde— 
zungsausfichten, wie diefe. Auch feiner fchließ- 
lihen Beförderung zum NReferbeoffizier ftebt 
nichts im Wege, wenn das Offizieriorps des 
betr. Regimentes, das ja.die näheren Umitände 
de5 Falls fennt, damit zufrieden ilt. Die Ent- 
fheidung wird in jolden Fällen gana bon der 
PBerlönlichleit des Betreffenden abhängen. 

Jatob Pf. — Wir fönnen Ihnen bier Teine 
politiichgeograpdifhe Abhandlung über Ungarn 
liefern. Cie erhalten in der öffentlihen Riblios 
thef Werie, aus denen Sie fi belehren lönnen. 

5. st. DB. — Wilbur, Wafb., jcheint nit ein» 
mal Dabnitation zu_fein, wir fönnen Ihnen da» 
ber auch die gemünfchten Angaben nit machen. 
Benden Eie fih an cinen- Baflagieragenten. 

e. 9. 9. — Zumädit müffen Sie ewit abiwar» 
ten, bis cine Stelle frei wird, was unter lm: 
ftänden 2 bis 3 Jahre dauern jann, da jeder 
Kongrebbezirt nur au einem Aadetten in der An- 
ftalt berechtigt ilt. Balls der Vertreter bes hetr 
DiltriftsS im Kongreß es$ nicht borziebt, einen 
Stanbidaten Direlt zu empfehlen, fo wird eine 
Wettprüfung ausgeſchrieben. Am einfachiten tit 
c3, wenn te fih mit einer Anfrage an Ihren 
Kongrebabgeordneten wenden 

9. 156. — Eie meinen wohl Konful, ftatt Ge- 
fandtichait. Der biefige franasfiihe Konful beiht 
de ©t. Laurent, das Konfulad ift im Gebäude 
157 W. Adams Str. 

Frau F. B. Rollen Sie den Bezug zu— 
ſammen und vacken Sie ihn in ſtarles Pavpier 
ein, aber ſo, daß die Umhüllung ohne Mühbe ge— 
1öft werden fann, dann lönnen Eie die Sendung 
als „Merchandife“ mit der Bolt verihiden. &3 
wird fih empfeblien, fie einfchreiben zu lafien. 
Eelbftveritändlih Lönnen Cie nicht den Zoll, der 
in DOelterreih darauf erhoben werben mag, bier 
bezablen, 


Frau‘. B — Wir fönnen Ihnen nicht fa- 
pet, wer Jich an der Ausbeutung des Patents 
inanziell beteiligen würde, darum müflen Eie 
ſich ſelbſt umtun 


Beter ® — Auf Franzbranntwein iſt ein 
Zoll von 32.60 die „Proofgallone“ zu entrichten, 
ed fonımt alfo darauf an, wiebiele von jenen 
$laihen auf eine folhe Gallone geben. — Für 
einen sseldftehber bätten Sie 45 Prozent bes 
Wertes an Zoll au zahlen. 


Abnchmer. — Gie dürfen fih in einem 
Staat der Union ohne vorher geichieden au fein 
trauen laffen, jonit maden Cie fih der Doppels 
ehe ſchuldig. 

Jo ſ S. — Die deutſche Infanterie iſt mit 
dem „Gewehr 98” ausgerüftet. Wieviele Patro—⸗ 
nen der Laderahmen enthält, wiifen wir nicht. 

Bın. W. — Auf berartige Empfehlungen läßt 
fih der Brieffaiten arundläglid nit ein. Es 
aibt bier genügend bdeutfhe Werate, darumter 
auch Spezialiiten auf dem Gebiet Jhre3 Leidend, 
denen Sie fih rubia anbertrauen bürfen, und 
deren auch die neuelten tehniihen Hilfsmittel 
sur Unterfuhung zur PBerfügung fteben. 

Fran M. B. — Sie Habeii- die Sade fall 
aufgefaßt. Ans jenen Yonbs wird nur in fol- 
chen zällen Hilfe gewährt, bie amtlich zur Kennt- 
ni des Nichters fommen, d. b. dor ibm ber: 
bandelt werden. 


Wiffensmwert — Ganz; einerlei, tie 
lange die Trennung gedauert bat, wenn der eine 
Zeil jich derbeiratet, ohne borber die Scheidung 
erwirft zu haben, madt er fih der Doppelehe 
ſchuldig. 


—— ee ns — —— 


-E 8. -FDa . &ie 
Bunen jeder wegen —— 


tet ein Mann eine Frau mit 


D. 9. — Heira 
einem Find und twürfcht, ed zu aboptiren, fo 
muß er iin Areis- ober Supertorgerit ein ba- 
Bingchendes Sefuc ftellen. Cie weitden ih am 
beiten aut einen Anwalt. 


4. €. — Ein Bater ift gefeglih verpflichtet, 
unnündige Kinder zu erhalten, bis jie großjäb- 
tig werden. Läht er fie im Etih, Id madt er 
ih eines jteafbaren Berbtegend fhuldig und 
lann, wenn er den Staat berläßt, wieder zurüd: 
gebracht werden. 


— — —— — — 


Todesfälle. 


Nacftehend veröffentlichen toir die Namen ber 
Deutiben, über deren Tod dem Gefundheit3amt 
Meldung zuging: 


Baftgen, Philipp, 59 I.; 2631 Cottage Grove 
Avenue. 
Brannod, Hattie, 54 I.; 2010 Larrabee Str. 
Britt, Elizabeth, 57 3.; 2811 Ylournoh Str. 
Eroen, Karen, 10 I3.; 4023 N. Hamlin ne. 
Erdmann, Otto, 45 I.; 162 W. Ontario Str, 
Heetdie, Franl, 16 9.; 1732 ®. 18. Blace. 
Lies, Barbara, 53 .; 855 R. Maribfield Abe. 
Marel, Margaret, 48 3.;_ 1334 George Str. 
Meterd, Henty, 64 I.; 2725 Hampden Court. 
Ruft, Katherine, 89 %.; 1015 Afhland be. 
Roland, Rouife, 37 3.; 162 NR. Sangamon Str. 
Bafkhle, 3., 45 3.; 2701 N. LSawndale Ave. 


ee — 


Banterotterllärnngen. 


Um Entlaftung bon ihren Berbindliägfeiten 
fuben tm Biitriftsgericht nad: 

Gefuh don Gläubigern um Banlerötterflärung 
ber Worferd’ Publiſhing Society, 

Gefuh von R. PB. Smith & Sons Co. u. And, 
um Banlerottetflärung von W. K. Williams. 
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Marktbericht. 


Ebicago, den 6. Dezember 1912. 

(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Gem. 
(Baarpreiie.) 

Weizen, Nr. 2, rot, $1.00—$1.03; Nr. 3, 
tot, B6-—H8c; Nr. 2, harter Winteriveizen, 
86-87; Nr. 3, hart, BI— B6lkt. 

Srübjiabrsmeizen Nr 1, 86%—87c; 
Nr. 2, 8Iu—86c; Nr. 3, BI—BIc. 

Maid, Nr 2, 53—53Yc; Nr. 2, weiß, neu, 
481uc; Nr. 2, gelb, 575%; Nr. 3, neu, 
— Nr. 8, weiß, 4748; Nr. 3, 
geld, 46—4Tlac; Nr. 4, 44a —H5hac, 

H ale rt, Nr. 2, weiß, 34Y—35%c; Nr. 3,_meiß, 
32%— 330; Nr. 4, weiß, 31—32%%c; Stand» 
ard, 32: —34c. 

Roggen, Ar. 2, 6dc; Nr. 3, Ööc, 

Gerjfte. „Malting”, 50750; „Feed“, 46 — 
49; „Screening3“, 24—40c. 

Mehl, „Winter Patentd“, $4.60—$4.70 das 
Baß; Roggenmehl, $3.10—$3.35; Minnefota 
Hard Raient, „Straight Export Bags“, 
$4.00—4.10; befondere Marlen, $5.00, 

Heu. (Berfauf auf den Geleifen.)—Beites Ti» 
motbn, $19.00—$20.00; Nr. 1, $16.00— 
$17.50; beites Prairie, $15.00—$15.50; Nr. 
1, $18.50—$14.50; Pr. 2, $12.50--$13.50; 
Packheu, $7.00—$8.00. 

zimo rsiamen. — „Caſh Lots“, $3.00— 
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Rleefamen. „Eaib Lots”, $13.00—$18,00, 


Etandardb, weiß, 150.... 
Hendligbt, 170 
— —— 
Japbiba . 
Bafolin 
Leinfamen:- ‚ob, per 5 
do., gereinigt, per 5 YaB 
Terpentin F 


* 


—— 
An MM eh ic Fe fu 
KAS:0-100 


Shladhtviceh 

Nindpbieh. Gute bis ausgefudte Gtiere, 
$9.00-—$11.00 per 100 Pfund; mittlere bis 
guie „Beeves“, $6.00—$7.25; gute bi9 auss 
grciuchte Kübe, $5.50—$7.50; gute bis auss 
geludte Kälber, $8.75—$10.25; „Range“ 
Stiere, $6.50—$9.50. 

Shmweine. Gute bis audgeludte Pölelwaare, 
$7.50—$7.60 per 100 Pfund; gute bis aus: 
gefuhte (zum Berlandt), _$7.65--$7.70; 
mittlere bis ausgeſuchte Pleiicheriwanre, 
$7.66——$7.70; gute bis ausgeſuchte Ferlel, 
$6.00--$7.25; Eber, $2.75—$3.75. 

Sthafe.. „Wethers", per 100 Pfund, $4.00— 
$4.40; „WBreeding Ewes“, $3.50—$4.25; 
‚Range PDearlings“, 85.00—$6.25; „Ratine 
Lambs“, $6.65-—$7.75; „Ewes“, $3.50-- 
$4.20. 

Moitereipronuiie, 

Butter— 

„Greamerh”, eytra, bas Pfd. 
Nr. 1, baa Plund........0.. 0.31 
St. 2, BRD WERED. sine onen 
„Dairtes”, das Pfund 

Nr. 1, das Plund. .uercrcne 

„Ladles“, das Piunb..... oo 

PBalwaare, daS Pfunb...... 

Eier— 

Gemiihte Waare, ohne Ab» 
sug don Berluft, dad Did. 
(Kiiten auriktgelandt) .... 
bo. (Kiiten eingeſchloſſen) 
„Firſts“, das Dützend 
„Extras“, das Dutend...... 

KRäfe— 

Rabmläfe, „Imwins”, d. 

„Woung Mmerica”,; d. 
Daiſies“, das Pfund 

Brid, das Pfund ... 


| 
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» 
— 
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Aufführungen 


Weihnadits: | N Sch 
Halstradhten wink eere Holly Scha 
(Haupt-Floor, State Straße.) —— 
Stod-Kragen, mit befeitigtem Jabot. 
aus hübjch fehattirten Spihen oder einfa= 
dem Net, Satin od. Net Stoff, 47 
wie illujtrirt, in netter Bor, zu c 
Diarabon Stoles u. Capes, ſchwarz 
> ac gl 1% Dards 
ang, ngs breit, n 
$4 wert, Auswahl zu.. 62.59 
ee ee lung; (900 69 


Robespierre Kragen mit Stod und Jabot 23 
bejeitigt, oder Hol, Kragen und Jabot 


54 Walkover Schuhe zu 81.95 |Unfer Zwerg-Borf ynd unfer Blod 
langer 


(Bierter Floor, Mitte.) 

1,700 ®aar hocdifeine Trade Mart 
Schuhe für Männer, und wiederum zu 
großer Erjparniß, einjchl. der berühmten 

Wallner Florsheim und an- 

deren gutbefannten Fabrikaten 
— aus Gunmetal Calf Belour Ealf, Ba- 
tent Colt, Vict Kid und Tarı Ealf ge- 
macht, die beliebteften Leijtenformen 
der GSaifon; Knöpfe, Schnürs und 
Blucer-Facons, Goodyear Welt genähte 
Sohlen; nicht alle Größen in da Fa⸗ 
con oder Fabrikat; aber alle Größen in 


8 der Partie — 
vg han . 
7 ie Auswa 
J morgen zu.... * 
3 Ä gen 3 


„ Muſterſchuhe⸗ 
Mädchen aus Gunmetal 
Ealf, PBatentleder und Kid Skin 
gemacht, Knöpf- und Schnür- 


Wake für... oe... ODE 


HMatürlihe Weihnahts = Baume, 
2 Fuß hod, zu 19€ 


(Stebenter Floor, Mitte.) 
Morgen die lebten Partien von Weib 


nadhtsbäaumen, genau wie hier abgebildet; 
mit großem SOriginal-Erdflumpen — 
fpeziell aus Noriwegen importirt. Spruce 
Immergrün Weihnachhtsbäaume, 5 Nahre 
alt, auögemählte ;sarbe und forrefte Fa- 


con, groß und voll. 


Zwei Fuß oder höher; gerade das 
Richtige als Genterpierce für den 
Feiertagstiidh. 


Sehr Harte, plumpe, fafernde 
Wurzeln; der fanfte, erfrifchende, 
gelunde und angenehme Gerud, an 
die Fichtentwälder der Heimat er- 
innernd (nicht abgeliefert); — für 
morgen (auf dem Jieben= 
ten Floor) — 

BE ER: cu 


Das Bauerntheater, 


der Konrad Dreherfchen 
Poſſe „Der Amerikaſeppl“. 


otnfettia 


ennifons ob, Elider Corb 3. Binb., 


Bei den Dberammergauern im Eri- 
terioniheater, wo gejtern und borge- 
ſtern Ganghofers „Herrgottsſchniter 
von Oberammergau“ geſpielt wurde, 
gibt es heute und morgen Abend eine 
Bauernpoſſe aus der Feder des in 
ganz Deutſchland außerordentlich- be— 
liebten Münchener Komikers Konrad 
Dreher, der vor etwa zwei Jahren auch 
hier ein Gaſtſpiel gegeben hät. Das 
Stück, von ganz anderer Art als die 
Bauernſpiele gewöhnlich ſind, ſoll un— 
gemein komiſch wirken und wird in 
der nachſtehenden Beſetzung aufge— 


Eger SE wie Minden fe win 


EEE a ey 


t (Sweiter Floor, State Straße.) * 


Setbenbapier; an 106 13 für Hinder find diefer Winter jehr befiebt; Die e 


Spielfahen = Laden 


wünſcht jedes Kind in Chicago , 


u fehen. Das Ymergborf mit 
feinen fomifchen Häufern und 
an ihnen Get ahnt ieh 
oder Heid igt, ir 
Euch intereffiren. Das Heinfte 
Pferd in erifa und Buns 

A dert und eine meitere Yitraf- 
tionen. 


1008 Trommeln, neu befo- 
ti 


e Seiten, Indian 
Entwurf, en 4Ie 


‚ Coon Town Schiehgalle- 
rie, mit Gummi« 25 


torf- Biftole, au.... 


Zoy Näbhmaſchine, wie abgeblldet, 
—ä— einfahes Nähen, marlirt 98€ 
ft Magic Zeit Boxes, ſehet 
Demonftration, 810.00 c 
berunter bis zu . 
Schön gefleidete Pubpen, in Stras 
Benlleid, mande mit natürlihem 
Saar und Augenlidern, 


Sets, große Ober: 
und Untertaſſen, großer 
Theekrug, Zuckerbowle, 


komplet mit lackirtem 

Tablet — das 

Set ee 
Berzierte Dradtbetten, mit Canoph, 
Matrake und Kiffen, 18 4 ec 
Bol groß, vollitändig au...» 

Aſon Stubl. mit engltfchem 
— 
38.50 Wizard Baſeballſpiel, das 
zaltifchfte und intereffantefte Ball 
viel, das erfunden 
wurde, au nur. » 
8 Bu, © aufipferb auf 

latforım, ftarfe Räder und Schaus> 
teln, gut gemacht, — 
Welß ematllirter bober Puppen⸗ 
ſſuhl, W Zoll hoch, ſchöne farbige 
Delorationen und dergo · Ve 
dete Anob3, äll....... Se 


Weihnachtsbaum- Verzierungen — Glas» ur Tinfel-Effefte — ze 
prachtvolle Karben und Entiwürfe, zu 1c und aufwäris bis...... \ 


welche mir morgen ‘zeigen, find aus Seide, Sammt m 
Plüfch gemacht, in allen neuen Schattirungen. An» 
dere verlangen $1.25 dafür; Samstag ZU..........W 
Benver-Hüte für Mifles m. Kinder, in vielen 
Effetten garmirt, die ficher die jungen Lente gern Has 
ben. Schwarz, Navy u. braun, mit Kranz aus Blumen” 
oder Band garnirt, aut $5.00 wert — 52 75 
fpeziell für morgen nur ..... * 


modernen Erect PBile Seid. Strauß Bands, 81 u 
Eeenmeiääie, grobe und mittlere «| im Weik, die 4 


lang, 
ö u s14 
— $2.50, si. 10 a zu: — 


Weihnadtsoefhenke für Männer | 


(Haupt-Floor, Dearborn Straße.) Je 
Männer-Haldtrachten; ganzes Ueberihuß 
Zager eines gutbefannten Nem Porter 
Fabrifanten, gerade in Zeit, um Weih⸗ 
nachtse ntãufern Erſparniſſe zu bieten. 
Die Partie umfaßt ſeidene Halsbinden, 
offene Enden Four⸗in⸗hand Facons und 
wendbare u. franz. faltbare Scarfd, in 
ben beiten Farben und jhönjten Mujtern 
der Saifon; 50c Werte — 
außergewöhnlicher Preis, C 
morgen nur en 

Geftridte Tieg — Großes Sortiment 
in einfachen Barben, kreuzgeſtreift, 
» vertifalgeftreift, Bin! - Streifen — 
Hobhle-Miufter und Spitsengewebe. 
.— Tie in hübſcher Weihnachtsbox, 
uswahl von den 52 und $2.50 Sor- 
ten zu $1.50; die $1.50 Sorten zu 
$1.00; die 75e Sorten zu Ic 
506; und die 39e Sorten zu... we 
Seid. Halbitriimpfe für Männer, Winters 
fchwere, alle neuen acons, vertifalgejtr. 
und Accordion gerippte Effekte oder, etn= 
fach fchwarg mit Maco ungebleichten 
baummoll. Halbfohlen, Mill Run der 50c 
und 75c Sorten, 3 Paar für 33c 
89; das Baar für 
Sombination Sets, ein Paar feid. Halbitrümpfe, 
eidenes Zie und dazu pafiendes Tetd. 
afhentud, alles einfahe Sarben, in 719€ 
Methnahtsfhantel, das Set fpeziell zu 
Weihe gefältelte Coat Hemden für Männer, 
Kıttfe und GElufter Falten, gemadt_ aus feinem 
Linnette Gloth, alle Größen. Jedes Heind 81 
® 


in Holly Meibnahtsihanhtel, wert aut 
$1.50, Samitag au 


Weshalb Ihmnicht Handfhuhe 


(Haupt-Bloor, Dearborn Straße.) 


ännerhandfchuhe, aus Glace, Cape und Moda; 
en Eeipenfutter, fließgefüttert, wolle⸗ 
gefüttert oder ungefüttert, alle Staple-Schattiruns 
gen; PXM öder PK genäht; ein großes Sortiment 
— wert bi3 $1.75; jpeziell, Samstag, 89€ 
fomeit fie reichen, —— * —3 

e artien von jenem großen Einkauf v. Wil— 
u har Mufter-Männerhandichuhen fortirte Fa- 
con, $2, 2.50 u. $3 Sorten, alle in 1 
einer Bartie, Auswahl morgen zu.... L+ 
50c u. 59e Mufter Leder Gauntlet3 für Kinder — 
gefüttert oder ungefüttert — jedes Baar 99€ 
in fanch Schachtel; zu ; 


— — 


EVERYMAN! 
Ede 


Ser Grundeigentumsmarkt, 


Solgende Grundeigentumsübertragungen 
der Höhe don $1000 und ‚darüber murben 
li eingetragen: 
Ainslie Str., 127 %. öftl. von NR. 40. N. 
$r., 50 bei 123, Stefan Kobac an Jan 


bajec, $3000. 


Armitage Ave., 75 $. öftl.. von Hancod Ste, & 
* 5 bei 125, 3. Eullen an Louis Unten 7 
$2,500., i 
Armitage Ave, 58 3. öftl. von N. 44. Abe, 
©. e 25 bei 125, Martin &. Johnfon am 
William Boededer, $1,800. 
Eliten Ave., 225 F. nordiweltl. don Monirofe = 
© ®. $r., 25 bei 125, John 8. Teilen an 
Annie ©. Kohler, $9000. : 
N. 41. Ave., 80 5. Midl. von Belle Blaine ir 
%. Fr., 60 bei 173, Read Brown an Rellie u 3 
Harpell, $6000. \ , 
N. 43. Übde., 166 %. füdl. von Fullerton — 
Drn ö bei 125, Julius Blum an — 
M. MeNair, $1,600. 
Kedzie Ave., 74 %. nördl. bon Leland Abe, DT 
t., 25 bei 125, Lars Johnfon an Hench, EZ 
ehlfen, $1000. — — 
Milwaufee Yve., 333 d- füdöftl. von_ Sebing 7 


dans Tome Darauf am, welher Mu | Smburaer, Das haider. führt: 

ic Ausfunft ılt, die Ihmen der betreffende Kon- ” Me u ee B fe 

ful verihaffen foll. Geflügel und Kalbfleiſch. ont Hola angalet. ran nnnunn.. DMG I Siäultes 
9. M. — Es ſteht Ihnen frei, Ihren Shuld- | Geflügel (Ichend) — Die Hauferin Sanni Grafft 

ner auf dem Klagewege zu belangen. Hühner, daS Pfund. ........ BE a Bert Echnites 
A. M. — Den vollen Wohenlohn zu bean- „Springs“, das Pfund.. Afra, feine Tochter 


| J Bar Blod., & W. 5* 24 * de Mary 
; Daufchild an George Brenner, $2,300. 3 
di 4 FA E 1 N AT SALE 012 * Mekean Ave,, 192 3. öftl. von N. 47. Ube, S. 
RT se RR L —88 r., 55 bei 124, ®B. ©. Lippincott an ine 
x Sohnion, $1,200, . 


4 


Kleine Anzeigen. 7 
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— 
won 


: Pen - ; 2 H An — 
G. G. — Im Eüden dieſes Staates gibt es — ir 

Kaitanienbäume der fragligen Art in Dienge; Sänfe, das Rund 

ebenjo natürlich in fait allen Cüdftaaten. er 


— * 1 r — 
Nordſeite, 340. — Adreßlalender von an—⸗ e—— Tampiome) 


SS esse» 


Sc 
— — — 
wur 


z Srutbii Zoni Lan 
fpeischen wäre der Dont nur beredtigt, wenn er Zeuthlühner, 8 
€ 
änf 3 Mi * ngt: Männer und Knaben. 
fnrud nicht geltend machen, doc Sollte ihm aller. — — —— Verlanat: 3 
dings der fällige Lohn dann fofort ausgezabit u (sugerigtet) — 
werden. Erzwingen aber läßt fich bie fofortige tuthühner, das Pfund..... 
muß englifh Iprehen und „Lund Coumiei 
orgen fönnen; Abends und Sonntags arbeit 
rei. 571 Weit Lale Str. 
Berlangt: Fachlundiger Schneider; ftetige 
deren ‚Städten finden Sie bier bei der Käfe- 50-— 60 Bid. Gewmiät, Bid. 0.10 
* Stelzenbauer 9 ei mann, um Orders in der unteren Etadt aba 
hatten wiirde, in ihrem Kontor lange Adreffen- | „ Gemäüfe und iriiged DbRt. Kathrein, feine Se nteh } liefern: muß engliih fprehen. Eramers Wädenen Bin 
liften aus dieien Büchern abzufchreiden, ift eine | Hedfel, daS BaB.-.unnnunnnunene © 3.00 Sriebel, fein Neffe......cuneneenn ee Hansl Shen L > a 3434 N. Halfted Str. Su 
Bofthalter und Bürgermeifter.. .Heint Maxdetti N Tee 


L Der Amerifafepp! Hanel Ch % * 
9 “ — — * F ne, das S id Güterbänd 1% ent 
„bei der Woche“ argeftelltewar. Hat er im Tage» ühne, bad Kneider, Güterhändler. .........Heini Macdhetti 
lohn gearbeitet, fo fann er einen derartigen Att- Inten, Das Aumiller Fon Deka J 
che el... . Shiäpie Wolindald [0], . (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 
ziel ..Martba Holgma 3 i (&inzeigen unter Dieler ftubril 3 |Ei BENENNEN 
Auszahlung des Lohnes Taum ohne Koften, die canner. — ke Michel —— Bu me ’ ad,1a3 Berlangt: Erfahrener Porter; in_Reftaurant; 
biellei B ar sü igert, „Spring3”, 5 Bf 0000 » a * 
ielleicht den Betrag des Lohnes überſteigen S Morgen Nachmittag geht bei ermä 
Bigten Preifen die Komödie „Der 
or “ 2* * Er 
—— = Na 1. - fung und guier Xohn. 6409 N. Elart Ste, Fi 
| . 
fide Directory‘ Go., Ede PB tb Place und 40— 80 ib. Gemidt, WTb. 0.11 —— Szene: Berlangt: Stadtkundiger, nücterner SM 
Bol nn nd er 2 80—110 Rd. Gewicht, Pfd. 0.12 Der DIGELET. oooo en an snnnnnsnne ne... HAN Sanfen - erlangt: a 
andere Frage. Auf cite 1549 des „City Direc- | Zitronen, die Hifte...nureenen... 3.50 iſte 
tory“ finden Cie die Adreifen bon Beichäftsftr- Krangen, die Kilte, .. = Corona, jein Mündel LisI Mni Verlangt; Schmiedehelfer an Wagenarbeit, = 
men, die Ihnen gegen Bezahlung Adreffenliiten | Grape Zruit, die Kiite..... . " . Cchindelbauer . en #nillin 
von jo ziemlich jeder Art fertig Tiefern. Kronöbeeren, das Baß..... . 5 62*24*2642** 


ou 


5 


Blattfalat, der Kübel... ..uucnn er. 

fein. i Brunnenttejie, Dyd. Bündchen. . 
«. U. 100. — Fall das Kleidimgsftüd. Ahr | Meerrettia, der Blnd........... 
Eigentum und Dereitd getragen ift, mird die | Note Rüben, hundert Bünbdhen. 
Sollbebörde Ihnen dafür einen Einfuhrzoll faum | Mohrrüben, hundert Bündchen.. 
bereihnen. Tomaten, die Kiſte, ........... 
B. J. 21. Str. — Außzer einigen Strumpfwir⸗Zwiebeln, der Sack............. 
tereien, deren Adreffen Cie im „City Directory“ | Rüben, der Sad... ....unsunnune 
auf Ceite 1675 finden, gibt e8 hier feine Webe- | Piefferfhoten, die Kifte....... 


242382 


— 


Sı 


* Ferbi Na Hd 847 Larrabee Straße. Be 
hi ae ....... > N nn — 
= Be > . Surlen, zwei Dugend. sone. suompelbäuerin „een... .Mazie Bollnpals 0 V 2 R ir 0 A 1 8 Verlangt: Erfahrener, fagtundiger —— 
Sc. — Um die Wittwenunmerſtüßung würden Del beim Plarzer....... Hanni Graffi PR wich und Board. 513 N effern be, 2 
Bandel en seen ‚Marl Schultes | 3 nd ————— 
Sepp — — — 3 mann | SE 8 8 | T 8 * 4 8 Verlangt: Lediger Mann als Porter im — 
Monila, Kellnerin............Martda Solkmann | AM ' a. 9 — —— — 
— 5 Verlangt: Bäcker als erſte Hand an 
= . er 8 FURNISHINGS und Brot. 14 ®. 47. Str. A 
Heiratslizenſen. : 


ei = : : n Kraut, Die Mille. anuneneonnennone 
Cie beim TJugendgeridht, ar Eming nahe Halltcd Km ; ; 
Straße einzutommen baben. Aber natürlich Dünnenlobl, Die Stilte......... 
mm — — — — 
Verlangt: Junge in Bäderet, Tagarbeit; aus 
iratsli ter Lohn. 1725 Narrabee Str. % 
Yolgende Heiratslizenfen wurden in der Office 


1 : , Sellerie, die Kiſte ........... 
müßten dann Ihre Kinder fih unter Ihrer Ob: . io Gie 
but befinden und nicht anderweitig untergebracht Kopffalat, die Kicpe 
—— ausgeſtellt: Berlangt; Junger Konditor, Tagarbeit, 1806 X 
| 2 Michael Steger, Anna Falt, Eleveland Abdenue. \ 
teien von größerer Bedeutung. Adreifen bon Raftinafen, der Kübel Carl Rillaffon, Xottte Olfon — 
Schuhw chſefabriien ſinden Sie im ily diJPeierſilie, das Fab ............. Sud, 25 


i Alis Mullner, Srancisca x ö Berlangt: Ein Junge in Bäderei au Kelfens 
ectorp“ auf Seite 1813, unter der Rubrif „Chve | Bohbnen— Guftab Kafver. vrancisca Bud, 25, 28, I 1 Y J 1 M | F N J | \ r H 4 Y > n muß Erfahrung baden, 1629 W. Chicago 4 
— — —— — c 
Berlangt: nger Schneider, zuberläffig, Di 
x Ya 


e Schnittbohnen Kieve UAntonia Grundt 21 21 
Blackit g and Dre ing ®Srumn Anth onh ven i ‚ N . 
t, Sellner, 1012 Der) 


bmedbähllt, 


» moomm 
oO Om OD 
STMSCO 

m 

Oo 


Oo 


— omsli, Jennie Hoppe, 22, 20 
A. 3. Weild Ei. — Die fehs größten Eee Zrodene Bohnen, auserlefen 2. 2. Midael J. Walſh, Katherine Houfton, 28, 26. 
mädte find: england, Deutihland, Wereinigte —6 


J John Brinlman, Elizabeth Nifh, 30, 28 ange r 
Slaaten von Amerita, Sraniteic, Japan und | Kartoffeln, der Bufhel . Ephraim Mefjai, Clara Treptom, 26, 22, Kouleva i 
Außland. Im Jahre 1911 verfügte England | Süßlartoffeln, dus Haß... 3. George Karnonslif, Mary Ezebinsta, 21, 20. 
9 


iiber 43 re E i Deutf — Nels DI 2 Berlangt: Vorter; einer, der kochen kann 500 

J N —S Ralph I ende, ee 26, 20 — etateeir. 

Japan und Rubland, je 11. Den Tontengebalt ar > Sred Zopel, Agnes Kearnd, 22, 0, —— * 

der ſammtlichen Fahrzeuge zuſammenzurechnen, Nachſtehend die Quotirungen an der —— Erneſtine Kunde, 47, 58, — Mi u Bi V 
—— die —— — Kriegsflotten bilden, hieſigen Attienbörfe: Mee nl ne, 8 I een — wo 
wide zu zeitraubend fein. . RE Mozner, 21, 20, k a 
ee Alten. Alfred I, Daniel, Caffandra Coote, 30, 26, — 

n — George der, | : 5 Berlangt: Barbiergebilfen, für Samstag K: 

» —— Fred Pr ae 307 2 mes Berläufe. Hoc. Niebr. Shlub- | Carl S. fon Sehe Mageufan 27, 24 Sonmtag. 4311 Bett 12. Ei. » * Se 
n »Eir., Bimmer —— dreiſe. — * 
gibt nacfiehende Austunft auf ihm übermittelte | American Can .....1150 33% 34 Seine aunbanodid, Mary Öronlovig, 24, 28, Berlangt: Agent. im Baufah. 1236 GAsah 
N Etr. ion 

J 


Wiltor 9 6 
Anfragen: dbo., bevorzugt ..... 450 20% 117% 11814 Be a 21, 19 
N. — E3 ift ftrafbar, Grundeigentum ai Amer, Ebipbuilding . 20 57 57 ‚sed Herbit, Marie Lesty, 32, 37 rn 
ufen,” das mit einer Shupotbel belaftet ilt. | Amer. Telöphone ....100 a» 140% h Karl U. Beterfon, Minnie Rarfon, 28, 27 
Die ftrafrehtlide Berfolgung muk binnen drei | Booth Fifberies .....200 65 ? M, nerd 21. 


Slhenkmn 
' 1 00 Franf Charley, “6 5 | leichte, ftetige Arheit. Adr.: U, 106, Abenbuo) 
Jahren vom Tag de Berbredens an fiattfinden, | _do., bevorgugt „....177 David 9. Era Yaralo ee 22. 
doh wird die Zeit, welde die ſchuldige Berion | Chi. Rus., Series 2. 385 i : 2: ency I, McQuaid, Marie Kain, 39, 31. . 
außerhalb des Stant3 zugebragt bat, nicht in | Commonw. Ebifon .. 76 8 3 14 Ep. un ir., Guffie U. Weder, 27, 22 r 1 Berlangt: Mann, um an Kalbfellen 
Anrechnung gebracht. Eorn Prod. Refining 200 5% % 3 ulius Bauer, Olga Spierer, 29, 18 


Dun 9 melfelle au arbeiten. M. Zumer, 2197 &, Gentg 
$. 1. 2. — 1) Ein Mieter bat Tein Net, die ee 28 2 6 — Run, 26, 10. Avenue. 

Schlüffel zum Gebäude einer anderen Berfon a a > 4 Malzeff, Nina Peisner, 30, 28, > 

dem Gigentimer oder feinem bevollmädtigten | tern. Härbeiter ...350 { Guftaf Sioquift, Martha Engitrom, 23, 21. Berlangt: Bufhelman und PBreffer, db 


u e : National Carbon ...: 2: 2: { } offman Dampfpreffe vertraut if. En 
Agenten zu übergeben. 2) Ein Mieter, der nad | m e — faac ®. Berry, Louife Walone, 37, 30, — 
dreißigtägiger Klindigung ausziebt, iit baftbar eopiee_ Ga5 ... leanerd, 6343 Halfte Sfr. 


Berlangt: Eini; e Leute, in einer&a 


»...10 ames M. Rauls, Jennie 2. Powell, 44,36 
für die Miete für die ganze Seit, während der | Fubl. Service, beb... 60 © 2 arte U 


s 5 : abe Weiß, Fannie Clayman, 22, 21. ELL - — 
die Räume leerſtehen bis zum Ablauf des en ER en. Gilbert W. Molmer, Mary GCoote, 21, 19, % Verlangt: Schneider für neue und alte rk 
Mietsdertrage. tubebalet_ zuuuuccoe. 50 * erienbardt, Cligaberb — 81, 26. 


608 Eenter Str. 
g = £ . > .... Jofeph Weit, Adele Shulß, 44 —J 
9. R. — Weder die Telephon- no die Edifon | Swift & Co..........254 L , 38. 
Selliiaften haben das Recht, Drähte über dad | I. ©, Steel... 875 7 ob Comerbille, Charlotte Roberts, 60, 48, 


Berlangt: Guter deuticher Barbier, fieii 
Eigentum anderer Keute zu fpannen. Zun fie e8 | linion Garbide ...... 430 2169 Sofef Hofer, Marie Kpidera, 24, 21. 


7440 W. Madifon Etr. dot 

- 7 . ne > . x 

troßdem ohne Genehmiguig des Eigentümers, fo | Imion Bachfic .......200 168 Frant Klibba, Martha Nomalomwäfi, 29, 30, Cl A 1% K & HA A D 8 0 8 8 “u f: Guter Iebiger Worter Air Galen Suter Iebiner Wort —— 

bleibt, ſoweit wir wiſſen, nur eine Mandamus⸗ Zn Kama, Cie Mi Klfon, 2 u — — "0332 Eliton abe. —— * 
= S ‚ e Salmon, 40, 22, ’ 

fabr für Kinder borhanden, da die Drübte ifo Armour & Co. * Melb. D. BWampler, Nettie Herminger, 20, 17, 


Ylage übrig. Unferer Anftcht nad, ift_Teine Ge- Bonds. 2 - 
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Cchadenerfagllage anfttengen. Scheibungsllagen. dar 8 ae Sbeiftop iom, * Gears, Roebug& un 
ungöflagen. Angello aldi, Carmina Metitit. 23, 19, 
wurben eingereicht bon: Ribarb Densieh, Anna Nelfon, 24, 19. 


— Berlanat: 20 Männer für Fabrik, 
Iaf € 
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Brieftaften. 


3. 9. in SHillödale, Dregon. — Das Puh 
„Anleitung zur awedmäßigen Bobenbearbei- 
tung al® Grundlage für alle Bobenfrndtbar- 
feit” «3. Quflage) bon $. $. Matenaers, 
Kandiv. Redalteur der „Abendpolt“, Toftet im 
Luchbandel 4.50 Mari. Unfere Buchhändler in 
Amerifa reinen für jolde Bücher die Märf au 
35 Gents; das Buch würde bierzulande alio 
etwa $1.60—1.65 Ioften. Zu beziehen ift es 
duch alle deutichen ' 
SKölling & Alappendad, 170 Weit Adams Etr,, 
oder M. Kroh & Co., 59 Eait Mönrse Str., 
beide in Chicago. 

€. KR. — Da Sie orbnungsgemäß bon dem 
engtifhen Schiffe abgemuftert Haben, Tönnen 
Sie Ihr zweites Papier daraufhin jept erbal- 
ten. Sie geben diefes engliide Shift einfach 
als Ihr Anlunftsieiff an; dagegen wird tein 
Einfprud bon den Naturalifationsbehörden er- 
boben erden. 


Stau U. L. — Cie werden bad gemwünfchte 
Rezept in der näditen „Sonntagpoft“ unter der 
Nubril „Für die Küche“ finden. 


Henry R.—Wedes im City Directorh, ro 
im Telephone Directory ift eine folde Firma 
überhaupt aufgeführt. 

K. &. — Die Friedensftärle des deutihen Hee- 
zes beträgt 555,914, die Ariegöftärle 4,000,000 
Mann. sür Franireich ftellen diefe Zahlen fi 
auf 560,000, bezw. 3,000,000, 

9. I. — Wie biele Armeelorps Deiterreidh- 
Ungarn zur Zeit bat, fönnen wir Ihnen nicht 
fagen. Auf dem Papier wenigftend ift die 
striegsitärfe des rufliihen Heeres um 500,000 
Mann größer, al$ die des beutihen, wie c3 
in Birllihfeit damit beftellt ift, bleibt abau- 
warten. 


Michigan. — Eie hätten fi früher mel- 

den jollen, das Werl „Kaifer Wilhelm IT. und 
feine „zeit“ ift bereits vergriffen und nicht mehr 
von uns zu beziehen. 
e. 6. — Einem „Einjährigen”, der zu arm 
iit, fih während feines Dienftjabres felbit zu 
betöftigen und mit Uniform zu berfehen, wird, 
wenn die Umftände e3 rechtfertigen, geftattet, in 
der staferne zu wohnen und an der Belöftigung 
der „Semeinen“ teilzunehmen. Außerdem wird 
ihm die Uniform geitellt, doch erhält er Teine 
Zöhnung. Ein Brivatlogis zu beziehen, wird 
ihm unter diefen Umftänden nicht geitattet. Gr 
bat die gleihen Schnüre, wie die anderen Ein- 
jährigen auch; ebenfo die gleihen Beförde- 
zungsausficten, wie diefe. Much feiner fchlieh- 
lihen Beförderung zum NReierbeoffizier ftebt 
nibis im Iege, wenn das. Offisierlorps des 
beit. Regimentes, das ja.bie näheren Umitände 
des Falls fennt, damit zufrieden ilt. Die Ent- 
ſcheidung wird in jolden Fällen ganz don der 
PBerlönlichteit de Betreffenden abhängen. 


Jatob Pf. — Wir fönnen Ihnen bier Yeine 
politiih-geogranhiihe Abhandlung über Ungarn 
liefern. Cie erhalten in der öffentlihen Piblios 
thet Nerie, aus denen Sie fidh belehren fönnen. 

Ws. DB. — Wilbur, Wafb., icheint nicht ein- 
mal Sabnitation zu_fein, wir lönnen Ahnen das 
ber auch die gemünfchten Angaben nicht machen. 
Benden Eie fih an einen- Baffagieragenten. 

e. 9. H. — Zunädit müffen Sie ewit abwar» 
ten, bis cine Cielle frei wird, was unter Ums 
ftänden 2 bi3 3 Jahre dauern jann, da jeder 
Kongrebbeairt nur zu einem Kadetten in der An- 
ftalt berechtigt ift. Falls der Bertreter des hetr 
Diſtrilts im Kongreb es nicht borziebt, einen 
Sanbidaten direlt zu empfehlen, fo wird eine 
Yettprüfung ausgelhrieben. Am einfaiten tit 
es, wenn Cle fih mit einer Anfrage an Ihren 
Kongrebabgevordneten wenden. 


9. 156. — Cie meinen wohl Konful, ftatt Ge- 
fandtichait. Der biefige franzöfiihe Konful beikt 
de ©t. Laurent, das Konfulad ift im Gebäude 
157 W. Adams Str. 

Frau F. B. — Rollen Sie den Bezug zu⸗ 
ſammen und paden Cie ibn in ftarles Vapier 
ein, aber fo, daß die Umbülluma ohne Mübe ge: 
1öft werden fann, dann lönnen Sie die Sendung 
als „Merchandife” mit der PBoft verſchicken. Es 
wird fih empfeblen, fie einfhreiben zu lafien. 
Gelbitveritändlih fünnen Sie nicht den Zoll, der 
in Delterreich darauf erhoben werben mag, bier 
bezablen. 


Frau %. B. — Wir lönnen Ihnen nicht fa- 
gen, wer Tic an der Wusbeutung des Patents 
inangiell beteiligen würde, darum mäflen Eie 
fi felbit umtun: 

Retter ® Auf Franzbranntiwein iit ein 
Zoll von $2.60 die „Broöfgallone* zu entrichten, 
ed fommt alfo darauf an, wiebiele bon jenen 
Flaſchen auf eine folhe Galione geben. — Für 
einen seldfteher bätten Sie 45 Prozent ded 
Wertes an Boll zu zahlen 


_MAbncehmer. — Cie dürfen fih in einem 
Staat der Union ohne vorher geichieden au fein 
trauen laffen, fonit maden Sic fi der Doppels 
ehe ſchuldig. 

Jo ſ. S. — Die deulſche Infanterie iſt mit 
dem „Gewehr 98“ ausgerüftet. Wieviele Patro- 
nen der Laderabmen enthält, wiifen wir nicht. 

Bm. %. — Auf derartige Empfehlungen läßt 
fih der Brieffaiten arundbläglih nit ein. 3 
aibt bier genügend beutfhe Werate, darunter 
auch Spezialiiten auf bem Gebiet Jhre3 Leidens, 
denen Cie fihb rubia anvertrauen bürfen, und 
denen auch die neuelten tebniihen Hilfsmittel 
sur lUnterfuhung zur Berfügung fteben. 

Fran M. ®. — Sie Habeii- die Sade falf 
aufgefatt. Aus jenen Fonb3 wird nur in fol- 
en Füllen Hilfe gewährt, bie amtlich zur Kennt- 
mB des Richters fommen, d. b. dor ibn ber- 
handelt werden. 


Wiffensmwert — Ganz  einerlei, tie 
lange die Trennung gedauert hat, wenn der eine 
Zeil fih derbeiratet, ohne bvorhber die Scheidung 
erwirft zu haben, madt er fi der Doppelehe 
ſchuldig. 


R. B. — Es lommt darauf an, welcher Art 
die Auslunft iſt, die Ihnen der betreffende Kon- 
ſul verſchaffen ſoll. 


H. M. — Es ſteht Ihnen frei, Ihren Schulb⸗ 
ner auf dem Klagewege zu belangen. 

A. M. —Den dvollen Wochenlohn zu bean—⸗ 
ſyruchen wäre der Mann nur berechtigt, wenn er 
„bei der Woche“ angeftelltewar. Hat er im Zage- 
lohn gearbeitet, jo fann er einen derartigen Ant- 
forud nicht geltend machen, doch follte ihn aller» 
dings der fällige Lohn dann fofort ausgezahlt 
werden. Erzwingen aber Yäßt fi bie jofortige 
Auszahlung des Lohnes Taum ohne Koften, die 


Buchhandlungen; 3. W.- 


Tonnen jeßerset wegen 


nicht. Sie 


D. 9. — Heiratet ein Mann eine Fran mit 
einem Kind und münfcht, e3 zu ptiren, fo 
muß er im reis ober Supertorgerit ein ba» 
binachendes Beiuc ftellen. Sie werden fi am 
beiten an einen Anwalt. 

A. E. — Ein Bater ik geieglich verpflichtet, 
unmündige Stinder zu erhalten, bis fie großjäb- 
fig werden. Läht er fie im Etih, Id madt er 
ih eines fteafbaren Verbredend {buldig und 
lann, wenn er den Staat berläßt, wieder aurüd: 
gebracht werden. 


ii — m— 


Todesfälle. 


Nachitehend veröffentlichen ivir die Namen ber 
Deutihen, über deren Xod dem Gefundheitdamt 
Meldung zuging: 

Baitgen, Philipp, 59 3.; 2631 Cottage Grode 

Avenue, 

Brannod, Hattie, 54 .; 2010 SLarrabee Str. 
Britt, Elizabeth, 57 3.; 2811 Ylournoy Str. 
Eroen, Raten, 10 I.; 4023 N. Hamlin Abe. 
Erdmann, Dtto, 45 I; 162 W. DO 
Heetdje, Franl, 16 %.; 1732 ®. 18. ® 
Lieg, Barbara, 53 .; 855 R. Maribfield Ape. 
Marel, Margaret, 48 J.; 1334 George Str, 
eterd, Sen, 64 93.; 2725 Hampden Court. 
Ruft, Katherine, 89 J.; 1015 Afhland be. 
Roland, Rouife, 37 3.; 162 N. Sangamon Sir. 
Bafchle, 5., 45 3.; 2701 NR. Lamndale Ave. 


— — — — — 


Bankerotterklaͤrungen. 


Um Entlaftung von ihren Verbindlichleiten 
ſuchen im Diſtriltsgericht nach: 
Geſuch von Gläubigern um Banklerotterllärung 
der Workers' Publiſhing Society, 
Geſuch von R. PB. Smiih & Sons Co. u. And. 
um Banlerotterllärung von W. K. Williams. 
— 


Marktbericht. 


Ebicago, den 6. Dezember 1912. 

(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Hem. 
(Baarpreije.) 

Weizen, Nr. 2, xot, $1.00-—$1.03; Nr. 3, 
tot, 86-—98c; Nr. 2, harter Winterweizen, 
86-—87c; Nr. 3, hart, BI— BE. 

Srübjabrsmweizen Nr 1, 86%—81c; 
Nr. 2, 81% B6c; Nr. 3, BI—BSc. 

Mais, Nr. 2, 535—53%c; Nr. 2, weiß, neu, 
481.0; Nr. 2, gelb, HTU—5%; Nr, 8, neu, 
46u—47c; Nr. 8, weiß, 4748; Nr. 3, 
gelb, 46—4Tlec; Nr. 4, 4445c. 

9 ale tr, Nr. 2, weiß, 34Y4—35%c; Nr. 3,_meiß, 
32%— 330; Nr. 4, weiß, 31—32%%ec; Stand» 
34c. 

Roggen, Nr. 2, 6ac; Nr. 3, boc. 

Gerite. „Malting“, 50—75c; 
490; „Screeningd*, 24—40c. 

Mepl, „Winter Patentd*, $4.60—$4.70 das 
Baß; Roggenmehl, $3.10—$3.35; Minnefota 
Hard Baient, „Siratabt Export Bags“, 
$4.00—4.10; befondere Marlen, $5.00, 

Heu. (Berfauf auf den Geleifen.)—Beites Tis 
mothy, $19.00—$20.00; Nr. 1, $16.00— 
$17.50; beites Prairie, $15.00—$15.50; Nr. 
1, $13.50—$14.50; Pr, 2, $12.50-—$13.50; 
Packheu, $7.00—$8.00. 

zi 3 — ſamen. — „Caſh Lots“, $3.00— 


—* 


„Feed“, 45— 


Kleefamen. „Caib Lot3", $13.00—$18,00, 


Den 

Etandarb, weiß, 150............$ 
Headligbt, 170 .......- 
Eocene 
Napbiha . 
Bafolin 
Leinfamen-Del, rob, per 

bo., gereinigt, per 
Terpentin 
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Shladhtviech 

Nindpieh. Gute bis ausgefudte Gtiere, 
$9.00-—$11.00 per 100 Pfund; mittlere bis 
auie „Beeves“, $6.,00—$7.25; gute bi® aus 
erfuhte Kübe, $5.50—$7.50; gute bi3 aus 
geludte Kälber, $8.75-—$10.25; „Range" 
Stiere, $6.50—$9.50. 

Shmeine. Gute bis auägeindte Bölelwaare, 
$7.50--$7.60 per 400 Pfund; guie bis aus: 
gaefuhte (zum Berfandt), _$7.65-—-$7.70; 
mittlere bis ausgeludte Fleiſcherwaare, 
7.65-—-$7.70; gute bis ausgefuchte Yerlel, 
$6.00--$7.25; Eber, $2.75—$3.75. 

Sthafe,. „Wetber3”, per 100 Pfund, $4.00— 
$4.40; „Breeding Emes“, $3.50—$4.25; 
„Range Dearlings“, $5.00—$6.25; „Natine 
Lambs", $6.65-—$7.75; „Ewes", 8350 
$4.20. 

Divitereiproouite, 

Butter— 

Creamery“, extra, das Pfd. 
Nr. 1, bdas Plund........0.. 0,31 
Nr. 2, Dad Pfund. ..orcnu. 
„Dairies”, das Pfund. ....... 
Nr. 1, daS Pfund. .ue.erc. 
„Ladle3“, das PBflund...... 
Packwaare, das Pfunb...... 

Eier— j 

Gemiihte Waare, ohne Ab» 
zug, von BVerlufi, dad Dep. 
(Kiiten zurüdgelandt) .... 
bo. (Kiiten eingeicdloffen) 
„Firſts“, das Duützend 
„Extras“, das Dutend...... 

Käſe— 

Rahmläſe, „Twins“, d. Pfdb. 
„Young Umerica”; d. Pfd. 
„Daiſies“, das Pfund 

Brid, das Pfund......... 

Schweiger, neu, das Pfund.. 

Limburger, das 

Sefluagel und Kaldfleiſch. 

Geflügel (Ichend)— 

Hühner, da3 Pfund. ........ 

„Springs“, daS Piund...... 

Iruthühner, das Pfund..... 

gühne, das Run 

Enten, dad Bund. nenne. 

Gänfe, das Plund.......... 

®eflügel (jugeridtet)— 

Ztutbühner, das Pfund. .... 

Hühner, das Pfund......... 
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angerlagt: 


(Haupt-Yloor, State Straße.) 
Stod-Kragen, mit befeitigtem Jabot. 
aus bübjch Jehattirten Spihen oder einfas 
chem Net, Satin od. Net Stoff, 47 
twie illujtrirt, in netter Bor, zu c 


Marabon Stoles u. Capes, jchtwarz 
and Natural, Stoles 1% 9ards 


lang, 5 Strangs breit, 82 39 


# $4 wert, Auswahl zu.. 
I Eeidene Ccarfs, 1 rds lang, fdö 
gefäumt, * — wert ee 69€ 


boblgefäumt, alle Far 
Robespierre Kragen mit Stod und Sabot 235 
bejeitigt, oder Hol, Kragen und Jabot 


Candy 


Halstradten ya | Peere Holly Schacht 
Bart Beten Er, en ie 


. Eliber Cord 3. Binb,, 


eln. Ei: 
ürtenn (8. en mi, Sean, und 


Ze ‚Setdenbapier; 24 B., 


| Hüte wie Mäddıen fe 


Erufherd für Hinder find diefer Winter fe 
welche mir morgen ‘zeigen, find aus Seide, Sammi 


he wü 


T 


Plũfſch gemacht, in allen neuen Schattirungen. An⸗ 

dere verlangen $1.25 dafür; Samstag Zu..........8 
Benver-Hüte für Mifles n. Kinder, in vielen e 
Effekten garnirt, die ficher die jungen Leute gern Ha- 


ben. 


ober Band garnirt, gut $5.00 wert — 


fpeziell für morgen nur 
Die -modernen Erect Pile, feid. 
Sammethüte, grobe - und ' mittlere 


Veen ne #1 LO 


Sorte, 


Ctrauk, Bands, 31 
in Weib, die $1.5 


* s1 


Schwarz, Navy u. braun, mit Kranz aus Blumen 


52.75 


U Iang, 


te amionjt garniert, 


84 Walkover Schuhe zu 81.95 |Hnfer Iwerg-Borf und unfer Block | Weihnadtsgefhenke für Männ 


(Bierter Floor, Mitte.) 

1,700 Baar hodfeine Trade Mark 
Schuhe für Männer, und wiederum zu 
großer Erjparniß, einjchl. der berühmten 

Wallover Florsheim und an- 
deren gutbefannten Habrifaten 


— aus Gunmetal Calf Belour Calf, Ba 
tent Colt, Bici Kid und Tan Ealf ge- 
madt, die belicbteiten Leiſtenformen 
der Saiſon; Knöpf-⸗, Schnürs und 
Blucer-Facons, Goodyear Welt genähte 
Sohlen; nicht alle Größen in de Fa: 
con oder Sabrifat; aber alle Größen in 


Mid ch en Mufterihuhe- I; 


aus Gunmetal nl 
Ealf, Patentleder und Kid Skin ION 
gemadt, Knöpf- und Schnür- [ik 


Piel für... DE 


Hatürlihe Weihnachts - Baume, 
2 Zuß hoc, zu 19c 


(Stebenter Floor, Mitte.) 

Morgen die lebten Partien von Weib 
nadtsbaumen, genau wie hier abgebildet; 
mit großem SDriginal-Erdllumpen — 
fpeziell aus Norwegen importirt. Spruce 
Immergrün Weihnachtsbaume, 5 Aahre 
alt, auögemwählte Farbe und forrefte Fa- 

con, groß und voll. 


Zwei Fuh oder höher; gerade das 
Richtige als Genterpierce für ben 
Feiertagstifch. 

Sehr Harte, vplumpe, 
Wurzeln; der fanfte, erfrifchende, 
gejunde und angenehme Gerud, an 
die Fichtenwälder der Heimat er- 
innernd (nicht abgeliefert); — für 
morgen (af dem Jieben= 
ten Floor) — ſpegiell c 
für nur .. 


j 


der Bartie — 
wert bis 834 ⸗ 
die Auswahl 

B morgen au.... 


fafernde 


Das Bauerntheater, 


Aufführungen der Konrad Dreherfcen 
j Poſſe „Der Amerikaſeppl“. 

Bei ben Dberammergauern im Eri- 
terioniheater, mo geftern und borge- 
ftern Sanähefers „Herrgottsfchniger 
bon Dberammergau“ gefpielt turde, 
gibt e3 heute und morgen Abend eine 
Bauernpoffe aus ber Feder des in 
ganz Deutihland außerordentlich-be- 
liebten Münchener Komiker Konrad 
Dreher, der vor etwa zwei Jahren aud) 
bier ein Gaftpiel gegeben Hat. Das 
Stüd, von ganz anderer Art als bie 
Bauernfpiele gewöhnlich find, joll un 
gemein fomijch mirfen und mirb in 
der nachſtehenden Beſetzung aufge— 
führt: 

Bakenbofer, Bauer.......... 
Toni, ſein Sohn............ 
Die Hauferin 

BEER Ian anesanhareaknaren 
Afra, feine Tochter 

Der AmerilafeppI 

Cineider, Güterhänöler. ..... 
Aumiller 
— X 
Wiigel 


„Marl Schultes 
. erdl Na 

‚Hanni Grafli 
Bert Echnltes 
Toni Lang 
Hanel Schent 
eini Machetti 
oni Bohmann 
Lisl Knillin 
....Matie Vollnbal 

..‚Martba Holemann 


langer 


PORTER M. FARRELL’S GREAT 


Behnter 
Zloor 


Spielfacen = Laden 


twoünfcht jedes Kind in Chicago , 
u fehen. Das Zwergdorf mit 
Feines tomifchen äulern ‚unb 
a. —— BE Wer 
oder Zeichnen beiäftigt, wir 
Euch er tren. Das Fleinfte 
Bferd in Amerifa und Bun» 

A dert und eine meitere Attrak⸗ 
tionen. 


10 Re neu befo- 
rirte © ,‚ Indian 
Entwurf, — min 49€ 
‚Coon Town Schiehgalle- 
rie, mit Gummi« 5 


forf-Biftole, au..... 


Ton Nähmafchine, tie abgebllbet, 
ür einfaches Nähen, marlir 98e 


Mofto Magic Irit Bozes, febet 
Demonstration, 810,00 c 
herunter bis zu............ 

ön gefleidete Pubpen, in Stra- 
PR manche gl natürlihem 
Saar und Augenlidern, 50c 


du ............. ...... 


Tee Seid, große Ober: 
und tntertaffen, großer 
Theekrug, Zucerbowle, 
komplet mit lackirtem 


Tablet — das 50€ 


en 
Berzierte Dradtbetten, mit Canoph, 
Matrake und Kiffen, 18 6 c 
Bol groß, vollitändig au...» 
gu on Stuhl, mit entaltichem 

eather Gloth gepoliterier rn 
Seuiber sie gwelfieut Te 
93.50 _ Wizard Bafeballfpiel, das 
peatsiighlie unb intereffantefte Ball- 
viel, das erfunden 
murde, zu nur. ı » 

‚95 üb ‚& erb auf 
5 ee. flaste Räder ns Schau⸗ 
lein, gut gemacht, 
J Be 
web emaillitter bober Puppen- 
tubl, 29 Bol bo, fchöne fa bige 


f 
Delorationen und bergol: 
dete Knob3, äu....... ** de 


Weihnachtsbaum⸗ Verzierungen — Glas⸗ und Tipſel⸗Effekte — 5ze 
prachtvolle Farben und Entwürfe, zu 1c und aufwäris bis...... 


EVERYMAN! 
Tl 


SALE OF 


(Haupt-Sloor, Dearborn Straße.) 3 
Männer-Haldtrachten; ganzes Ueberſchuß 
Zager eines gutbefannten New Yorker 
Fadrit ten, gerade in Zeit, um Weib- 
nadtseinfäufern Erſparniſſe zu bieten. 
Die Partie umfaßt feidene Halabinden, 
offene Enden Foursin-hand Facond und 
wendbare u. franz. faltbare Scarfs, in 
den beiten Farben und jchöniten Mujtern 


der Eaifon; 50c Werte — hc 


außergewöhnlicher Preis, 
morgen nur er 
Geftricdte Ties — Großes Sortiment 
in einfachen Warben, kreuzgeſtreift, 
» vertifalgeftreift, Bins - Streifen 
Hobble⸗Muſter und Spitzengewebe. 
ebes Tie in hübſcher Weihnachtsbox, 
uswahl von den $2 und $2.50 Sor- 
ten au $1.50; die $1.50 Sorten zu 
$1.00; die 75e Sorten zu 25e 
506; und die 39c Sorten zu... we 
Seid. Halbitriimpfefür Männer, Winter- 
fchwere, alle neuen Facons, vertifalgejtr. 
und Accordion gerippte Effekte oder, etn= 
fah jchtvarg mit Maco ungebleichten 
baummoll. Halbfohlen, Mill Run der 50c 
und 75c Sorten, 3 Paar für 33cC 
896; das Baar für — 
Sombination Sets, ein Baar feid. Halbitrümpfe, 


eidenes Zie und dazu pafiendes feld. 
afhentud, alles einfahe Sarben, in c 
Hemden für Männer, 


Methnatöfhantel, das Set fpeziell zu 
Weite gefältelte Eoat 

Kıtlfe und Elufter Falten, gemadt_ aus feinem 
Linnette Gloth, alle Größen. Jedes Hemd =i 
® 


in Holly Beibnadtsihatel, wert gut 
$1,50, Samitag zu 


Weshalb Ihm nicht Handfdyuhe q 


(Haupt-Bloor, Dearborn Straße.) 
aus Glace, Cape und Mocha; 

fließgefüttert, molle- 

oder ungefüttert, alle Staple-Schattirun 


Männerhandichube, 
1.Clafp Facon, Seidenfutter, 
gefüttert 


gen; PXM oder PK genäht; ein großes Sortiment 


89€ 


— wert bi3 $1.75; jpeziell, Samstag, 
fomeit fie reichen, Mit....... u 
Mehr VBartien bon 


nem aroßen Einlauf dv. Wil- 


e * 
ſon Bros. 8 ſortirte Fa⸗ 


cons, 82, 280 u. 833 Sorten, alle in 
einer Partie, Auswahl morgen zu....... 


gefüttert oder ungefüttert — jedes Paar 
in fanch Schachtel, zu . 


“ 
50c u. 59e Mufter Leber Gauntlets für Kinder — 


29c 


Ser Grundeigentumsmarkt, 


Solgenbe 


lid eingetragen: 


Aindlie Str., 
Fr., 50 bei 
bajec, $3000. 


Armitage 


Armitage 
©. St., 
William 

Elſton Ave., 


bei 125, J. 


Ave. 68 %. öftl. don N. 
25 bei 125, Martin ©. 90 
Boededer, $1,800. 


225 


S. W. Sr. 25 


Annie ©. Kohler, $0000. | 
N. 41. Ave., 80 3. füdl. von Belle Blaine U 
RW. Fr., 60 bei 173, Read Brown an Nellie 


ullerton i 
an 


Hatpell, $6000 
N 


. 43. Übe., 166 $. fübl. bon 
D. gr, 60 bei 125, Julius B 
M. M 


127 5. Öftl. bon NR. 40. 
123, Stefan Kodbac an Jan vr 


Ave, 75 $. öftl..bon Hancod Gier, 
5, Eullen an Louis an 


ei 125, John 


r befiebtz Die 


8. Feiten 


N. .; 


2 


Grundeigentumsühertragungen > 
der Höhe bon $1000 und ‚darüber wurden 


— 


44. g. 
3 


F. nordweſtl. von Montrofe, 3 


cNair, $1,600. 


Kedzie Ave., 74 %. nördl. bon Lelanb be, 
r., 25 bei 125, Lars 


ehlfen, $1000 


Milwaufee Ylve., 


art 


Mekean Uve., 11 
—— 55 bei 12 


ae at & Brenner, $2,800 
au ı an eorge DTE er, 7 hn 
"sftl. von N. 47. Une, 


2 
4, 


333 
W. 


S. Lippincott an 


DJohnſon, 31,200. 


5 


Oon 


Johnſon an Hench — 


F. ſüdöſtl. von Fn 
$t., 24 bei 125, Marı 


„Kleine Anzeigen 


Berlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wert) = 


u 


2 
2 
— 


J 


— 
—6 


FREE 

Shindelbäuerin euuueseessnunen “iarie Bolteke 3 

Marte, Köhin beim Pfarrer....... Hanni Grafft | & 

Meßnergirgl .unuonennnnunsenenn. MALE Schultes 

a ..... Zoni Bohmann 

Serpp......... Beterl —* 

Mionila, Kelinerin, Dartha Soma 4 ’ | 
Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden i Offi 
des Counthelerts ausgeitellt: . " 


...Beterle Bobmann 

‚Morgen Nachmittag geht bei ermä- 
Bigten Preifen die Komödie „Der 
Dorfpfarrer“ von Schmidt in der fol- 


genben Belebung in Szene: 
isses 
BE: 1.4 ö 2a Ben. AM 


Verlangt: Erfahrener Porter; in_Reftaug 
muß en — ſprechen und Lunch Coune 

orgen fönnen; Abends und Sonntags at) ; 
rei. 571 Weit Lale Str. * 


— — — — 
Verlangt: Fachtundiger Schneider ftetige —— 


„Spring3”, das PBfund...... 
Häbne, das Pfund. ......... 
Enten, dad Blund.......... 
Sänfe, das Pfund........... 
Kälber (geihladtei)— 
50— 60 Mid. Gewicht, 33. 0.10 
40— 80 Bid. Gewicht, Bd. 0. 
80—110 Pb. Gewicht, Pd. 0.12 
Aahtet ——— itiſches Dee. — —— — Zochter.......onmn Lan 
Zitronen, die Kilte. Roftbalter und Pürgermeifler engel Schem̃ 
re A Corona, fein Mündel.uuuneneoene..LiSl * 


vielleicht den Betrag des Lohnes überſteigen. 


„B. G. — Im SEüden dieſes Staates gibt es 
Kaſtanienbäume der fraglichen Art in Menge; 
ebenſo natürlich in faſt allen Südſtaaten. 


Nordſeite, 340. — Adreßlalender von an—⸗ 
deren Städten finden Sie bier bei der Late 
fide Directory Co., Ede Plymouth Place und 
Boll Straße. Db Ihnen biefe Gefellihaft ge— 
hatten würde, in ihrem Kontor lange Adreffen- 
liiten aus diefen Büchern abzufchreiben, ift eine 
andere Frage. Auf Ceite 1549 des „Eity Pirec- 
tory” finden Cie die Adreifen bon Gelhäftsfir- 
men, die Ihnen gegen Bezahlung Adreffenliiten 
von jo ziemlich jeder Art fertig Tiefern. 

sd. — Um bie Rittiwenunteritüßung würden 
Cie beim Jugendgeridht, an Eming nabe Halltcd 
Straße einzufommen baben. Aber natürlich 
müßten dann Jhre Kinder fih unter Ihrer Ob: 
—* befinden und nicht anderweitig untergebracht 
ein. 

A. A. 100. — Falls das Kleidungsſtück Ihr 
Eigentum und bereits getragen iſt, wird die 
Sollbehörde Ihnen dafür einen Einfuhrzoll faum 
berechnen. 

B. J. 21. Str. — Außer einigen Strumpfwir⸗ 
lereieñn, deren Adreſſen Sie im City Directory“ 
auf Ceite 1675 finden, gibt e3 hier feine Webe— 
teien bon größerer Bedeutung. Aörelfen bon 
Shubmwichlelabriten finden Cie im „City Dis 
rectorh“ auf Seite 1813, unter der Rubril „Shoe 
Blading and Dreffing“. 

A. F., Weils Sir. — Die fehS größten See- 
mäcdte find: wngland, Deutihland, _Bereinigte 
Staaten bon Amerila, Sranlceih, Japan und 
Rußland. Im Jahre 1911 verfügte Enaland 
iiber 43 moderne Ehladtidifte, Deutihland 
über 31; Ber. Staaten, 26: Franfreih, 15; 
Japan und Rußland, je 11. Den Tonnengebalt 
der fämmtlihen Fahrzeuge aufammenzurechnen, 
welde die verfbiedenen KriegSflotten bilden, 
wurde zu zeitraudbend fein. 

* + ” 

Rechtsanvvalt Fred Plotle, Ne. 127 N. Dear 
bern »Etr., Bimmer 144448 Unitt-Gebäude, 
gibt nadftehende Auslunft auf ihm übermittelte 
Anfragen: 

8. m. — E83 ift ftrafbar, Grundeigentum gu 
berfaufen,” das mit einer Hhpotbel belaftet ilt. | Amer. Telöphone ... 


sss8s ssess® 


fr Jh fc Je 
WOW 00 


fung und guier Lohn. 6409 N. Elart Sir. 


ses © 
a 
wur 


ll} 


Berlangt:  Stadtlundiger, müchterner Sm 
mann, um Orders in der unteren Stabi abauszz 
liefern; muß engliih fpredhen. Cramers Bägere, 
3434 N. Halfted Etr. 


m nn 
Berlangt: Schmiedehelfer an Wagenarbeit, 
847 Larrabee Straße. 3 


langt: Grfahrener, fachfundiger Rüden - 
Eu es und ® En be, ö 


J 3 k — T 8 mann, 8 oard. 513 N. Weſtern . 

— — ———— — 

8 I | ; 8 [a 4 ni 8 Verlangt: Lediger Mann als Porter im 
y Ioon. 1901 Larrabee Straße. 

Berlangt: Bäder als erfte Sand on Cala 

FURNISHINGS und Brot. 14 W. 47. Etr. —JF 


Berlangt: Junge in Bäderet, Tagarbeit; @ — 
ter Lohn. 1726 Larrabee Str. Bi: 


Berlangt: Junger Konditor, Tagarbeit. 1806 ; 


| Eleveland Avenue. 


: € in Bäderet | 
: ger € ider, | uberläffig 
ange Jahr Mrdeit. Seilner, 1012 Sibe 
ulebard. * 
N \ N & A | \ N ı ß b l N A ‘ \ F — — 
Jutern Serpeſter ..3 Guftaf Dt: Martha, Engitrom, 23, 21, Berlangt: Bufhelman und Preffer, ber 


N. State Str. 
dem Gigentümer oder feinem bevollmädtigten National Garden ...: — —— ene — —8 


Verlangt; Erſtklaſſiger Porter, fur 
Saloon-Arbeit.. Nachzuftagen Tof 1008 
Agenten zu übergeben. 2) Ein Mieter, der nad : B i —* | 
dreikigtägiger Almdigung außgiebt, ift baftbar | heonle& G0S .. 2 A: Raus, ‚Sennie 2. Powell, 44, :36, leaners, 6343 Halfted Sfr. 
au, Di Get, 2,j PORTER M. FARRELL Bedang; Sgnede Tr nie un 
CLARK & MADISON STS. 


J 


90 
or 
So 


g 
($rape Fruit, die Kiite. 
Kronsbeeren, das Faßz. 
Gurien, zwei Dußend. 
Kraut, die Kilte........ 
Biuimenfohl, die SKifte. 
Sellerie, die Kite 
Kopffalat, die Kiepe 
Blattfalat, der Kübel............ 
Brunnenftejie, Dyd. Bündchen.. 
Meerrettig, der Dlnd. .......... 
Rote Rüben, hundert Bündchen. 
Mobrrüben, hundert Bündchen... 
Tomaten, die Hilte...unuoesunce» 
Biwiebeln, der Sack............. 
Rüben, der Sad.....zeunneosce+ 
Biefferfhoten, die Kiite........ 
Baitinafen, der Kübel.......... 
Peierfilie, das Fab ............. 


— nm 

Grüne Schnittbohnen, Kiepe 2. 
itodene Bohnen, auserlefen 2. 
Note Nierenbohrten i 

Kartoffeln, der Bufhel 

Cüßlartoffeln, das Faß........ 


Altienbörfe. 
NRachitehend die QDuotirungen an bes 
hiejigen Attienbörfe: 


uUltien 
Verläufe,. Hod. Niebr,. Schluß. 


22222 


oommc 
DICH DOW 


III] 


222 
SeAJ 


»okeansuuno- 


Snoco 
— 
*—322 
— 


Michael Steger, Anna Falt, 30, 2 

Carl ditlafſon Wine difon48 in. 
Aldis Mullner, Srancisca Bud, 25, 29. 
Guftab Kafper, Untonia Grundt, 21, 21. 
Anthony Lewanbomsti, Jennie Hoppe, 22, 20, 
Midael I. Walfd, Katherine Houfton, 28, 28. 
Sohn Briniman, Cligabeth Rifh, 30, 2 
Ephraim Meffai, Clara Treptom, 26, 22, 
George Karnowslif, Mary Ezebinsta, 21 20, 
Nels Dlfon, Anna Anderfon, 22, 19 
Ralph R. Xeonards, Yillian Anderfon, 26, 20 
Fred Zopel, Agnes Kearns, 22, 0. 
zheodore Mariett, Erneftine Kunde, 47, 58, 
Edward G. Rettig, Dora Hoffine, 33, 33, 
Alpis Stumpf, Mary Miozner, 21, 20. 
Alfred I. Daniel, Caffandra Eoote, 30, 26 
George Zuder, Ida Huff, 46, 34, 

— an. G. —— Ziie Dagnufon, 27, 24. 

i z ; dreiſe. Lubanovich, 

American Can .....1150 34a 33% 34 Yiltor Galbanel, Aulte Mate my 24 Ben 
ö do., bevorzugt .....460 117% 8 Harry L. Brain, Dorothh M. würrin, 21, 19 
Amer, Shipbuilding . & ‚sed Herbit, Marie Lesty, 32, 37 De 


be » Zelephor Karl A, Beterfon, Minnie “arfon, 2 
Die ftrafrehtlihe Verfolgung muß binnen drei | Booth Fiſheries «200 M. Frant Gharieh, Garoly;; arfon, 28, 31. Pr 
„Lid I .. . 


Dahren vom Tag des Berbredens an fiattfinden, do., bevorzugt .... David 9. Grad, Alice : : 

dod wird die Seit, welde die Ihuldige Berion | Cbi. Rus., Series 2. & - : Henry 8 MeRuaid, Marie Ran 3%. 3 

außerhalb des Stant3 zugebradt bat, nicht in | Commonm, Ebifon .. 34 & ! Ed. 9. Edwards ir., Guffte U, Beer, 27 22 

Anrechnung gebracht. ger BR ng ulius Bauer, Olga Spierer, 29, 18. 
G. js. T. — 1) Ein Mieter hat Tein Recht, die —— Pd —— alter Sgultz, Bertha Kunz, 26, 19. 

Shlüfiel zum Gebäude einer anderen Berfon ala | I MOtd ÖrIG ....... Wlliam_Malzeff, Nina Peisner, 30, 28, 


w MOSMND 
© mW OD 


Oo 


Samstag ı 


20:3 
J 
er 


—* 


Berlangt: Einige Leute, in einerCanduef bei 
leichte, ftetige Arheit. Adr.: U, 106, Abendue) 


a 


ä 


Verlangt: Mann, um an Kalbfellen 2 
melfeile gu arbeiten. M. Bumer, re ’entee 


Avenue. 


7 
- 


208% 


Diveriey PBarfwah. 
ner $ und! 2 Bubl. Gerbice, beb... 
für die Miete für die ganze Beit, während ber ‚ 
y 9 
* Gilbert W. Molmer, Mary Coote, 608 Center Str. 
04 — 


Berlangt: Barbtergebilfen, für 
Sonntag. 4311 Weit 12, Str. » 
Berlangt: Agent. im Baufad. 1236 
Etr. 
n ; Rumelh_....... 
Sie Ss 2 n 
ee mn um MON ofen, Sch Ahele any, dunden, Sr 20, 
H. R. — Weder die Televbon- no bie Edifon | Ewitt & Co. 108% obn Gomerbille, AEhariakis” Yrßerag‘ Berlangt: Guter deuticher Barbier, ftet 
Gefellfhaften haben das Recht, Drähte über das | 1, ©, Steel... 69 a ville, Charlotte Moberts, 60, 48, 7440 W. Madifon Str. ® 
Eigentum anderer Leute zu fpannen. Tun fie €3 Union Garbide 19° Sofef Hofer, Marie Kbidera, 24, 21. f y 
tropdem ohne Genehmigung de Eigentümers, fo | Imion Bacdfic .. — Wo Fir 
bleibt, foweit wir wifien, nur eine Manbamus- ne elfton ge rter. —* 
lage übrig. Unferer Anſicht nach iſt teine Se⸗ 

fabr für Kinder vorhanden, da die Drähte ifo 
lirt fein müffen, fo dab Niemanb gefährdet ift. 


Alter Lefer. — * Jemand einen Dfen 
bon —— — 6 — ggegnn 5 
men, da a erlaufte Gut in guiem Au z um 
var. Das Gefeg nimmt an, Daß ber Berläufer De 3 ande, annie zetbal, 22,.24. 
Garantie dafür Üibernimmt, Kann der Daden Gas 58 ve : Sofeph M. wer Ri € Bolle Hr 38. 
Garantie eniprißt, 10 tan der Mäufer eine weoples Bas Refdg. BB... 101 Achllie Yacovoni, Alomena Romanelit, 25, 18. 
Schadenerfagllage anftrengen. — — 9. 8 er, Tillie Ehriftopberion, 23, 21. 
Scheidungsflagen. . Rplin, Anna Perfon, 27, 25. 
Ealbi, Earmina Betittt, 23, 19. 
fwourben eingereicht bon: a a Berron, 28, 18. 
, ‚ Sabie Bellin, 26, 21. 
_Mergaret gegen. Jofeph_R. Moran, EHebrun; | elig Roth, Ruth Solmauift, 27. 22 
Sophia gegen Solomon 9. og, graufame Be- | Merlin R. Ienfen, Beulah Moore, 21, 18 
andhung; Befite gegen red Sponces, graufame | Karl Green, Clara Eridfon, 24, 1. 
Behanhluns: —— gegen — „Kalman, Sudioig T — Diueller, 24, 24 
rum 9— , gratt: daa ne En 
fame Webandlung; Solens gegen Wlice Puls. Dr er * tt, 31, 31. 
Truntſucht; Gabriel gegen Barbara \roferie, 
Ebebrud; Margaret gegen Fran B 
verbrechen; Clart ©. 
— — Selena Bu —— 
en; Albert A. gege n affen; 
9 ret gegen RurlClid, Ehebrub; Fred N, 


Gan am, 3 Ro 
—— —* — fa gegen 
5 3 edel, graufame 
Lillie gen TIheodore 


2 tant Klibba, Martha Nomalomwäfi, : ” 
2 Kane F &. Olfen, EP Vi 
Sigmund Srobmant, Xillie Salmen, 40, 22, 
Memone & 00. Hab mnnmn Bi | Meld, Ö ‚Baupier, Nettie Serminger, 30, ir 
Ä ) BR: ugene ©. Roundtree, 
Chicago Bneumatic Tool 88.94%- 95 2%. 39, PR Pan NEEDID: SEIEN 
Ebicago Railmays 58........98%- 053% 
Ehicage Zeiephone 53,. „.. .100%-100% 
Diamond Matt Debt. 683..........109 . 
00 Morris & Co. AB. eenessersunee 88 


Berlangt: Schmiede für Scrollarbeit, Em ; 
Bitterd und Gehilfen. gu erfragen: Sadfon Des 
namental ron and Bronze World, Sadian = 
Zenneſſee. nde 


— 


Trancesco Morreole, Mary Ro o 
Sohn . Weniger, Marıı len de * 


— —— —— — 00—— 


Berlanat: Uhrmacher, erfahrene Männer 
ernde Stellung; —— Lohn; miſſen E un⸗ 
en haben. Zu erfragen von 8 bi3 11 Vormittag 
n dem Arbeitnachweisbüro bei Mr. Mete: 
Seard3, Roebud& €Eo, 


Berlangt: 20 Männer für Fabrik. 29 


48 763 Milwaufee Ave., Kummid 


Bauerlaubnißſcheine. ftein 
24 


RE Be nen 
5 Sletaisdube aut i 8% tor, „940.000. 
9 —* —— — 
aD WEN ÜDe., Shan. Bagitein-Laben- u. Berlanat: Suter Sun 
| —— Hoig-Gottage:; | Chicago Beinting Co. : 


Berlangt: MBoliterer; eriter Ale 
durchweg erfahrene Männer. Zu er 
Supt., 9. Floor, iüdlich, bis 11 

Garfon Birie Seatti & 

State und Mabdiion Str. 


ET | 


00, 


wurden auögeftellt an: 


1415—17 Rofemont Ave., 3-Itöd, Baditein-Blat- 
gebäude; Peter Boah $10,500. 
vun. 5638 ne Abe., 3;itöd. Baditein-Flatgebäube; 


CASTORI 


5640 Wilfon, ve. 1-ftöd. Konfretfundament; ®. 
— 
Säuglinge und Kinder ‚885759 Bolt Eır., i —— 
—* Bud % 60. 410,000. en 


genen Der Sniges 
Tr 


— 
5— 7 dr 4 s 
— one 


; 00. RER 


* 





> re Burnit.“ 
—, tinceß.“ 
Dyera 0 te — ı „Ibe 


ia. — Burlesftomöbie. 


giitle 


„Bou P a8 
„Ihe Wal Sireet Girl.” 
B Opera Houle. — „zhe Man 


tal, — „Ihe Common Lam.“ 
ER een. — 
The Gamblers. 
. — Konzert jeden Abend und 
ittag. J 
nert jeden Abend und Sonntag 


Wertſetzung von der 9. Seite.) 


= Berlangt: Wanner und xnaben. 


SF nzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 
n nn 


— 


Laufjungen. 
Rothſchild Company. 


Wir gebraugyen die Dienfte von 50 


5  anigewenten, netten Yaufjungen im Alter 


= = Berlangt: 


fahren 


Dou 14 bis 16 Jahren; zu erfragen mit 

Niters- und Scyuizertifiianten; Applitatio- 
in Den ganzen Tag augengmmen. 
State Str. „adıon Bivd. bis 

Ban’ Buren Str. : 

dofr 


welcher durchaus 


Serlangt: Tüchtiger 
erſahren iſt in der Fabrita son Mandolinen 
und Suitarren mus im iein, die Auf: 
fihi über den Shop zu überuegmen; guier xobn 
fie den reiten Wlan. Ptew Century Deufic 
60,, 901 Nörthd Ave., 2. FLorx. 


Berlangt: Ein Schuhmacher für Reparaturen; 


Dauernde Beihäitigung. 3003 8. Chicago Ave, 


En — — 


Berlangt: Junger. flotter Verläufer, für, unfere 
Büder- und PBoifarten-äibteilung, gute Empfeh- 
lumgen und Kenntnii der engiiigen Spradhe De: 
dinaung. NRühetes bei E. Kahn, Mar. Koeling 
& Siappenbad, 170 Welt Adams ir. 
Serlangt: Tiſchler, kann auch friſch eingewan⸗ 
better. jein, und ein »xann, an der Bun Preß 

— in Elenfabrit. Empioyment Office. 


Dilmaufee Abe. 


Junger Mann, in Saloon zu 
; muß engiifh jpredhen fönnen. 359 
tr. 


Berlangt: Ein arbeitswiliger Mann; mus aud 
Tonnen. 6328 Zubiand Abe. 


TE 
Berlangt: Ein zubverläffiger deutfher Plann, 


der im engliihen beivandert iit, als Janitor; 


je 


owie „Caib; Bobs“; 
 - jein;, inan bringe 


— 
Di 
* 


Stellungen 


Ir 


— — —— 


‚Saus- und Hofarbeit, 
immer 


ai 


langt: Agenten, unfere Weihnadtspadete 
»erläitfen; tiedrir © PBreile. 30 Eait Pionroe 
24 ‚Anfihtspoitlarten-Store.- 


nüchtern jein; Cohn $30 monatli. nebit 
immer. Nachauiragen heute. 237 NR, 52. 

Bipe., einen Bloc füdlih von Xale Str. 
alter Mann für leichte 
$2.00 die Woche, Efien 
‚ tein Trinter. Vorzuſprechen 2440 

Üe., nahe Halited. 

Berlangt: Junge von 16 oder 17 Jahren, in 
ber Apotbefe, mit etwas Grfabrung; qute, ftetige 
Gtellung. Bi. Str. und KAhodes Ave. frfafo 


"Berlangt: Ehrlicer, 


angt: Rräftiger Junge an Brot und Rolle. 
Lale Str. 
; langt: Mann zum Pierdepuben im Leib» 
; - 340 den Monat. 3421 N. Halited Str. 
Berlanat: Agenten, um unfere Padete bon 
mabtslarien zu verfaufen; großer Verdienit 
fleißige Agenten. Rhoto_and Art Boftal 
€9.; 205 Weit Madifon Str., Sudmelt-Eite 
15. Ave. 6dez, 1wæe 
— 


Berlangt: Bartender, fauberer, tüchtiger Mann, 

aub Lund jchneiden kann. Plaza Bar, 
bil. Weber, 1551 N. Clarl Str. 
— — — — — 


Berlangt: Piäihiniften, Drill und Pıtnd Preb, 
Eitew. Mabine,; Drebbantarbeiter, Bladtimttds: 
fen, Garpenterd, Polſterer, Fuhrleute, 
Su netmaler3, Daicy Men, Borters, Yunchmen. 
Central Empi., 184 Wafhington Str., 3. 201. 
iMebrere: Tabal:Stripper. 837 S. 

frfafon 


Berlangt:: Agenten, bei autem Gebalt, nebit 
Kommillion, jowie ein Kolleftor, für mein Bud 
und PRrämiengeihäft. - Chas. Mab, 1241 Wells 
ir. Nur Nahmittaas voraufprehen. 

Berlangt: Mehrere Koblengräber, Unionleute, 
70 Meilen von Chicago; gute, Tihere Mine; 
tetine 2lcheit.: Nahzufragen im Uinois Stee 
Empioyment Bureau. 732 Eoutib Wabaſh af 

Ex. tia 


Berlängt: Junge, über 16 Jahre, in eleftrifder 
f; quite Gelegenbeit zur Crliernung eines 
mwerls. HartelMig: Co., 103 W. Adams Str. 


Berlangt: Jungen, um Badete einzumideln, 

mifhen über 16 Sabre alt 
- Altersbeſcheinigung mit. 
oldt’3, Milwautee Plve. und Paulina Str. 


Berlanat: Porter, der fohen Tann; Deutfcher 
borgezogen. 2524 Sheffield Ube., 


 Berlangt: Männer und Frauen. 
Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
ee —— 


— Ehepaar, fur Haus— 
er 


120 Abendpoit. rſaſo 


ſuchen: Männer und Knaben. 
Aeeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


pporiter, lann gut bartenden, ſucht 
* e ſchlafen. Schleimer, 1728 Green⸗ 
30008 Zerrace. 
ne EEE 
on: Deutiher 17-jähriger Junge wünfcht 


teigeihäft oder irgend ein anderes Geichäft 
au. erlernen. 2120 Dayton Str. 


Beluht: Ein Junge jucht irgendiwelde Arbeit. 
1818 Sremont Shrake. 


Gefucht: Junger berheirateter Mann furch 


— weldhe fteiige Innen-Arveit. Offerten mit 
g be an E. Bartoch, 714 Langdon Sir. 


frſaſon 

— — — — — —— 
Befucht ger Marfir fucht Arbeit in einem 
ihgeihäit over als Fuhrmann; bat CErfab- 

m ., 1645 Hudjon Ave., 1. Flat, Hinien. 


m 0011111111 —e — — 
Beam: Gtetiger Bartender wünſcht Heſchäfti⸗ 
cqhtet Vorterarbeit. A. Heß, 1512 
Abe. frfa 


t: er Mann, 19 Jahre alt, ſpricht 
— — engliſch, wünſcht beſſere 
wo. er ein Handwerl erlernen Iann. 

1512- Hudfon Ave. 


5 er Bäder. erfahren An Brot 
08, judt baldigit Stellung MS zweite 
; Hand. Gefl. Offerten erbeten unter: 

W. 110, Abendpoit. 


nn nn nn nn nn — — — — 

— Ein junger gauter Rockmacher ſucht 
stellung. 309 South Paulina Str. 

ſucht 

ria 


mm — —— —— — — —— hB — 
t: &arpenter, auch Schreiner, 
ae Unfel, 326 Weit 25. Place. frf 
— — 


Junger deutiber Mann, guter Weber, 
R ... Mdr.: 3. 73, Abendpoit. 


— J 
— ——— — 


Suche Arbeit, Schaufenſter zu delo⸗ 

J el für Weihnabten. Alfonjo, 1423 
5 tern Abe. irfa 
———— — — — — — > 


uht: Deutiher Sormer, Moulder, mehrere 
Hate im Lande, wiüniht Stellung in einer 
i; bat Erfahrung an bydrauliiden 
erdtudmaihinen; nimmt aud irtgendwe.we 
Bet als Former an. I. Vi., 853 R. 

e Abe. ; s 


Geſucht; ſoeben eingewan⸗ 
Etellung als Upholſterer, Erfahrung. 
ungeñn. 1041 Weſt 21. Place. 
momifr 


Deutſcher Mann, 


Hot: DOrganiit und Ehormeilter, Deuticher, 
mc Mamiih ipreben Tann, fuht Stellung. 
fe erbeten. 640 Garfield Ave. doft 


ucht Suüche Stelung als Fabrfitublführer, 
Wädter; babe gute Empfehlungen. 
Ed. 101, Abendpoit. dofr 


Zunger Mann, ſcheute leine Arbeit, 
eine Stelle. 2477 Clybourn ak: 
S ofr 


ucht — — als vorter oder Haus⸗ 

Bam SKelfel beiorgen. Mdr.: I. B., 

Wells Str. dofr 
——" _ 

acht: Ein älterer Mann fucht Stellung al3 

Sabrif oder als Nachtwäcter. => 

5 oft 


% Eriter Koh fucht Stellung; ift zu- 
und nüchtern. CE. Kiehl, 541 Lincoln 
— dofrſaſon 


Zunger —E Mann, tüchtiger 
er, ſucht ſofort Stellung. 1811 
midofr 


tr. 
rg Alaſſe Bartender fucht fteti> 
: &,.-820 Abendpoft. 30ngebiivE 
ung von 17 Yabren fucht 
ebene bei „einem „Eiehteiter 
 Steivart, 2622 


! Bi * a Bor 
fuge lei. A. Müler, 1120 R. Franklin Str. 

som: Porter und Bartender, bat :beite 
Empfehlungen, fudt Stellung.: Otto Hauſe. 
Tel.: Irving 426. 

Geſucht: Bartender, 31 Jahre alt, 12 Jahre 
im Geſchäft, ſucht Stellung, willens etwas Por— 
texarbeit zu beſorgen. Chas. Lembacher, 7110 N. 
Clart Straße. 6dz 1w 


85 bis 510 Demienigen, der mir Arbeit als 
Heizger oder Gehilfe beim Maſchiniſten, bei gutem 
Lohn und dauernder Stellung, beſorgt. Man 
ſchreibe oder ſpreche vor. 420 25. Place. 


Geſucht: Junger deutſcher Mann, war vier 
Jahre lang Samariter, ſucht Stellung als Kran⸗ 
lenpfleger oder Wärter. Offerten erbeten unter: 
4A. 109, Abendpoit. 

Geiudht: Junger deutfher Butder und Wurit- 
mader, bat in Deutihland gründlid feinen Be— 
ruf eriernt,,füucht Stellung; itt in einem bieligen 
Butcher-Stidre und Wuritmaderei befhältigt. 
George Bredof, 4300 Weit 26, Str. 


Gejucht: Aelterer Mann juht Arbeit, in 
oder als Kolleftor; fanın Kaution ftellen. 
A. 114, Abendpoit. 


Store 


friafon 
Gefudt: Junger Mann, Iann gefdhidt mit 
Werlzeugen umgeben, bat "errahrung in Dampf: 
und SHeibwaijierbeigung, fucht dauernde Stelle. 
Adr.: E. 890, Abenwpoit. 


Gefuht: Sunger deutiher Painter, mit fünf: 
sebnjäbriger Erfahrung, wünſcht Stellung in 
Hotel oder Privatbaus. Adr.: R. 375, Abdpoit. 

Gefuht: Junge, 16 Jahre alt, fucht Stelle in 
Büderei, 6 Mimate Erfahrung. 1824 Mohawit 
Straße. 


Gefuht: Guter Bäder an Brot unb Cafes 
fuht gute Stelle. 5120 Auftine Str,, Front. 
Gefudht: 2 
ftelle, bat Erfal 


xMann ſucht Janitor⸗ 
1508 Larrabee Sir. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


2äden und Fabriken. 


Junge Damen. 


Rothſchiſd & Companp. 


Wir bedürfen, jofort derDienfte von 
100 intelligenten jinngen Damen, 16 
Fahre alt und darüber, für Dfficenrbeit, 


Snipectord, Wrappers und u. viele and, 


Steffen im Laden; Erfahrung nidt nötig; 


zen Tag entgegengenommen. Employment 
Office, 8. Floor. 


State Str., Iadion Blvd. Bis 


sn» 


Ban Buren Str. » 


Berlangi: Mafhinen- Mädchen und Finifherd 
an Hofen. 2344 Dülmwaulee Ave, 


Berlanat! Pelz Fütterer; erfahrene rauen; 
guter Lohn. Anzufragen in dem Urbeitnahmeis- 
büro ayf dem 14. Floor. 

Mandel Brothers, 
State ımd Madifon Straße. 


Verlangt: 
44. Avenue. 


Mädchen für Bäckerladen. 400 Eid 


Verlangt; Gutes, ehrliches deutſches Mädchen 
mit Empfehlungen, für Bäckerei und im Store 
zu helfen und für leichte Hausarbeit; gute, ſte— 
tige Stellung; guter Lohn. 808 Weils Str. 

Verlangt: Mädchen, Erfahrung nicht nötig, 
muß reinlich und flink ſein; ebenfalls Frauen, 
aubaufe zu arbeiten. 4813—15 N. 40. Ave. 
—fon 


langt: Erfabrene Bonnaz Embroiderh-Dbpe- 
5, beiter Lohn. Madifon Emdroiderh Co,, 
tate Str. —fon 


: Erfahrene Sandnäberinnen, um an 
‚achten zu arbeiten. Kunitaedter 
Veit Adams Str. doftia 


‚erlangt: Bei Kleidermacherin, Mädchen zum 
Nähen, Lebrmädden und Mädchen um Gänge 
su beforgen. 341 Edaccemb Place, 3d3,10X 


Derlangt: Criter Klaſſe Kleidermacherin. Be— 
ſtändige Arbeit. Guter Lohn. 1972 Evergreen 
Abe nahe Robey Str. dimidofr 


Verlangt: Erfahrene Maſchinen Mädchen, an 
Canvas Eoats, auch mehrere Lehrmäddhen” 2023 
Reterfon Str. 30nob, 1we 


Verlangt: Frauen für Stückarbeit nach Hauſe 
zu nehmen, ſtetige Arbeit und guter Lohn. 
1604 Wells Str. nahe North Abe. 3dea 1w 


Handarbeit. 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Tleiner Samilie; guter Lohn. 
1047 Belmont Abe. nahe Sentinary. 


Berlangt: Ein autes deutfches Mädchen; 
Empfehlungen erforderlich. 4534 Indiana Abe., 
3. Flat. frſa 


—X 


Verlangt:; Junges Mädchen, bei der Haus- 
arbeit mitzubelfen; eine Samilie; feine Mäiche: 
gutes Heim. 1720 N. Wafhtenamw Abe., 2, HI. 


Verlangt: Tüchtige deutihe Wafchfrau für 
Montag und "Diendtag. Mrs. B. Braun, 611 
Oft 47. Str., Flat D 


Berlangt: Ein Mädchen für leichte Arbeit, das 
gut näben fann; guter Lohn. 4943 Grand Pivpd. 


frfafon 

Berlangt: rau für allgemeine Hausarbeit. 
3428 Lexington Mbe., 2. Flat. 

Verlangt: Gute3 Mädchen für usarbeit in 

Heiner Samilte; quter Lohn. Amfhel Shanberg, 

313 Logan Str. "phone: North 5001. hfato 


Berlangt: Starles Mädchen für gewöhnliche 
Hausarbeit; braucht nicht engliih au, fpredhen; 
Lobn $6. 4507 Michigan Ape., Flat 1. 


Verlangt: Eine erftflaffige Köchin. 706 North 
Glart Str. . : 


Berlangt: Broet Aufwärterinnen. Sofort nach⸗ 
— National Reſtaurant, 1140 South 
alfted Str. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
834 N. Campbell Ave. nahe Chicago, dofr 


Berlangt: 


Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit in 


einer Familie. 520 ghtwood Ave. 
6da 1w* 


Berlangt: Deutfhes oder ungartfches Mäd en 
für Haudarbeit. E. Dttiman, 1936 Erhital Str., 
nahe Roben Str. ö dofrfa 

Berlangt: 
beit; $6. 
Moad, 2. 

Berlangt: 
arbeit; 


Mädden für allgemeine Hausar- 
424 Daldale Abe., nahe Cheridan 
Apt. öſtlich. dofr 


: Eine Jrau für allgemeine Haus: 
feine Samilie. 2616 Southport Abenue. 
dofr 


Verlangt: Junges Mäbdchen, Kinder zu be— 
qufſichtigen. Nachzufragen: 5542 Kenmore Ave., 
1. Moort. do—fon 

VBerlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1700 
Eleveland Mpe., Saloon. dofr 


erlangt: Deutihes Mädchen; muB englifch 
frreden fürnen, as Aufwärterin in Reftaurant 
und in der Küche mitzubelien; Sonntags nur 
bis Mittagd. 1116 Wert Randolph Str., nabe 

5dea,imE 


Berlangt: Junges beutiches Mädchen. für all 
gemeine Hausarbeit; auß ein friih eingeman- 
dertes Mädchen. 3022 Jadfon Boul, 2. Flat. 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Saus- 
arbeit; muB fohen Zönnen, 1337 N. —— 
oftſa 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; feine Wäfhe. 128 Wesley Xne., 
Sat Part. midofr 


Berlangt: Gute beutihe Köchin für Nacit- 
arbeit, Chort Orders. Hell, 3034 Cottage Grobe 
Ape., nahe 31. Str. midofr 


Deutf&-ungart hes_ Bermittlungs - Büro ver; 
langt Mädchen Hausarbeit, für Hotel und 
Reitaurant. 452 Norib Abe. Snb*E£ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; $7. die Wode; Iein Wafhen. Zwiichen 7 
und 8 Uhr Abends borzufpreden. 1059 
Garfield Boulevard. 3deg 1w 


VBerlangt: Deutſche, ungariſche und ſchwediſche 
Mädchen und. Frauen de Höteld, Reitauranıs 
und Privatbäufer, aud Ködinnen, Faßler’3 Stel- 
IenvermittlungSbüro, 1413 Weft & ago Abe. 
Zel.: Monroe 6315. e 15n0 


Berlangt: Deutice, ungarifhe und fchmedildhe 
„> n und rauen für 


Dr 
N 


‚ 


ieo. 1119 Ref 
6375. 1 


Berlangt: 
‚allgemeine -. 


Adr.: 


gr 
I 81 


I Se 
ſucht 


| Bering, 1620 N. 


otels — 


* Hausarbeit. as * 
Iteres erjabrenes Mäpgen 

$191 Wrmitage Une, ıiahe Medoie Mbc. Lelenpon 
Belmont 2307. * re 


Berlangt: Mädchen für leite Hausarbeit und 
= Bäderladen zu helfen. 1044 N. California 
enue. 


Verlangt: Mädden, als Köchin und Haus- 
arbeit zu berridten; fieine Samilie; gute Heim 
und ftetige Stellu für tüchtiges Mädchen. 
Nacdzufragen an zwei Tagen. Laenımlc, 
5011 Grand Boul. 


“6 
x. 


. Berlangt: Starkes; 17Tjähriges Mädchen, zur 
Hilfe der Hausfrau; Zwei in der Samilie; fein 
Ioden; Lohn $4. 714 Briar Place, nahe 
Hailted Str, Dritte Slode. 


Berlangf: SHaushälterin für jungen Wittwer 
mit zwei Kindern, die megr auf gutes Heim denn 
Lohn ſieht. H. Pieiffer, 1754 15. Str, hinten. 


_ Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit, 
Zreumbull Abe, 


1513 


„Verlangt: Deutſches Mädchen, lutheriſchen 
Glaubens, für “allgemeine 


si Hausarbeit. 5222 
Sibbard Ude. Tel.: Midway 1332. 


Verlangt: Frau, um zu twafchen, bügeln und 
reinzumaden. 3525 SHarriion Str, nabe St. 
Xouis Ade., 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit, Zimmer 
und Board. Red Star Inn, 15283 N. Clark Str. 
Berlangt: Eine Wafhirau zum waſchen und 
bügeln. 1148 NR. Gampbell Abe. 

. Berlangt: Gutes Mädchen ri allgemeine 
Hausarbeit; mub Empfehlungen baben, 747 
Diverfeh Blvd. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit, 
4 Zimmer Apartment. 332 Dit 57. Str, 


Berlangt: Gutes zmweiles Mädchen; Lohn, $6; 
Empfebiungen. 4501 Forreitville Ape., 
cennes und St, Xawrence Üve,, Ede 45. Str. 


Berlangt: Erfahrenes 

1757 Augufta Str., Bi 
Verlangt: Frau zum SHausreinigen. Gleich 

anzufragen: 549 Fullerton Partway, 


dädchen für Hausarbeit. 
derei. frſa 





Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Auseigen unter dieſer Rubri ent das Wort.) 
ucht; Deutſche Frau, Anfangs boer Jahre, 
t Stelle als Hausbälterin bei einer oder 
awei Perfonen. 1917 Hancod Ave, Flat 1. 
friafon 


Geſucht: Frau juht Stelle für Ieihte Hausars 
beit. 141 Grand ve. Mary Kafanep. 


Gefudt: Deutich-ungariihe Frau fucht Stelle 

Köchin oder für leichte Hausarbeit. 1502 
Elybourn Ave., Zlat 3. Zelephon Lincoln 1454. 
. fria 


Gefuht: Deutihes Mädchen fuht Stelle al 
zweite Köchin in Neitaurant oder al3 Lundhlöhin 
in Saloon. Bitte felbit borzufpreen. 1707 
Dayton Str., Flat 2, Front, 


Geſucht: FSriich eingewandertes Mädchen fucht 
Stelle für gewöhnlide Hausarbeit; 17 Jahre 
alt. Bitte perfönlih borzufpreben. 1943 Kar: 
rabee Straße. 

Gejuht: Friih eingewandertes3 Mädchen fucht 
ftetige Arbeit in der Küche eines NReftaurants; 
it mwillens, Gefbirr zu waihen und etivas zu 
fernen. 1160 Xarrabee Str., 4. Stod, hinten. 

frſa 


Beſucht: Junges Mädchen wünſcht eine gute, 
ſtetige Stellung für Hausarbeit; Tann aut 
waſchen und bügeln. J. Derrich, 1921 Loomis 
eir. 

Selucht: Erfahrene SnloonKöchin fucht 
MS. Feldmann, 1448. Kleveland Ave, 


Stelle. 


Geſucht: Mädchen von 18 Jahren ſucht 
für Hausarbeit. 4806 Fifth Ave. 
Geſucht: Junge Frau, 2. Jahre alt, wünſcht 
Stelle als Haushälterin bei Poltziſt, Prediger 
oder Bahnangeſtellten. Mrs. Klob, NArlington 


Heights, Ill. 


Stelle 


A ıht: Sutes deutfhes Mädchen jucht Stelle 
für Hausarbeit. Bogel, 2119 South Homan Abe. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wafhpläße zum 
waſchen und bügeln für Montag oder einige 
Tage. Kaſtner, 2488 Clybourn Abe. 


ht: Deutſche Frau ſucht Stelle für Waſch— 
einmachpläße für, irgend einen Tag. Mes. 
Lincoln Str. 


Geſucht: 
und 


Geſucht: Deutſch-ungariſche Köchin, in allen 
Hausarbeiten exfahren, ſucht Stelle; zuhauſe 
ſchlafen. 4412 Shields Ave. 


_Gejucht: Mädchen fucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit umd toben. 1836 Dayton ©tr., 1. 
‚lat, hinten. 


Geſucht: Alleinitehende Frau fuht irgend 
124 W. Si 


welche Arbeit. Anna Neuburger, 
tja 


nois Straße. 

_Gejucht: Junge Frau fuht Waichitelle, wo fie 
Kind mitnehmen fan. Mrs. Kramer, 441 |igel 
Straße. 

Gejucht: Stelle bei Wöcnerin oder Kranfen 
sur Pflege. 3516 N. Hamilton ve, 


Geſucht: Wafdh- und Reinmacpläge, 
N. Hamilton Adenıte. 


Gefuht: Ein frifh eingewandertes Mädchen 
fudt Stelle für leichte Hausarbeit, 17 Nahre 
alt. Bitte perjönlid vorzuipreden, 2047 Yiord 
48, Avenue. dofr 
Gefucht: Deutiches, Mädchen miünfcht Stelle 
für Hausarbeit - mitzubelfen .oder auf Kinder 
aufaupafien. Nadaufragen 2231 Stab Str. Dir 


3516 


Gefucht: Tüchtige Köchin wünfht Stellung als 
Buſineßlunch-Köchin. Adre: R. 363, Abendpoit. 
Geſucht; Deutſche Frau, mittleren Alters, 
ſucht Stellung als Haushälterin. 1542 Mohawf 
Str. midofr 


Geſucht; Anſtändige Frau, ſpricht deutſch und 
engliſch, 30 Jahre ält, mit ſechsiährigem Mäd— 
chen. ſucht Stellung als Haushälterin. 35083 
Fullerton Ave., oben. midofr 


Geſucht: Deutſche Frau wünſcht Wäſche in's 
Haus zu nehmen. 519 Weſt 42. Str., Cottage, 
inten. dofr 


Geſucht: Böhmiſches Mädchen, ſpricht gut 
deutſch, ſucht Stellung bei beſſerer Familie äls 
Köchin. Bitte, vorzuſprechen oder zu ſchreiben. 
M. Hovorla, 2644 South Ridgewah Ave. 

dofrſa 


Geſchäftsteilhaber. 
MAnzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Eine Gelegenheit! 

Der älteſte und erfahrenſte Store- und Store— 
Fixturehändler, in Chicago bedarf, wegen An— 
vachſen des Geſchäftes eines Halb-Partner mit 
$500 bis 81000. Kann es in lurzer Zeit zu 
Wohlſtand bringen. Nur Hauptverſonen Wollen 
antworten unter Adr.: A 112 Abendpoſt. frfa 


J 


Verlangt: Lediger Mann, oder Ehepaar, mit 
etwa $800, gewillt, jih an einer gitt bezahlenden 
Milhiarm als Teilhaber, halben Yinteil, zu be 
teiligen; guter Flat für: die reten Leute. Mdr.: 
R. 376, Abendpoit. 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt, 
Alle Rechtsſachen pronpt beforgt. Prakti— 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str. Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl., nahe Clarendon Aue. 

Trb*t 


Richard A. Koch,“ 
Deutſcher Advokat und Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeite-Office: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 
Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 
18ſepæ* 
* a ee ae Fe Een 
Wagner Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts— 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. 1307. 
3d3** 


Albert U. Kraft, Rechts anwalt. 
Prozeſſe in allen Gerichtshöfen geführt. Alle 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein 
ezogen. Anſprüche itberali durchgejegt. Löhne 
(neli Iolleftirt. Wbitralte eraminirt, Beite 
Empfehlungen. 1037 YFirit National Bank Bldag. 
75p* 
— — — — — —2 
395.9. Edeljon, dentiher NRedts- 
anwalt. Alle Rehtsfadien prompt beforgt. 
Praftizirt an allen Gerichten. Sat frei. 
127 N. Dearborn Str., Zimmer 1431. 
of4 frfondi,3m 


8.%.RCummerdm, bdeutfher Advotat, 
Praftizirt in_allen Gerichten. Alle Rechtsſachen 
werden zur — Beiorgt. immer 430, 
it National Banl-Gebäude, Ede Monroe und 
earborn Str. Telephon: Randolp 759, 
zubnung: 3213 Ceminary Abe. —X 
e 


zwiſchen 


Zafe- 
°2 


Zu verlaufen: $16 en, fo gut tie 
für $7. NRachau ee Dr. Engeln, 400 
Milmwaufee Ave. * 

Möbel zu verlaufen, Einrichtung für drei 
Zimmer, faft; neu, nebit Kobgeihirt und Näb- 
mafcine, $50. — von 6 bis 8 Uhr 
Abende. Kohn Relt, 1i827 Larrabee Str., 
2. Flat. dofrſon 


Muß verlaufen;: Spottbillig, prachtvoller au 

Iorofen, Kücdenofen, Betten, Augs, Ebtild, 6 
Stühle, Leder-Parlorfet, Roder, Ledercoud, Sin: 
et Drophead Nähmafhine, Spiegel, Piano, 
Dreffer, Ehiffonier, fofort. 2023 Dayton Etr. 
\ 3dz 1we 


Zu verklaufen: Möbel und Piano, Rugs, 
Parlor Eet, Ebzimmertiih und Stiwie, Coud, 
Bett-Davenport ufiv.; fofort, zum Schleuderprei3. 
Nadaufragen im Wohnhaus. 3248 N. Haltted 
Str., nahe Belmont Abe. 30nod,1m& 


. Zu dverfaufen: Möbel von fünf Zimmern, für 
junges Ehepaar geeignet; aud ein $500 Piano, 
$150; nur ein Jahr alt, fo gut wie neu: reife 
ab; ftüdweife oder alles aufammen. 3052 Lincoln 
be., oben. 27nov, 1we 
Zu yerlaufen: Gebrauchter Kochofen und Heig— 
ofen, fpottbillig. 1625 Xarrabee Str. 


Snob.im& 


— —ñ —ñ —ñ —— — — —— — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


‚Muß bis zum 20. verfaufi fein: PBractvolles 
Piano, PBiano-Spieler, Parlor Set, Bilder, grobe 
Schwarzwälder GStandubr, ” Ebzimmertiih und 
viele andere Hauseinrihtungen. Bitte Abends 
oder Sonntag Morgens vboraufpreden. Koch. 
555 North Ude, Ede Larrabee Etr., 3. lat. 
frfafon 
Feiner Edion Phonograph. nebit Records und 
großem Kabiitet; Toftere $100, verfaufe für $2U. 
2767 Osgood Sir., binten. Iel.: Diveriey 9417. 
— m — — — — — — 
$32 für großen BVictor 
und Wecords, wert $70. 
Zel.: Graceland. 6514. 


Tponograpd, ‚Solzborn 
2810 Sheffield Abe. 
fria 

Bargain! $500 Piano für $150. 3052 Lincoln 
Avenue, oben. 


PBerfeltes, neues P. A, Stark Piano, bezaplte 
$350 Baar dafür, verfaufe es billige... Wm. 
Sewefe, 2051 Burling Ste. ' 

‚ du derfaufen: Junger Doitor derfchleudert fo- 
fort fojibares Piano wegen- Abreile. 505 uls 
lerton Ive,, Apt. 25, nabe Clark Str, AdaimE 


_Neife ab, veridleudere berrlihes Piano. Macht 
Offerte. 2440 Lincoln 'Ade., nahe Halited Str, 
4d531w* 

— ——— — 
Muß verkaufen: Mein neues $400 
Pians, fogleid. Nur 6 Monate gebraudt. 645 
Garfield Ade., 2. Flat. 3d3,1108 
Muß derlaufen: Pradtvolle8 Upright Piano, 
3 Monate gebraudt,wegen Verlafjens der Stadt. 
Spottbillig. berfchleudert. 2023 Dayton Str., 
unten. 2da1lmX 


850 laufen $300 Uprieht Piano; $5: monat- 
id. 1956 Larrabee Str. d32%* 
Nur $65 für ein [bönes Lhon & Seal Up: 
tight Piano; $5 monatlid. Groß, 1549 Wells 
Etr., nahe North Ave. 23novim& 
‚ Pianos zu verfaufen oder zw vermieten 
direft von der Fabrik ind Hand. Buih & 
Gerts Piano Co... Fabrik, Office und 
Verfanfsraum Weed und Dayton Strafe. 
Miete 83.00 per Monat. 20j0*% 


Neues 88 Noten bochfeines Player Piano 
$275, fehr leichte Abzahlungen; größter Wert 
in Chicago. Groß, 1549 Wells Str. nahe Nort 
Aderue. 16nb* 


$20° Storagegebühren Taufen gutes Piaito für 
Anfänger, 1549 Welld Str., nahe — Abe, 
16n00&* 


._$75 faufen_mein feined Upright, Toftete $425; 
in Storage. 705 North Abe., nahe Galften Bi 
v 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Bu berfaufen: Schöner weißer Bull Terrier, 
Qund, mit Gefhirr umd SHalöband, $10. 1939 
Sheffield Ade., nahe Center Str, binten, 2 Fl. 

tion 


„Bu verlaufen: Ein guie Pferd und Wagen. 

Racaufragen im Butderfhop, 2158 Erie Sir. 
Ielepbon Seeley 3642, dofr 
Verlaufe zwei 


\ ute Yarm-Pferbe, nebit Ge- 
Ihirr, 7 und 9 Jahre alt; gebe bie Yarmerei 
auf; Preis nad) Uebereinkunft. 8200 South 
California Abe. doft 


Zu berfaufen: Pferd, Wagen ober u 
sein. 3055 Soutbport Ave, 


ein- 
ofria 


Verlangt: Gute Raffe — Hunde, Meer: 

ihweinden und Hafen. Vorzufprehen bei Mr. 

Cobnfelder, Bafement Manager, 
Siegel, Eooper & Co, 

1d31w* 


Zu verlkaufen: 50 Zug⸗ und allgemeine Arbeits⸗ 
pferde, Cith Lumber Pferde und Stuten, paffend 
für Farmgebrauch; auch auf Probe gegeben; alle 
Arten. Pferde von größeren Fixmen in Tauſch 
genommen. Offen Sonntag. Joſ. Strauß, 1558 
Milwaulee Avenue. 4pæ 


Zu verlaufen: 100 Pferde, gut für Stadt- und 
Sandarbeit; wiegen von 1100 bis 1800 Pfund: 
Breife don $50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
— 1258 N, Baulina Str., nahe Milmautee 
Apc., gegenüber Wieboldt’3 und Moeller’3 Dept. 

Stored. Mar Tauber. 24in* 


Geichäftseinrichtungen, Mafdhinerie uſw. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Kauft Eure Laden-Eintitung bei 
Sacob Lederer, 
644 Weit Madifon Straße. . 

Einrihtung für jedes Geihäft, au einzelne 
Gegenftände; niedrigite Preife und beite Qs 
„lität garantirt. Unfere eigene Fabrilation. 

Soda Yountains in allen modernen Erempla» 
ren; aufgeitellt aur Belichtigung. 
644—648 Welt Madifon Str., Berlaufsräume, 

Berfaufen Baar oder monatlide Sahlungen. 

xelephon: Monroe 2496. 


14in,frbimi* 


Kauft Eure Laden-Einrihtungen bei 
Sulius Bender, 
‚Madilon und PBeoria Straße. 
Hier lönnt Ihr etwa 40 Eent3 am Dollar an 
allen Euren Store-Firtures erfparen. 
Neue nnd gebraudte, 
Preife die abfolut niedrigften in Ehicggo, 
Zufriedenheit garantirt. 
901 bis 911 Wei adifon Straße. 


Telephon: nroe 1712. 112 


Finanzielle. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


Eine gute Gelegenbeit, $750 ae und bor« 
teilbaft anzulegen. Wegen Abreife jind tur 
fchproz. Bonds zu berfaufen; abfolut ficher. 
Adr.: 5. 65, Abendpoft. doirfa 
Erſte Gold⸗Hypotheten 
au vertaufen. 


1000 und aufwärts. 
Sei — sagen! netto. 
Eicherheit: Neutes, berbefierted Grundeigentum 
auf der Nordſeite. 
Zelosty, 1905 Belmont Ave. 
* Sonim 


Greenebaum Sons Bant & Truft 
Gompanp 

verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 

Bauen. Niedrigiter Zinsfuß. 

Eichere Erfte Hppoihefen, in beliebigen Sum- 
men,. auf bebautes Chicagoer Grundeigentum zu 
verlaufen. Nordoftede Clark und Randolph a 
3il* 


Geld zum Bauen, Ieine Kommiffion; feine 
Advofatengebühren; feine Bergögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und Vorftädten; 
derbeifert und angebaut. 20 Zelephone, Ran- 
doipp 300. 9. D. Stone & Co, 76 Weit, 
Monroe Str. 26fb* 


Erfite 6% Hhpothelen 
auf bebautes Ehicagoer- Grundeigentum, 
Geld zu verleihen zu den beften Be ungun en. 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str,, 7. Mr. 
Abends: 555 Norih Ade,, Ede Larrabee Str. 


18jp*£ 


Geld zu berleiben, ohne Kommilfion, bon 
Privatmann, auf Grundeigentum auf der Nord» 
weftieite. Niedrige Zinfen. 9. Yid, 2422 Nord 
vers Avenue. 25ap*Z 


abe $500 5bt3 $4000 auf bebauted und uns 
bebaute8 Grundeigentum au verleihen; Nord» 
feite vorgezogen. 
Srant Bed, 2014 JIrbing Park Blbd, 
230*% 


— 


mweite Hhpotbelen auf Grundeigentum t 
beforgt, —X reguläre Raten. Leichte Bein 


gungen, Real Eitate Morigage Eo., 32°R. Elart 
Etr., Zimmer 504. 1401*2 
—— ——— — 
€. 6. Rauling, 133 Sa Salle Str. Erſte 
öhpothelen zu verfaufen. Geld zu m 
Hieprigiten Sinsfuß. Xelephon: E 
mai*£ 
Wir verleihen Geld 
zum Bauen,“ au nied 
tag und Samstag 


‚mit Bad, a 


ee 


vermieten: Bier Zimmer, &as, Xotlet, $0. 
os Haddon Ave. — 
Zu vermieten: Store, mit Wohnzimmern; 
gegenüber Schule; Fixtures im Laden. 1421 
Hudſon Abe. frſafon 


Zu vermieten: Gebe freie Miete für prächtig 
blirtes Flat Taufh für gute Janitordienite, 
Zweis$lat Gebäude. 1914 N. Elarf Str. frfa 


gu vermieten: 10 Zimmer Haus, Furnaccbei- 
zung, für $25, Karte berichtet, wo der Schlüffel 
zu baben iit. 1308 N. Robey Str. fria 


Zu bermieten: 6 moderne Zimmer an erwach⸗ 
fene Familie. 1930 Dayton Str, 


„Bu vermieten: Bier belle Zimmer, $13; nahe 
Smule und Humbowot Barf. 2658 Cortez Str., 
Ede Wafbtenam Ave. 


1241 N. 
mifr 
Zu bermieten: Flat, 2430 Augufta Str., $8, 


und Bafement-Store für irgend einen Repara— 
turibop. midofria 


Bu vermieten: 6 Zimmer Cottage. 
Monticello Ave./ nahe Grand ve. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Ein oder zwei Herren finden ein bequemes 
Heim bei Mr3. Bartels, 5108 Princeton Abe., 
1. lat, frfa 


Zu vermieten: Großes 
Bes und Taltes Waffer. 
Straße, 2. Flat. 


ebeiates Zimmer, bei- 
illig. 1939 Larrabee 
frſaſon 


Vermiete beſſeres, möblirtes, warmes Zimmer. 
514 Bladhawnf Etr. 

Zu vermieten: Dreisfhäne Srontzimgmer, mit 
oder ohne Kot; drei Straßenbahnlinien. 408 
South Robey Str... Ede Ban Buren Stt. frſa 
— ———— — ————— — — — 

Zu vermieten: renndlihed Schlafzimmer; 
alle Bequemlichfeiten; nahe Hodbahn und Car. 
1431 School: Str.,. 2. Flat. fifa 
Bu vermieten: Zwei belle, möblirte Zimmer 
fir bausaubalten, mit Wafler. 1746 Cedgmwid 
Straße, 

Zu Zaun: Großes möblirtes Srontzimmer, 

einen oder zwei Herren; pribat. 
2018 R. Halited Str. : 


Zu bdermieten:_ Warmes_ Zimmer mir Board 
und Bad. 1459 Sedgmwid Str,, Iinfe Glode, 


Boarderd verlangt bei Witime, 4959 "Süd 
Maribiield Ave. 

Zu bermieten: PBarlor, $2,00 die Wode; alle 
Bequemlichleiten. 121 W. Huron Str., 3. Flat. 


_Roomers3_ vberlangt, $1.25 mit Wäfhe. 1004 
Sedgmwid Str, binten, oben. 


Roomerd verlangt, großes fsrontzimmer, paf- 
fend für zwei. 854 W. Madifon Str., Eingang 
an Beoria Str. dofr 
Bu. vermieten: Schöned warmes Frontzimmer, 
mit ®Bad,. bei Ehepaar. 1968 Dahton Str., 
nahe Center Sir. doft 

Vermiete elegante geheizte Zimmer, an eine 
oder zwei Perſonen, billig. 316 Center Str., 
nah Lincoln Parlk. dofria 


Bu bermteten: Schönes Zimmer, mit Mahl» 
eiten, an eine oder zwei PBerfonen; $5.00 die 
"ode. 3232 Walnut Str. Tel.: Kedzie 5614. 

5de4,110£ 


Zu bermieten: 
mer, modern. 
Flat 3. 


Möbirtes_angrenzendes Zim- 
150 Eugenie Str., nahe La Salle, 
4daim 


Bu berinieten: Reine, warme Bimmer; alle Be- 
quemlichleiten,. 2142 Cleveland Ave, Tel.: Lin- 
coln 6071. —fa 


" Deutfsungartfge 
tes Heim; rubige 
Flat 3, 


— 


Familie ſucht Boarder; gu—⸗ 
dofr 


Boarders; gute Koſt. 3319 M. 


Marſhffield Abe., nahe Lincoln Abe. midofrſa 


Zu vermieten: Schönes Zimmer. 31 die Woche. 
731 Lale Str. 3da, 1wX 


d Board, $5 und $6, 
eland ve. 2daliv 


Berlangt: 


Zu bermieten: Zimmer 
Dampfbeisung. 1612 EI 


Zu mieten gejudht. 
(Unzeigen unter diefer Ruprif 2 Cent3 das Wort.) 


u mieten gefudt: Ein große3 oder zwei 
Heine Zimmer, mit Koſt oder nur Frühſtück 
bon zwei jungen Männern; nahe Robey Str., 
* 16. Str. und Harriſon Str. Antworten 
is Samstag Nachmittag erbeten unter: F. 72, 
Abendpoft. 


Su mieten gefuht: Bmei oder brei möblirte 
Zinumer, für leiten Haushalt, bon einer rein- 
lichen $amtlie, mit zwei wohlerzogenen Kindern 
bon 14 und 4 Jahren; in der Nähe bon 1147 
Zulerton Abe. vorgezogen. Henry Nolting, 
1513 Monticello Ave,‘ fela 


Sude möblirte8 Zimmer, warmes, mit Früh- 


ftüd. Gefl. Offerten brieflih, mit Preisangabe. 
Sriß Haafe, 1811 ©. Samper Ave. 


Berfönliches. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent3 da3 Wort.) " 


Bon heute an bezahle ich feine Schulden mehr 
fir meine rau, die fie in meinem Namen ein 
gebt. Jofet PBrimardig, 1623 Mohamwt Str. 

frfafon 

Wittwe fuht Heim für ein 16 Monate altes 
Kind. Adr.: P 340 Abenbpoit. 


Schornitein: und Blaftering-Reparaturen gut 
ausgeführt. Schreibt an Schuß, 2453 Racine Ave, 


Bettfedern —— t mit den beſten Maſchinen; 
nur giute und reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp⸗ 
deden auf Beftellung gemadt. 3341 Lincoln 
Ude. Zelephon: Graceland 110. Phil. Walger. 

sip,frfondi* 


Painting, Tapezieren, Kaliomining; garantirt 
gute Arbeit und billig. Adr.: E. 842, Ubbdpoit. 


dofr 


Privatdeteltive Harry &. 1944 Dtto Straße. 
4dalw& 


ianoftimmen $1.20; Zufriedenheit garantirt. 
Gliot, 2942 Lincoln Abe. 10nd,fondidoim 


Dentide Filaſchuhe: ein paſſendes Weihnachts⸗ 
gel ent;,iede Größe fabrizirt und hält vorrätig 
U. Bimmermann, 1431 Elybourn Ave. m. 2 

23nbim 


Treue beutfhe Urbeit! Entfernt Sußleiden, 
Sroftbeulen, Warzen; Kammbaare verarbeitet, 
natitel. Zöpfe. Prof. UHl, 21 €. Ban Buren Str. 

27nov, 2wæ 


Kranke, welche die volle Wahrheit über ihren 
Zuftand erfahren wollen. erhalten Konſultation 
nevit Blut- und Urin-Unterfuhung foften ! rei 
bi3 zum 1. Januar. Deutfhes Heil⸗Inſtitut, 
2014 Dögood Str., 2. Flat. 30nob, 1wæe 


Brumlils * deutſche Geſundheits⸗Tuchſchuhe 
hüten dor Rheumatismus. Fabritation 1537 
Inbourn Moe. 30nv 1wæe 


John Biel, 2522 Cornelta Str., Konzertina- 
fpieler; Muftl für Hochzeiten, Parties — 
nb*} 


Beglaubigungen, Bollmadten, Teftamente, 
Veberfegungen, Brieffhreiben u. fonitige fchrift: 
Ithe und notartelle Arbeiten prompt und zu⸗ 
verläffig beforgt. Sartorius, 101 ©. Fifth Abe. 
Abends und Sonntags: 1938 Mohami Ga 


nabe Center Str. 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


2 deutich-amerif. geprüfte Lehrerinnen erteilen 
die beiten Privatitunden im Englifhen, 
Billigit. Eigene Lehrzimmer im Yllinois Gebäus 
de, "715 North Adbenue, nahe —— — 
rmo 


Beſten Unterricht im Engliſchen erteilt Leh— 
rerin, billig. Wendt, 625 Belden Abe. 
gonodb,imE 


Trombone:, Kornet-, Rlarinet-Unterricht erteilt 
Paul Anle, 810 Norib Abe, —12d3% 


Bürgerredt und Landesfprade!i! — Beides 
leiht _ erlangbar durch Meiſterſchaftsſfyſtem 
(Seldftunterriht — in 8 Monaten fließend Eng» 
if) und Kallmeyer3_ Bud „Wie mwerbe id 
Bürger?“ — Berlangt Gratisprojpefte.— Notar 
FKallmeher, 205 Eaft 45. Str., New Hort, 

14nbim& 


— — — — — — — —— 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Ungeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Geld au verlei 
auf Möbel, Piano, Pferd und 
bausbeiheinigungen u.f.v. br Zönnt fleine 
wöchentliche oder monatlide Adzahlungen, je nad 
Belieben, maden. Wir bezahlen Eure Schulden. 

Fragt nad Mr. Spiker, 
Standard Credit Company 
102 Oetiorb 8 Dexrh S 
immer , 8 ©. Dearborn Str, 
dweitete Madifon. Zel.: Randolph 23078, 


ken 
Wagen, Lagers 


‘ Yedrige Raten für Möbel- und Piano-Dar: 
leben. $25 75c monatlich; 1.50 
ui di A N a: 00 ie 
R "Vorteile, die Andere 


e weit &o., 


* 'entral 


AN, 


r € 


egend. 2111 Dabton Str,, ' 


belannte Laden muB fofort verlauft wer» 
und ift der einzige und wahre Grund 
—— der Frau; Didtbevöllerte deutſche 
Nachbärſchaft; dieſes Geſchäft F niemals vorher 
in einer Zeitung zum Bertauf angeboten wor—⸗ 


den, es it altetablirt; der Berlauf von Bad | 


waaren und Wild iit großer ald die Geſchats⸗ 
unfojten betragen; großer Umfag don Wroceries 
und Delifaterren; großer, reiner Borrat von 
importirten und bieligen Waaren; die teiniten 
Yirtures, die für wew zu laufen find; nehme 
3455 oder bejte Offerte; jaumt nicht, es iit eine 
Gelegenheit für Lebenszeit. Man Iibredhe vor, 
fertig gum Gefhättsabialug. 3034 Kacine Ave. 
Ein 8500 Beibnadtsgeidhent! 
‚Gelegenheit einer Lebenszeit! 

Ihr Lönnt Euch ein Weihnachtsgeſchent von 
$öuy mamgen durw den Kauf meines borzügun 
gelegenen, jehr gewinnbringenden »Deiifaterren- 
store, gelegen in einer Der beiten Belwaris- 
ftragen, in dicht beſiedelter Nachbarſchaft, auf 
der Gudfeite, umgeben bon groben Apartment⸗ 
gebäuden; großes WÄareniager, feine Fixtures; 
medrige Muete, und obne irgerdmwelwe Kton- 
furrenz innerhalb von zwei Yiods; die ganze 
Nawbarigaft ı1t auf dieien Laden angemıeteit; 
wert $11U0; nehme 3575 oder bejie "Baar: 
Offerte dafur, au teilweife auf Abzahlung an 
guten Käufer. Nachaufragen Samsiag, von 1 
vis 5 Uhr Nachmittags. 1174 Eat 65. Str. 


IH verlaufe meinen $750_ Delilatejien-Store 
mir feinen ötrtures und großem Borrat impor— 
sirier Wroceries Tür $295. Diejer Preis iſt mitt 
offerirt worden von gewerbsmapigen Storetau— 
yeın, würde jedod lieder an xeute berfaufen, 
welche dieſes Geſchäft Jelver Tüyren und außer: 
dem noch Weld verdienen tonnen. Miete begählt 
bis 1. Januar 1913, wlegantes 4 zimmer lat; 
iete $26 Den Wonat. Anzufragen samsıcg nur 
von 2 vis 5 Nawın.; denn ich have zwei Stores 
und desyalb leine Zeit zu verlieren. = 

2013 Hoscve Bivd., nahe X. Yobey Str. 


Kauft ein Roomingbaus, es bringt ficheres 
Einlommen; ehrliche wWehandiung gacanıırı,. 
50 Zimmer, Profit 33000 jahrlich; 30 Jahre 
etabliri; fein und rein; alles bejegr; beiie xage. 
27 gimmer; Weiete 30; Eintommen 8200; 3100 
Auzabhlung; Reſt 350 monauich vom Proſit. 
32 Zimmer; 5100 Proſit monatlich; nur 8600. 
14 sunmer, Dampfheizung; billig; Indiana St. 
10 Bim.; Mitete 537.00; Eint._ >30; nur $320. 
Manche andere. Xange, 704 Dearbıgu Ave. 
6d31mE 


_Bu verfaufen: Delilatefien- und Eonfectionery- 
Store, ur $4UV, folteie HLiVO dor einem Jadre; 
muß „Jamittenangeiegenyeiten halber beriauft 
werden; gulies welwall; feine Nachbariwaft; 
Einnaymen aus wii): und Brotvertauf bezah— 
len die Weitere; mug now ım Diejer Woche ver- 
fauft werden; Tann Torıgerharıt werden. 11 
41. Uve,, wide Wadilon vi. frion 
2009 Zarrabce 
und Maimpinerie; 


_3u verlaufen: Laundry, ir. 
Str.; guter Weigartsumaß 
muß biuig vertauſen. 


Muß vertaufen, wegen Krankheit und Abreiſe 
nach Deutſchland, Grocery und Selitateſſen; 
weete 319 den Wonat, mii Wohnzimmern. 

835 Wells Str. 


frfa 
Verlaufe Grocery-Store, Ede, altes, 
Gerwurt; Woceneinnahme 200; große 
nung; nitdr. wieie, 3840. 1572 


Elybourn Ave. 


Berfaufe Heftaurant, großartig eingerichtet; 
gute reife; YWoceneinnayme $500, joıde We- 
iegenbeit ifi fjelten. 1672 Elhbourn Avenue, 
Wegen Krankheit verfaufe Drogoods: und 
Notions:Store; bejte Nahbarihaft; feine Kon: 
furrenz; Wocheneinnahbme $350; auch Wunſch 
Alles nad - Wert. 1572 Elbbourn Avenue. 


Habe zu verlaufſen: 18 Saloons, mit und ohne 
Yizens, beite Euen, bon $450 bis $3500. Wer 
überhaupt ein Beiwalt, fann jein, was es wi, 
ichnei faufen oder verfaufen will, gehe Morgens 
9 nad. 10/2 Eigpbourn Ave, 


Saloon zu berfaufen, gute. Ttansfer-Ede; 
billig. Nawmaufragen: 1201 Weft Harrifon Str., 
2. Sloor. ve PBalauf. frſon 

Zu verkaufen; Gute Store-Bäckerei oder voll⸗— 
ſtandige Einrichtung, Deluateſſen, Eisſchrant; 
macht Euren Preis. 3641 N. Aſhland Ave. 


Gute Bäderei muß billig berfauft werden. 
Adr.: E, 881, Abendpoſt. 


Zu faufen gefudht: ‚Meat Market, 
Kordfeite, in guter Geichaftsgegend, 
374, Abendpojt. 

Zu verlaufen: 
Zeitſchriften⸗Store, 
NMice; ſeine Lage. 
Abe, 


auf der 
Adr.: R. 


Zigarren-⸗,, Tabal⸗·Candyh⸗, 
leichte Groceries, Laundry 
Nachzufragen: 3568 vor 

ria 


$475 faufen feinen Ed-Grocerh-, Bäckerei⸗, 
Milch-⸗, Delitatefjen-Store; wert über $1000; 
zwei Befiger waren 15 Jahre bier; auf ’Brobe 
gegeben; großer Waarenborrat; feine Fixtures; 
3 Zimmer beim Store; niedrige Niete, 1400 
North Part Ave, Ede Schiller Str. 


Zu verfaufen: Bäderei auf der Nordfeite, nur, 


Storetrade, guie ‘Breije für Badmwaare; deutjche 
Nahbarihaft, gute Gelegenheit für Calesbäder; 
Preis $1300. Adr.: B 859 YIpendpoft, oder tele- 
phonirt Diverfey 9368. - —21d3,iria 


Zu verlaufen: Candy, Zigarren», Tabalitore, 
billig. 1309 Larrabee Sir. 
. Bu berfaufen: Grocerh-Store, billig; muß no 
in dieſer Woche verkauft werden; Firtures und 
Waarenlager tann auf Wunſch fortgeſchafft wer— 
den; beſtes Angebot erhalt ihn. 19021 eſt 
Lale Str. — frſon 


Zu verlaufen: HGrocerh⸗, Kaffee- und Tee⸗ 
Store, Transfer-Ecke; feine Eichenholz⸗Fixtures; 
reines Waarenlager; Goldgrube; 
nehme $500 dafür, wenn noch in dieſer Woche 
vertauft. 3205 Weſt Harriſon Str.. Ecke Kedzie Ave. 

frſon 

Reſtaurant zu verlaufen, wegen Familien— 
angelegenheiten, ſehr billig; gutes Geſchäft für 
Anfanger. 842 Jactſon Boul. 

Zu verlaufen: Gutgehendes Schneider- und 
Reinigungsgeſchäft mit viel Arbeit, wegen Ab— 
reiſe billig, wenn gleich genommen. 2010 Or— 
chard Straße, dofrfa 


Verlaufe 27 Zimmer Hotel, alles vermietet, 
wegen Yamilienangelegenhetten billig, wenn ſo— 
fort genommen, 515 ”%. Elarf Str. do—fon 


‚Bu berfaufen: 10 Zimmer Roominghaus, muß 

diefe Woche verlauft werden wegen Wbreife. 

1959 Lincoln Ave. ’Bhone: Diverjey 9355. 
dofrſa 


Zu berfaufen: Damen- und Herren-Schneider- 
aeıhäft, nebit Reinigungs: und Reparatur: 
arbeiten; ausgezeihnete Lage; Nordiweitieite, 
nahe Kedzie Boul; Teilhaber Jind uneins. 3143 
Yullerton be. dofr 


Gute Ladenbäckerei muß ſofort vertauft wer— 
den; ſehr billig. 1402 Harrifon Str. dofr 
Zu berfaufen: Schubmadherwerlitutt. 2409 NR. 
Elarf Str., Ede Fullerton Blvd. mi—fa 


Zu verlaufen: Bäderei, billig wegen Schwind- 
fut in der Yamilie; nahe neuer Carlinie. Nadh- 
auftragen 1439 W. 17. Str., 1. Floor. mi—fon 


Zu verlaufen: 50 Zimmer Guropean Hotel, 
Dampfheisung, lange Leafe, etablirte Kund- 
jsalt: tleine_ Anzahlung, Reſt nad Ueberein- 

. Gute_Gelegenbeit für Mann und Frau. 
N. LaSalle Str., Tillman. 


Drei nette Grocery-Store 


Zu berfaufen: 
Eounters; einer mit Marmor Top. 1101 N. 
midofr 


Ridgewah Apve,, oben. 

gu verlaufen: Erfter Mlaffe Grocerhftore und 
Marfet, ehr gut gebendes GSeihhäft. Ueberzeugt 
Euch! Adr.: P. 836 Abendpoit. 3da 1w* 


Zur derfaufen: Gute Bäderei für $600,. wegen 
Kränflichfeit des Eigentümers. 2455 Armitage 
Ave. dimidofr 


$550 oder beite ——— laufen Sue 


midofr 


und Delilateffenitore. Muß diefe Woche verlau 

werden. 4 ichöne Wohnzimmer. $20 Miete. 

Verlaufsgrund: Krankheit. 3230 N. Troy Sir. 
3d3,1m0% 


Adtung! Wegen Yamilienberbältniffen, eles 
anter, populärer, an 6 Eden gelegener Store, 
Nordjeite; gute Gelegenheit für Eleftrifer und 
Mechaniker. Adr.: PB. 835 Abendpoft. 


2dbesimt 


Bu berfaufen: 12 Zimmer -Roominghaus, hübfch 
möbher Bargain. 110 Dft Oak Str, 1d3 1w* 


Heiratsgeſuche. 
(Ungzefgen unter diefer Rubrit 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


— Deutſcher lutheriſcher Farmer, 
30 Jahre alt, ſucht —————— eines deut» 
fen Mädchens oder, jungen Wittwe, am lieb- 
iten einer Sarmerstodhter von 20 bis 30 Jahren, 
zwecks Heirat. Etwas Vermögen gewünfcht. Bild 
und alle Ginzelbeiten im eriten Brief, Adreffe: 
«. 121, Abendpoit. frfafon 


Heiratögefuh: Gebildete deutfhe Dame, fleibig 
und fparjam, bon gutem Charakter und gutem 
Herlommen, 50 Jahre alt, wünfht fi mit einem 
autfituirten Herrn zu berbeiraten; Farmer nicht 
ausoclaiaften, Antworten erbeten unter: A. R., 
651 Melrofe Str. 

etratögefuih: 
Son alt, mwünfı 
ae Seien mit fiherem = nich 
ahren, zu machen, zw Heirat. 

A. 104, Abendpoſt. ® 


Deuti gebildete Dame, 2 
t die Vera emaninete eines Berie- 
unter 
Adr.: 


Aerztliches. 
(Anzeigen untemdiefer Nubrif 2 Cents das Wort.) 


De n 
ER em a 
* 
u re ya hi 


aules | 
wob= | 


wert $1000;, 


ı und laßt ibm bon Euch bemeifen, da 


Zu berfaufen: Leichte Bedingungen, 
modernes aiwei-$lat3 Bridgebäude, fehs > 
jedes; Furnace-Heizung, Beam Ceiling, 
nations-Bücherihrant und Confole, eleftriied - 
Licht, durchweg Eichenholz, Rouleaux, 
nattons-Fiztures; Tann forort bezogen werdenf 
man bejihtige Nr. 3824 NR. Hamilton Weg 
nahe Jrbing Park Boul. und made Diferte. 

Stant Bed, 2014 Irving Park - I. 
a 


Zwecs ſchnellen Verlaufs: Dieſes zwei⸗Flats 
Sramebaus, auf yrı.. Fundament; lleine Flats 
nebit Bar; an “wulon Mbde., öftlih von Linco 
Ave. gelegen; Furnace-Heizung. eleftrifhes Li 
ulw.; Lot 25x163; Breis 33300. 
Goldbach, 1649 Jrbing Bart Boul, 
Modernes Brit Edaeihäftsgebäude, ipel 


Stores und 5 Wohnungen, Ofenbeisung, 


ı lihe Miete $1800; Preis $15,000, nahe Cente 


Straße Hochbabnitation; 


12:prozentige Anlage, 
Geo. W. Torpe, 


2360 Lincoln Abe. 
momift 


Wirklicher Bargain! 2 Sottages. Stall und Roll 
an Webiter Ave. nur $2000; leichte Zahlungen, 
Muß in 10 Tagen berfauft werden. Hillinger, 
900 Belmont Yive, mi—fa 


ne OOo; - > © 11 SEeHELCE EEE 

3u berfaufen: Schönes meu eingerichtetes 
Yaus. 9 Zimmer, neue Badeeinrihtung. Breis 
$4200, Mortgage $1500. Adr.: 2033 Sedgwid 
Str. 303,102 


Verlaufe fpottbillig: Mein zmweiftödiges Haus, 
in beitem Zuitande: nabe Strabenbabn, Hoch 
und Eiſenbahnfſtation: ſahrliche Miele 84860; 
Käufer hat blos $1000 baar nötig: verziehe aus 
der Stadt. Adr.: 3. 55, Abendpoft. dofn 





$300 Baar, $15 monatlich faufen neue 5-Bius 
mer Brid-Cottage, auf Konfretfundament, Harta 
bola-Fußböden und »Irim, eleftriihes Lichts 

Bad, Gas, heißes und Laltes Waller. 
3elosSty, 1905 Belmont Abe, 
s3onbint 


„„teue 2 Zlat3 Brid, 4 und 5 Bimmer, Dal 
„loors, eleftriihes Licht, Bad, Gas, heißes und 
laltes Waffer in jedem Flat, 30 Fu Lot, ein 
Block nach 2. Garlinien, jährlide Miete $50% 
Preis 4800, $500 Baar, $25 den Monat. 
Selosty, 1905 Belmont Abe, 
sonbing 


Nordweitieite. 

‚Yu berfaufen: 1437 Weit Huron, Ede Bidery 
dile, 2 BlodS don Chicago und YWihland Ave, 
wei Sramegebäude, Steinfundament, neun 
3 und 4 Zimmer Ylats, niemals leer, 


— — ,Mie 
$900. Sebt Scheunemann, Eigentümer, Eing 
an :Biderdife Str. frfafo 


Zu derfaufen: Umauasbalber, Cot und 4-Zims 
mer Cottage, auf monatlihe Ubzablungen; nug 
$1100; mit 65 Fuß Front mur $1700; muß bevs 
fauft werden. Nahaufragen: 3240 N. 44. Udey 
1. ‚lat. 6— 1. 

Zu dertaufhen: Nahe Humboldt Park, neued 
modernes drei 6 und drei 4 Zimmer (Flat-Ges 
bäude auf 371% Fu Lot. Wüniche lleineres Eis 
gentum wder Bauitellen und Baar. 

Sobn R. Haas, 1548 Chicago Abe, 


— ———— — — 
Bargains! Nordweſtlich vom Humboldt Park 
zwei 6 u. ämwei 4 Zimmer moderne Flats, $7600 
Weftlid von Humboldt Rarf, drei 5 und amei 4 
Zimmer Alats. Lott 33 Fuß breit, 8500. — — 
Cornelia und Fomwa Str., aiwei 6 Zimmer moa 
derne Flats, 34600. 
Haas, 1548 Chicago venue. 


ae — 
Zu verfaufen: Moderne 7 Zimmer Reftdencd 
Logan Square. Elektr. Licht, Furnace, Alphalts 
Straße, bezablt. Preis $3600. $600 Anzahlun 
9. 5. Giefede, 2530 N. Eamper !Ive, die 


Zu verfaufen: PBropertn, 3224 Wabanfia Abe, 
Preis $3100, Baar $2000; Bargain. dofð 


Das beſte und nützlichſte aller Weihnagchtsgeſchenka 
> ift ein Heim für Frau und Kinder. 
Epredt bor und beitchtigt meine ametitödtgen 
Bridgebäude, Nr. 2148-2150 Aperd Abe, 
nahe Humboldt Str. 
Charles © Neerod, 
3845 Zullerton Abe., nahe Uder3 be, 


dofrſa 


Zu — Neue 6 Zimmer Refidenz. $200 
Baar, Reit in Heinen monatlichen Abzah en 
breite 2ots, feine Sahrgelegenheit, nur 7 Meta 
len dom Loopbdiftrift. offen zur Befichtie 

ung. . 3. & €. 3. Moore, 3233 Jching 
Barl DBlod., oder Eljton Ade, und N, Saroyer 
Avenue. 12n005* 


ügli 


Süpjeite. 


HSänfen, 
Sälfte NA} er * 


en Wertes. 
Zu Bedingungen, die Euch zuſagen werden. 


Jedes Haus iſt auf einer 24 uk großen of 
erbaut, mit der Frout nach einer neuen adphals 
tirten und bezablten Straße; Ihr erhaltet. bi 

wer 
2 „el 


Y 


Bauftele umfonft, weil die Häujer mehr 
find, al3 unjer Preis für ein, Haus, 
uf, beträgt, nämli nur $3500, 

Ueberleat einmal eine Minute und bebenf 
was Ihr alles für dieien geringen Prei3 er: 
haltet: PBrejied Brid Sronts, Stein Trim, i 
perfeltem Zujtande und gut für vierzig Jahre 
acht große Zimmer, Beltibiil, Badezimm 
Cloſets uſw.; jedes Zimmer ift nad) auben 8 
legen, mit arogen Fenitern, viel Licht, Sonn 
und frifhe Luft; zwei Mantles auf dem erite 
Floor, einer mit Kohlen Grate, der andere m 
Gas Grgte; ein weiterer Mantle und Gas Gratg 
auf dem zweiten Floor; Ebzimmer, mit Sides 
board; Küche, mit Cabinet; hohes, helled Bafes 
ment mit SLagerräumlichleiten, Koblenraum, 
Laundry Tubs und Heißluft-Einrihtung; Dart 
mit Rafen und eingezäunt; 

Nur einen 2 ck bis Hochbahn 
ftation und eleftriſven Caxs. 
Man ſpreche bei unferem Verläufer täglich, 
von 10 bis 5 Uhr, Nr. 3816 Calumet Ave. vor 
(ihm gefallen dieſe Häuſer ſo gut, daß er 
dieſes Haus gekauft bat, worin er mobnt):; 

ad Alles io 
ift, wie wir behaupten. Zmangzig Häufer find 
ihon an aufriedengeftellte Käufer verkauft wor⸗ 
den; nur nob adıt übrig; deshalb fprecht fofort 
vor, damit Ihr Euch no eins fihern Lönnt, 


Sred’EeR. Bartlett & To, Eigentümer, 
59-—69 Weit Wafhington Str, 


frfafon 

Nr. 7629 Normal Ave. muß no in: diefer 
Woche verfauft werden; neun Bimmter, Stein- 
Front; in — Auftande; Tot 374x183; 
fehr leihte Bedingungen; man made Offerte, 


Bm. Mahhew, Eigentümer, 7855 Normal Abe, 
Zel.: 4139 Stewart. freie 


Farmländereien. 
Exrkurſionen jeden 1. u. 3. Diend⸗ 
tag im Monat nach der deutſchen Kolonie 
Elberta, in Süd-Baldwin County, 
Alabama. 


Gntes Land, Wafler nnd Klima, 
Zwei bi3 drei Ernten im Jahr. 
Kühl im Sommer, warm im Winter, 


Viele Dentiche, auch dentich:ungariiche 
Landsleute haben hier ein neues Heim 
gegründet. 


Preis: des Landes $30.00 per Ader, 
mit Anzahlung von $200.00 und monat- 
lichen Zahlungen von $7.50, oder 20% 
Rabatt für Baar. Sollte ein Käufer 
ftecben, ehe fein Rauf-Kontraft abgelan« 
fen ift, jo wird den Erben die Meftzah- 
lung geichentt. ® 

Freie Reife für Käufer, 


Näheres bei dem Eigentümer: 
Baldwin Co Colonifation Ga, 
Ghicago-Dffice, 912 Hartford Blog. 
Madifon und Dearborn Str., Chicage, 

Hob30- 


u berfaufen: Feine 40 Ader Yarm 
na Eo., Ala.; deutihe Nahbarfchaft; ee 
niedrigiten Preis. Leichte agungen. Eigen» 
tümer, €. Arned, 329 Center Str. 29n0X* 


—___ —— 
so Acres Wisconſin Farm; 8 Meilen von gus 
tem Town; gute Sahrivege; eben; Clay Roam 
KEN Hunt Sollen, eig 83000, akpahlink 
eft gutes Ho ı h 
Eigentümer: 1943 Grace Str, 2, Slar 
inb*2 


Jabdn P. Yossıner & Eo, 

Banl Floor — 15 ©. La Salle Straße, 
Mir haben Nachfrage für allerlei bebautes umb 

—— oe um —— alb der Stadt« 
tenze. Eine PBoitlarte, an a 

2 Verfäufer in3 Haus. seit, Beide 


Berichiedeneß, » 
u berfaufen: “Drei Lotten, eine dabon eine 


&d-Lot, im. Gefhäftspiertel don 
re a rg Geulißaie, SUR, 


Kaufsd- und Verkaufdangebote, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


— [00000 —— 

Zu verlaufen: Laubfäge, Vorlagen, 
Werlzeuge. ©. Borhardt, 1749 Bay. ne 
afo 


verlaufe jeden Santdtag und Sonntag, don 


> 

10 Uhr Viorgens bis 8 

jübrigen, auf eigener, —* —3 —* 
billiger, 2512 Ey "Halfted Str., im Ke 





30 N. La Salle Str. 
Beridt über den Stand beim Seiganabegtun 
am 27. Robember 1 
Beltände. 
Darleben md DisfontoS.......... $ 9,543,550,43 
Ueverzogen Susnsänsnn dach 2*22* 7,981.20 
Yıtien umdb Bonds 192,000,00 
Baar an Hand und in Banfen.. 3,839 ,365.00 


Zufammen 5 — 
Verbindlichkeiten. 


nie seen $ 1,000,000,00 
Ueberſchuß 500,000.00 
Unverteilte Gewinne „=... urn 0.» 75,689.97 
Neferdirt für Steuern 13,837.40 


Einlagen 11 098, 369.26 | 


Zuſammen $13, 582 > ‚896. 6 23 


Edwin ©. Foreman, Bräfident, 
Ddcar G. Foreman, Vizeprälidcht. 
George N. Neiie, Vizepräälident, 
John Terborah, Haiiirer. 
James N. Hemingway, Selretär, 
Harold E. Yoreman, Silfstaffirer. 
Andrew %. Wiocller, Htlifaijirer. 
Edwin G. Neite, Hilföielretär. 
Keil 3. Shannon, Truftbeamter. 
mifrmo 


Wollen Sie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem 
Wörtchen ſparen, ohrie dasſelbe, 
ganz gleich. wie groß eines Man⸗ 
ne Einkommen, iſt Reichtum und 
Selbſtändigkeit unmöglich. Be— 
gt jest, Euer Geld zu jparen. 

ezahlen 3% Binien auf 
Spar-Anlagen. — Binfen halb» , 
jährlich gutgeichrirben. 


North Ave. | 
State Bank 


| 
Ede Nertl; Ave. und Larrabee Str. | 
| 





Offen Samdtag Abend von 69 Uhr. 


difrjon* 


Bonds 
Central Trust Co. von Illinois 
125 W. Monroe Strafe. 
Anlagen bejorgt für Rerionen, !' xcjlaife, 
Vormünder und Verwalter. 
Kapital und Neberiduis $6,000,000. 


Be: | 


Spyart heute! - 
Befigt morgen! 
Beginut heute Abend! 


Wir find in der Nöhe Eures Heims und 
halten am Samstag Wbenb bon 
6 bis 8 Uhr offen. 


IndustrialSavingsBank 


2007 Blue Island Ave. 
—— 22 Jahre im Geihäft. 
(Biber, bequem und enigegenkommenb; 
o — 


BE Geld zu verleihen 


auf Orunbeigentbim au ben 
eünftigiten Bedinpimgen. 


Yorzüglidie erfie Hypotheken 


su 5 bis 6% Binien ftet8 an Sand. 


A. Holinger & Co.(lii.) 


Cuite 201— 205, 179 ®. Wafdington Etr. 


Zeiebbon 1191 Main. in12,mifamo® 


Schiffskarten! 
von und nach Europa. 


Geldſendungen, 
Vollmachten nen 
Erbſchaſten 5 
K. W. Kempf, 


120 N. La Salle Strasse, 


\ Gonnta von 9 28 13 
TER EP entee 


Schiffsfarten 


Ertra billig für Dezember. 


528 nad) u. 330 von Europa, 


Notterdam, Antwerpen, Hamburg, Bremen ud 

allen Plägen in Teutfchland, Deiterreih, Uns 

garın. Gepad abgeholt u. auf Dampfer befördert, 
Musländiihe Münzforten zum Tagesfurg, 
ver. Stanten Reiiepäjie —— 


ANTON BOENERT 2.8, 
ist 616 Süd Dearborn Str. 


im neuen <ransportationgebäude, nabe Roll, 

Dearborn Str. Depot. Tel. Harrifor 1450. j 
Offen bis 6 Uhr Abends, Eonntags bis 1 hr. 
ſamomifr* 


Schiffstarten 


Ertra billig auf den Tampfern ber 


URANIUM STEAMSHIP 60,, Lro. 


Bon Net 325 nach Rotterdamuf. 
Wegen Auslunft wenden Sie fi an 


J. V. ZINNER & CO. 


Weltlihe Gereralagenten. 
140 N. Dearborn Str, Ede Randolph. 
Ofien 8 Der bis 6 Abends. Sonntags 9—132. 
Hefe: 619 WB. Nertba Anenue. 
©Otien 8 a bis 8 AbcıdB. Sonnt. 9—1. 
ian4.fonmomifr® 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 


Kommt und überzeugt Euch. 
Nach Hamburg oder Bremen, Bepäd vom Haufe 
abgeholt und auf Dampfer beförbert. 


FELIX SCHMIDT 


1568 Nord Haliteo Str. nabe rt Ade. 
In Ebicago 25 Jahre, mmir® 


Eripart Geld an Euren | 
Rleidungsflüken. 


Nr Tönnt 259, bie 33% an Euren | 
Kleidern eriparen, wenn Xhr bon unferen 
Mufter-Klerdungsftüden Yauft (bon den 
neueiten Stoffen der Saifon zur Auslage 
in unferen Schaufenitern bergeitellt). 
= p erden aue nicht abgeholten und 

{-Mleidum göftüde aus unferen zmölf 
Keen nad u icagoer Hauptquartier 
erg und umfalfen ein großes Lager, 
aus 


Stüd berfauft. 
15.00 bis $85.0 


NıcoLL The TAILOR 


Clark und Adams Or; 


Deutſches Tyeater. 


Die große Operettenrepvue „Der luſtige 
Balkankrieg“. 


Unbekümmert um die leeren Sitze 
muſizirte, ſang, tanzte, marſchirie, 
ſpielte und ſpaßte das deutſche 
Zheaterenjembie, geitern Abend den 
wenigen Zufchäuern dre Stunden 
lang etwas vor und erwarb fich be= 
wundernde Anerkennung für die iroß 
entmutigender Umſtände unentwegt 
bewahrte friſche Laune, mit welcher ge— 
ſpielt wurde, für die farbenfrohen, 
glänzenden Bühnenbilder und für 
Alles, was Luſtiges und Unterhalten— 
des am „Luftigen Balfanfrieg“ drum 
und dran ift. 

Im erſten Bilde, das am Hofe don 
Montenegro jpidlt, führen jih König 
Nikita (Herr Ehriftmann), fein wein— 


| und weiberfroher Sprößling Danilo 
I (Herr Lippich), die 


Führer feiner 
Kriegsmaht (die Herren Danner, 
Diederih3 und Haupt) und zmei 
fchöne KRomteflen (die Damen Schön- 
feld und Frey) ein. Der Krieg wird 
erklärt, und meil e3 ein luftiger ift und 
damit die Herren fi) im Felde nicht 
einfam fühlen, wird aus den Damen 
ein WRegiment gebildet. Melodieen 
aus dem „Armen Jonathan“, der „Lu= 
jtigen Wittiwe“ (eine von Frau Schön: 
feld und den Herren vom Chor aufges 
führte Szene), aus der Operette „Ho= 
beit amüfirt ih“, aus dem „Mufi- 
fantenmäbdel” und aus Wer „Luftigen 
MWittme in ziveiter Ehe“ dienen zum 
mufifalifchen Aufpuß diejes Bildes, in 
welchem die erwähnte Szene, ein von 
Frau Schönfeld und Herrn Lippich 
gejungenes Duett vom Reiterämann, 
das Duett „Parmaveilchen“, gefungen 
von Herrn Haupt und Frl. Frey, und 
der Auftritt des neugegründeten Da- 
mentegiments die- Hauptnummern 
find. 

Das zmweite Bild, 
dient hauptfählih den Späßen des 
Schladtenbummlers Lehmann (Herr 
Diedrich), ver Baula Erbamurft (Frau 
v. MWegern) und der Kriegäberichter- 
ftatter Dr. Wippchen und Dr. Nunne 
(Herren PBareg und Sonnenberg), alle 
natürlich aus Berlin, als Folie. Die 


bei Kirf-Kiliffeh, 


| Hauptfzene, welche wegen ihrer braiti- 


fhen Komit ftürmifchen Beifall her- 
borrief, jpielen Frau dv. MWegern und 
Herr Diedrich, u. A. mit Hilfe einer 
großen Leiter: „Rabale und Liebe“ 
als Operette. Das Damenregiment 
tritt im voller Uniform auf. „Die 
Großherzoain von Gerolftein”, „Die 
Iuftigen Nibelungen“ und viele andere 
Dperetten haben Teile ihrer Muftt zu 
diefem Bilde hergeliehen, das Yyinale 
ift Suppe’3 „Fatiniga“. entnommen, 
an welche das nächite Wild mit feiner 
Haremäfzene lebhaft erinnert. 

Diefer Harem des Ali Paldha in 
Monaftir gibt Herrn Marr- als Ober- 
eunuche Gelegenheit zur Entfaltung 
feines fomifchen Talents, Herrn Died- 
rich zu einem Auftritt als Engländerin 


* — — — — — — — — — — — 


und bringt ein hHübjches Duett von | 


Herrn Haupt und Frl. Frey und jehr 
wirkungsvolle njemblejzenen der 
Haremsdamen ufm., Alles getaucht in 
„Hatinia“= und „Großherzogin von 
Gerolitein”-Melodieen. Den Schluß 
des Ganzen, nahdem Monaftir glüd- 
fich erobert ift, bildet eine große En= 
femblefzene mit Mufit aus ber Oper 
„Das Leben für den Yaren“, bon 
Glinka. 

Direktor Haniſch hat das Stück 
glänzend inſzenirt, Kapellmeiſter v. 
Wegern eine glückliche Auswahl der 
muſikaliſchen Nummern, von denen 
eine,“ das Auftrittslied der Paula 
Erbswurſt, von ihm ſelbſt herrührt, 
getroffen, und da, wie ſchon erwähnt, 
ſehr flott geſpielt und geſungen wird, 
ſo iſt dieſe Aufführung allen Freunden 
von Humor, Muſik und Schauſzenen 
angelegentlich zu empfehlen. Wieder—⸗ 
holungen finden heute, morgen und am 
Sonntag Abend ſtatt. 

Morgen Nachmittag *indet eine be— 
ſondere Vorſtellung für den Deutſchen 
Lehrerverein ſtatt, zu welcher aber 
ſelbſtverſtändlich auch das allgemeine 
Publikum Zutritt hat. Aufgeführt 
wird ein höchſt intereſſantes Stück: 
das Drama „Traumulus“ von Arno 
Holz und Oskar Jerſchke. Es hat ſei— 
nerzeit in Deutſchland viel von ſich 
reden gemacht und hat zum Helden 
einen weichherzigen Schuldirektor, 
deſſen vertrauendes Gemüt bittere 
Enttäuſchungen erfährt. Das Stück 
wird in nachſtehender Beſetzung ge— 
geben: 


* 


Profeſſor Dr. Niemcher. . . 
yabrvige, feine $rau........ — Sanders 
Fritz. ſein Zohn aus eriter ' &be.. ‚Gregor Tareg 
Kannemurf, Sandrat ........ : ‚Billh Diedrich 
Mollmwein, Alfeitfor .............. Dans Schwarz 
Brunner, Sanitätärat ..... ‚Robert Sonnenberg 
Rleinitübler, Major a. D........Cari Diederichs 
Spldbaum, Faprifant ....... ‚leg Grünau 
Falf, Rechtsanwalt. : ..Xbeo. Ehriffmann 
Hoppe, Bolizeiprö fibent. Car! Diederihs 
Jamafchte, zeigetär.. ‚Baul Sternau 
Ratfowsli, Ed! ınant.. ea... Mobert Unger 
Onbia —— —— des Stadtiben: ers 
unseren. Maud Blante 
Schimte. Rebell. „Heinrich Bend 
Schladebach, Börermeiiter.. ....Belir Marz 
Dlga, Ctubenmädchen beit iemeder. 
‚An Böhner 
‚Ullrich Saupt 


ole Danner 


Kurt v. Zeblitz Sber⸗ rrimang 


Klaufing, de. obert Sonnenberg 
ER an. 55 ehe a Ernſt Rentrop 
Frommelt, — * .... Michael Scherf 
Gyumnafiaiten, Mitglieder ‘der ebrenbaften 
— freien re ‚Antitbrannia”. 
Alt im Zivil⸗Kafino — in der Wohnung 
Prof. Niemeyers. — 3, Alt im WBäderfeller 
(Kneipe, genannt „Die_Mebltifte“. — 4. Alt 
im Bolizeibüro. — 5. Alt in der Wohnung 


Niemeyerd. 
Zeit: Gegenwart. Regle: Tote Danner, 

Für den fommenden Sonntag Nadh- 
mittag fteht die lehte Aufführung von 
„Hrühlinggluft“ bevor. 

‘m Damenzimmer bes Deutichen 
Theater im Bufhb Temple mird 
heute Abend, um adt Uhr be; 
ainnend, eine Perfammlung bes 
neuen, au8 Damen beftehenden Thea 
terhilfsvereins abgehalten. Der Ver⸗ 
ein bitiet alle Damen, welche den 
Fortbeſiand der deutſchen Bühne wün⸗ 
ſchen, an dieſer Verſammlung teilzu⸗ 


nehmen. / 


— Sronie des Schidfals. — Herr: 


Was haben Sie denn eigentlich im der 
rende ——— — 


RER EEE 


— — — — En mr En; EEE DIN ER ARE ren —— Ham — De Se 


Ein Anfchreibe - ‚Konto 


Wir haben ein modernes, eigen: 
artiges Kreditiyftem eingeführt, 
durch welches es unferen Runden er- 
möglicht wird, ein bequemes und 
babei in jeder Beziehung gerechtes 
Eintaufen zu erzielen. Schreibt 
ober fprecht vor in der Krebit-DOffice 
auf dem dritten Floor. 


Rothschild & Compar y | 


Der Laden für dad ganze PBublitum. 


„S..&.9." Stamps frei mit jedem Einkauf. Zweiter Floor Eingang zu allen Hochbahnzügen 
Eingänge an State Straße, Jackſon Boulevard und Van Buren Straße 


Künſtler jeder Art lieft 
Unterhaltung —*— be; 
rend der Mahlzeiten 
Cafe — e3 find Frl. 
Stanten, Sopran; KColiet 
Weit, Miller, Peter? und W 
fowie Henjchel’3 Orcheiter. 

ET 


Ueberleaenheit der Werte, wie jet notirt im „Laden für Männer“, — 


iſt das Reſultat beſonderer Beſtrebungen, des Studirens der Kleider in allen Stufen ihrer Herſtellung —Streben nach Erſparniſſen beim Einkauf von Stoffen, in der Herſtellung von Kleidern 


Rauch⸗Jacken für Männer, 84. 95 


Prachtvolle zweitönige Plaid Bads, ganz- 
wollenz Stoffe, in blau, grau, braun, lohfar— 
big und weinfarbig; Coats ſind mit Cord— 


Edge fanch Taſchen und 2 Frogs verſehen 


ein Coat, der wirklich 86 wert iſt. Alle Grö— 
Ken 35—48, für Reguläre u. Starte, 84. 85. 


Bom Grundeigentumdmarkt. 


Jarvis Hunt über feinen Bahnbagsbau: 
plan. — Ganzes Straßengeviert verkauft. 


Jarodis Hunt verbreitete ich geitern 
vor der Grunbeigentumbörje in einem 
längeren Vortrag über feinen ſchon 
ausführlich geichilderten Plan zur 
Stredung des Südarmes des Flufe® 
behuf3 Geminnung wertvollen Landes 
zur Anlage eines Berfonenbahnhofes, 
bon meiteren Geleiſen und zur Durch⸗ 
legung von mehreren Hauptgeihäfts- 
ſtraßen, weſtlich von der Clark Str., 
in ſüdlicher Richtung, ſo daß eine die 
reftere Verbindung fiber die zu erbau- 
enden Flußbrüden zmwifchen ber Süd⸗ 
weſt⸗ und der Nordſeite hergeſtellt wer⸗ 
den kann. Nicht nur würde durch die 
Verwirklichung dieſes Planes der Ver— 
tehr bedeutend erleichtert, fondern aud) 
dad Grundeigentum in weitem Um— 
kreiſe beträchtlich im Werte erhöht 
werden. Statt 118 Züge könnten in 
den geſchäftigſten Tagesſtunden, von 
dem neuen Bahnhof, 600 Züge abge: 
laffen werden oder einlaufen. Halte: 
ftellen müßten in Englemoob und in 
anderen äußeren Stadtteilen gebaut 
werden. Die Bahngefellfchaften jeten 
mit der Ausführung des Planes ein- 
veritanden und bereit, die erforberli- 
hen Kapitalien anzulegen, boraußge- 
febt, dat das PBublitum damit ern- 
veritanden fei. Der Umbau fönnte 
nah und nach ausgeführt werben. 

Byron 8. Smith, Präfident ber 
ge Truft Eo., hat an Edward 

Bloom zu zund $125,000 das 
Sträbengeniett amwifchen dem Drerxel, 
51. Boulevard, Anglefide Ave. und 52. 
Str. verfauft. Bloom mill dort vor: 
nehme Mietshäufer bauen. 

Zu nicht genanntem Preile hat as 
fob &. Kesner von den Erden von 
Louis Wunderle das Land, 20 bei 80 
Fuß, mit dem alten vierjtöcdigen Bad- 
fteingebaude 18 Norb 5. Moe, neben 
dem unlänait von Herrn Keäner er= 
morhenen Efgrundftült an der Ede 
der Madifon und Nord 5. Wbe., ge: 
fauft. NKesner will auf dem Areal et: 
nen Hochbau zum Preife von $1,000,: 
000 errichten. Die Wunderlefche Lie: 
aenfchatt tft von den GSteuerbehörben 
zu $37,920, Das Haus zu $3000 ein» 
geſchätzt worden. 

Eine Bauſtelle von 200 Fuß Front 
auf der Ditjeite der Sid State Str., 
99 Fuß dördlich non der 37. Str., ift 
bon FFinrence 9. Morris und Anderen 
zu nicht aenengtem Preife an %. 9. 
Bartlett & Eo. verfauft worden. 

Willtom Miller hat an Bauline 
Bozineh das mit H8000 belaftete Zins- 
haus 2648 Alban Ape., nebft Grund, 
34 bei 125 Fuß, zu $17,000 verkauft. 


Damenflub Kolumbia. 


Schöngeiftige Unterhaltungsftunden. — 
Beſuch des Deutſchen Cheaters. 


Einen intereſſanten Nachmittag 
haben die Mitglieder des Damentlubs 
„Kolumbia“ gejtern in Martines Halle, 
an ber Hampden Court, verbradt. 
Herr Profeffor Oskar Burdharbt hielt 
einen feflenden Vortrag über das 
Thema „Artige8 und Unberartiges 
aus dem deutſchen Sprachſchatz“, und 
Frau Dorothea North trug, am Kla- 
vier von Frau Tony Abele begläitet, 
Ze Neihe Volkslieder in. gar präch— 
wie die, — — 


* 
Be 


x —— — — — — — — — — —— ——— 


Araft. 


Seid 9 
Rüden fdınerzen, 


in der Art und Weife der Heritellung. Einer unferer beiten „Leaders“ 
welchen eine pofitive Erjparniß von $5 zu erzielen ift. Sie find in Bezug auf Qualität und 
Arbeit, in Bezug auf Style und Paffen ebenfo gut wie irgendmelche reguläre $17.50 Ueber: 
zieher. Sie find hetgeftellt in den modernen langen Convertible Tacons, mit einfachem over 


ift die Partie von Leberziehern zu $12,50, am 


512.5 


Gürtel-Rüden, aus ganzwollenen Stoffen, in Grau, Braun und Tans, Größen 34 bis 44, zu $12.50. 


$25 Meberzieher für Männer u. junge Männer, $I7. 50 : 


Wenn Yhr willens feid, $25 für einen Ueberzieher. zu bezahlen, dann kauft einen von diefen und erfpart $7.50 Ei 
für andere Zwede. Dies ift eine wirkliche Erfparniß, denn diefe Weberzieher find tatfächlich ebenjo gut als wie Yhr fie. 


in irgend einem regulären Ajfortiment eines Kleivergefchäftes finden würdet. Ihr werdet ent- 
züdt fein über das qute Paffen diefer Meberzieher, mit der großen Auswahl der Stoffe, einichl, 


grauen, blauen oder braunen EChindillas, mit Shamwl oder Convertible Kragen, 


dide, warme Stoffe, einfach oder fancy. Durchiweg gefüttert oder 1 gefüttert, Wir offeriren 
Auswahl von fhmarzen, Orforbs, Kerfeys und Meltons, Größen 34 bis 44, $25 Werte, $17.50. 


| " Zul Dreß Xuredo, 
Prince Albert, ſowie 
engliſche „Walking 
Suits“, 320 und aufw. 


*s20f. Männer- u. junge Männeranzüge, Wt. bis 530 
Rieſiges Aſſortiment in reinen Worſteds, in Grau u. Tans, 
ſowie blaue Serges und fancy gemiſchte Caſſimeres, eine volle ner zu 
Auswahl von Größen, 34 bis 44, zu $20.00, 


517.50 


ferner eine reichhaltige 


jowie andere 


Mit Belz gefütterte ha Bi 
| Ueberzieher für Män- | ° 
Preifen von | 
 $125 aufm. bis $145. 


. Jeder Bedarf in Kleidern für Knaben zu einer Erſparniß geliefert. 


Knaben-Heberzieher, Aufjian und | 5 


Polo Sacons, $4.75 


Diefe Eoatz find gemadht aus Chindilla, 
zottigen 
Stoffen, Serge oder Tlanell gefüttert, Alter 
54.75. 


jomwie vielen Muftern in rauben, 


21% bis 10 Jahre, hübfche Eoats, zu 


$7.50 Knaben-Anzüge, mit 2, 
Paar Knidsrs, $5:50 


Dauerhafte Worfteds, fomwie glatte | 


finifhed Eaffimeres, durkhaus ganz- 
wollen und in jeder Beziehung zufrie- 
denjtellend, Hofen find durchweg ge- 


Kniders für Knaben, 
ganzwoll. ſchwere Qua— 
lität, durchweg gefüt— 
tert, gemacht aus kurzen 
Enden von Anzugſtof— 
| fen, * 50 Werte, 9Yöc. 


54 wollene Ruſſian Anzüge für | 
Knaben, 52.85 
Gemacht aus durchaus ganzwollenen 


ges, Tomie fanch Miſchungen, pracht— 


voll gemacht und beſetzt, Größen 214 


bis7 


füttert und alle Nähte „taped“. Grö— 


hßen 717 Jahre, 87.50 Wert, $5.50. 


„Black Cat“ Strümpfe für Knaben, 
25c Werte, 19. 


An Spar-Einleger 


Bei der Auswahl einer Sparhank zum Aufbewahren und zur 


Vermehrung Eurer Erſparniſſe iſt es ratſam, 


wählen, die 


eine Bank zu 


Auf dem Grundſatz geſunden und 
konſervativen Betriebs fundirt iſt 


Zinſen jährlich 


Iinois Trust& 


Savings Bank 


La Salle Strasse und Jackson Boulevard 


„Schwefterlein” von Brahms 


L 2 2 „Das 
verlaffene Mägdlein“ von Wolf | | Fr u chbäünder 


„Waldeinſamkeit“ | 
ohne Begleitung, Schuberts „Forelle“, " 
ein Lied don Tichaitomsty don ein | The Wollertz De 
paar englifche Lieder. Der Damentlub 

beijloß, am 17. Dezember der Auf: 

führung des „Salontyroier” im Deut- 

Ihen Theater beizumohnen, und redh- | 
net auf Beteiligung aller Mitglieder. 


fo daß br 


Schlaft Ihr ſchle 
wah und ſehnt ſich na 
Was Ihr braucht iſt mehr reiches, 
lut das duch Eure Udern airkulirt, um 
bem Kötyer Leben und Fraft zu geben. (uer 
Körper ilt entiräftet. 
gungsmtitel, 


t? Dit Euer 


erne eine vo 
etwas das erbte ob e3 fir Euch von Nugen ift oder micht. 


Könnt Ihr dem widerfteben? Im Eurer feldit 
ſchneidet 
biefen Roubon heute aus und fendet ihn ums, Eerr 

MateMan Tonic Tablet? werden in allen Ylpos 
thelen au 50@bdie Schadtel berfauft, auf Garam- 


Ihr braucht ein 
ein aeiunpheitverleibendes, 
erzeugende3 Stärfungärmittel — Mat 
nic Tadlerd — fir 


Kräftts 
Diut» 
ate-Man Tos 
e maden Männer unb Frauen 
ftarf: fie geben dem blutarmen, erſchopften, ither- 
a MNerbeninitem neues Leben und nene 
Um Eu und allen, melde dtefe wunder» 
baren, lebensrettenben Tadlet3 nicht fennen, cine 
Belegenheit au geben, maden mir olgende uns Ich 
—88 Offerte: Schneidet den 
chreibt Curen Namen umb Ndreffe darauf, fen: 
bet — * — den Raupen, und hr erhaltet 
olut frei unfere reguläre 50c Schachtel 
Mer — u en . 
ie exte becpflihtet Euch zu michts, wir wün« 
hen nur, daB Ihr biefe 50-Schadtel verfucht. 
Nebrit jedes Tablet nah der Anmweifung, und I 
rad wenigen Tagen werdet 
tate ftaumen. Martet nicht bi 


oupon aus, 


edenft, fenbet 


Bekanntefter 


Kapital, Veberfhun und unverteilte Brofite 


$14,500,000.00 


FR EI! 
Eine große 50c Schachtel 
Make-Man Tonic Tablets 


Ihr IShwah und, nerbös? Leidet Ihr an 
Rheumatismus oder Nierenlei» 
den? Gerät Eier Magen und die Berdauungss 
organe fortwährend auker Ordnung, 
Eure Mahlzeiten nicht genießen fünnt? Nerliert 
Ihr an Gewicht? 
seörper f 
ihm feplt 
reines 


führen Euch Be Geſundheit, 
und um Eurer Ungehörigen willen, 


tie, oder das Geld zurüderitattet. 


Schneidet dieſen Konpon aus 


Mafe-Man Tablet Go., Dept, Eike 
563 Mafe-Dian Bid ags, Xi. 
brauch 
Große 50 Tent Schachtel. 


ale» Name des Apothekers 
ein Geld, 


Mein Name 
Adrelie 
Nur eine Shadtel für jede Familie 


br über die Refuls 
morgen, fhneidet 


formity Appliance 
Trass Mig, Ch., 


154 N. 5. Aupenue, 
nahe Randolph. 
Gewiſſenhafte 


* 


Optiter 


Jahre, 84.00 Werte, 82.85. 
Knabenkappen, Golf- oder Polo— 
Styles, ganzwoll. Chinchilla And viele 


| andere zum Anzug oder Ueberzieher 
| pafjende Stoffe, jeidegefüttert, 95r. 


den Aoupon heute aus. Mate-Man Tonic Tabletd 
Wir geben Eu 
e 50. Schachtel frei, dann urteilt 


ade Male-Man zaßieis m nod nie ge 
unb erfuhe Sie um cine freie bolle 


“90 


Ban- 
nten 


von aBändern, Hene 
a Jene 


furir 


— für — 


510 


Kein Schneiden. 
Kein Chloroform. 
Keine Abhaltung 

vom Geſchäft. 


Dr. Flint, 
322 Eouth State ir. 
22jähr. Erfahrung. 


Cure fehle große 


Helegenheil! 


Offerle endet 15. Ber. 


Als eine legte Gelegenheit 
längert Dr. Slint die $10 Offerte 
bis zum_15. Dezember. Leute, die 


Methode aeheilt zu 
werden wünfchen, ohne Chloroform, ohne einen 
eivzigen Tag Arbeiisverluft, Haben dieſe große 
Gelegenheit. Labt Euch heilen als Weihnachtd- | D. W. 
Sreunde und 

Ihr geheilt 
ſtait Euer Geld für nuslofe Geichente 
tit Die —* 


für 310 durch Dr. Flints 


geſchenk für Eüch ſelbſt. Eure 
Verwandten ſehen es lieber daß 
werdet, 
für fie auszugeben. Bedentt, da 
Kur, die fo viele andere Leute bon Bruch 
beilt bat, und gilt für alle 


lige VBehandlung-Kur. 


‚ Werte, 


ber: 


ewöhnliden Fä fe 
die beilbar find duch Dr. Flint3 nene einma- 


$5 Knaben-Anzüge mit zwei Paar 


Kniders, $5.85 


Gemacht aus dauerhaften Eaffimeres, in 
hübſchen dunklen, dauerhaften Farben — An— 
züge, welche ſtetiges Tragen aushalten Fön» 

Inen, Gr. 7—17 Jahre, 85 Werte, 833.85. 


Knaben-leberzieher, $7.50 


Lange Convertible Coats, einfach 
oder mit&ürtel, hübfche, gefällige $ar- 


| Stoffen, blauen, braunen roten Ger- | ben, in glatten oder rauhen Stoffen— 


| Größen 7 bi3 18 Jahre, $7.50, 


Tlanell-Bloufes für Rnaben, 
oder blau, fomwie franz. Trlanelle, 


5— 


| Ben 6—16 Jahre, Stüd 35c, 3 für $L. 


Pajamas für Knaben, bübfch ge- 
macht und befegt, delifate Farben, $1 
zu 75t. 


t Meſſer verſagte, 
Wir heilten 


Ich war drei Sabre brirhleidend. Dann unten 
sog icdy mich einer Mejferoperation, wurde aber. 
nicht acbeilt. Hierauf ging ich zu Dr. Flint. md 
er beilte mich durd feine wunderbolle Metho 
obne das Meſſer. Das war im Jahre iz ir 
feither hatte ich Teine Befchiwerden mehr. t 
beſtand ich auch die Unterſuchung für den” alle x 
zeidienſt. Es jreut mic, auf diefe Weile meinen.‘ 
Anerfennung über Dr. Flints große Geſchicklich⸗ 
leit auszudrüden. 

Red Browen 656 E. 89, Place, 


Geheilt in 1905. 


| Die beite Geldanlage, die ih i 18 N 3 

—— als ih Ton Dr. Flint meinen 

lieb. Sch war feit — Kindheit 

und dann wurde ich bon Dr. Flind ine einer wuit« ö 
derbaren Weile geheilt. Er gebraudte fein Meß 

fer oder Chloroform, trogdem war die 

lung jhmerzlos und ic war feine Minute 


Dies war in 1905, und bon biefem Zage an 
batte ich feine Spur bon einem : 
vade al3 06 e3 überhaupt fein Br 
Ih empfehle die wa bon Dr. Flint — 

H. C. Blano, Tampe, —5 


Vor ungefähr einer Woche v win 
bie Namen bon 25 Männern, bie | 
beilt wurden ohne Schneiden, obne 
und ohne einen einzigen Tag bom ber 


gehalten zu werden, und 
Hier find 10 andere en 


von Brud) — — 


D. nfon, 700 ns . ge 
Piactin Sen 2873 — 5** 
Koeppen, a 
Ed. Winders, Dixon 
Jofeph Deoe, 1639 nme Eptcage » 


Franf Frandina, 862 Gault 

Sted S. Tesnow, T15 N. Grobe er 
Frant Schächt, Weſt Chico 

J C. Galbin, Harbard, 


Illinois. 
».,Sußland, 1832 ©. BR Etr., Ehicage 


Fhr mit Fleinen Brüden, bedentt! 


flein waren. 
fo fpredt fofort vor. 


Lente mit Tleinen oder mittelgroßen Yrüchen follten bedenfen, dag große Brüde 
Wartet nicht, bi® der Eure aroß wird. Nisfirt nichts. Sit Euer —* * 
Kommt jeßt, wenn Ihr aus dieier $10-DOfferte Nuten zu Be 


einem jo niedrigen ‘Preis acbeilt zu werden wünſcht, wie er nie wieder vorlommen 


iſt die letzte Gelegenheit. Kommt ſofort. 


Dr. FLINT ::: 


echtturder: Täglich bon 


Eommtagd ‚don 9 RBorm. His 12 93 


+ 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe Fatr, urn 


2 gu en deutihen Spezialärzte; 
Big u jeit 1891. — Die Herate leer 


en ımb betra 
eidenben —— fo ſchnell wie ar 
I von ihren Leiden au been. 


Hi len gründlid- und 6 F 
eheimen Arantheiten Männer un 
\ Frauen; — — —— 2. ters 


» find erfabrene deutfche Epestali- 
ten e8 ala eine ey ihre 


Ba 


! 


gen, Kropf, tbergiftungen en. * 
— Garne ann 5 

ngen, Leber⸗ Nieren⸗, Blate en. 
a en» „an ———— iden ——— *— 
a, — Rüdgratvertrünnes 
geiludt abnormale 2 erfeit 
d unentioidelte fte - 
** — "ap en, Ainberioigtef, 
eumatiämus, Beintdund un 
wäre (neue een u | Saattvan 
nbe Leiden u, 
erden bon 
delt, Beba 


= 
Snamie) Bet 
Medtatn 
— — 
** sie * Rad, 


Er 5 


auen 
g im 


ne ee 


follten fofort ſchreiben 


Konfultetion frei. 


Arzwärts Bob Wohnende 
frei me 


ür die niedrige Gebühr I von 818 
Ir di Heilung einten 


322 8. State Str., Chicago. 
Zweiter Floor (ln Jesien Serivar, Gegenüber Kolkfdrild be 


8 Sorm. | „nis 6 AH. Montags umd Domnerfiags bis O ie MihbR. 


Dr. SCHWARZ VARz ee: 


nern Efnfifche Strümpfe, Bandagen, — 


bünder, direkt von der Fabrik an — 


Bihtig für Männe 


Wenn Nerste oder Araneien Eud 1 
‘ berjucdht un ch — lan! 
ab Teitlagen def Tigra 
iten: $ormulare Nr. 


’ niema 
; Reani 


E 
801-803 Milwaukee Ave 
6. ee a den Glebaten 


a 


ı 


— — 


Barum i 


MAY 
er * 


i 
us . Material 


er 


irbas om. 


— —* baden 


Benites Dentihe Ay 





— 


* t — SL en 3 ee EST — IHR N TE — er 
5 ah - Slawen a Cihedren be: N : RER 


ll Seine Anzüge und Ueberzieher 
für Männer und Jünglinge 


ihen Abgeordnetenhaus ging diefelbe 
alatt durch. 
(Epestallabeldepefche der „N.Y. Staatszeitung”.) 
Wien, 6. Dez. In johroffem Ge- 
genfag zu der Haltung des arößten 

Hier bietet fi Euch eine reichhaltige Auswahl aus Hunz= 
Vorlage betreffs der Kriegsleiftungen derten von verſchiedenen Styles, Muſtern und Stoffen — viele 
davon von unſerem kürzlichen Einkauf von Ueberſchußlagern von 
hervorragenden Fabrikanten, angekauft zu beträchtlichen Preis—⸗ 
Ermäßigung, reguläre $18 und $20 Werte; alleGrößen für nor— 
ner, werden in diefem Verkaufe 


Zeiles der Bevölkerung fteht die Tat- 
von den Südflamen und raditalen 
mal gebaute, forpulente, hagere 
5.00 
offerirt 3m... 


Tache, daß im NReichsrat der, von der 
Zichechen entjchloffene Oppofition ge: 
und furze Männer, fowie pe- 
Andere Anzüge und Ueberzieher, beite Werte, zu $1O bis $25. 


Schwarze franzd- 
filche Pelz Sets; 
großer Pillow 
Muff und Sham!; 
garantirtes Ta: 
tinfutter — regu= 
lär für $7.50 ver- 
kauft — ſpeziell 
für morgen das 
Set nur 


54.97 


lobfarbig 
und-grau — roja 
und blaue twaicı- 
echte Borten; wert 
52.00 — ipeziell 
das Paar nur 


7 STATE.MADI SON «= DEARBORN. STS. 


12.30 Mlünnerüberzieher, 7.77 


Wir jiherten un vor einem New Vorler Fabrifauten 
dejjen ganzes Ueberihußstager von Ueberzichern für Mänher, 
iu 63 anı Dollar. und Ihr fonnt ebenfalls Teil nehmen an die- 
jen Eriparniljen. Sie find jeßt bier, gerade bei Zeiten für die 
falten Tage. br findet 

Gonvertible Kragen-Ueberzieber; von ein: 


durch ihre Wortfüßrer im AYujtizaus- 
ſchuß ankündigen laſſen, daß fie alle 
Mittel der Gejchäftsjperre gegen die 
Mapregel zur Anwendung bringen | 
werden. 

Diefe Tatjache Hat namentlich in 
deutjchen Kreifen böjes Blut gemadt, 
wenngleich die ferbenfreundlihen Sym= | 

| pathien insbefonders der Südflawen 
faum etwas Anderes haben erwarten | 
lajjen. , 
Unangenedmes Aufjehen madt aud) | 
| die Meldung aus Prag, daß eine von | 
| den dortigen deutfchen Uniderfitäts- 
ftudenten beabfichtiate patriotijche | 
' Kundgebung von der tichechifchen Po: 
lizei verhindert worden iit. 

400 deutjche Studenten in der böh- 

ı mifchen Hauptitadt wollten vor dem 
Radegty-Dentmal eine vpaterländifche 
Demonjtration veranftalten. Aber ein 
ſtarkes Polizeiaufgebot ſperrte die 

Straße, ehe ſie an's Ziel gelangen 

konnten. Die Muſenſöhne ſangen da— 
rauf die Kaiſerhymne ob und zogen 
in Ruhe von dannen. 

Das Verhalten der Polizei wird 
zum Gegenſtande einer Interpellation 

2 22: im Abgeordnetenhaufe nemacht werden 


und dürfte zu erbitterten Auseinan: 
I P 
My 
> 


verfegungen führen. 
—— > 


’yn Szegedin find elf Serben aefef 
Männer-Schuhe, wert 52, zu 1.67 


jelt eingeliefert worden. Sie wurden 
| dem Staatsanwalt übergeben und 
werben ftch wegen Aufreizuna der Be- 
| völferung zu verantworten haben. 
Budapeft, 6. Des. Im Ab— 
geordnetenhaufe des unaarijichen 
Reichsrates wurde die Gefeßporlage 
- Richt nur für uns mar dies ein iiberaus alüidlicher Einkauf, denn auch alle jene Männer, 
melde Schuhe brauchen, fünnen Tich alüdlich Ichäken, daß mir diefe Partie anfauften, unae- 
fähr 900 Paar im Ganzen, Schuhe für Män- 
ner und junge Männer—,Hi-Toe“ Xeift—ge- 
macht aus mattem Gunmetol Galf und Be: 
four Galf, zum Knöpfen fomohl wie zum 
Schnüren, hohe und mittelhohe Abſätze. Ihr 
Eine weitere Gelegenheit für Jene, die am 
letzten Montag nicht hier waren, um Vorteil 
zu ziehen aus dieſer Offerte der berühmten 
3tegler Bros.’ (Philadelphia) Damenſchuhe 


| betreffs der Kriegsleiftungen ohne jed 
| mwebe MWeiterungen angenommen. Die 
Ihr mürdet Sicherlich zugeben müffen, daß dieſe 
bilfia jein würden zu 2.50 fpeziell, Samstag. . 
die Handelsmarfe auf der Sohle von jedem 
Paar achte mpelt; große Nusivahl von Grö 


| nationale Afbeitspartei Teiete dem 
Wunjch der Regierung nach alatter 
hen und Sacons; alle Leder: 
orten; Werte bi3 4.00 — 
. 


; Genehmigung der Mafregel tillia 
„Nacorn Cheded”; Auswahl... 


Regieruna dringend befürmorteten 
macht wird. Beide Gruppen haben 
zielle Yacona für junge Män- 


fadıen und fancy reinwollenen Stoffen, 


nlies les neueSchattirungen; ein einfach od. dop- 


vefnöpfige Facons; mit od. ohne Gürtel, Dies ift der Weihnachts— 
Laden für denAntauf von; 
nützlichen Geſchenken für 
Männer ſowohl wie für 


die Knaben. 


Zwei Spezialitäten in unſerem 
Knaben: u. Rinderkleider-Bept 


Ganzmollene Chindilla pn 
| Ruffion Ueberzieher.. 4.95 


Fancy Caſſimere u. blaue 2 
Serge Norfolks........ A495 


ind Samtkragen = Ueberzieher, von reinmwollenen, 


warzen Frie zes und Meltons; doppelt Warp 
zerges oder Benetians sutteritoffe; Samstag ind 
ieſe Coats ſämmtlich markirt zu 


Cooper's Schuhe für Männer u. Rnaben 
garantirt der befte Schuh-Laden und die beiten Werte. Großes, 
neues und vollftändiges Lager zur Auswahl,— Groe Auswahl in 
neuen Feiertags-Slippers. 


EEE RE 
—* G BEE RE 


Hauptquartier für nüßlihe Weihnadisgefhenke 
Meihnachts-Halstrachten, Mufflerd, Handichuhe, Tafchentücher, 
Regenfchirme, Smoting Yadets, Lounging Robes und zahlreiche 
andere zeitgemäße Artitel. 


Denn Ahr im Zweifel jcid, jo gebraudht 
unfere Geihenf-Baaren: Zertifikate. 


OR! DLEANG | 


Belmont, Lincoln und Ashland Avenues. 


Dr N 


Folge. 

(Befanntlih find die Regierunas- 
gegner gewaltfam von den Verhand- 
| lungen ausgefperrt.) 

Großes Auffehen erreat der unter 
nod nicht aanz aufgeflärten limjtän 
den erfolgte Selbftmord eines Oberiten 
der f. ungarifchen Kandmehr, des 
Kommandanten der Eriten Honveb- 
Hufaren, Alfred Yull. 

Oberſt Yull hatte fih von Wien aus 
auf eine Fahrt nach dem ungarischen 
Kurort Poeftyen begeben, und wurde 
als Leiche im Eijenbahnabteil aufge- a u 

Funden. Der Augenjchein zeigte io- nefüitierte < 
| fort, daß der Oberjt feinem Leben mit |E S- oder 
eigener Hand ein Ende gemacht hatte. | H Silber 
| Merztliche Hilfe fand nichts mehr zu ohne 
tun. 

Berlin, 6. Dez. m preußiichen 
Abgeordnetenhaus tit die Not der Win- 
zer im Rhein: und Mojelgebiet zur 
Sprache gefommen, deren Größe jo 

| herzergreifend gejchildert worden war, 
daß ſich das Landmirtichartsminiite- 
ı rium veranlaßt fühlte, eine umfana= 
ı reiche Geldhilfe zur Milderung des 
| durch unerwartete Fröjle entitandenen 


Leder - Taichen. 

oder mit Yeder 
Shopping Bag. — 
Rzöllige Geſtelle; — 


Steckkämme. 


Fancy Steckkämme für Damen 
Adler Montirung; Faſſung 
beichlagen; mit oder aus NRheiniteinen beitehend; 


| —J Schloß, 98c | u * | u 980 
Dies iſt der ideale Weihnadjlsiaden. — Beforal Eure Einkäufe jebt. 


JGroßer Strumpf: u. Goat3 für Damen und Mifles, 
a Unter; zeug— Verkauf Aus Chinchillas, ſchweren Miſchungen, Cara— 
Regul 15 t Veſts culs. ſchwarzen Broadeloths gemacht; mit großem 
—— Run gt yo |Shawl - Kragen; Seidenjtieferei; alles neue 1912 


ſey gerippt; fließgefüttert; Grö— Modelle; verfektes Paſſen erg 57. 95 


hen 7,8 ımd 9: tirt, Größen bis‘44, qut $12.00 
Sweater Goats 


| Schadens in Ausficht zu ſtellen. Die Für nur Werte, für mır 
4 Schivere, Flache, 
Der twünjchensiwerteite Wert in Siweaters, dei 
wir jemals offerirt haben; wir fauften das gaiız. 


Schilderung des Notftandes erjchien je- fließgefütterte 
doch, nach Ausführungen des Land— En u für 
wirtſchaftsminiſter iums ſelbſt, in we⸗ Iya neuteller Bers * 
ſentlich anderem Lichte, als nach den tauf, für nur... Lager von einem wohlbe kannten Fabrikanten 
Meldungen aus Winzerkreijen. 25c Wert in — alle aus reiner —* alle Größen 
Der Landwirtſchaftsminiſter v. ſeh getlietzten Veits u. Pa und ; Farben, wert $2.50: 
Schorlemer beantwortete eine, in ber | f De Gürteln. nit Ela— ——— WEED: -—.- 
Angelegenheit der Winzer an die Res | B 5 u. o. X iefer@erkauf De Taſchentücher 
gierung gerichtete Interpellation und 5e weiße fließgefütterte —* Reguläre 100 taeie Nnitial- 
gab auf Grund von eingehenden Er: [a für Tamen; „utöpen th, Tafchentücher für Männer, volle 
hebungen zu, daß eine Schädigung al- u —— Bar— Größe, jeden Yuch- 
ferdings vorliege. Gr bejtritt jedoch, || 15c Wert in feinen Xerjey ae- RRTERNG. 0 Ar 
daß es fich überhaupt um eine mirf- fliegen Strümpfen fiir Minder; de weiße Tajchentücher f. Da- 
fiche Notlage handle. a 10€ ne nn 00—— 
Die Renierung, fagte er, habe die Kamara; Baar, nur. en; * on | — 
— — Bi 2 Idvarze Caſhmere Strümpfe Reinleinene Taſchentücher für 
Verhältniſſe eingehend geprüft und es “ ſd 
habe ſich herausgeſtellt, daß die Schä- here = ha mau und be- 
Bungeit, die den Schaden auf 25,000, * — her Seit- 25 c 
000 Marf oder qar noch höher anga= i r 
S Hohlgeſäumte Taſcentücher 
für Damen — garantirt reines 
Leinen, bei Hand beſtickt — drei 


| 
| 
| 
| 
| 
ij 
| 
| 


Weine, Lifäre 


Tory Club Whis 
Whisken ſpe 
1% amerilan® GSal- | ziell Die Flaſche 


Ionen = Flaſche für — 
95 c | 2X 8 Cc 
Rum 


| Sameica ı 
Old Underoof Whis ſpez 


— alt 
fen, die % . he 67 
Flasche re: 1 c 
großen gerollten Kragen; 
Hunter breite Cuffs; Größen 13 


Did Lewis 
ſpe er bis 15 Sabre, 15.00: 


Whiskey 
die Flaſche Werte, für 


Bäünder 


+3Ölf. reinfeidenes Satin | ——— 
Taffetaband, im allen | Tic bis 220 
Seittagsfarben, für Fancy | Werte, 

Gebrauch, Für Auswahl, 


43öll. reinſeidenes Warp 
4 


Print Dresden Band, in 
die Yard. 


Importirter Sol: 
and Sthle Gin 

Gonts für Mädchen umd 
Sumtors, von  fehiwerer 
Cualität reintwoll. Chin- 
dilla gemadt; mit Samt: 
fragen, oder vom jelben 
Stoff; Coat mit Teide- 
braid befeßt; andere mit 


15 hübjchen Miitern, für | 

fanch Mrebeit, mur 

5zöll. reinſeid. Taffeta“ 

Band, in allen Feiertags- 

farben, für Haarſchleifen 

für Miſſes, nur 

250 Kartons reinfeidene® Sntin-Taf 

feta Band, in allen Feiertage Karben; 

für fauch Gebrauch, zu einer großen 

Eriparnig: — 

im Bond — Die Kr. 5, Nard Flac, Rolle, 10 NdE., 30e 

Sallone nur Mr. 7: Nard 41%cC; Nolle, 10 Md3., 40c 
-. 9, Yard 5'%c; Rolle, 10 Mds., 50e 
12, . 6:5c: Rolle, 10 NdE., 60e 

T70e 


te * 
82. id) ER 
16, Md. Tiac; Hole, 10 Nds. 
sIc 


Port ober Gla- Nr. 22, 9. 9c, Rolle, 10 8 


ve em Nr. 40, 9., 10c, Rolle, 10 Hp3., Disc 
Spa 8 Nr. 80 reinſeid. ſchattirtes —** 
für Kiſſen-Krauſen, 12 verſchiedene 


extra Auswahl 
Gall. 67€ 
tur. Kombinationen, zu den Riten Top3 
California PStar Berliner Getrei paifend, waren jtets 19 i 3, c 
Brandy — ſpegiell Kümmel Muſterpartie, von rein— morgen die Nard 

dieſen Verkauf die — ziell die Fla ollenen Chinchillas Chev— 200 Cartons reinſeidenes Satintaffeta-Band 
ak de Adi sche für — Chinqhillas Cher und neues „Cryſtal Dot“ Satintaffeta-Vand, 
67€ its und Miſchungen ge— in allen Feiertagsihattirungen, für fanch 
nur Sinai er ie Arbeit und zum Umbinden von Feiertags- 

macht; einfache oder Burs geidenten: ü 

[rüden: 5 Ar. 1, olt von 5 Pards 

telxrüden; hoch am Hals ir. 115, Bolt von 5 Yarda —sE 
uzul Tnöpfen; warme Wins Nr. 2, Bolt vom 5 Dards...ueeeeeenn. 


el pusiaaren 


wären billia zu 7.50; ſpe 

ziell zum Preiſe von nur 
Kinder-Hüte — aus Sammt und Gor- 
duroz hergeſtellt, garnirt mit Band, 


— Federn und fancy Stick-zups, 57 


>. Glub 
Whiskey; Aged 


Jer⸗ 
Pants 


Schwere Flannelette Gowns für Da— 
men — mit doppelter Yoke gemacht — 
Kragen und runder Hals; mit Braid be— 


jest; ertra weit zugejchnitten; 
T5c Werte, Samstag 


Zoilet Sets 


Schlichte weißeCellu— 
loid Toilet Sets — 
Spiegel, Bürſte und 
Kamm, regulär für 
83.50 verkauft, unſer 
Preis 


— J Coats für Mädchen; eine 


Se 
10e 


Moughrider“ Gauntlets für Kna— 
den gemacht aus einfachem u. fancy 
Leber, fließgefüttert oder ungefüt— 
fett, in Tan und Schwarz. Ein 


Lauf, Baar nur 
25e feine ſchwarze Caſhmere— 
rt; graug er— 


Soden für Männcı 
fen und Schen; Größen 91% bis 
großer Bargain; 


für Damen; mit arauen er: 
fen und Fehen; Größen 81 bis 
10; nur in dieſem Ver⸗ 19c 
ben, ganz ungeheuerlih übertrieben 
feien. Der gefammte Schaden belaufe | 
fih auf höchfitens anderthalb Millio- 


1112; em 


"Baar diefer Handfcruhe wird für die 
Knaben ein .millfommenes Weih— 
nachisgeſchent ſein. Die meiſten da— 
von ſind Muſterhandſchuhe; einige 
find „Seconds“ von 50c und 59c 
Dmalitäten, für morgen 3le 


Speziell 


Aermelloſe Gnimps, aus ſwattirten 
Spitzen und einfachen Nets gemacht 


in weiß und ereamfarbig, 

hbſche Muſter, wert 356; hc 
die Auswahl 

Gerippte bließncfütterte Union Snits 
Für Damen, bober Hals, lange Nerinel, 
"Rnöchel-Lämge, Die vegul. 


50 Eorte — morgen 
für nur 


Feine fanch, faftige G#- 
Be ipeziell das 
Dußend für 


"Handtaschen 


Dinfter-Partie eines Aabrifanten von 
ledernen Dandtaichen fiir Damen 
mit echten Zederariffen, Lederfutter, 
mit lederner Kleingeldbörfe ausgeitat- 
tet — reaulär bis zu 1.: 

peziell fiir 


.„..-— 1 nt.» 


ans imitirtem Seal 
Leder aemachıt — einfache nder 
ey Metall-Beichläge — Andere ver= 


69e dafür — ſpe— 39c 


ufferirt fiir 


Äun son dran she ner sem. 


Coats 


Ungefähr 100 Coats für 
Mädchen und Juniors — 
von wollenen Chinchillas 
gemacht in Navy, mit 
ſchwarz und weiß karrir⸗— 
ten Kragen und Cuffs 
oder in jchlihtem Navy 
und grau; 

Jahre; 
$7.50 verfauft werden; 


Größen 13 bi3 

i 15 
ipeziell, fo lange der Bors 
rat vorhält, zu 


jollten zu 


Dreſſes 


Wollene Sergekleider für 
Mädchen; eine Facon mit 
hohem Hals, langen Aer⸗ 
meln und Waiſt mit ſei⸗ 
dener Braid garnirt; Ta⸗ 
ſche für Uhr; Seide bes 
ſtickter Anker; voll plai— 
ted Stirt. und andere Ra: 
cons, Größen 6- bis 14 
Nahre; aber nicht alle&rö- 
ben tn allen yes; 35 
wert; Auswah 


3.43 


| 


braun, Nabn, Alice, rot, 
und hellblau —- wert 


83.00; Auswahl $1.5 — 


Geſtrickte Aviation Kappen für Miſſes 


und Kinder, große Aus— 

wahl von aFrben, wert C 
TE 5c; fiir mir 

Fertige Hüte fiir Miifes und Kinder, 
ſehr hübſche Facons — 

wert 980 die 

Auswahl zu 


Strümpfe 


Mittelmäßige und leichte nahtloſe 
ſchwarze baumwollene Strümpfe für 
Damen, mit doppelten Ferſen 

und Zehen, „Mill Run“ der 

15c Sorte, fir nur 


Rodford Halbitrümpfe für Männer — 
blau und weiß und braun und 


meiß gemifcht, nahtlos, überall hc 
für 10c verfauft, fpez. für..... 

19c fließgefütterte ſchwarze ſchwere 
baumwollene Damenſtrümpfe, nahtlos, 


geripptes Oberteil, Größer 1 
814 bis zu 10 — C 
fur nur 2 


.........n 


Taſchentücher 


Reinleinene Initial Taſchentücher für 


Damen — mit Kranz um 
den Buchſtaben — 1 2: C 
fpeziell zu 2 
1216c feine Qualität Lan Tafchen- 
tücher für Männer, mit %% 301. 
Saum — Samdtag für 7 
mur „an. .„— ....n...„„...r as „nn... .. 
Tafchentüher für Kinder — weißer 


Ir den mer Eian- ‚15c 


.......n.. 
— 


nen Mark. 
— — — 


Der Trolleymolod. 


Der frühere Polizeifergeant Iſaak 
Linzille, Nr. 450 Rufh Straße, wurde 
heute an 37. Str. und Yndiana ne. 
bon einer nördlich fahrenden ndiana 
Uve.-Elektrifchen über den Haufen ae- 
fahren. Im Propidenthofpital, wo er 
Aufnahme fand, wurde feitgeftellt, daß 
er einen Scädelbruh und fchmwere 
Duetfhungen erlitten bat. Er ftarb 
bald nah jeiner Einlieferung. Sein 
Bruder Charles ift ftädtifcher Polizift. 

ee 


zZötlih verlaufen. 


Der a0jährige Farbige Rowlie 
Shields, 34. und ©. State Str., der 
bor drei Monaten von feinem Raife- 
genofjjen, dem in der Wirtfchaft Nr. 
3010 ©. State Str. beichäftigten 


Hausdiener Albert Scott, im Verlaufe | 


eines Gtreites niedergefnallt wurde, iſt 
heute im Providenthoſpital der Schuß 
munde erlegen. Scott befindet fich in 
ber Wache an Cottage Grove Ave. in 
Haft. 


Kurz und Neu, 


* Edmund Gordon, einem 34jähri- 
gen Druder, 1347 Sloan Str., murde 
in ber Breffe ber „PBolnifchen Tages- 
nachrichten" am Dienftag die Tinte 
Hand zermalmt. Aerztliche Hilfe Iehnte 
er ab, bis er auf ber Straße -um- 


fant. Eine Amputation tam zu fpät. 
"Heute ift Gorbon im 9 


— — 


nur für heute, 


in einer Schachtel — 


das Paar 


Bell 
Sammet F 
dert 
506, 


Shooflies, 


nett angellriher 
8öc Wert, 


tur 


Merd und Waaen, rot * 
Er Pferd, wert 756, zu. 50e 


für nur 


' 


Tob, wie Bild, 
regulär 
umfer Preis. 


39 


RBollitändiges 
Waſch⸗ 

Set, 

ie die Abbildung, 


Sübich befleid. Buppe, 


15 Zoll aroß. iteder 
etlihe haben 


19€ , —— 50€ 


förper, 
Türfifches Tubepbone, — 
Muſilinſtrument, für.. 


Totlicher Sturz. 


In der Anlage der Illinois Steel 
Co. in South Chicago fiel heute Mor⸗ 
gen der 28jährige Arbeiter Fred Tay— 
lor, Nr. 6101 Waſhington Ave., von 
einem 40 a hohen Gerüft hinunter 
und blieb tot bem ‘ Die 


vie befindet 


Pall-Bearing Anaben 1.39 
und Mädchen, wert 
$1.98, nur 


Ihäft Nr. 3261 Oft 92. Str. 
wird auch der oroner den üblichen | 
Inqueft abhalten. 


— Lieber abgefühlt, als aufaethaut, 
—— 


GASTORIA own 


Dort | 


2.45 


Weihnadts-Peinen. 


Reinleinene Tifchtücher, 58x60 groß, 


fanch Open Wort Border, *1 50 
> 
Mercerized hohl. 
f Größe — —— 
Vreis, nur a98e 
1214c boblaef. 


| i gebleichte Huck⸗ 7 
Handtücher, 18x36, Samstag zu Ilse 
123Ö1l. reinlein. Handtuchgeug, rot 
blaue®gewebte Borders, reguläre Ze 
106 Sorte, 7 
Merifanifche reinlein. Mittelftücde, za 
aroß, Open Yorf umd beitidte, 
reguläre Te — für 


Samflag: ©: Groceries 


Rene California Walnüffe, weiße 
Schale, Pfund ⸗ 17e 
Zafeinuffe. 
Pfund ses 
daferarüße, das Rund 
Phlaumen, California, 
Sorte, P. 


$1.25 gebleichte 
Zifhtiicher? 


die beiten, 


Argo 
gene te 


Sum, 


—— feine oder breite 
10c Pfund, für 

Armour’3 Batch Beand, 1dc® 
Büchfe, zwei Büchſen für.. 25€ 
Holänd, Fettheringe, die beiten. 25c 
awei für Se: Durend. 


(Diefe Preife gelten nur fie Samstag.) 


— Spaß. — Reifender (der fchon 


| zweimal — —— zum 
dritten Male eintretend): 
aber Spaß beiſeite!“ 


Na — nu 





